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Sieg immer gemaltiger, 


— —— 


Harding ſind nunmehr 404 Elekto— 
ralſtimmen abſolut ſicher. 


r .—t 
Große Mehrheit im Kongrek. 
&: — 


Bunbesſenat wird aus 59 Republila— 
nern und 37 Demokraten beſtehen. — 
Im Hauſe iſt ſchon eine republikaniſche 
Mehrheit von 149 ſicher. — Wahler— 
gebnis mit Bezug auf acht Sitze noch 
nicht definitiv feſtgeſtellt. — In en: 

tucky bit Republikaner in den Senat 

erwählt worden. 


New York, 5. November. Nach— 
dem Senator Harding 404 der 531 
Elektoralſtimmen des Landes abſo— 
lut ſicher hat und es definitiv feſt— 
jteht, daß der fommende Bundes- 
ſenat jich aus 59 Republifanern und 
37 Demofraten zufammenjegen 
wird, harrten heute die Führer der 
Republifaner, auf das Endergebnis 
der Etimmenzählung mit Bezug 
auf adjt Kontefte um Kongrebfige in 


jeh3 Staaten, um die genaue Stim-|’ 


menmehrheit der Republifaner 
Repräfentantenhaufe berechnen 
können. 

Dieſe acht Sitze ungerechnet, ha— 
ben die Republikaner im Repräſen— 
tantenhauſe 286 Vertreter, gegen 
137 Demokraten und vier Vertre— 
ter anderer politiſchen Glaubensbe— 
kenntniſſe; eine Pluralität von 149 
Stimmen, die größte Pluralität, die 
je eine Partei im Repräfentanten- 
haufe beſeſſen hat. Am nächſten ka— 
men an eine derartige Pluralität 
die Demokraten mit einer Plurali— 
lät von 148 Stimmen im 852. Kon— 
greß. 

Auf republikaniſcher Seite ſchien 
man feſt davon überzeugt zu ſein, 
daß es den Republikanern gelingen 
wird, mehr als die Hälfte der nod) 
jtrittinen adht Site zu erobern und 
die Stimmenmehrheit im Haufe i in⸗ 
folgedeſſen noch zu vergröhßern. Die 
Sitze, bezüglich welcher die Stim— 
menzählung noch nicht abgeſchloſſen, 
find der vierte Diſtrikt von Mary ⸗ 
land; der achte Diſtrikt von Minne⸗ 
ſota; der fünfte Diſtrikt von Miſ— 


im 
zu 


ſouri; Een 15., 21. und 23. Siitrift 
von New Nork; der erite ‘ Diſtrikt 
von Nord Dalota und der fünfte 


Riltrift von Weit Virginien. 

E3 iit möglich), dal die Demofra- 
ten auch noch den bierten Kongreß⸗ 
diſtrilt von Tenneſſee einbüßen wer⸗ 
den denn den letzten Nachrichten zu— 
folge iſt dort der republikaniſcheKan⸗ 
didat W. F. Clouſe ſeinem demokra⸗ 
tiſchen Gegner Cordell Hull, deſſen 
Erwählung bereits als vollendete 
Zatſache angenommen worden, ein 
wenig porausgefommen, 

Die Frage bezüglich ber republifas 
nilchen Stemmenmehrheit im Bun— 

desfenat ift aeitern abend zu fpäter 

Stunde definitiv erledigt worben, ala 
durch die Wahlergebniffe aus den ab- 
gelegenen Gebirgsdiſtrikten in Ken⸗ 
tucky es ſich ergab, daß der republi⸗ 
taniſche Kandidat Richard P. Ernſt 
ſeinen demokratiſchen Gegner Sena⸗ 
tor Beckham geſchlagen hatte. 

Montanas vier Elektoralſtimmen 
wurden für Harding abſolut ſicher, 
nachdem laut den Wahlberichten aus 

1227 ver 1482 Prezintte des Staa: 
te8 er eine Pluralität von 44,530 
Stimmen erhalten hatte. Nachdem 
nun aud die fünf Elektoralftimmen 
Nord Dakotas für Harding gezählt 
worden, da die demofratifchen Füh- 
rer jenes Staates ihre Niederlage zu= 
geftanden haben, jtellt fich die Ge- 
famtzahl der Glettoralftimmen für 
Harding aunmehr auf 404, 

Dur) die geſtrige Stimmenzäh— 
lung in Oklahoma wurde feſtgeſtellt, 
daß dem Repräfentantenhaufe eine 
Vertreterin des jchöneren Gefchleht3 
angehören wird. E3 ilt biefes Frl. 
Alice Robertfon aus Mustogee, bie 
Eigentümerin eines Reſtauranis. 
el. Robertfon war eine Gegnerin 
des Frauenſtimmrechts und trat als 
Kandidatin um den Sitz im Kongreß 
auf um, wie ſie ſagte, „es feſtzuſtel— 
len, ob es den Männern Ernſt damit 
war, als ſie uns das Stimmrecht 
aufdrängten“. 

Maſſachuſetts iſt für Bier und leichte 
Weine. 

Bofton, Maſſ., 5. November. 
Gelegentlich der Wahl am Dienstag 
haben ſich die Stimmgeber von 

Maſſachuſetts zu Gunſten der Le— 
galiſierung des Verkaufs von Bier 
und Wein mit einem Alkoholgehalt 

von 2.75 Prozent erklärt. Für 
dieſen Vorſchlag wurden laut den 
ſoweit eingelaufenen Berichten 

436,572 und dagegen 417,276 

Stimmen abgegeben. Die Berichte 

aus 16 Städten ftehen nody aus. 

In Tenneifee haben Repnblifaner au: 
geniheinlih fünf SKongrefivertreter 
erwählt. 


Memphis, Tenn. 5. Nov. Nach— 


dem das Elektoralvotum von Ten— 
neſſee nunmehr definitiv für die Re⸗Wahlberichten hervorgeht, 
publilaner ſicher iſt, deuteten Wahl⸗publikaner O. B. Burtneß geſchlagen 
ergebniſſe, die —* von den Zeitun⸗ worden 
































* Hauſes 1 
s bor der Sitterafle, auf wel- 





2 Cm — 


gen geſammelt wurden, an, daß es 
den Republikanern gelungen iſt, ſich 
fünf der zehn Sitze Tenneſſees im 
nationalen Repräſentantenhauſe zu 


— 


ſichern. Zur Zeit ſind zwei der 
Kongreßvertreter des Staates Repu— 
blikaner. 


Im vierten Diſtrikt iſt auf Grund 
noch unvollſtändiger Berichte der Re— 
publikaner W. F. Clouſe dem Re— 
präſentanten Cordell, dem Vertreter 
des Staates am demokratiſchen Na— 
tionalausſchuß, um etwa 300 Stim— 
men voraus. Die republikaniſchen 
Führer in dem Diſtrikt beanſpruchen 
de Wahlſieg für Clouſe und be— 
haupten, daß nach dem Einlaufen der 
noch ausſtehenden Berichte ſeine 
Mehrheit ſich auf etwa 1000 Stim— 
men ſtellen dürfte. Im achten Di— 
ſtrikt iſt ſoweit der Republikaner 
Lon A. Scott dem Demokraten Gor— 
don Browning ein wenig vor. m 
dritten Diftritt ift von den Demofra= 
ten die Erwählung bes republitani= 
Then Kandidaten Yofeph Brown zu= 
geftanden worden. Er hat den ae- 
genwärtigen Kongreßabgeordneten 
Kohn U. Moon gefchlagen. Im er: 
ten und zmeiten Diftrikt, die zur 
Zeit republifaniiche Vertreter haben, 
find wieder NRepublitaner gewählt 
morben. 

Saut der 
Mahlberichte 


Zulammenftellung der 
des „Commercial AUp- 
peal“ ilt dad Waylergebnis aus allen 
bis auf 90 Diftrikten des Staates 
wie folgt: Harbing 202,579; Cor 
193,179. Der republifanifde Gou: 
verneuräfandidat Taylor erhielt 
211,143 Stimmen und jein bemofra- 
tifcher Gegner Robert 171,601. 
Markierte Stimmzettel in New Yorker 
Abzugsfanal gefunden. 
New Norf, November, 
itriftsantvalt Edward Siwann 
gann heute mit einer Unterfuhung 
angeblider Wahlbetrügereien, di 


Di— 
be⸗ 


D. 


len. Angeiihts der Tatjache, dat; 
geitern 26 markierte Stimmzettel 


Le 


vierten 
in einem Abzugs— 
kanal aufgefunden wurden, hat der 
Diſtriktsanwalt die Wahlbeamten 
diceſes Bezirks vorgeladen, um ein 
Verhör mit ihnen anzuſtellen. In 
der Zwiſchenzeit haben die Straßen— 
kehrer Weiſung' erhalten, ſorgfältig 
Ausſchau nach etwaigen weiteren 
derartigen Stimmzetteln zu halten. 
In Harlem iſt gleichfells eine 
Unterſuchung begonnen worden, 
weil in etlichen Diſtrikten die Zahl 
der abgegebenen Stimmzettel grö— 
ber war ala 
Wähler. 
Ligafreunde wollen Milion trösten. 
Waihington, 5. November, An 
die 2000 Befürworter der Völker⸗ 
liga zogen geſtern abend vor das 
Weiße Haus um dem Präſidenten 
Wilſon eine Ovation darzubringen. 
Sie wurden in die Anlagen des 
Wert: eingelafien und 


im 13. Wahlbezirk des 
gislaturbezirks 


die der dort regiſtrierten 


cher der Präſident in einem Roll— 
ſtuhl ſaß, mehrere patriotiſche Lie— 
der. Der Präſident, der einen 
überaus pathetiſchen Eindruck 
machte, lüftete ſeinen Hut und mach— 
te einen vergeblichen Verſuch zu 
lächeln. Er blieb etwa zehn Minu— 
ten auf der Teraſſe und wurde dann 
wieder in das Haus gefahren, 
Lenroots Wiederwahl 
ſicher 
Milwaukee, Wis., 
Das Wahlergebnis aus 
2425 Prezinkte des Staates Wis— 
ceniin lautet wie folgt: Sardıng 
407,425; Cox 103,630; Debs 
68,008, fodaß —* Pluralität E 
ſich ſoweit auf 303,506 beläuft. | 
Senator Lenrot, ug hatte eine | 
Muralität „von 43,364 Stimmen 
über den La Follette Kandidaten | 
Ihompion in 2054 Prezintten. Für! 
Lenrot waren 246,009 und für 
Thompſon 202,645 Stimmen ab- 
aegeben worden, Der demofratijche 
Senatsfandidat Neinidhh hatte in 
diejen PBrezinktten 71,826 Stimmen 
erhalten. 
” Nord: Dakota iit republifanischer 
Gouverneur augenicheinlich wiederer: 
wählt worden. 
Fargo, N. D. 5. November. 
Nachdem er ſeit dem Wahlabend 
ſſtets hinter ſeinem demokratiſchen 


augenſcheinlich 


November. 


5. 


Feen ers 





Gegner zurüdgeblieben war, Tan 
heute plöglih Gouverneur Lomn 
srozier, der republifaniiche, von 


der „Non Bartijan Zeaque” indoi- 
lierte  Gouvernenrsfandidat, ins 
Vordertreffen, Er iit jetzt ſeinem de 
mokratiſchen Gegner J. 
O'Connor um über 800 
voraus. Laut den Berichten aus 
1552 Prezinkten hatte Frazier 
104,498 und O'Connor 103,612 
Stimmen erhalten. Fraziers Wie— 
dererwählung wird vom „Fargo 
Forum“, das O'Connor unterſtützth 
hatte, zugeſtanden. 

Der Kongreßabgeordnete Baer 

Nord-Dakota geſchlagen. 


Fargo, N. D., 5. November. 





co» 
tS. R 
Stimmen 


vs 


mar, und als Unabhängiger lief, ift, 
mie aus den ſoweit 


die 
am Dienstag vorgekommen ſein ſol— | 


2055 der | vorragende Rolle, 


Der 
Kongrehabgeorbnnete John 9. Bär, | 
bom erjten Dijtrift, der von der Non) 
Partifan League inbofiert worden 


porliegenden 
vom Re—⸗ 








Chi 


ö— — ——— 





nn Radıe. 





[Ares ® Vertrauens ımd Ihrer Ad 
Hardings erſte Rede. tung licher. Durch Ihr Verhalten Uniformierte die Augriff auf das we, 
— am Dienstag haben Sie ſich meine/ Dorf Ballinaree verſuchten, mit Ver 





Dankbarkeit geſichert.“ 


— luſten abgeſchlage 
Der kommende Präſident erklärt ſten abgeſchlagen. 


A Sen Ben u ee ee „= Senator Harding traf and die] Dublin, 5, November. Neun 
Volferliga in Verjailler Faiinng }lekten Vorbereitungen für feine ge: |Uutomobilladungen von Unifor— 
für abgetan. plante Erholungsreife nad Texas |mierten, die in der berfloffenen | 

und dem Banamafanal. Auf die- Nacht einen Ueberfall auf das Dorf 

ſer Reiſe werden Herr und Frau Ballinaree, etwa 60 Meilen von 





Sprach bei Feier in Marion, O. Harding von den nachſtehenden 
Freunden begleitet ſein: Senator 
Frelinghuyſen von New Jerſey, 


Dublin entfernt, machen wollten, 
wurden nit blutigen Köpfen beim- |. 
gelandt. Nadhdenm im Laufe der 


— — — — — 


Die zu gründende Vereinigung der Kol: | Senator Hale von Maine, Senator geſtrigen Nacht Uniformierte das 
fer ſoll nichts enthalten, wodurch Ellins von Weſt Virginien, Edward Nachbardorf Granard heimgeſucht 


Amerikas Unabhängigkeit drangege- B. MeLean, Zeitungsherausgeber 
ben wird. — Harding verſpricht eine aus Waſhington, Harry M. Dau— 
lonſtitutionelle Regierung für das gherty— der die Kampagne Hardings 


hatten, waren die Einwohner von 
Ballinarce auf einen Anariff ge 
rüitet und es Yam gegen ziwei Uhr 


Land. vor der N tationalfonvention_ Yeitete, | morgens, als die Uniformierten mit Anf 
George C. Chriſtian, der Sekretär ihren Aautomobilen eintrafen, zu 
— Hardings, Dr. C. E. Sawyer, der einem Kampf, der etwa eine Vier. 
Marion, D.,5. November. Sona-| Hausarzt Sardings, Dudfon E. !teljtunde währte, worauf danır die 


tor Harding hielt geitern abend ae- 
legentlih einer —— ſtattgehabten 
Freudenfeier ob des republikaniſchen 
Wahlſiegs ſeine erſte Rede ſeit ſei— 
ner Erwählung zum Präſidenten 
und erklärte im Verlauf derſelben, 
das Völkerligaabkommen in der in 
Berjailles angenommenen Fallung!, 
jet mummehr „verjtorben“, mit dem) dent Wilfon hat heute Marine- 
Sinzufügen, die fommende Adni- jefretär Taniels angewiejien, Sena- 
niſtration würde dafür Sorge tra-| für Harding, dem künftigen Präſi— 
gen, daß das Land die ihm gebüh- | denten, ein Schladhtichiff zu der be-'! 
rende Rolle in einer ins Leben zu! abfichtigten Reife nah dem Pana— 
rufenden Nereiniqung der Völker makanal zur Verfügun ig zu ſtollen 
ſpielen würde, die auf Friede und und ferner Herrn Harding auch die 
Gerechtigkeit begründet ſei. ı Bräfidentenyacht „Mapflower” ans 
Harding betonte feinen Fremden | stbieten, damit der Senator md 
und Nachbarn, die fid) vor feinem | dejien Reiſebegleiter an Bord die— 
Hauſe in gewaltiger Zahl angeſam- ſer Yacht nach Hampton Roads fah— 
melt Hatten,  gegemüber, er, ren fönnen, um dort das Kriegsichiff 
habe die Kampagne geführt, | ö — — Nenagh, Grafſchaft Tipperary, 5 
ohne ſich entſchuldigen oder ir- Sekretär Daniels übermittelte die Nopember. Geftern abend ee 
R Yiyiri: 
gendweldhes Bedauern hegen zu | beiden Anerbieten des Präſide enten | 


> 2 bier Leutnant Hamilton erfchoffen, 
müſſen und fügte hinzu, er würde unberzüghe © mator Sarding nad während er einen Ausflug per Zmei: 
lieber auf das Yräfidentenamt ver: ee 00, 


rad machte. Zmei Männer, die ver: 
en babe, che er zu aebäffigen| &Gompers der Unzufriedene. haftet iurben. weil man glaubte, fie 
ngriffen oder zu Wmvahrbeiten |Er Iamentiert über das Ergebnis ber jeien an feiner Ermordung beteiligt 
feine Zufludyt genommen hätte. Bräfidentenwahf. geweſen, verſuchten 
Es war eine echte altmodiiche Sie-! Waſhinglon und wurden erſchoſſen. 
gesfeier mit Feuerwerk und einem wre un on, Die Truppen nahmen Race für 
ulfigen Umzug und der Andrang | arue ompers, z |die Ermordung des Offiziers. Mitt: 
von Seiten des Publifuns war ein]: American Federation of Labor, ſchaften und eine Druderei wurden 
derartiger, da die Menge jich Dis äußerte fich heute zum erjten Male niebergebrannt und eine Molkerei 
in die benadhbarten Straßen hinein über bie Wohl am Dienstag und bes | yurbe mit Bomben in die Luft ge- 
ausdehnte und mır ein fehr gerin-| merkte, „jeder vorwärts fchauende | sprengt, Die Eintwoßner der Ortichaft 
ger Prozentjag der Teiluchmer an Mann und jede vorwärts jcjauende flüchteten fih. Die Schieherei und 
oem Siegesiubel im Stande war, die) Drau müffe ob des gewaltigen Um |y;. Erplofionen hielten bie ganze 
Rede Sardings zu hören. In demjTbwungs zu Gunften ber Reaktion | yo hindurch) an. 
Umzuae, der an dent Sardingichen | ef betrüdt fein“. Angeblich 17 Bolisiften and dem Sin- 
MWohnbanfe vorbeimmarjchirte, waren] „Aber die Demokratie twird fich terhalt erichoiien ’ 
allerhand ulfige Anfpielungen auf| lieber zur rechten Zeit aufrichten,” | ounpon, 5. November. Der Korre- 
die Wahl enthalten, darunter einifubr er fort, „und in ‘der Zwiſchenzeit era ee bee 
Ipondent des „Evening Standard 
Eſel mit der Auffchritt: „Simmp hat| erhellt aus ber Zufammenftellung der |; Martin Graffchaft Meit 
ntich nicht recht behandelt“ und aud)! Wahlergebniffe für ben Kongreß, Die | m, .n * Rn — (aut N 
eine Strohbpuppe, die eine Leiche geſetzgebende Körperſchaft, daß ent— ans a 7. ml > Een blichen. 
daritellen jollte ımd die urichrift Ichiedene Vorteile für alles das er— | fomeit —* J lan : = 
trug „Die Völferliga“. rungen wurden, was zu Gunften bes | Gerücht 17 4 e ——— 
Auf diefe Strobpubpe himmeiiend| Fortichritts und der Anforderungen | nennenachee * il u n : * 9 
machte Harding unter ſtürmiſchem der Gegenwart iſt.“ ichoffen er em Hinter er⸗ 
Jubel die Bemerkung von der „ver-- Gompers behauptete, jedes Kon — 
ſt orbenen“ Nölkerliga und fubr dann) gref mitglied, — Dienſtretord un⸗ ‚|1Rec&winen in Uirgentinien ges 
fort: „In Ihren Geſichtern ſpiegelt tadelig war, iſt wiedergewählt wor-⸗ — Uhr 
ji) weniger Trauer wieder, als ich den und bemertte noch, im fommenden | Nires, 4. November. 
erwartet hatte, Weder Sie no) ich: $ 


Welliver md Malcomb Sennings 
vom Harding HSauptauartier, 
Wilſon ehrt Nachfolger. 
Stellt Harding Kriegsſchiff zur Fahrt 
nach dem Panamakanal und Die 
„Mayflower“ zur Verfügung. 


- 


Waibington, 5, 


Angreifer ihre Heil in der Flucht 

uchten. Sie hatten drei Tote und 

ſechs Verwundete. 

Regierung läßt neun iriſche Konſtabler 
verhaften. 

London, 5. November. Sir Ha— 
mar Greenwood, der Chefſekretär 
für Irland, gab im Unterhauſe be— 
kannt, daß in Verbindung mit den 
Wiedervergeltungen in Irland 
neun iriſche Konſtabler unter der 
Anklage des Mordes verhaftet wor: ! 
den jind, 

MacſSwineys Nachfolger. 

Cork, 5. November. Der bishe— 
rige ſtellvertretende Lordmayor 
O'Callahan iſt als Nachſolger des 
verſtorbenen Terence MacSwiney 
zum Lordmayor erwählt worden. 

Soldaten üben Rache in Nen ». 


November. Prä— 











5. November. Sa— | 
der Präfident der 





Buenos \ Bür: 


Rolle gerecht zu werden, in rage;|farten in Arbeiterunionen find, fid 


wir fielen auch die hohen \dcale| pedeutend höher fteffen, als im gegen= | 
derjenigen nicht in stage, Die ür wärtigen Kongreß. 


kens von Terence MacSwiney, dem 
im Brirtoner Gefängnis in London 


| + 
den Völferligavertrag von Ver— 5 an den folgen des Hungerjtreits ge⸗ 
2 5 
iailles verantwortlich find, Es ban-! Groß⸗ — feut Betrieb florbenen Lordmayora von Cork, auf 
delt ſich einfach darum, daß Sie nicht, Toledo OD. 5, — REN, dem Rathauje in Lapriba die Fahne ı 
die Vereinigten Staaten von Ame- — zwei Tage lang auf Halbmaſt gehißt 
* we, un heute angefündigt, daß die EP La * . Bon diefer Werfügu 
rifa ausliefern wollten. Ihr Wut: .:, 7 a erden jo on diejer Verfügung | 
‚bilfabrit der Willys-Overland Co. "hat Ungebö MacSiwinens 
ging dahin, Amerifa jolle unter ante: r hat er die Angehörigen MacSwin 
morgen behufs Inbenturaufnahme — be Walera, ben Prü- 
rikaniſchen Idealen ſortbeſtehen. — — anb Dal Die Bel vie Gamo onn be © ‚ ben pro 
Daber wollten Sie von der nunmehr! Fazer = nn 6 .._ —— der Iriſchen Republik, in 
verſtorbenen Liga nichts wiſſen. riebseinſtellung unbeſ Zeit Kenntnis gefehzt. Bürgermeiſter 


| andauerı wird. 


A 1} 
Imerifa ſpielt zur Seit eine ber) unter normalen Berbältniffen 15,- 
Amerifa heilt d Die! 


M Arb 

in der alten Welt geſchlagenen ı Wıume! 000 Arbeiter beihäftigt. ID 
|den jebt, wie es fein anderes Land) Mörder hingerigiet. | 
‚tt. Es bleibt — mehr zu tun. Salem, Oregon, 5. November. | 
Es müſſen neue Weltbeziehungen Emmett Bancroft, alias Neil Hart, | 
—— und wenn die neue der am 25. Juli gelegentlich eines 
Adminiſtration an's Ruder kommt, Ausbruchsverfuchs aus dem Gefäng- 
werden wir in diefer Sinficht unfere/nis in Pendleton den Sheriff Til! 
Antgabe erfüllen. ı Talor erichoifen hatte, büßte heute 
| Diejenigen, die mid Fennen, wer-| das Verbrechen bier am Galgen. 
|den zugeſtehen, daß ich eine Eigen— Banc roft iſt der Erſte, der ſeit der 


In der Fabrik ſind ‚us ſher iſt iriſcher Abſtammung. 


Sie drohen. 

Dentiche Grufenarbeiter verlangen Na: 
tionaltiierung de3 Betriebs und drohen 
mit Sewaltmaßnaßmen. 
Berlin, 5, November, Si 

\bänve der deutichen Grubenarbeiter |T 

haben der Reaierung die Mittei: 

‚lung ; sugehen laffen, dal; falls nicht 

‚Bis zum eviten Januar das Veripre- 

‚chen der Nationaliiierung der Gru:- 

;bemiverfe erfüllt worden oder 








Ver— 





IM, 


1 v W 8 f 5 — "ii ’ | 
ihaft bejige, die möglicherwverje für; iiebereinführung der Iobesftrafe, yonigiteng weientlihe Schritte in) 
die geaemvärtige Yaae past Ich im verfloſſenen Mai hingerichtet | yior 


er Richtung getan wurden, die 
(deutichen Srubenarbeiter dem Bei: | 
viel der italienischen Arbeiter fol: | 


war jtetS für Korferenzen, Beratun worden iſt. 


gen und für Meinungsaustauſche. | Was Richter Arderion willen 
ch war nie radifal. Sch bin mit-! will. gen und gewvaltianen Beiit von den 


. nr 9 5F 
unter ein Reaktionär oder ein Ultra-| Indianapolis, Ind. 5. November. 'Srubenwverien ergreifen werdeit. 


fonjervativer genannt worden. P 
5 A t eu⸗ 
uns Not iut, it ein etwas iangſame. Bun * — ern —— 


m 
res Tempo ſeitens der Raditalen 

. n r 9— - 
und eine Heine Beichleumigung fet-| udjung ', Die er am foınmenden Mon- | 


tens der Ultrafoniervativen, Fodai {ag mit Bezug auf d * | 

eine Veritändigung herbeigeführt] De? Generalanwalts Palmer zum | 

wird. enge Sprozeh der — 
Sch habe dem Volt mitgeteilt, daß | lengräber anzuftellen beabfichtige, be a 

wir in Amerika wiederum Tonjtitu-|atede es erg „ob der Gener | yenin Medhiel in der Luftwärmer Der 

ttonelle Regierung baben twerden, ralanwalt das Recht hat, ein Ueber= | änderticher Wind, der nach Often um: 

eine Regierung durd) daS Bolt, | einfommen zu treffen, demzufolge ein | fhlägt und margen ftärter wird, 


| 

durch Vermittlung der vom Wolf er 
wählten Vertreter. Mas den Aus— 
ſchlag id iſt der V 


Was & 





— 


| 
I 
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Ghicago und Umgegend. Zunchmende | 8 
Bewölkung Jeute abend; 











Teil des Beweismaterials ber Regies | Ninsis: Seute ab 
ı ( m Welten und Eüde varmer 1 
rung unterdrüct werden Tann.” wabriceinlig Ar nel 
rin: deute be tehr Ne; 
tolfswille, nicht | Berfenit "einas wi 1: im FR ein — in le 





nn 0 2 Beon mittleren Tei morger tändi y 
der Wille d 5 höchiten Erefutivbeani Burde der Tanıpfer „Zenobe“ von den ————— r unbeitändig und in 


ten. 


ranzoien im S i Soma: Heute abend und morgen ‚weite in: | 

Ich werde mein Amt mit dem B Franzoſen im Schwarzen Meer ich Reaen; beute abend wärmer ji. 

= K tanti l r N D Indiana und RNiedermichigan: Alar Beute 

wußtjein antreten, dab onſtan imopel, ©. RNob. ET | otiend und mwahriceinlih au morgen: mer) 
Dampfer „Zenobe“, der die rote änderte Luſtwärme. 





Sonnenuntergang, heute: 4:30. 
Sonnenaufgang, morgen: 6:20, 
Mondaufgang: Morgen früh 2:16, 


Tier Temperaturitand. 
Nachitehend der Xemperaturftand nach 
der, amtlichen Angaben des Retieramtez 
von geitern aadimittag 3 Ubr an: 


Tlagae führte und mit Munition, die 
für die türfifchen Nationaliften be- 
ftimmt war, fish auf der Fahrt nad) 
Irapezunt befand, ift im Schwarzen 
Meer, in der Nähe von Batum bon 
einem franzöfiichen Jerftörer verſenkt 


Im Geiſte des Vergleichs, NWunſch 
nach Verſtändigung wird Amerika 
vorangehen und ſeine Tätigkeit dem 
Wohl der Menſchheit und der Sicher— 
heit der Welt widmen. 

Daran wünſche ich Anteil zu neh— 
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“ 
ner | 
das Sc 13 
Amerikas auf dent rechten led jtt 













































3 Uhr nadım.. DT, 3 Uhr morgend....41 
nen. Ich will Ihre Wünſche wiſſen, worden. Der Dampfer ging nad| 4 —* —— 50 ir morgens. ...4l 
Sr Vertrauen genießen, ja, ich einer furchtbaren Exploſion unter. 6 ühr abends......o2 6 Ubr morgcnE. 40 
winfche Ihre Gebete. ES ijt eine)Bon der Befagung gerieten 22 Mann | 5 une anmascı:aal 2 Une mormens....41 
überaus ernite und gewicdhtige Auf-| in bie Gefangenſchaft. 9 Uhr abendS......48) 9 Uhr morgens. ...45 

b d be, 10 Uber abendE......47| 10 Ihr born... 
gebe und wenn ich fie erledigt ha — 11 ihr abenba..... | 11 Abe borm.. 
fo glaube ic}, Fan ich wieder zurüd-| die „S te 
tomimen:und Einer der J ‚Kejet Un IR 3 Une morgens. 1.42. ‚2üßen 





| vorſichtigkeit. 


| Gerer. 


zu entfommen | 


iD 





nase — — — — 


Hankhote niedergelngen, I 


Hanber nahmen ihm auf $262,900 
Yautende Wertpapiere ab, 


Dieſe aber nicht einlösbar. 


Der Ueberfallene trug einen Schuß in 
die Hand, ein Voliziſt einen ſolchen 
ins Bein davon. — Landonlkels Un— 





Chicago iſt und bleibt, trotz aller 
trengungen der Poliz ei und une! 
geachtet der Tatfache, daß in lehter | 
Zeit eine ganze Reihe von Straßeit- 
räubern dingfeſt gemacht wurden, dus 
Eldorado der Räuber und Wegela— 
Ihr letztes Opfer war ein 
Bantbote der Hyde Bart State Bant, 
dei Tie Heute vormittag vor der Hal- 
teftelle der Ylinois Zentualbahn an 
ber 53, Straße überfielet und um! 
Cheds und 5 Freiheitsbonds im nomi— 
nellen Merte bon zulammen $262,- 
900 beraubten. Die Kerle werben 
| jedoch Tehr enttäufcht acwefen fein, 
als fie fpäter die Erfahrung machen 
mußten, daß es ſchwer, wen nicht 
geradezu unmöglich war, auch nur 
einen geringen Teil ihrer Baıı te zu 
Bargeld zu maden. 

E3 war furz nad) neun Uhr, al? 
Zhomas Grace, ein früherer ftädti- 
Iher Ppoliziſ— welcher ſen etwa zwei 


Jahren als Boie in Dienſten der 
X Shde Bart State Bank jteht, das 
|Banfaebäude verlich, um fih nad 
der faum 100 Cıritt entfernten 


Halteſtelle der Illinois Zent ralbahn 
zu begeben und dort einen Vorortzug 
ach der unteren Siadt zu benutzen. 
In einer ſchwarzen Handtaſche trug 
ler $257,000 in Cheds, welche er bei | 
der Chicago Eleu.ing Houfe Aijfocia- 
tion deponieren follte, fowie reis | 
heitsbonds im Werte vor $3900 und 
Coupons von FFreiheitsbonds zum | 
Petrage bon $2000. Gr hatte gerade | 
das Bıhndı fegebäude betreten, als er | 
lich einem Kerl aegenüber jah, der 
ihm einen Revolver unter die Naſe 
hielt und ihm befahl, die Handtaſche 
fallen zu laſſen. 





kommen 


Geſicht, daß er zurücktau melte. Ehe 
der Bote jedoch ſeine Waffe zieht en 
fonnte, kam ein zweiter Bandit jei- 

nen Spießgeſellen zu Silfe, Grace 
vurde zu Boden aelchlagen, un bei ! 
dem Ringen mit dem Räuber ent— 
lud ſich die Waffe des leßteren, und | 
die Nuael drang dem Icberfale 

ven in die Iinfe Sand. Die 
mentane Silfloiigfeit mußte 
Sterle aus; Ste entrifien Grace die 


dongreß würde die Zahl der Mitglie— | germeiiter Usſher der Stad dt Lapr -1da WTaſche mit den Wertpapieren, | ſpran— | 
Ih iefen den Wiunic Amerikas, feiner! der. bie Shaker von Mitgliebichaftg. || der Provinz Yuenos Aires hat 


gen in ein dor der Zitr baltendes | 


‚verfügt, daß zu Ehren des Anden= | neues Sudjon Muto md fuhren ci- | heute 


lend3 öttlih an 53. Str. davon. 
An der Cornell Ave, wo die! 
NKerle ſüdlich einbogen, ſtand zuſäl⸗ 


Ilig der Nr. 5151 Hyde Park Blod. 
Ohne 


ohnbaite Myron } 9 Cottrell. 
jede Veran laſſung feuerte einer der 
Banditen auf ihn. und die Kugel 
traf ihn ins linke Bein. Er befin— 
det ſich, ebenſo wie Grace, in ſei— 
er Kol mung in ärztlicher Pflege. 
Die Polizei wurde unverzüglich 
benachrichtigt, und bereits in wenigen 
Minuten waren mehrere Deieftives | 
bon der nur ein Straßengeviert ent= 
fernten Ayre Part Wade zur Stelle, 
doch wareı. die Kerle bereits über alle 
Serge. Die Michael Harmon, der 

i3 yrefident der Tank, angibt, wer: 
win die Räuber die Cheds überhaupt | 
nicht und die Freiheitsbonds und die! 
Goupon?, welche fämtlich den Stem: | 
rel der Bank tragen, nur fehr Ichmwer | 
zu Geld machen fönnen. 

Chicago bei Nacht. 

Ein reicher Obſtbauer und Kom— 
miſſionshändler, Joſeph Kraft, aus 
DOREEN. Ohio, hatte geftern in] 
der Metropole des Weiten: Irauben | 
im Werte von $15,000 an den Mann ! 
gebracht und „obendrein &lüd im 

Spiel gehabt. Da er hierbei etwa! 
$10,000 „verdiente“, beichloß er, bie | 
Stadt Chicago, von der 
Herrliches und Böſes gehört, einmal 


gründlich kennen zu Zen und zwar | wird. 


zumächit bei der Mad Der —* 
freut ſich aber —— nicht allein. 
Die Vorſehung oder der Zufall führte 


Kraft eine junge hübſche Sirene, an— 
Heute abend zunehmen e Vewöl⸗ geblich eine Portugieſin, die ſich J Jona 


Gonzales nannte 
ihren Wohnſitz hatte, 
Sie bot Kraft 
und man wurde 
den bekannteſten Kabaretts einen Be⸗ 
ſach abzuſtatten. Man hielt auf der 


ihre Begleitung an, | 


Nordſeite Einfehr, und machte 


an Madifen und Paulina Strahke. Ir 
Dies follte. dem reichen Landonkel 
verhänanispoll erden. Er beging 
dort die Umvorfichtigfeit, eine ſchwere 
Geldroife aus der Iafche zu ziehen, 
unbefümmert um bie Mahnung ſei⸗ 
ner Begleiteriin, porfihtig zu fein, 
denn in der Stadt Chicago wimmele 
eö von Räubern und lofem- Gefinbel 


dalaller Art. Die Mahnung wurde in- 
— in den Wind geſchlagen. 


wutde m, — 


Anſtatt der Aufforderung nachzu— 
holte Grace mit der lin— 
ken Sand aus und verſetzte dem We— 
gelagerer einen wuchtigen Stoß ins 


mMmo⸗ 
die | 


er jo bie el! 


und in Hegewiſ 1: 260,000 Mann berringert merden. 
in den Wea. | 


| 
bald darüber einig, | 
| 
| 


nie — — m — — 


32. See — Nr. 264. 


= 6 en 


ein andere? Eofa al zu befuchen, 
dem der Morgeneb— 
begann. 

Die beiden Darſte Er, die die Gälie | 
dureh Gelang und Taiız beluftigten, 
Harıy Linden, 4723 Wapensroood | 
Arenue, und Harıy Vernon, 764 | 
Dativood Boulevard, Fchloffen Fich | 
* an. Man ſtieg in das vor der 
Tür haltende Auto und die Fahrt 


begann. Kaum einen halben loc | J 
weit entfernt tauchte plößlich ein Kerl! Main und Frau, die duch Prohbrieie 


| mit gezogenem Revolver Hinter einem Geld zu erprefien verjuchten, von Ris⸗ 
| Pfof ten bertor, nötigte den Auto- | ter Ban verurteilt. — Zwei Baic- 
:lenfer, in das Gähchen einzubiegen, | Fallipteie, Teiften Bürgichaft, 


und jtürzte fih dann auf Kraft. De | — 











hob | ie Hornbege 


;ereits zu grauen ) 


er Sihiehen, 


Nichter Crowe bewilligt angeklagten 
Wahlbeamten neuen Prozeß. 


Dar einzige Ueberführung. 








Autolenker entfloh, in größte e Angſt * — 
'verfebt, auf die Strafe. Als Kraft |, Mister MEN hat heute Herbert 
‚fich zur Wehr fegte, wurde er durch J. Grundg, Michael Cohen und Rue 


\dolph Horrell, die bei der Vorwahl 
im Septemier 1918, bei der e8 fig 
um Aufitellung von Kandidaten für 
das Umt eines Bundesſenators han⸗ 


mehrere Hiebe mit dem Knauf eines 
Revolvers niedereſchlaen und um 
18400 beraubt, Die nme bon 
‚51000 hatte Straft Ticherheitshälber | 
‚dem Yutofent zur —5* 1a über- — Wahlbeamte im 55. Bezirt dec 
geben, und den Reſt des Geldes, bis 8 Ward waren und ſchuldig be— 
‘auf die $400, in feinen Kle idern |! funden wurden, Betrügereien verübt 
| wohl veriteckt, fo dab er den Späher- | 51 haben, einen neuen Prozeß bemil- 
augen tes Banditen entaing, der ligt. Die Genannten waren bezich- 
eiligſt entfloh. tigt, Stimmen für Mayor Ihomp- 

| jon geitohlen und fie Medill MeEor- 


— 
Sur 





% — —— ON id zugezählt zu haben. Grundy tft 
Boulevard Hojpital mit mehreren | sn bit Soh p n 
Kopfwunden, die feeben von den |; rg u oben und Hortel 
| Merzt en zuaenäht worden waren. ſind Demokraten. 
Linden und Vernon wurden in Haſt Als der Fall heute zut Verhand— 
dehalten, auf den Verda cht hin, nähe⸗ una tdam, befürwortete Hilfsſtaats⸗ 


res über die Ausraubung zu wiſſen, anwalt Niemeher die Bewilligung 
während die Porkugieſin frei aus: eines neuen Progeffes für Grundo, 
3 | nina. einen Anhänger der Brundagertrats 
tion ber republifantifchen Partei, die 
—— be tämpfi e, und das Gleiche 
tat auch B. Chort als Vertreter des 
:Generalanwalts Brundage. Gegen 
ihn liege fein belaftendes Bemei?- 
material bor, iırrbe geltend gemacht, 
dagegen ei Cohen: und Horrellö 
Echuld klar eriviefen. Nicht jo dachte 
r Richter. Er könne nicht einfeben, 
weshalb demokratiſche Wahlbeamte 





Kampf zwiſchen Autolenkern. 


Heute morgen in der Frühe kam 
ſes vor den Green Mill Gardens an 
Lawrence Avenue und Broadway 
zwiſchen den ſich bekämpfenden Auto— 
lenkern der Yellow Cab Co. und der 
Checker Cab Co. abermals zu einem | - 
| Zuſammenſtoß, in deſſe n Verlauf 8 
In iehrere Sküffe abgefeuert tpurden, | 








Iund ter erit zum Abichlug kam, als! = er 
die Polizei auf dem lan erichien. | Stimmen ‚für MeEormid fehlen 
| ” ; jollten, meinte er. Wenn Grundn, 


iR Vo Yı lenk n 
n ben ein Fun Staislerien „ ‚ein Anhänger der Brundage-Falticn, 
die jich zufammengefunden hatten, Pr 
Im yurden fieben in Haft genommen, ber | unſchut dig ſei dann müſſe angenom⸗ 
F Hanon | men werben, dak auch die bemofraii= 
|Reft machte ich jchleunigji davon, * = 
} I aD i8* 
55 ſchen Bahlbenmten, die doch weniger 
jel 5 ein Polizeitvagen auftauchte, Die | & 

* izei weigert ſich, die Namen der Intereſſe an der Sache gehabt hätt tit, 
: — keine Schuld treffe und zu einem 
Feſtgenommenen bekannt zu geben. 

| — neuen Prozeß berechtigt ſeien. Der 
Das verlohnt ſich nicht. Betreffende, der für die Betrügereien 

Sehr enttäuſcht waren vermutlich verantwortlich iſt, meinte der Rich— 
vier Banditen, welche an 22. Straße ter, ſei wahrſcheinlich überhaupt nicht 
und Süd St. Louis Avenue den Nr. in Anklagezuſtand verſetzt worden. 

2926 Shakeſpeare Avenue wohnhaf-ſ Der vorliegende Fall wär der ein⸗ 

ten %. Robitchet überfielen. Shrejzige von etma 80 Wahlbetrugsiie- 

ganze Beute betrug nämlid) 85 Eents. gen, in dem ein auf Jchuldig lauten 
Zwei anftändig aefleivete Män= der Wuhrfpruch abgegeben Murkt. 
ner, welche ihn an Vroadt vwvay und Er wird vorausſichtlich nicht zum 
wiiſ on Avenue gemietet hatten, fie— er sr Mele verhandelt werben. 
len am Endpunkt der Fahrt, 68. und | Shwarzkänder verurteilt. 
| Rodı vell Etrafe über George B. taliener Nicholas 
| Blum, einen Ghauffeur der N: 
ber und erleichte 








Juffea 
nd bie Negerin Ela Wezley be— 





llow 
Cab Co., erten ihn volume nnten fich heute vor Richter Barr 
20. der Verſchwörung ſchuldig. Erſterer 
| — —— ER wurde zu zwei Jahren Zuchthaus, 
Chile erkeunnt merikaniſche Bez | fe tzterer zu ſechs Monaten Gefängnis 
gierung au. verurieili. 
Santiago, Chile, 5. Nov. Wie; Die Klägerin in dem Falle ivar 


grau Coleman, die Witwe des im 
vergangenen Sommer auf no niet 
aufaetlärte Weile ermordeten AUrbei- 
terführerd® Ebmard Coleman, von 
ber die Angeklagten durch Drohbriche 
52000 zu erprejlen verfucht hatten. 
Die Briefe wurden von Frau MWeg- 
{en, die früher einmal im Haufe der 


n Erfahrung gebradjt worden, 
hat Chile beſchloſſen, die neue mexi— 
kaniſche Regierung anzuerkennen. 
Belgiens Sinbimesistrife, 
Brüffel, November. König 
Albert empfing heute die Präfidenter. 


Ü), 


bes Senats und der Deputiertentam- Pe 

. — Ai — — 1 5 X ge⸗ 
mer in Verbindung mit der Miniſter— * mn ee wie. 
\frife, die durch die Demiffion des | LEIDER; BAR 


die Bewweisnaufnahme heute ergab, 
mit vorgehaltenen: Stilette dazu ge 
zwungen. 


Kabinetts verurſacht worden iſt. Man 
glaubt gen n, der bisherige Pre= | 
|mierminifi er Delacoroir mürde er- 
fucht werden, das Ant des Premier- 
Iminifters zum dritten Mal zu üder: 
Inehmen. 


Leiſten Bürgſchaft. 


George „Buck“ Weaver und Fred 
MeMullin, zwei der Baſeballſpieler, 
Grubenkreit in Belgiea. ——— — Großgeſchwore⸗ 
Brüfſel, 4. Nod. Der a zſtand nen in Verbindung mit dem Baſe⸗ 

od. Der Ausſtandballſtandal in Anklagezuſtand ver⸗ 
der Grubenarbeiter im Charleroi Ge— ſetzt wurden, leiſteten heute vor Rich— 
biet, der am Dienstag begann. BAM zer Sterften je $10,000 Würgichaft 
ſich auch auf bas Aoblengebiet bon si, ihr Erfcjeinen vor Gericht, De 


lin 
Q Qt J 
La Louvbiere, zehn Meilen nordweſt- Raymond Pretiyman, ein Zahnarzt, 
lich von Charleroi, ausgedehnt. 9: 


son Sam S £ Aa y 

2567 Dit 72. Straße, und ojep)) 
efamt ſind 55,000 Grubenarbeiter Kauffmann, 4611 PBrairie Avenue, 
an den Streik gegangen. 


|Tind die Bürgen. 
Holland wi. abrüfen. 


In der Nolle des Klägers. 
| Verringerung des Heers anf die Hälfte Charles M. Sommers, der Gi igen— 


der gegenwärtigen Stärte vorgeſchlagen. tümer des unter dem NRamen St 

Im Haag, 5. November. Dem James Grill bekannten Lokales im 
—D— Parlament wurde heute Majeſtie Hotelgebäude, der vor we— 
der Vorſchlag unterb reitet, das Herr nigen Tagen von Bundesrichter 


Ins⸗ 





auf die Hälfte der gegenwärtigen Landis wegen Verlegung des Pro- 
Stärfe zu verringern und man!hibitionsgefeges zu Zuchthaußftrafe 
glaubt; dat, ver Worjchlag durchgehen |verurteilt wurde, erichien heute in 


(der Begleitung eines Hilfsmar- 
Die betreffende Empfehlung tam ſchalles vor Richter Crowe im Kri— 
vom amtierenden Kriegsminiſter Ge- ing lgericht, um als Stläger gegen 
neral W. F. Pop, der neben anderen Dr. Frank Roß aufzutreten. Letz 
Aenderungen auch befürwortete, das terer beſuchte im März 1919 i in der 
ftehende Heer Tolle von 460,000 auf Begleitung der Zrau U. 3, Olfon, 
de Wittive des veritorbenen Staats» 
jenators Iljon aus Wooditod, SIE, 
rg © Qofal, ; j 
Stangdfiihe ee | ot — ine 
ER des Aibeitzlchnes um 300 | eine Kugel in den Leib. Dr. Roh’ 
Prozent. wurde in Anklagezuſtand verſetzt 
und heute ſollte der Prozeß begon— 
nen werden, da aber mehrere Zeu— 
gen nicht zugegen waren, wurde die 
Verhandlung bis zum Nanuarket- 





Drohen mit Uus amd. 


„Paris, 5. Rot emt ber Die er 


eine £ — um 100 Proz —* 
und haben den Grubenbeſitzern das 





Ultimatum geitellt, jie würden, Inn verjchoben. — 
falls die Lohnerhöhung nicht bis ie 7 
zum Id. November zugeitanden Kurz und Neu. 
worden, an den Musitand gehen. —— 


Die Höhe ihrer Forderung mo— 
tiviren die Grubenarbeiter mit dem 
Hinweis darauf, daß die Koſten des 
Lebensunterhalts in Frankreich ſeit 
dem Rt um 500 —— u 
‚gen me 


* Der in Albuquergue, Neumerik 
im Auguft  berftorbene Hubert 
Hart, 19 Daft Une, River For 
hat rt Witwe Zelma, mb. 

000 Hinterlaffen, 
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vihendhHoft, twyicago, Wreitäg, ben 5. November 1920. 





— — zwiſchen zurückdezogen. Nicht aus den Otnat mit ſchwarzem Kaffee 
“oa Ladenftnnden: + i RADE AT J 9 Zarigefühl. Sie fürdhtete immer ab, um ihm bie Alterdgrüne zu neh> 
BE Samstees 9 vorm EFESTERBERN EEE —— oppelie SMOHP Beine Szene, die bisher ausgebliehen men. Daran lieh fie es fd aber 
= Be * % war» Sie meinte, Julchen müßte ſich nicht genug ſein. Sie fuchte bie 
a 5 bis I abends, Stamps jeden ag *|plölich, mie fie e3 nannte, auf die/rührfamfie Iraurede für junge 

i Andere Tage: 


u 


— 3 — ee Ste ee FT 
2 5. * SB. Ze 
en bis 5:30 abends, 
— * © AVE.AT VINE ST. 
wer — — — 
— 2 ” 
= Der Deit entiprechende Derkäufe 
X 
Ban, — 
= is ga Handtücher 
— — Räntel Gejäumte gebleichte dürfiiche Vadehandtücher, in roja und 
ae. — hellblau larrierten Muſtern, paſſend für Feiertagsge— 
nt * — fchenfe, reg. $1.00 mıd $1.25 Werte, fpez. Samstag zu. 
N > Schwere Winter ! a zen n 
% 2 Y:äantel für das Handschuhe 
E = Inge Mädchen, in Schwarze Kajhmere Handiuhe für Damen — gefüttert — 
Es ung ; ir en Größen, 81.25 Werte; ſpeziell für Samstag 
ns Groͤßen 8 bis ; in allen Größen, $ s 
= + Sn * bis 14; dad Paar zu'nur ....... 
> fancy Gürtel und WET ER EN TE TOTER TED. 
— Tafhen; großer Flanellstoffe 
ww % Pelziragen; [ehr ‚Grauer oder farbiger Shaker Flanell, guter [were Kap auf 
* + Er AN — “ beiden Seiten, geſtreifte oder karrierte Muſter, regulärer 
* eine Moden; ſpe⸗J2oc Wert; ſpeziell für Samstag die Yard zu 
— ziell am Samstag, 
2— für Kaffee 
” 8 Veiter geröfteter Eantos Kaffee. 
J für 50c verfauft haben. Brobiert ihn, 3 
ei + Tabak 
ee; s Grobe Büchie Union Worfman, Tip Top oder Blow 
gr * Boy Tabak. Spegiell für Samstag 
—— — 
* * He — 
J Waiits Schuhe für Babies 
nr * 
* Lohfarbige und ſchwarze Kid oder 
= Hübfche neue feidene Ratentichube für Babies; Footform- 
ES Sricolette Baiitd — in Reijten, Snöpf = Faffons, reguläre 
e$- Er 182.25 Werte, ipezielf für $1.89 
4 . — tr 
. Aa0y md — fancy Samstag Re. ® 
5 farbiger  Pejaß, ſehr 
er ae 2 
feſch und hübſch; ſpe— m ft 3 
ee Juliets für 
I zgiell für Samstag zu 
zz: Filz Juliets für Kinde 
a »% 84 95 ßen 6 bis 2, in dunkelblau oder rot. 
=: —— 
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türlich dafür, die Begebenheiten im nis leiſten. 
Quendolinſchen Hauſe mit der nöti⸗ ber, wenn J 
gen Genauigkeit und Schnelligkeit im | chend Mitaift Ieate. 
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Das Midrulireht wurde don der „Wend⸗ | Laune zu halten. 


mußte. | 


Zorn 8:30 vormittags 






















er beite Wert 
der Eaijon in reins 
wollenen Serge— 
Heidern für Damen 
Jand Miſſes, alle be- 
ſten Modelle, fanch 
beſetzt; verſäumt 
nicht, dieſe Kleider 
zu ſehen; eine gro— 
; Be Grjparnis, alle 
Größen, Samstag, 


Kinder Tams, gute 


Hüte. Gut ſitzende 


ben, Ihre 


Auswahl für 
Auswahl, 


‚Samstag zu. 





51.98 


Shelfpapier | 
EHclipapier, 10 Yard Rollen, | 


ir ge Speziell am 5e | 


amiiag zu 


Waſchpulver | 

Solid Duit Wafhpniver — | 
fpeziell am Samstag, 4 | 
ne uses c 


Verforierted Grepe 
papier; ſpeziell Sams⸗ 
tag, 3 Rollen für...... 


nı 


für Samstag zu 


— EEE 


EEE. 


Enge Welt und enge Mintel, ISfort=t 


behaalih zu machen! 
Mama Quendolin hatie ſich hierauf | 
erboten, auf ihre Koften dei Maler | 
in die Pfarce zu ſchicken. Es lag ihr | 





Roman don Elfe Merrfieht. 


» 





biel daran, Julhen einigermaßen bei 
Da kam fie aber! 
pait” erivorden, jbei dem Diafonus an! Das aute) 
1. Sortfehune,) Geld zur Erhaltung ftäbtifcher Bau⸗ 

— © ten auszuaeben, fönne fich vielleicht 
. Die beiden Flidfrauen forgien na= ein Millionär in feinem Vermächi— 
Shm wäre e3 jchon Tie= 
ie eö in Bar auf Sulz 
Er mürbe fid 





Stä,teen herumzubringen. Die anz | ftänbig über bie Wände ärgerit, mern |jedegmal beichlih fie ein Grauen.!im Schnee und dachte, ob e3 Anjel: 
beren maren ja auch ihre Kumbine cr dazmwifchen fühe und fich fagte, 
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zuliebe tun ſeine Taler ſeien darauf geſtrichen. 
Mama Quendolin wollte eine 
Man war ſelbſtverſtändlich empört ſcharfe Bemerkung wagen: vorläufig 


ıen, denen man eimad 


über die Quenbolinfchen. Die hatten | gehörten die Taler noch ihr; fo lange | 
e3 berftanden! Die Alte mit ihren |Fie ehe, gebächte fie fie auch in Verz! 
Gaftereien und die Mamjel mit den | mahruna zu haben. 
Armevifiten, die ihr doc auch glüde |patte auf der Zum 
LH den Diatonus eingetragen 


Und Julchen | 
: ge, ihr würden bie | 
hate | Wände in Tomubigem Zuftand ber | 


ten! Den Diakonus Hatte man Ti gleiche Aerger fein. Über dann! 
alfo eigend für die Quendolinſche ſchwiegen ſie beide. Die eine aus 
verſchrieben. Das hätte man vorher 


wifſen ſollen! Dann wäre der Propſt 
noch länger gegangen. 
3 und 1 Nun 14 2 34 om ne .». ia, 
Ra ——* daß die Quendolin⸗ streiten. So blieben die Wände, wie die Rollen ware 
Mamſell ein 
Propſt noch die Penſion. 
lachte ſich ſelbſt aus darob, was nicht 


urn 
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dränanis 
machte. 


— fer au 45c 
bierzin Jahren dort eingezogen. | Rhımd. 62c en 320 
Hiob Storch war nun bei den en 
Stabtoberhäubtern anftellig gemor-)BANKES’ Kaffee: Läden: 
ben, man folle die Pfarrftuben neu) morpwenieite: 1 , 


der Quendolinſchen auf Stabtloften, 


Angſt por einem Rüdaong der Vers | 
lobung, die andere, weil es ihr wider⸗ 


SE 26 + .. . 
So zahlie lich war, um folche Kleinigkeiten zu | 


I 


n M 


ann belam, bem!sie waren . 
Man — 


Ein mp Amp. ‚mn u u 
i nt Die Hodzeit war auf Die eriten | 
‚Mana, aber der Beri Foo des März angefeht. Seit bot | 
doch einigermaßen Luft Meihnachten fehneite e8 fon. Eine | 
Nur die Armen im Städte | mal ein paar Tage hörte es auf, 
chen freuten ſich. Aber mißtrauiſch, dann ging es um 
wie vom Glück Vernachläſſigte nun Verbrämung fetzie de 
einmal ſind, überlegten ſie: Ob wohl die andere. Und 
alles ſo bleiben wird? Und hatten wurden auf den Bäumen 
daher nicht Julchen, ſondern den Hausdächern, dan 
Diakonus im Auge. Rutſchen und fielen herab, ganz oder 
Einen rechten Aerger hatte der ein Stücchen, um neuem Schnee 
Dialonus noch, der auf die falſche Plah zu mechen. Schief und trumm 
Wahl feiner Frau zurüdzuführen | fapen jeht bie Giebel. — D.e älteſten 
war und ihn weiblich auf bie Kuniderz | Qeute im Städtnen fonnten fie nicht 
hänſe ſchimpfen ließ. Seine Wahl entſinnen, je ſolch ein Wetier mitge- 
wäre übrigens in jedem Falle falſch macht zu haben. Und der araue 
geweſen, ſintemalen es ſich immer 
nur um eine Mamiell bandeln| _ 
tonnie, die er zu feiner Frau machte. | 
Die Uebriagebliebenen hätten dann | 
ftei3 feifend abjeits geitanden. Aulz | 
Gen gefielen die Ichmubigen Wände | 
und Deden der Pfarrhausftübchen | 
nicht. Mit den unzähligen Riffen, | 
in benen beinahe hunbertjähriaer : 
Staub faß, fahen fie aus, als hätten | 
Spinnen dichte Neye darüber gelegt. 
Die Heine Pröpftin behauptete jteif | 
und Felt, die Pfarre ſchon in dieſem 
Zuftaend überfsmmen zu haben, an 
iärer Sauberkeit fei nicht zu rütteln. | 
Und die Pröpftin war vor fünfunbds | 


fehr melodi%h klang, 
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Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröitete Kafice 


SGSGc 


Tie allerbeite 
Creamery Bıtts 













Home Blend 
Derfcibe Kaffee, 
den Wagenverlkäu⸗ 


| eftieite: 
|15iv W. Vodiſon Etr 
2830 ©, Madilon Eir 
1836 Nye Räland Ad 
1217 ©, Sulliv €ir 
1832 €, Halfte, Etr 
Eir 


zoeigen iafien. Die Oberhäuptinnen | 1. —8 Abe 
aber, denen das Anfinnen bon ihren | 1045 Milwaufee five 
Männern unterbreitet worden inar, | 305% Miilmantee five, 
hatien es hohnlachend abjchlägig bes 


2612 W, North Ave, 
1818 ®, 12, 
Ihieben.. Dos wäre noch fhhöner, 


3102 8. 22. Eir, 
@lipfeite: 
3032 


BES ae &E 


Norpfetie: 
8 3, eig Sir 
3244 re Ave, 
3831 Lincoln “Abe, 
3413 


alfo aus ihren Gelbbeuteln, das Neft Elarf Eir. 





Ipeziell für Samstag 








Ga Ai: :. 5 Fe 
Sorte Delveteen, NE menbüte, au? guier Qual. 
Cor Quaf s — 

Cord und Quaſte gar⸗ ſeid. Velvet, mit Nadel— 
niert, alle neuen Far} op, Vlumen-Garnierung; 


‚34.981 $29.95 . 


Toiletpapier 


nur „ 


|bören, nicht mehr fehen. Ihr Ziffer: 


Ihr aus bem Dümmer entgegi. Und | Scheiben getan hatte. And fie et | 


konnte Fie felbft in der Nacht nicht 


tolfer Iod. Eine! 
rt Winter aufıläncer al? fonjt neblieben — e3 war | f 
Und wenn fie zu jchwer ja Polterabend, Ein paar armjelige | 

auf den Scherben waren ind Haus geflirrt, | 
m Famen fie ind |die Armut hatte 





Hinterbeine jegen und alles zerichla= 
gen, wa3 fie aufgebaut hatte. Davor 
batte fie eine Totenangft. 

Huf Zehenfpigen ging Julchen bie 
Treppe binauf. Auch fie hatte nicht 
den Wunfch, ihrer Mutter noch eins 
mal zu begegnen. Gie jhlidh fi) an 
ber Leiche vorbei, Die morgen aus 
dem Haufe fommen mirbe. 

An ihrer Stube ſchwamm ſchon 
dag Sternen auf dem Ritöl. E& 
befchjen gerade bie Kirfehbaumbolz- 
fommode, Da war e8, ala ob die 
feltfamen Gefichter, die ihre Maje- 
rung bildete, noch fraßenhafter wur= 
den und zu laden anfingen — das 
eine mit einem Auge mitten auf ber 
Stirn, Das andere mit einer nors 
malen und einer Zahnimehbade, das 
dritte mit einem fchiefen Munde, ba3 
vierte ohne Nafe. Das fünfte, fechite, 
fiebente, achte mit anderen graufigen 
Eigentümlichkeiten. Und bazmijchen 
madelte Hiob Stord& Kopf fo, wie 
fie ihn im Gedächtnis hatte, die auf: 
oeftülpte Nafe, die ausdrudslofen 
Augen, die fettigen Lippen — alle? 
wie auf ein Stinberofterei gemalt. mer, 

Julcen brüdte das Sternen aus. |franz felbft feit, 
lei mochte das SKafperiheater nicht | Freundin hatte, 


Bräute In wohlhabenden Verhält— 
niffen aus und fehrieb an den Rand 
noch ein paar ſchöne Sähe, die ihr 
Uhlenhut ja nicht vergeſſen ſollte, 
mit aufzuſagen. Und endlich zog ſie 
ſelbſt am Glockenſtrang, um die 
Sechſer für die Jungen zu ſparen, 
die ſie ihnen ob der privaten Ange— 
legenheit hätte geben müſſen, und 
lautele die alte große Glocke, daß ſie 
gar luſtig ſchwang. Andere Leute 
lonnten kein Glockengeläut zu ihrer 
Vrauung beanſpruchen, aber ein 
Pfarrer und eine Glocke, die ſich im— 
mer nacheinander zu richten hatten, 
mußten auch an des Pfarrers Hoch— 
zeitstag beiſammen ſein. 

Bor dem Quendolinſchen Hauſe 
hielt Reſchkes Kaleſche in hochzeit⸗ 
licher Form. Das heißt, Frau 
Reſchke hatte ihrer guten Stube die 
beiden Sophafiffen entnommen und 
auf die Leberfike der Ktalefche gelegt. 
Der Diafonus3 war ihr entftiegen 
und hatte fi hinauf zu feiner Braut 
begeben. 

Julchen war noch in ihrem Zim— 


bis Mitten. 
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Die Sorte, die wir 
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weil 
Gin paar Augen: 





glich. Nicht eine luſtige Figur war |trat ana Fenfter, um fich an bei her- 
| dabei. Lauter Grotesten, Diejabgelaffenen Roulenur drüben zu 


einem ba3 bunfle Grauen den Rüden |faben. Ganz zufällig fenweifte fein 
hinunterlaufen ließen. 


war nichts zum Laden. 
Ein quietfchender Ton wie ein 
langgezogener Wehlaut — Julchen 
hatte da3 fchiwarz= und meibgeftreifie 
Rouleau hochgezogen. Zum legten 
Male als Aulhen Quenbolin fchaute einen Garten in den anderen führ- 
fie hinüber auf da3 Haus, das ihriten. Und war er auch jonit nicht 
der Ausgangspunkt ihres bewußten ſtarl von Geiſt, hier lombinierte er 
Lebens hatte werden ſollen. Nun blitzſchnell, von Mißtrauen und 
war es der Endpunkt ihres Lebens Eiferſucht unterſtützt. 
geworden — der Anfang aber fehlte. Aulchen trat ein. Mit einem Rud 
Als ſie die Augen hatte öffnen wol⸗ wandie er ſich. Anſtatt ihr entgegen⸗ 
len, Hatten fich drüben die Augen ger | zugehen, mies er höhnifch nad den 
Tchloffen. Gärten. Und Yulcen wurde flam⸗ 
An weichen, weißen Märzenjener |mend zot, fie ſenkte ben Vlid nicht, 
lag da Haus gebetet, ber benjaber fie fühlte in biefem Augenblid, 
Februarſchnee abgelöſt hatie. Worin ihrer Ehe würde fie nur ihre Ars 
einem Jahre um dieſe Zeit ſah es men haben. 
anders aus! War damals ſchon die Als die Kaleſche über das Pflaſter 
ſelige Frau Anderlind geſtorben oder rumpelte, ſagte Hiob Storch, und 
ftarb fie bald darauf? Sebenfalld |feine Stimme zitterie, ob von dem 
E e5 Thon Frühling geweifen um |Rumpeln ober vor Wut —? biels 





— Gein eiförmiger Kopf fuhr bor: 
wäris, baß er gegen die Scheibe ftieß. 
Gin böfer, hähliher Ausbrud legte 
fih auf fein Geficht — er hatte bie 
Fußfpuren enidedt, die bon tem 


Beet 


Kinder 


r, mit Extenfion Lederfohlen; Grös 


ERBEN 
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Schwere Win⸗ 
termäntel für 
Damen u. Mij- sb 
jes, in hübjchen \ 
Ched3 von blau 
und braun; mit 
großem Chainl: 
fragen von Pelz, 
ſehr feſch und 
modern, ſpeziell 
die Auswahl zu 


ee 


* 


a 
VDa⸗ 


9 





dieſe Zeit. Julchen dachte an die leicht von beidem: „Du warſt in dem 
flammenden Herzen — an die Lücke Carten, der Dich nichts angeht! 
im Zaun — an die Sommerlaube — Wollteſt Du vielleicht die Blumen be⸗ 


Bratpfanne die Nacht unter der Linde — an gießen? Dergleichen beſondere Lieb— 


Bratyfanne, von einem Städ 
Stahl gemadht, 8 Größe; 
ıfb el Eamätog zu ge 


Zoiletie- | 


10e 


bie Ühege hüben und drüben. Wenn —— müßte ich mir in Zukunft 


...... 


fie feitwärts ſchaute, konnte fie die |verbitten! 


ee 


i : ‘ Sie [hiden fich nicht für 
Gardinen: Scrin Baby: Blantets | Dunolenm Rugs Gärten Liegen fehen. eine Pfarrerdbraut, noch viel weniger 
36 Zoll breiter GarbinensScrin; | Das gut befannte ESinond Vabh⸗Aſſoreu⸗ Muiter bon Dımoleun ? Und plöplich war fie wieder in ber für eine edrfame Frau! 
mit farbigen Punkten. Speziell für | Vlanket; in xoja oder blau — mit | Nugs. Gröken 9 bei 12 — ie The, +iStube mit bem Golbrahmenfpiegel „Ih war in dem Garten!” Jul— 
Samstag die Yard verlauft 25€ | aezadter Siante, fpeziell $1 29 ziel für Samstag zu „ — auf der Treppe — im Garten ee 
BE NUE Soonc0..» . | J 


$10.95 


zimmer — im Garten. m Hohen ruhig und gelaffen, „und ich beife, 
Schnee twatete fie zur Linde, von ber [ie terbe auch; ferner dahin geben 
Linde durch die Lüde im Zaun, Hin- \fönnen, wohin ich e8 für gut be- 
| büer nach der Sommerlaube mit ben | finde!“ 

Herzblumen, Sie mußte bad aled| „Da3 glaube ich nicht... !" Hiob 
noch einmal tun. Wohl fchien der | Store Stimme näherte fi ben 
Meg vos der Maueranfje nach der /Mofaunentönen feiner fonntäglichen 
Kicchgajfe Furz, aber in Wirklichkeit | Prebigteı. 

war er ſo lang wie ein Menſchen- „Du millft nicht Alma Bärenblut 


Himmel verhieß mehr und mehr 
Flodken. Die Uhr von Santt Jatobi 
ließ ſich ſeit Wochen ſchon nur noch 





blatt ſaß voll Schnee. 





In der Stube mit dem Gold⸗ lehen. — Als Julchen Quendolin oder Selinde Krone heiraten, bedenle 
rahmenſpiegel, den bie gefreuzten | würbe fie «Mi nie wieder gehen. Sie das ...“ Es war das erſie Mal, 


Fackeln krönten, lag weiß und ini⸗ watete um das Haus herum bis zu daß ſich Julchen über die anderen 
ſternd Julchens Brautkleid über zwei der Tür, durch die Anſelmus immer Mädchen des Städichens ftellte und 
Stühle gebreitet. Julchen mußte je⸗ in den Garten getreten war. Merl⸗ | Hin Storch zu veritehen gab, fie ei 
den Abend daran vorbei, wenn kie |mürbig, daß fie das gleiche tat, ivad | mehr, 


Ihlafen ging. Magifch Teuchtete es Unfelmus in ber Nacht bor feinem | „Ich wollte, Dir cliceft ihnen!“ 


— Der Diafonus zifgte nur no... 


8 — aut und jauchzend ſchwang die 
Ihr war, als ſiände dort ein Sarg, mus wohl Schmerz bereiten würde, * — 


Birr Nysbſti Q 2 
an bem fie vorüber mußte. Aber wer mern er wüßte, morgen tmwürbe fie a zen. —r <ulihen 
anders follte wohl in ihrem Kleide Ftau Dialonus — und fie ſann ſo ind Hiob durch bas — * 
darin liegen, als fie ſelbſt? Und lange, bis ſie glaubte, es würde ihm Ihre Zand lag lofe auf feinem Arm 
jedesmal wunderte ſie ſich, daß man weh tun — das war ihr eine füh=|T „per troßbem birigierte er fie und 
die Tote fo lange über der Erbe Tiep, |TEmerzliche Beruhigung. — gab ben —S 
— Und wenn ſie ſich dann an demn Nun mußte Propſt Uhlenhut doch ——— Folgt.) 

Bilde vorübergebrüdt hatte, freute noch ein lehtes Mal im den Ornat| Fortſetzang folgt. 

fie fih, weil e8 noch beitand. Denn mit dem Fyliden fteigen, ım feinen — 

wenn die Tote in dem Dämmer- Amtsbruder und Nachfolger zu — Ueberflüſſig. — Mutter:“ Wol⸗ 

dunkel verſchwunden war, dann trauen. Die kleine gutmütige Pröp⸗- len wir nicht lieber im guten Zimmer 
(fin, die für Julden etivas übrig |einheigen, weil &err Krufe Beute 

mehr nad; ihrem Stübchen ſchleichen, hatte, weil die anderen auf ſie ein⸗ ‚abend zu Beſuch fommt? — Tochter: 

dann war ihr Hochzeitstag gewefen, hackien, wollte der Sache ein beſon⸗ Nicht nötig, Mama, der iſt in meiner 

1 bertaufcht. Jehi dere feitliches Gepräge geben und | Gegenwart immer euer und 

lebte fie no — dann war fie tot. bürſtete tags vorher ihrem Uhlenhut | Flamme! 

Zwar. nur fürs Glüd. Aber das var | 

gerade genug — e3 war mehr, als | 

eines leiblichen Todes ſierben. | 


fie wußte, er iwar der Iehie in ber) Tg ur) 
Mauergalie. Ahr Bräutigam mar | ar — on 2 
Stärkt Eure Gefundbeit und Kraft mit diefem 


rn gerorfen. Wenn großartigen Belebungsmittel, N 
(fen Tonne, Darm mußte e& ein The | BREPEERNGEESRICSSEhheneEree et ei N 
ee er Mess rennen 


© Erholung findet. 
J— ift erne großartige Behandlung für Derdbeuungänttr 

‚fung dazu. Lind eine Hochzeitsfeier A i —— — wu Salenbeiämerber Grfältet 
‚aab e3 auf Julcens eusdrüdlichen | Dir Sag Inst 
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| niä a ti ’ & | und igwad4 it bieß der Fall ſo wird Euch nie Dich ein 
Wunfh aud nicht. Dem Diakonus | md —— — 


Xxvden. und Ihr werdet wcts gewinnen. wenn 
war e3 recht, danır erhielt man das | bebambetr. ift gerabe Daß Mihtige, Zeil eh bireht Biß ur Murckel 
| Gelb. r 


J res Webeld geht, bas ein Dlangel genügenber Nerden ſtãrk Tunben Blu: y 
Men hätte man au Labeıt | Surnemhärtt (ebie Oeaztrnegiet: not Bag und gen. Ba Inden Az * 
— tztulotion, i Beben eineh je 3— 
—— Verwandte, Angehörige hatte und 3 
3 +? z ‚was zwım Zone erhal i i 
er nicht mehr, und bie Honoratioren— | Butebun —— Eikrung er ar Berl rer 
familien hätten, des fonnte man ge: | ! 


m B d wen mmen werdet en, und sr 
ntend mals A bener een nad er —— 

if n eur ei 

jmiß fein, bante abaeiehnt. Denn | . 


ten innen, als 
Zatfae if, Nuga-Eone bringt meh Reben in alle Digane. G2 gibt Sad ben Appetit N 
: r 2. | ne ute Derbauung. 8 ftärft bıe Keber zb Nerem, t, ie ir ir 
imo er mit Julchen hatte Verlobungs⸗ — J regelmäßig arbeiten, Meine Sal: Behr, feine Blähungen, Werkoptune un * — 4 feine 
bifiten maden wollen, war niemand 


| Em und Leiden. DE erhöht bir Herztätigkeit. bie Olntairfulati 
. | “angehüuiten‘‘ @rften, Fräftigt bez Kdrper Dur * —— Herrn She beginnt, Cine Tee Arten va 
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- ? zur bren un 2 1 
— vorher am Fenſter geſehen Ammtenund anderen von feiner Geikeaftergähten. Tea ann Derbi dir dcusa · Tor⸗⸗ 
yatte und nachher Bas Feniter Mlirr- | Zone enthält ieine Oviate, feine Gewohnheit ermeddende Argnet. 63 if eimallgemeiner Geinröheitße 
: “eriteßer. Dos tft eB, twaB Tausende janen, die eb gebrandt i — 
ie. Dem — nechzufehen —— J —J gedraucht haben. Es mat — xobuſte Männer, 
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wenngleich fich über alle Maxen | _© Probiert eb, hr werdet ed ellen Euren yreunden 
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’ : . * ‚Sufamımen mit der Schachtel, an uns zurlck und wi" werden Euch 
am Polterabend bis an die Tür he: | ErMatten. br febt, Fbr könnt nicht einen are 


» . - 2 . ganz allein. e ist tr allen Ruß. wi 
gleitet. Nicht, meil e8 ihr ein Be- 


Tent verlieren Wale Übernebmen das Rifiko, wir 

te a Benannt lin orten Apsihehm hat mu Brasiben Bein 
bürfnis war, fondern um bed lieben | 
i Er follte feinen 


@ruurtzt diesen Koupon bri der Bestellung. 
: edens willen. Nattonal Laboratory, Ger. 22, 537 Eo. Dearborn ©t,, Ehtcage, Sa, 
Grund zur Mißftimmung haben. 


Werte Herren it egend finden Gie 6. „200000000... „tür. Bir WIE „onssnsnennnnnneonnenee 
Kein glücberaufchtes, zitternbes und — —— 
doch jauchzendes Auf morgen!“ aus 


Munde. i 
en unde. Nichts in iht ſchwang 


——E — — — ———— — —— 
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Sie ſtedle ſich den Myrthen-J 
ſie keine 


mehr fehen, das fo ganz dem Leben |plide mußte Hiob Storch warten. Er | 


Das Leben Blick nach der Seite zu den Gärten. ı 


J Freitag abend ſtatt, und da wichtige 
J ſchen daß ſo biele Mitglieder mie 
Jmöglich anweſend ſind. 
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== einen minbeftens fünf Stodmerfe 


—— ſoll ein Theater mit Ein- ſammlungen für die Vergrößerung 


“nannte zwei 


coln Ave. 


Vate.... * 
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850 und H60 Werte 


37.50 


Die beiten Werte in Chicago, ohne Annahme 


| Meberzieber- Derkauf 


Elegante Ueberzieher mit Belzkragen ebenfalls einbegriffen; jowie boppelbrifftige, 
form-anichliegende, Uliterette, Chejterfield und Ulftermodelle; von ſolch mohlbe- 
fannten Stoffen gejchneidert wie die berühmten Cor 


& Schreiber md Gilbert fancy YBads, Millbroof Du- 
veiyn etc, mit feinem Satin Nofe und Nermelfutter; 
die Auswahl von all diefen $50 und $60 eleganten, — 


reinwollenen Ueberziehern, zu 
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| Reinwollene Zwei⸗ Hoſen Anzüge für Männer u. junge Leute, ſpeziell, 837. 50 | 


x 69.85 


w Frei für Anaben— Indoor Ball mit Madinamw, Meberzieher oder Anzug | 





Dan 7" 


oben Weitern Madinam Mäntel, Gröhen 7 bi3 18, fhiweres Gewicht, 


Deren» 
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| Milwaukee and Ashland Aves. | 
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| Ywei Läden | | Belmont and Lincoln Aves. 
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jebesgaben-Verſand 


nad Deutſchland, Oeſterrelch uſw. 


ediet Enre Veihnachtz⸗Palete 
von Hamburg aus, 


Erſpart Euch Aerger Über Berfpätung und 
Berluſte. 

Wir garantieren ſichere Ablieferung. 
Tauſende von Anerkennungsſchreiben über 
Qualitãt und prompte Anlunft. 
Manduria (21. Dft.) mb Mongolie (4. 
Stop.) tragen bie frifhen Waren hinüber, 
65 fehlt am Licht und Bzennmaterlal. 
Wir verfenden ab Hamburg. 

Prima Plumber Kerzen, 

Sterno (canned Heat), ſamt Geſtell. 
Ferner offerieren wir u. U: 

u — — 6— 
2 . ⸗ 8 Pfund Schweineſchmalz .......... . 00 
John Salzer, Wirt in Chicago 100 Suppenwürtel —— 
2 q (3 os * i L ’ ............ « 
| Heights, William Lauer, Aler. Wro: | ee 

|bolomsti und Nid Pappatomtil —— 


(Bde die „Adendscit®,) IGrundftüd an Morris und Xofeph | 


| BORBTaOnsean rer | Inngiritigen Pachivertrag für a3 | 9 
talsı Ifgriedmann verkauft, zu gleichem 
Tugeönenigleiten | Preife Ge. K. und William H. DOg- 


aus den an F. A. P. Gazzolo das drei— 

der Weſt Madiſon Straße und We— 

ſtern Ave. Grund 45 bei 120 Fuß. 

Deoavenport, 4. Noo. 1920. Friedman Co. haben das erſte und 

Die Damenfeltion des Ceniral|zmeite Stodiverf im Arcadegebäube, | 

nat einen Bafar abzuhalten. | Thomas E. Denneby auf zehn Jahre 
Die regelmäßige monatliche Vers | zu insgefamt $250,000 gepadtet. 


E Iftödige Gebäude an der Süboftede 
| Davınyort und Ilmgegend. 3 

| | Die Damen-Kleiderhändler 2. ©. 
| 

| Zurndereins beihlok, nähfien Mo-\620 Süd Michigan Boulevard, von 
| 

| fammfung des Turnvereins findet 








Der Grandjurn überwiefen, 


Geſchäfte vorliegen, ift es zu mwün- 


5⸗Pfd. Kanne Beef Fett .P....... 


.. Weihnachtspatet 810. 


BomGrundeigentumsmartt. |den heute bon Bundeskommiſſär Yeineb 3 Blund Zusta in Lord, 
. — Maſon wegen angeblicher Uebertre-⸗ einrrment vbrima Cerdeial ⸗ Wurft, 
JTheater- und Ladenbau an North und ng der Prohibitionsgeſehe unter je für 38.00: |5 und geraucherte Zunge, 


Preiſfe ſchließen alle Koſten ein. 
Sorten erſttlaffiger Groeeries auf Lager, 
forwie Rollmilh- u. Gierpulver, Hard Candy, 
Mandeln, Kofinen, Seifen ufmw,, uf. 


Ka mie vor Verfand von Ehicago ver Voſt⸗ 
palet und Fradt. Beipad willlommen, 


Griem & Meyer-Eigen 
160 N. La alle Str. 160. Tel, Diain 1295, 
Chicago, Ill. 

Sonn⸗ und Felertags ofſen von 101 Ahr. 

bidofafon 


Zahnärzte 
Niedrigfte Preiie. 


Unterinhung frei, 
Hintere Blethoben finb ablalut Ihmerzios 


DR. TOPPEL 
1672 N, HALSTED STR, 


nabe North AWe 
@rcchltunden: 10 borm BIS oↄ Udbz adends 
“anntans bis miltag, tilefomomit 


Galifornia Avenue. | 185000 Bürgfchaft den Bunbesgroß: |... 
|__ Don den Erben von Walter DW. geſchworenen überwielen, Sie jolleit| fe 
ıAlport, welcher fie im Yahre 1869 jan ber großen Gablerfchen Schie- 
erwarb, hat Soren T. Cordon, ber | bung beteiligt gemwefen fein und dabei 
Warenhausbefiger an der MNortb 100 Kilten Schnaps erlanat haben. 
| Abe. die Liegenfhaft an der Sübofts | Morris Zintel, der Führer des Laft- 
jr der North und California Ave, macen?, auf dem der Schnaps fort: 
1139 bei 133 Fuß, zu $135,000 ober |geichafft murbe, ift verhaftet morben. 
‚nabezu $1000 für den Trontfuß an) Nihter Landis überwies William 
jder North Moe., erworben und wird | Schuman, Nr. 4701 Dilmautee Ave., 
die dort ftehenden ein. und zmeiftödi- | unter $5000 Bürgfchaft der Granb- 
‚gen Labengebäube nach Ablauf ber! jury, ebenfall3 unter der Anklage, 
ıPachtzeit, in ein, ziwei Jahren, durch |fich aegen die Trodenheit vergangen 


zu haben. 
hohen Reubau erfegen. Zu dem 3mwed | 
hat er auch da füblih anftogenbe | 
Grundftüd an der California Abe. 
von 50 Fuß Front erworben. Der 








Sur; und Ren. 


* Ym Montag r.erden die Geld» 


Hängen an beiden Straßen, Läben|der VBolyklinift und deren Hofpital 
und Bureauräumen enthalten. beginnen, und man hofft, $1,000,- 
Zu $80,000 hat William D. Mc-|000 aufzubringen, Die Unterneh. 
Sunlin, ein „Anzeigenmann“, das |mer erwarten, die Hofpitalbauten 
i Ladens und Burenuge: |idhließlidy auf das ganze Gebiet zwi. 
bäude an der Südweſtede der Lin⸗ ſchen Clark, Dak, Loeuft Straße 
— Avenue ausdehnen 








Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 
4729 N. St. Louis A 
















Bart Boulevard nesf! bem 


WILLIAM B. LUGKE » 
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Abendpoft, Chicäne, Freitäg, den 5. November 1920, 


a1 |iyür Heilfunde und Miffonen. 


— 


Henry Enydader nnd Frl, Gris- 


Spezialitäten u 222% 


— — 7 m damen nm ——— — — 
— 


Aus „Boß““ Lorimers Zeit. 


? 9 
Wie Nobert Yles einen fetten Vertrag 
Ö Y G Y t % - Y Ci % n vom Countyrat erwirkte. — Appellhof 
J tritt für den Schutz von Verſicherungs— 


polizen ein. 


m. 


Da wir jebt wieder zu normalen Verhältniffen zurüdgefehrt jind, vofferieren wir a 
einige Artikel zu Preijen, wie fie vor dem Kriege mafgebend waren, ja einige find ü — — Genry VJ 
ſo niedrig markiert, daß wir ſagen können, ſie ſind noch niedriger angeſetzt, als vor 


i | >“ 4 . hat ein Vermögen von $775,000, 
dem Kriege. Dies bedentet eine große Griparnis für End, and eine Griparnis davon $75,000 in Grumdeigentum, 


zu machen, follte jedermann intereijieren. Wenn Ihr Möbel braud)t oder etwas für 1 hinterlaſſen. Er war ein alter 
die Feiertage auswählen wollt, werden wir dieſe Waren bis zur Ablieferung um die N: BEER. 3 — — 
Weihnachtszeit aufheben. Sprecht frühzeitig vor und trefft Eure Auswahl. =. ee. _ | 
ihm bejtätigt wurde, hat der Erb- 
lafjieer dem Michael Neejehoipital 
510,000, ferner Dr, M. 2. Good 
find, feinem Schwager, Dr. Ema- 
nuel 3. Snydader, Kenilvorth, jei- 
nem Bruder, und Dr, Ralph B. 
Bettmann, im Chicago VBeady Hotel 
wohnhaft, einem anderen Schwager, 
Jjols Zreuhändern, $50,000 behufs  ZE 
Vervendung für wiſſenſchaftliche F 
Zwecke vermacht. Ferner ſind Dr. ' 
Goodkind 8*15,000 für treue ärztli— 
che Pflege, der Maſchinenſchreibe— 
x: tin d68 Erblaſſers, Frl. Lillian 
1 Benaing. 8500, ſeinem Barbier 
S Billiam Johnſon 831000 ausgeſetzt. 
Eine Varlor-Ausſtattung wie dieſe iſt vor dem Kriege niemals zu einem ſolchen J Das übrige Vermögen fällt an die Oak Heizofen. Der 
Preiſe wie dieſer verkauft worden. Dieſelbe iſt von ſehr feiner Qualität; hübſch und —8 — — En 5 IE größte gelderiparenbe mechaniſcher SHerftellung 
— rn Fr Danke | ob S ‚lie | ar W Enii v8 ij ziehung. Hat ein Stüd- | En UERE - ’ 
m. Nm 2 —* en EN 81 49:39 IN | Eeitein in Baditone Sokel, —* SEE De we habt. Body mit. pellen | zu einer bemerfenswerten 
Speziell, während dieſes Verkaufs, für nur................... — 


| Hot Blait Heizofen. — Taf Heizofen — ein 
| 
| 
| $ 
dki FS$ — 5 ; 5 pi 3 ah nn DR 707 | : f uf is 3 Wrei u 
Goodkind 5329 Hude Park Blvd,, k ein großer Heismaterial: „Saft Lining“ und „Gait“ | Griparnis im Preife of 


Gin Bareain in jeder Be- | * Wunder von Schönheit u. 


und ein weiterer Bruder Arthur J Sparer. Brennt Hart- oder Weichkohle oder Vaſe; prächtig mit Nickel beſchlagen. Hat Screw feriert. Wir können dieſen Ofen nicht zu ſtark 
in Long Beach, Kalif E Holz. Bezahlt ſich von jelbit durd) Das Heizma- 
g Beach, Kalifornien. terial, das er ſpart. Hat Mica Tür, Screw 


Draft Regiſter und großen Feuerplatz. Ein ſehr | empfehlen. Derſelbe hat 1.9-zÖlligen Feuerplatz, 
a 2708 & fräftiger Heizofen, welcher irgend welches Heiz- | prämtige Nidelbeihläge umd befitt alle bie 

. Fräulein Klara S. Griswold in’ FE TDrait Negifter und Nidelbeichläge. Ein jehr | 
Evanfton, deren Tejtament eben-, sE fpesielfer Wert zu z...919.98 | 


nenejten wijienichaftlihen Erfinduttgen für das 
ES yaren von Heizmaterial. Speziell zu . .$29.75 

jall3 von dem Richter betätigt wur- | * Abzahlung, wie e3 Euch paßt, einzelne Artifel oder ganze Ansitattuugen. 

dc, hat Dr. Sarah Brayton in Evan- |: nn — 


2 2 — 4 Je ww) un = ” f 
ton, dem Dafes Home in Denver, ; u | ra en TNPINES, ALS 4 Stoorfampen 
der prof. St. Marlusticdhe in Evan- | £ NW // ei jell: | | — en — 
— fen \ . N | , } F nd —J - 
Kot, der ſozialen Siedelung der = , w II * = ü | ner Enalität iR rn 
Northweſtern Aniveriität je $5000 a ie 2 € SZENE Bali © | zu Preiien, bien, 
und einem Sinderhofpital in AL! iR ‘ — tn iR. { | Em Gerd ah 
lany, 9. 9., $3000, Eleinere Sum | 19 | A Bm 27 I ren werden. 
men berjciedenen Verivandten, den 1 
übrigen Nachlaß, etwa 8200,000, 
aber der Million und dem Prediger: | BAEHEn| A MN | = | ir 
Penfionsfonds der prot. Episfopal 4 FAZ HERE EHRE m: 1 Ball Hat prachtig 
en en pistopals | 5 \ 2 Er F al i ° NICH ee \ geformten Sci» 
jj fire von Nordamerita vermadt. |F,: I — E — ——— Mr sc eu ’ di | peichiem, in at» 
Wir haben eine große Partie von Ssranf PBietih, an der Dit Elm!!% SM E . J ae: gi Se „A traftiven Jar« 
En: ; Straße, im väterli Sa . a: = — N; : Ar ® — ven. Fur dit 
hochfeinen Stühlen, und wenn das — im väterlichen HPeim wohn —— Ei: Be er ar TE = 5 —— ah 
— en i i 2 R f s $ * t BR z : $ Y % — — he E — RL > ve 7 — mM \ I - i = > 3 
Spezialitäten in Stühlen und Schaufel- Daby einen neuen brauden follte, dann ung rn — on J ag & Bi | Dicht unb in 
5 — re . de 3 Verwalte A |: ; B — — — 
ſtühlen; dieſe ſind mit Leder und Velours verſäumt e3 nicht, vorzuſprechen und a bor 13 Sabren ru : —— ze —  2 20 tt 
ji i ı J 3 ı ! r * 2 2 2 2 — 2 . * * .. * * — 2* 8 43 5 4 i 
überzogen; jehr bequem, und ein ſehr hoch dieſe Spezialität zu beſichtigen zu nur | Mutter ernannt, Das Erbe bejteht | FE Hier ift eine hüsiche Miffion Vihliothets Suite zu dem niedrigiten Nekord-Preife für eine Suite von folder | vollſtändig, zu 
feines Stüd Möbel, mit Iojen Kiffen; ein Wlin Der Lebensverſicherungspolize N: Schönheit und Tualität. Hergeſtellt aus echtem ſolidem Eichenholz, finiſhed in Jacobean. Die Rücklehnen und 818 95 S 
5 W Sälft ä 3 1 av ⸗ Sitze ſind mit imitiertem ſpaniſchen Leder gepolſtert. Seht dieſen wunderbaren Wert. Tiſch, Stuhl § 9 9 II 
$65.00 Wert, zur Hälfte wäh. 532 50 | de3 im letzten Jahr verſtorbenen S ? b 5 
8 —— — 
za — 


material brennt. Speziell ſür dieſen Verkauf 
526.95 


4" Rp N ak‘ f 3 — * EN — Ir: \W if ’ | 5 a H : “a per * | Flurlampe, 
n an — gEIE i vollftändig 


* or se = ı and Schaufelituhl, fpeziell markiert zu 
Cuıb Sich Merkel. anne Gatten der rau, de3 Herausgebers — ESPEBN — — 
des „Wochenblatt“, Charles F.F N IN IA IN Kerl ar 
Fietfh. Die VBolize Fanır jest ein-!F E elfanplatte Küchen-Tiſch ie N : 
gezogen werden. Erben find die dreili.: | Snen- 
Znhr 3 38 —8— — F tii ch mit 
Söhne des Ehepaares. z 2 or cclain 
Richter Corfell beitätigte im ei — — 
Er 2 ar ? ug cm aitliert, 
hen Gericht das npentarienver-| = | WM ’ | 
zeichni$ des efiva $1,000,000 betra- |: | U 8 5% Time, fer | 
genden Nadjlajies von Oliver RT |} — ee ee | 
Mar 2 A . . vr Y- x k J pt ziell zu Du} il 2 
Norton, aus der Sauseinrihtuimg, AM | U DEE Ik — 
dem Kraftwagen und Wertpapieren — E $10.95 1 bar | * H 
beftchend. Unter den Ausftänden iſt | | 
eine wertlofe Wechjelforderung über |? @ ibrary- 
531,000 gegen einen, wie cS heiht, JE | ziim mi:K 
geiſteskranken Verwandten. Der|i& | oval. Platte 
Beritorbene befai; einen großen An- —— — 
ur En u — teil der Aitien der Gejellichaft, wel- Kaissölfige | 
* 8 230 16 
Jemand in Enrer Familie fan ſicherlich Pupenwwagen — Wir haben ein jehr IR — —— — —— am! | önnt Ihr dief übertreffen ? Die Suite bei 5 ei übi 
S sach in are — Shen * 5 ge rg — —* cher das Infurance Exrhange-Ge- | AN —— Gef An | Wo fünnt Ihr diefen wunderuslen Wert übertreffen ? Die Tnite beitebt aus einem hübichen Dreffer, dazu 
EINER YO) 2 nn ähter —— — om DIENEN 2 1 BY | bäuıde am Jadion Boulevard Ächört. dk | kon an ES | paifenbem Chifforier und einem prächtigen, volle Größe ununterbrogenem Pioiten-Bett, Treffer und Chiffonter 
brauchen. Wir haben diefelben in größter Ihr werdet darunter ſicherlich denjenigen 1 Su mn * 29.90 ) A find gut gemacht und finished int imitiertein guartercd Taf, Tas Bett hat jtarfe Biojten und Fillers 564 50 
Auswahl, und wenn Ssbr e3 wünſcht, wer⸗ vorfinden, den Ihr wünſcht. Sprecht vor Ein Stück alte Beutepolitit. : und ift in Bernis Martin abgefertigt. Die vollitändige Saite, fpeziell zu . 
den wir ihn bis zur Ablieferung zu Weihe und befichtigt unfer Zager und trefft Eure W| _Muf Veranlaffung des damaligen | | E——— Er ea re 7 Morbfeite-Rüden. 
nachten aufheben; 13 7 auf Auswahl frühzeitig. Wir haben den Preis —8 Südſeite-Läden: —————⏑———— Nordſeite-Läden: 
Preiſe von...... . würts. genau um die Hälfte herabgeſetzt. hatte der Countyrat im Dezember 


1899 ein Anerbieten don Robert S. 11 1905-1908 Wabash Av, Fa RE 3036-3038 Lineoin Ava., 


” 4 4 3 94 46 alles um vert D. Marti 5 * — 38* ee 
Tıeft Eure Answahl für die Teiertage Friihzeitig, Damit U Iles und Robert D, Martin, gegen | Hahe 20. Strafe. 4 Er | S 


ein Viertel aller Einnahmen über- 
Straßenbahnwaägen halten vor der Tür. 


hr die Waren zu rechter Zeit erjaliet. | fättige Steuern einzuziehen, ange-|'& 1901-1911 State Strasse, I. | Io 
| he 20. St ß — — — —— Va 
refte Anweifung von „Bob“ Wil-Iä —* an NT: 654-655 Wast North Ave, 


nommen; der Bräfident des ur 
Zerſftörer der hohen Preiſe. U) lim Sorimer feine Suftimmung ge-|: £ 822-824 West 63. Sirasse, Nordoitede Orch 
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iyrat3 hatte allerdings erit auf di-!i 


—A 


Orchard Straße, 2 Blocks 
geben. Lorimer war zu dem Zwecken 


TUT 


| . VIEW: * pie dordoſtecke Green Straße. 
bon Stillman B, Namtefon, Sohn || Rordoſ 
Büchſen 3 8 36 
I es Lorimerſchen erſten Büchſen · 
0 I ſpanners „Doe“ Jamieſon, bearbei— 
® Si tet worden, und Jamiejon jr. hatte — An - 
INO,. Ulal3 Belohnung für feine Arbeit bon! zuzahlen. Sein Anwalt ber⸗ erſat ——— De —— geheiratet, Roſe mit Vornamen. — * 
Io t 2. Di QLcs und Martin einen Driitelan- |langte von dem Verficherungsorden | hat vieles Zahlungsuriegl trog ber 24 Stunden hatte die Roje das „Ub= | 
3Läden: 3120-3122 Lincoln Ave. 228.323 R. Kar! Zir. HAlN au snHate N | teil ar der fiir daS Unternehmen ae: | $150 Anmaltsgebühren, der Orden | Baharah anfcheinend entlafienben ‚lerauge” verlafjen und geitern hat je 9 yı 
Wi * an cyr“ . . .r ir 5324 PR. Sn Mo. |r; m 6344 ‚I rg. r II 4 * 
> abe Belmont “vanfton, ZU. gründeten Anwaltsfirma erhalten. |Thidte ihm eine Bantanmeilung, | Umjtände beſtätigt mit der Be— ſich durch Richter Lewis ſcheiden laſ⸗ eptop ö South Dort; 
Fünf Sahre dauerte die Firma,|dann verlangte der Unmalt $350|gründung, daß es ſich unter ſolchen ſen. Gründe: Trunkenheit, Miß-⸗ 3 F 
dann löſte ſie ſich auf, und Jamie- und ſchickte die erſte Anweiſung au: | Umftänden ſchwer ſagen laſſe, ob handlung und Verlaſſen. ve. s 
R . ** > * ım 2 — 44“m nr J J r 
fon verlangte mın nod) feinen An-|rüd. Ubermals gab der Orden nach, | MeDermott als „Agent“ Baharadıs, Kedaltenr wegen Gerichtsmißachtunge —W N INS ak ; 
— ar teil an den noch Schwebenden der an- nun aber forderte ter Appofat $500, | als Fahrer In deijen Dieniten, anzus beftrait. en - = 
Wohltätigteitäfonzert. |der —— deutſche Pianofabri⸗ihr Scherflein auf dem Altar der geſtrengten Steuerklagen, insgeſamt der Orden verweigerte die Bezahlung ſehen ſei oder nicht. „Daher — hat beſondere Vorkehrungen 
ıTIa > S . . £ b = 2 or | ” ım 4) riräeh * 3 AXAFA 55 
Gelangsſeltion des Deutſchen Krieger: | anf (Bariton), a Barmherzigkeit zu opfern. Das}$800. Er erwirfte im Superiorge-|und der Advotat klagte. In der erſter Linie der Eigentümer Des Anfhulbigung dar Kenneth Dou- gg Fetroffen, damit Jhr Geld 
— — —— — Ta ae Schlußnummer des Konzer· vollſtändige —rogramm erfolgt in richt von Geſchworenen auch ein Verhandlung ſtellten ſich die Gebüh- Kraftwagens haftbar. —* J Grhibitors’ Supplı 9 an Verwandte drüben zu dem ° 
** 3 +44 ; ’ 3 dry | eye, . * 2 4344⸗ 8 ( Leiter e >rT Q Sup 7% — ae * 
Br. | tes it ein herrliches Tonwerk für den nächſten Tagen. Zahlunggurteil über $3913. Der ren bes Gerichtäreferenten für Pro⸗ Schutz der Polizer. Fang * die Unterbrüdu an 4 oeiertagen fchiden fünnt, ° 
Diefe beiden befannten Chicagser | gemiichten Chor und wird bon 60} — — Apbelidof hob dies aber auf Grund |tofoleufnafme auf 3300, die Ger] Simon Johh houe ſich am 1. eid 512,000 bezahlt habe, d Heute Fönnt Ihe für $4 
Gejangvereine haben bejjloiten, ge», Herren md 40 Damen borgeira-| % ; in. der Zengenausfagen auf, da die) Tamtkoften auf $537, dabon $27 aufiyar 1913 au 83000 in der New BR. N En — — — ſchick 
meinfhaftlich ein großes Wohltä-!gen werden, Meifier Vallmann , George R, Meyercord, der ve | nrma fich c sichliehlih auf! feine Gerichtsipefen. Wer follte pe air, ar ng, Mürde don Sreisrichter Mufb Der niden nad 
tiafeitsfonzert zu veranitalten, und|üikernimmt mit feinem belichten ante Großinduftrielle, it zum ee US en 5 |die Geld bezahlen? war die Frage Vork Life Sf, Co, berigert la} Scriftleiter des „Zournal”, Richard J Oeſterreich: Krouen 
igkeitstonzert zu veranſtalten, übernimmt ſeinem beliebten 3555 2 ffienifon Rap, | Vermittelung von Ndvofatenarbeit |; De Geld Dezahien? Mar DIE Frage. ſer und war am 30. Tage des glei- —55 a er Fe 1 * 
zwar am Sonntag, dem 21. No- Theater -Orcheſter und feinen So Praidenten des Illinoiſer Fabri-⸗ d Verufsgenoffen ſtübte das ver. Der Advokat hielt ſich an den De Pe Re ER AR ., grmnegan, zu ſechs Tagen Countyger E Tſchechoſlowakei: Kronen.. 87 
vember, im Abenäum neben der|Tiften — Serren Krit Rent (Geige) |Tantenverbandes, defien Bizepräft- | yon, - ir Gthif des Re. Tamwifchen” Orden, aber ber Appent-| Gen Monats — —  fängnis megen Gerichtsmißachtung Dentichland: Mark..... „77 
ee 3 .i@rche, Ede Eouth-|und em n "dent und Direktor er bislang war, |OBe aber gegen D1 er ee ihm pe, jellihaft verweigerte die Vezahlıng purch Verweigerung der Duellenan- | Ungarn: Stronen. 415 
St. Mphonfus - itrche, Ede South-| und Prof. Cerny (Cello) — den| 4 N rufes ımd außerdem verbiete das |dof hat ihn abgewiejen und ihn = per Polise und erklärte, Diefe Für ne /eren eig 3 — re —— — 
port Ave. und Wellington Eir. inſtrumentalen Teil des Konzertes. auserſehen worden; er iit in Walh- Gefek die Bezahlung von Korderun.|Tehtt, daß Wroo1s bie often, außer |... © en. gabe Hinfichtlich jener Mitteilung bes | Angojlavin: Stronen ....120 
Der Ueberfhuß foll für die * Da der herrliche Theateriaal des ington Heights, County Coof, ge. | CI Fir Mn — 0 97 tra. | ben 327, jelbft bezahlen müfie dean ungiltig, da —— Erwirtkung ſtraft, die Strafvollſtreckung vorläu- J Polen: Mark.........286 
not idend Kriegöwitwen undlor a ni DE PEEEN Sue > | boren. BEN TE AREUEESERUNG * m v0 | Hätte ber Nachlakverwalter das ‚Dojeph jhon an Blutungen gelitten ‚fig aber verfchoben. E3 jtellte ih AH Rumänien: Lei.........62 
notleidenden * F * —2 Athenäums eine wundervolle Aku— gen ſeitens öffentlicher Behörden! minper 7 ih : ‘ Nach Habe, in ärztlicher Behandlung ge- | Keraus dab Douglas, eigener 221 
a a M ın sig; 544 — — — 2 5 — ), wi l | ( ——— —2 en | eraus, a) 18, — m 0 ER * 
waiſen am allen de _ un „| ftif befitt, wurde ein einheitlicher Senden Sie dnrh uns I auf Grund von Beeinfluifung. At -. er r 9* ad eB Imejen und jchliehlich während einer | Jenausfage zufolge fsirem Adoofaten , „anf offen heute bis 7 Mr. 
ſtimmt 2 un r En nr ——— fejtgefegt und zwar DER REDRUR OD Dipee Eine Speſengeſchichte. nr Pe Art 3 Düren her Operation am Eingeweidefrebs ac- sypartman 5000. feiner Gattin Ruby || Adreſſe: 
fugen über eilt erbvorragendes 75e die Perſ Farin? , —* 8 sbezahlt, Ar = e, ’ FETTE Vespa en ee Be . — 
— und bilden einen Eike —— En Weihnachts— Frant Medeſh hatte als Obervor⸗ ganze Prozeß und bie Advokatenrech⸗ Be —— nn —* die Koſten ihrer gegenwärtigen Curo— J 1400 Fullerten Avenue 
Chor von 60 Sängern, der von dem Feine Bolfekte ae — #4 Imund im Berficherungsorden Süd: nung vermieden worten. Daß Brootz hen Inferju ung — —* „| pareife, $1860, joiwie 525 Die Woche Eae Sontyport Abe 
anerkannt tüchtigen Chormeijter,|tes —_ Freiwillige Gaben Sind her | \flawifche Katholifche Union die un= von feinem Anwalt einen jcjlechten | 10° ee ge u. —* ‚Nädrgelde bezahlte, dab ferner in denk 
5 Sarl von MWolfskeel dirigiert! ya& milltommen FREE: Di Imündigen Kindern verftorbener Mit | Rat erhielt und biefen befolate, müffe | - ppellhor aber fein Nachweis er- Gerichtsbüchern ftatt der Douglas- 2 
Derrn bar on Wo “ y Uch willkommen. Do er * — RE , ar bracht wurde, dab Joſeph wiſſent⸗ ſch n Slaae eine finaiert ter dem nov4r4 
nird. Muherdem haben die beiden 3 — a glieder zufallenden Berjicherungsgel= |er mit jenem ausmachen, das gehe... ,: ſchen Klage eine Jingierie umier & — — 
arod. Aubzer * Pr 0 5 Eintrittskarten ſind in den —2 Teuti-Leiterreich, Gaehoe | nor u verwalten Kurz bor feinem | dag Gericht nicht an i n lich falſche Angaben gemacht habe, Namen Emma Krueger gegen George — —— —— 
Damenchöre N. ‚md Eaufsftellen Nordfeite Turnhalle, N en obe nor {ech Kahren hatte er $400 i f und unter dem Gefeg die Volize und | spefef“ eingetragen worden war, diele | . Gite Rräntet-Y 
„Edelweiß“, die gleichfalls mer Sincofn Turnhalle, Coziale Turn-| £ ‚D —— JEigentümer für Kraftwagen haftbhar. das ſie begleitende Aufnahmegeſuch, .p h erfolater Scheid ni „„Meblam. 1 
der Leitung des Herrn von Wolfe nalfe, beim Murz’niepp, i Yor | ffs ar ten folher Gelder im Befit, und er ver- an ee. | 2 Befund dr -üratlichen aber nad) erfolgter Scheidung ber=  :tärfungs- und | 
Fcel ftchen, in freundlicher Weife zu-| Rüderei —— — * 90841 |fügte, daß das Geld bei feinem Ab] William Baharad, Schwimmleh- En „den en arztlichen ſchwunden war und an deren Plab | Dagenmittel, | 
il an ur * — P Li 0° IK cı IL H N u LXede ‚DD > ı E . 97 * * u QuyYy: 29 ot 5 | unterſuchung en Ja i zulammen .. en ſas * “| Breiß, $1.00 2 
aefagt, bei diefem Konzerte, daS ein| Yelmont Ave. md bei den Eän-! \Teben an feinen Amtsnachfolger über: |ter im Jlinois Athletic Club, hatte die Doualasihe Klage in den Bü — — 


Agentur und Notariats Kanzlei. 


— 243163 ER sollig 
—* ER eg Bir laufen und verlaufen: lee mS _|dem ihm befreundeten Kraftmwanen- und ausihlieglih de Verſiche— iftaucht d daß Arthur danach oder zu Haben bon db 
Saiſonereignis zu werden verſpricht, gern der bier Vereine erhältlich. tragen werde. Alles wäre gut gegan- r ftwag chern auftauchte, un ß Arth er 


2 x |}. MeDermott, damals Flieger rungövertrag bilden, jo bejtätigte SYrien, der feit vielen Zahren| us ne amponh (etabl, 1906). 
nitautirfen. tel. Makin Libertv Bor: ds gen, wenn nicht erft der eine und fchrer McDermott, amals Tplieget | nn tn; eo amiamon am, | Dtien, Det jeit bielen „sahren | 189 N. Clark Str. Chicago. 
mitzꝛ * > a „| ia hing an onen ‘ —* dann der andere bon Mebefh’ Nad;-|in der Bundesflotte, feinen Kraftiva- | das — das in der: unteren - | Hilfstanzleivorfteber ift, von Mark: | — 
— * ik re ve a ee —— 1711 OH er m (aßverwaltern furz nad) einander ge-! gei. geliehen, wie fchon häufig, ohne Tanz zu Gunften der Sitte Dora mans Bureau die Scheidungsklage — 
— han De heenfiler — — ——— * ‚T. r ftorben wäre, ehe da3 Geld ausbe- | jede Bezahlung. Der Kraftwagen Soleph gefällte Zahlungsurteil. cbgeholt hatte, was durchaus- unge- um 
L 9 ‘1, j I 


eu . — ——— Baar i * Ber fein Grundeigentum ne Ä 
e | r zahlt worden war. Dann imurbe) par in einen anderen gefahren, deſ⸗ Das „Adlerauge“ und der Roſe Liebes- bräuchlich iſt, um ſie einzureichen. — 
Herr Dr. Chr. Balatka, Frau Dr. Sänger richten nun die herzliche Im Geſchaft ſeit 1008.) 30h s h lid ij ſ 3 


: F —— laufen will, erreicht ſchnell ein 
A— Robert E. L. Brooks als dritter ſen Inſaſſe, Max Boldt, ſchwer ver⸗ traum. Markman hat O'Brien um Geheim⸗ —S— ol Erz 
Guftab SKoehler, eine in Ge-| Bitte an das Deutſchtum Chicagos, are — * vo Tel. Tiverjey 8287. | achlaßverwalter beftellt, und bie-|leht worden war. Boldt verflagte| Drei Tage nad. feiner. bedingten | Haltung * Klage erfucht, befreite —— * Kleine Anzeige im > 
fellfhjaftöfreifen befannte Dame|aud biefes Wohltätigfeitsfongert | 997 , Altlanb Une. Dei Bob: 6570. Ir erhielt " dom  Naclaprichter| Vaharacı als Befiper des Wagens |"reilaffung aus Zoliet Hatte der In |aber irgend melde Zahlung von „Ber |" ul — 
Sobran) und Herr Henry Detmer, durch ihren Beſuch zu beehren und nobz·al den Auftrag, das Geld aus⸗ lund es wurden ihm $2000 me —5 — Eye Martine eine Weibe ftehungsgeia‘ 
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Abendpoft, Chicago, reitäg, den 5. November 1920, 


laßt fi) darauf fchließen, in melchem | (Für die „Abendpoſt.) 
'Umfange Gegenftrtömungen im Mit: 
‚telmeiten wirkfam find. Leute, die 
fich zur Herabfegung der Preife für 
ihre Produkte entichloffen haben, wie 
eine der großen Automobilgefellichaf- 
ten, haben die Ueberzeugung ausge— 
Iprochen, daß diefer Schritt fchlieklich 
ebenfomwoh! zu ihrem eigenen Beiten 
wie dem ber Allgemeinheit ausfchla- 
gen wird, daß fie dabei fchlieklich 
einen größeren Geminn machen wer— 
ben, al& wenn fie gegen das lnab- 
mendbare antämpfen. 
von Yabrikanten läßt fich von dem | nationalifti 
Gedanlen leiten, wie einer von ihnen ———— 
ſich ausgedrückt hat, „daß die Preiſe 
weil ſie ſinken müſſen, — 
nicht, weil die Koſten geringer gewe— 
ſen ſind, ſondern weil das Geſchäft 
in dieſem Lande ſeinen normalen 
Umfang und ſein normales Vertrauen 
nicht wiedergewinnen kann, bevor die 
entſprechende Kaufkraft des Dollars 
wiederhergeſtellt iſt“. 

Inbetreff der 
Stahlinduſtrie heißt es ir 
dieſem Bericht: Die Preiſe von Stahl: 
platten, Baumaterialien und Stab— 
eiſen ſind um 45 Prozent niedriger 
als auf ihrem Höhepunkt im Jahre 
1919 und etwas niedriger 
A einem Jahr, ſtehen aber noch um 150 
2) Brozent höher als vor dem Kriege 
infolge der hohen Koſten von Koks 
und anderer Rohmaterialien. 
Löhne halten ſich hoch, während Be— 
ſteliungen nur langſam einlaufen. 
Einige Fabriken im Mittelweſten ar— 
beiten mit voller Kraft an alten Auf: 
andere berichten über Eni=- 
lajfung von Arbeitern. 
ı bedeutenden Bellerung der Tran? 
portverhältniſſe iſt die Induſtrie, im 
allgemeinen geſprochen, in der Lage, 
einer Wiederauſnahme der Nachfrage 
zu entſprechen. 
Kohlenproduktion, 
weiß unſere Reſervebank 
ten, iſt in der Zunahme begriffen, da 
die Anlieferung von Bahnwaggons 
einen 70prozentigen Betrieb geſtattet. 
Die Preiſe ſind weſentlich gefal⸗ 
len und werden wahrſcheinlich noch 
weiter ſinken. Die großen Verbrau— 
cher haben größere Vorräte denn zu 
gend mwelcher Zeit vor dieſem Jahr, 
aber die Lagervorräte ſind normal. 
Die Preiſe, heißt es, baſieren in an— 
gemeſſener Weiſe 
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„Das Heim von guten Kleidern.“ Die oftenropäifche Agrargefeggebung 


tMITAGE 


JOHN S. EDWARDS, Prea. 
Milwaukee and Armitage Aves, 





Bon Siegfried Did, Königäderg in Pr, 


Siedlungsgefeggebung 
‚foll in ähnlicher Weife, wie die Letts 
‚lands, den Landbefit in feiner Größe 
bejchränfen und die Güter zerjchlas 
gen. Die Belikaröhe foll 400 Mor: 
gen (100 Hectar) 
Die näheren Beftimmungen find noch 
Falls die Mafnahme 
Tendenz tragen follte, 
würde fie fich dort in der Hauptfache 
gegen Volen richten, 

sn Polen hat man aud), ein Narar: 
je beichlojjen, das die Beſitzgröße 
auf 400 Morgen be- 
Ichränft, deffen nähere Beftimmungen 
‚jedoch erjt einem jpäteren Siedlungs=- 
geile vorbehalten bleiben. 
Deutfche in den ehemals bdeutjchen 
und MWeftpreußen 
hat man ein Ausnahmegefet gefchaf- 
fen, das die Bejtimmungen des Ver: 
Jailler Vertrages 
und rechtmäßige Beſitzer noch 
dazu von Kleinbeſitz 
beraubt. Als mit der Annahme der 
Waffenſtillſtandsbedingungen unter 
Zubilligung des Selbſtbeſtimmungs— 
rechtes an die Bevölkerungsteile von 
Weſtpreußen und Poſen, deren Na— 
nonalität nicht zweifelsfrei feſtſtand, 
Deutſchland mit dem Verluſt eines, 
wenn auch nur geringen Teiles dieſer 
Provinzen möglicherweiſe zu rechnen 
hatte, war eine von politiſchen An— 


mn 


—— 


nicht überfteigen. 





Provinzen Pojen 
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ihres Befibes | 








Peorgen jtellen wir zum Verlauf eine große Gruppe ftrift reinivoll, 
Anzüge und Ueberzieher für Männer und Sünglinge zu einer Ers 
ſparnis von $10 bis $20 für Euch. Dies find neue 
in allen Größen, aber die Anzahl in jeder Fafjon ijt beichränkt. Wir 
empfehlen fie Euch als die größten Neberzicher- und Anzug Werte, 
bie in Chicago zu haben find—cchte 
ten— zum Verkauf für morgen gejtellt, Auswahl zua..... 


lunaspolitif, iwje fie Preußen biz 
getrieben hatte, nicht mehr durchführ= | 

ie Demofraten 
und jozialiftifche), die jebt Die Reich? 
und preußiſche Staatsleitung über— 
hatten ja ohnehin 





un 


weine Anzüge und Meberzieher 


Neintvollene Stoffe, bei Hand geichneibert, ausgeſuchte 
1020 Muſter, das Produkt von Chicago's beſten Klei— $ 
berfabrifanten— reguläre $65, 875 und $85 Werte; 
zum Verlauf morgen zu 


nommen hatten, 
diefe Politit nicht autgeheiken. 
Anſiedlungskommiſſion follte daher | 
liquidiert werden. Ilm ben verdienz | 
ten Anfiedblungsbeamten 
weltern, Vermaltern, Kämmgrern, | 
Hofmeiltern und Arbeitern), die das ' 
durch nad) bis zu fünfundzwangigs | 
jähriger Dienfizeit ftellenlos werben | 
Imußten und nicht penfionsberehtigt 
waren, eine Exiſtenz zu fichern,, ber= | 
Anfieblungstommilfion 
aus dem unter ihrer Verwaltung ftes | 
benden — mie eingangs mit Zahlen 
belegt —, zum 
deutfcher Hand 


.-—. ...1.................., 








Extra! Speziell! 


Knaben⸗Anzüge 
* auf den Produk⸗ 
lonskoſten in 85 Prozent der Märkte 
nach den Berichterſtattern der Bank, 
die erklären, daß Unterſuchungen und 

fih auf 15 Prozent 
Die Produttionzto 
find ungefähr 30 Prozent höher 
im vergangenen Jahr. 

Mie die Verhältniffe in ander 
mag bdahingeite 
‘pleiben, für Chicago treffen die An- 
| gaben der Bank jevenfalls nicht zu. 
:Dah die Preife, die der 
hier zu bezahlen Hat 
tiongfoften angemeflen find, 
denn doch wohl ſehr beſtri 


zut gemacht, 2 Paar Ho⸗ 
ſen —regul. 818 und 820 
Sorten (Alter 7 bis 17). 
Auswahl Samstag zu 


erworbenen Lände- 
Streitigteiten Morgen, gleich 100 Hectar) und klei— 
nen Parzellen an dieſe Beamten und 
Arbeiter, kleinere Parzellen auch an 
en bäuerliche Angrenzer, Anſiedler, die 
diu ſchon früher Bauernſtellen von der 
Anſiedlungskommiſſion erworben hat-⸗ 
Inzwiſchen hatten ſich die Po⸗ 
len eines Teiles der Provinz Poſen 
— wie ſie es ja auch in Oberſchleſien 
verſuchten — mit Waffengewalt be⸗— 
chtigt, und unter Mitwirkung der 
Ententekommiſſion war eine Demar— 
kationslinie vereinbart, die vorbehalt— 
lich der ſpäteren Grenzfeſtſetzung die 
G der beiden Völker 
Die nach dem Waffenſtill-⸗ 
ſtand verkauften Ländereien 
der Demarkationslinie 

zußerſt überwiegend von deutſcher Bevölke- 
er rung bewohntem Gebiet; die Erivers | 
|ber fonnten alfo damit rechnen, daß, 
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N 70 2:Ho'en Männer-Anziüze 
« Injer großer „Leader"—reine Wolle—gut ges 
idneidert— Modelle für Männer ır. junge Leute 
—Dder größte 2 Hojen Anzug-Wert 
in ganz Chicago—bhier zu 


Speziell? — Müänner-Anzige und 
Hebersieher—wert bis $40 
Samstag—um zu räumen—angebrodjene PBars 
tien; nahezu alle Größen; gute Winter-Anzüge 
und leberzieher— Werte bis $40; 
zum Verlauf zu 





| Hakinaws für Knaben | 
Alter 7 bi3 18S)— Schwere, warme 
, Stoffe, aut genäht; volle $15 und 
818 Werte; Auswah 
Samstag Zu 2... 
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De Er Er 


genwärtig von 8.50 bis 
Tonne bezahlt, ug 
enpreife Sich faum über 4 bi 
ftellen dürften. Die Schul 
an der Berteuerung tragen einmal 
die höheren Bahnfı. hien, 














berichtet, und in einigen Fallen find 
die Fabriken ganz geſchloſſen wor— 
Angaben von fünfzehn bedeu— 
tenden Schuh- und Stiefelfabrikan- übrigens in de 
ten in dem Boſtonbezirk gehen dahin, ſelten, wenn 
daß nur mit 40 bis 60 Prozent der det, weiter a 
Inormalen Kraft gearbeitet wird und |die allem ihrem Ab 
daß nur geringe Beftellungen für !zu große © 
‚das Frühjahr 
St. Louisbezirk hat bie Tätigkeit amt in Wafh 
Ibiefer Zabrifen um 55 bis 65 Bro-|Gefamtpro 
zent abgenommen und der Umfang: Weichtohle 
der Aufträge ift jehr gefallen, 
Heineren Fabriken leiden mehr dar— laufenen Wo 
unter als die großen. Die Fabritan- |betragen hat 
ten faufen infolge davon weniger Le- ıT 
der, wa8 zu einer Herableung der; m 
und Sohlenleber | be 
geführt hat. Die Gerbereien haben ;fo t 
bren Beirieb entweder meiter einge: | der 
Ihräntt oder ganz eingejtellt. | 

Sn der Baummollenindu-= 
ftrie arbeiten die Fabrilen an- 
mit teilmeifer Zeit. 
Wenn auch) nur wenige bollftändige | 





"(Wär bie „Udenbpoft”.) 


Handel und Induſtrie. 


berhaupt, erwähnt fin⸗ 
ber die Zwiſchenhändler, 
leugnen zum Trotz 





tichaftlicde Folgen der Prüfidententwahl. — Seine Erleichte- 
rung der Stenerlaft zu erwarten. — Erhöhung der Einfuhr- 
zölle. — Die allgemeine Geihäftslage. — Betriebseinihrän- 
fangen nehmen zu. — Die Eijen- and Stahlindnitrie. — 
Kohlenproduftion and Kohlenpreife an der Mine und im 
Markt, — Kein Kohlenmangel zu befürchten. 


bornherein Deutfchland zugeiprochen, | 
fondern durch den Frievensvertrag | 
f die jeine Abftimmung erzivungen wurde, | 
ee Ausgang zmeifellos zu Deutfch- 
: einioten lands Gunften ausfallen würde. 
in ben Bereintg AS man nun in Verfailles diefe Ge- 
biete den Polen auslieferte, war die 
ıNRechtölage , ungmweifelhaft- die: 
preußifche Regierung hatte durch die 
Unfiedlungstommiffion 
it, [erworbenen Vefit in einer Zeit, in 
e reben ber fie noch) die Staatähoheit in dies! 
“ITem Gebiet befaß und frei über ihr 
Eegentum verfügen fonnte, 
giltig verkauft. 
Beſitz war Privateigentum der Er— 
dem Verſailler Ver— 
trag ging an Polen nur das Staats— 
„Jeigentum über, und auch dieſes mußte 
von Polen nach Schätzung der Wie— 
dergutmachungskommiſſion zu Gun— 
ſten Deutſchlands 
gutmachungskonto 
Daß Polen deutſ 
enteignen durfte, 


geologiſche Vermeſ i 
inaton berichtet, da 
dufttion von 


m 23. Dftober adge- 
che 12,146,000 Tonnen 
und in den folgenden 


agen noch geſti 


Die Staaten in der a 








Daß der Ausfall der Wahlen ſie unter einer republikaniſchen Re— 
Bader an Snake et Ui” DE Beuunn De 
fteht faum zu erwarten, Senmerhin |eberfäupgeminnftener, wird aber 
haben jie mie ein Sturmmwind die |faum imftande fein, 
ganze Atmofphäre gereiniat, und das ‚der Vereinigten Staaten zu verrin- 
kanñ auch auf den gefchäftlichen Ver= gern. ES wird alfo nötig werben, 
heiljame Wirkung |andere Einnahmequellen zu jchaffen, 
In „feierlicher Abſtim- | bevor an die Aufhebung diefer Steuer 
mung“, wie Bräfident Wilfon eö ge= | gedacht werben kann. Man wird bie 
wünjht, haben fih die ſämtlichen Einfuhrz ölle hierfür heranzie= ER — 
Staaten der Union — denn derjben. Shre Erhöhung zum Schuß per | Petriebzeinftellungen 
inländifchen Induſtrieen fteht ja jo |babeit, jo ift bie durchſchnittliche Tä— 
wiefo auf dem zepublifanifchen Par: tigkeit dod) nur gering. Die Lomell: 
nicht in Betraht — aegen den Bei |teiprogramm und wird vorausficht- ‚dabrifen im Voftonbezirk arbeiten | 

5 mit ungefähr 60 Prozent ihrer Kapa- 
zität, mande bon ihnen nur „auf| 
je neuen |Xager”, da fie feine Aufträge haben. 
Aus dem Philadelphiabezirk wird | 
daß Die Spinnereien von; 
Wollengarn fo gut 
zum großen Zeil zuiteine Beftellungen erhalten, während , 
jonjt September 
beiten Monate dafür find. Gie 


über einen beborfte: 





— — nden Mangel von Kohl n 
ut er dies, um eine Schrörf 
Verbraucher zu verbeden. 


Preife für Ober: 











tehr nicht ohne 





ses 





dauernd nur 


DES 
CPRFERUNL2> 
DERARTMENT STORE ER 
Spezialitäten für 
Samstag 

Fleiſch· Devartment. 


fte Hühner — 283€ 


Brime Nolled Roaft of 
Veef, Pfund zu ..- 
Fanch Pot Roaft of Beef, 


„Solid South” kommt bei der jadh- 
lichen Beurteilund®’der Wahlergebniffe auf da3 Wieder: 
tritt der Vereinigten Staaten zu dem 
Völlerbund in ſeiner gegenwärtigen 
Form ausgeſprochen, und, wie ein— 
ſichtige Beurteiler 
ſich geäußert haben, 
Unterzeichnung des Gewaltfriedens- der 
vertrages von Verſailles. 


lich die hauptſächliche Aufgabe 
Kongreſſes in ſeiner Extraſeſſion im 
nächſten Frühjahr bilden. 
der Verhältniſſe Einfuhrzölle werden alſo hoch genug 

auch gegen die feſtgeſetzt werden, 


hen Privatbeſitz 
ſteht nirgends im 
Verſailler Vertrag, widerſpricht viel⸗ 
mehr dem Artikel 90, der ausdrücklich 
daß die Bevölkerung in 
dem Deutſchland ohne Abſtimmung 
entriſſenen Gebiet mit der Uebertra— 
gung dieſes Gebietes an Polen pol— 
niſche Staatsangehörigkeit erwirbt — 
den Polen gleich-⸗ kann. Man hat auch den Beſitzern 
Artikel 91 beſtimmt dann bereits die Verfügung über ihren 





jetzigen Ueberſchußgewinnſteuer 
Es bleibt wenigſtens 
ob Präſident Wilſon decken. — 
ſeine perſönlichen Wünſche auch jetzt 
noch über den Willen der ganzen ſchäftslage hat fich wenig ge= |beiten daher nur mit 10 bis 80 Pro- 
ameritaniſchen Benölferung jtellen | ündert, fie leidet unter ber Unfjcher= | zent, die mehr beichäftigten haben 
und. einem erneuten Beichluß des heit der Verhältnifie, 


Himterviertel milchgefütt. 
Beal, Pfund zu .. 
Hinterviertel Spring 
Lamm, Pfund zu .. 
Beal Schulter Roait — 


Sn ber allgemeinen Ge "und fomit rechtlich de 


die mit dem noch Aufträge 


CORN Schocolade 


Extra Standard Qualität Cüfforn, rei) und Creamartig, Premium Schokolade — zum Baden, Kochen ufw, — 


für Tafelgebraudd; das berühmte Wabafh Canning Co. . foi ität: fpeaiell, auf dem fechiten ZI i 
Fabrikat; garantierte 1920 Ernte; (feine Poſt- oder Tele- Ess Z. =. en * (feine 
phonsPeitellungen) ; Sechter Floor; die Kifte von abgeliefert; n ! I — 


24 92,39 | 14 Bid.-Paket 121,0 
Cookies — 


Schokolade überzo— Benns 


gene Marſhmallow Negierungs- Meber- 
Cookies, friſch ge— ſchuß — eine be— 
backen, nur 2 Pfd. kannte Marke, Nr. 
an jeden Nunden;f W — 2 Gr. Kanne, wert 
morgen das Pfund na 156, im Gaih and 


BER SE ee SE nah — ——— REN Carry Grocery zu 
* A Y \ 1 —JF— Rt 
a : * ci A : 4 R 4 — 


Be9 a di 
BG State MADısoN«=DEARBORN STE fr Jul 


3 morgen jenintionelle Sleider- Werte 


Eine ungewöhnliche Partie von Weberziefern für Männer, Mliterette-Modelle, ans 
Ihmerem Melton-Tuh gemacht, doppelfnöpfig; viele derfelden find rundherum 
mit Sürteln verjchen; Ihlichte graue und braune Miichun- 


gen; bollitändig oder zur Hälfte gefüttert mit dauer- 
haftem Material; Größen 34 bis 42; gewöhnlicd, $25.00; 
twirklid) vorzügliche Werte 


N 


dellen, gemacht aus ganz wollenen Tweeds und Caſſimeres, in einfachen Farben und 









































Gr 























Anzüge für Männer und junge Männer, in einfadhen und Doppelbriritigen Mo« 


Novelty-Mifhungen, halb gefüttert mit Mohair, — aut geichneidert; 
— — — —— 
Größen 33 bis 42, 830. 00 wert, — morgen zu............. 1 9 

G 33 bis 42, 8330 vert, — gen .. — — 


Mackinaws für Männer — dauerhaft gemacht aus ganz wollenen Fabrikaten, — mit um⸗ 


drehbarem Kragen, — Patch Taſchen und tiefen Aermelumſchlägen; Größen 812 97 
36 bis 46 — ausgezeichneter Wert zu . 














. Neberzieher für Kna⸗ Anzüge für Knaben, mit zwei Sau; twollene Me» 
ben, gema 3 Ghin= Naar ni PERZ 5 Be . * 

1, gemacht aus Chi Paar Hojen, — ziveimal jo Ianges | finatvg für Ainaben — 
chilla, in grau und blau; | 


ebenfall3 fanch jchtwere ee — dauerhaft gemacht aus 
Tweeds, mit Yole Rüden, | Per populären Moden; die beiden anſprechenden Plaid- 
flannellgefüttert, verträgt | RPaar Hoſen ſind durchaus gefüt— | Kombinationen; Grös 
hartes Handhaben, Grö- | tert; — in Gröken von 7 big 17 | pen bon 9 bis gu 13 





Bahren; ganz gut wert 


..; 3988 
üntel, Stleider, zu guten Erjpatniffen 


hen 3 biS 8; ausgezeichnes 


9 ne 5 —4 
ter $12 Wert, 89 33 Jahren; außerordent⸗ 88 67 
> 
. 


ee lie Werte zu. ....... 


Winter-Mäntel fir Mädchen in all den 
populären Stilen, die in diefer Saijon fo 
viel verlangt werden, wie Slluftration, — 
geihidt gemacht aus Cheviots, Silver— 
tones, Bebeline und Mifchungen, — Stras 
gen aus Nutria oder Self Material, — 
mit Gürtel und Patich Taſchen; Größen 
von 7 bi3 14 Jahren; gewöhnlich $12.50; 
Ausmahl zu 


583.97 


Eine jeniationelle Offerte von Drejies 
für Eihulmädchen, zu einer Erfparnis, die 
umiicätige Mütter in Erjiaunen ſetzen 
toird; — eingejchlojien werdet Ihr Drefs 
je3 finden gemacht aus tvollenen Serges, 
Plaids- und Check-Material, ſowie Cor— 
duroys, — Sailor Middy Dreſſes und 
Einſtück-Stile; viele ſind beſetzt mit Rei— 
hen von Soutacheband und Embleme; — 
Größen von 6 bis 14 Jahren; Werte bis 


— ER u | 
Schr reizende Rubtunren, . 


Hüte für Damen und junge Da«- 
men, Blüfh Brim mit fanch Helle 
farbigen gejteppten Sironen bon 
Sammet, zahlreiche Fajions ımd 
Sarben zur Auswahl — Hüte, für 


die Shr $5.93 zu cz 93 
len esivartet, Bargain, % 



















Hemden 


Graue Wolle  gaemiichte 
Slanellheinden f. Mäntter, 
mit feiten Kragen, Mermtel 
mit Vorſtoß, in vollem 


i e 1.79 





Strümpfe 


35e Wolle gem. Caſhmere 
Coden für Männer, mitt 
lere und leichte Eorte, — 
geſäumte u. ger.Oberteile, 


wenig Seconds, 230 
F 













INN Fertige Miifes 4 ⸗ 
und Kinderhüte zen —— — 
von ſchwarzem — 

Unterzeug Eat: —— Nr = Ewenters 


Herbitichtwere natürl, far- 
bige Unterhemden u. »Ho⸗ 
ſen ſür Männer, alleGrö— 
hen, wirtlich ausgegeich— 


en 


mit Örnamen: 
ten, Qand und 
Stickerei, wirk— 


I.73 
VVx Muännerſchuhe ein Verkauf 


Unterzeug Eine ſpezielle Offerte von Schuhzeug für 
> ®. 
Chwere ger. Banmwolle 


Fließgefütt. Unterhemden 
u. ⸗Hoſen für Männer, alle 


Reinwoll. Eiveater3 für 
Zamen, an der Front zus 
sufnödien, Chawi Kragen 
— beliebte Farbeg zur 


9 


luswahl, ſpez. 83 
für morgen, zu .95 














Rappen 


Winterisppen für Knaben, 
bon Seinen teinmwollenen 
2 oa 


Männer zu einem ungewöhnlich niedrigen 
Preis — eingeißloffen find Edhube, die don 
Velour Galf, Ihwarzem sidflin, Gunmetal 
Calf gemadt find, in Shnür- und Blucher: 
























Sröhen, gewöhnt. -für Falfons, nexe engliihe Turf-, London- ıımd Stoffen tes Sortiment 
&1.39 verlauft, — bohe Zehen Leiſten, mit ſoliden Lederſohlen, von x 15 u. arbeit, 
ein Vargaif zu 89e in allen Größen, acwöhnli $5.00; Cams» gut $2 wert, 81 29 

B zu.... tag für nur morgen für.... 
N 53 47 
3 
Kappen eaube fir aim 3 Fafchentücher 
= der — bot matten x 
2 Win c4 * = 2 2: 
5 — —— Calf, Patent Colt u. Hohlgeſäumte Initial Ta— 
Münner, bo Jever Ihwarzem Bici Kid, ihentüher für Männer— 
Hand gedrehte Soh— mit beitidten Biod nis 





len, Spring Abſätze; 
in Knöpf — Faſſons, 
Größen 3 bis 8, — 


I... 91.47 


1, Gamöte tialen md 143Ö11, Sanın, 
gen, Sanıstag volle Größe, regul, 
Br lesen . 25, für 


R 


reinwolleren Overcoctings 
—in Nodeity Schattlieruns 


















(in dem alten Gebiet3umfang) dom |heute. Unrecht, das man ihnen zu⸗ 
1. Suli 1914 bi8 zum 8. Oktober fügt, iſt ein Unrecht an jedem, der als 





t jeboch innerhalb Belig genommen und ihre Beſitztitel 101 um rund 63,400 Köpfe oder Deutſcher fühlt, und das Unrecht, 
zweier Jahre nach Inkrafttreten des in den Grundbüchern gelöſcht. Die rund 3 Prozent gewachſen iſt. Da das man Deutſchen heute täglich und 


Kongreſſes, durch den der Friedens- fortſchreitenden Preisabbau verbun⸗ 
zuſtand wit dem Deutſchen Reich den iſt. 
wiederhergeſtellt werden ſoll, 
mals ſeine Unterſchrift 
wird. Beharrt 
auf ſeiner ablehnenden Haltung und 
tritt ee nicht vorher von feinem Amte 


ıdabrif, die mit 30 Prozent arbeitet, | 
| Die Betriebgeinftellungen | berichtet, daß auch Hiervon 30 bis 40, 
aber⸗ oder »einfchränkungen der Fabriken | Prozent „auf Lager“ gelegt werben. 
mehren fid) und dehnen fich auf im-|Noh ungünftiger find die Yabriten | 
mer weitere Sırbuftriezimeige au, An |bon Unterzeug in biefem Bezirk, 
bem Bericht der Yundesrefervebant- |geftellt. Entweder Haben fie den Bes 
|behörde in Waſhington für Ditober | trieb ganz eingeftellt oder fie arbeiten 
zurüd, jo ift doch wenigſtens nunmehr heißt es u. a.: In der Schuh- nur zu einem kleinen Bruchteil ihrer 
die Sicherheit dafür gegeben, daß u nd Lederinduftrie wie auch Kapazität. Unficherheit über die Ges 
alsbald nah feinem Amtsantritt det in der Tertilinduftrie wird | ftaltung der®arnpreife und Mangel | 


Frifhe Port Schulter für 
Noaiy Pfund zu 
File) gemachtes Hamburger 
Steat, Pfund zu 
Beſtes Short Steal — 


Vertrages ein Optonsrecht zuſteht, Erwerber werden, da ſie zumeiſt nicht die Kriegs- und Nachkriegsverluſte, 
und erklärt dazu: 

„Alle Perſonen, die hiernach ihr 
Optionsrecht ausgeübt haben, kön— 
nen in den nächſten 12 Monaten 
ihren Wohnſitz in den Staat ver— 
legen, für den ſie optiert haben. tum verjagt. und Polen verweigert 
Sie fünnen den Grundbefit behal- |der preußifchen und beutichen Regie— 


Friſche Kalbs⸗ oder Rin⸗ 
derherzen, Pfund zu .. 
Beite Frankfurter, Anoblauch, pol» 
nijche, große und Heine Brat- 
wurſt, 2 Pfund für 





EWeR” ; r fündlic zufüat, wird fie nur fefter 
jnur ihr eigenes erjpartes Geld, jon= die Dftprssßen infolge des Auffens |aneinander fehmieden und ftärfer 
‚dern auch bon Berivanbten und einfatls noch fchinerer trafen ala das machen für den Kampf ums Recht, 
Freunden geliehenes Kapital in ihren | übrige Deutichland, nad) dem Lanz das jedem Menfchen gleiche Freiheit 
Belit geftedt, außgeplünbert als ber | desdurchfchnitt zumindeftens auf 45,- |gibt. 

Ihuldete Bettler von ihrem Eigen: 000 Köpfe berechnet werden mußten, — 
betrug bereits im Oktober 1919 die * Wer ſein Grundeigentum ver— 


Zahl der in Oſtpreußen befindlichen kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 








ten, ben fie im Gebiet des Staates |Tung, ebenjo wie den Gejhäbdigten | Flüchtlinge (damal3 zumeift aus dem | Set durch eine Kleine Anzeige in 
befigen, in dem fie vor ihrer Op: | gegenüber, die Einhaltung der Ver: |Yaltitum) etwa 108,000, "Heute, Eu Abendpoft“. * 


Beſtes Schmalz, 2 Pfund für. 
Friſch gepökeltes Salz Port 
für Pork and Beans, Pfd.. 
Friſch geräucherte Calif. 
Schinken, Pfund 


Grocery-Departement. 
Strikt friſche Eier, „Ungradiert“, 
(keine abgeliefert) — 
das Dutzend zu 
Aepfel, fanch Greenings — 


neugewählte Präſident den Kongreß 
zu einer Ertrafefjion einberufen und 
daß eine feiner erjten Handlungen in 
ber Befeitigung auch des „technifchen | 
Kriegszuſtandes“ 
beſtehen wird. Im Intereſſe des 
ameritkaniſchen Ausfuhrhandels wẽ 
fedenfalls zu wünſchen, ba 
ſchon früher geſchieht. | 
Die Frage der Völkerliga bat bei | ö 1 v 
Her Abflimmung alle anderen Fragen | Mehl, Rofinen, Snow Drift 
- überfhattet und in den Hintergrund 
gebrängt. Die ameritanifche Bevöl- 
E Herung wird fich aber wahrjcheinlic 


über neue VBetriebseinfhränkungen jan Beitellungen find chuld daran. | 
In der Strumpfinduftrie ift! 
Betriebseinftellung 
|Tie Teppihfabrifanten er- 
halten gleichfalls faft gar feine Auf: | 
Iträge und arbeiten teilmeife nur „auf 


tion wohnten.: Sie können allen  tragsbejtimmungen, ohne baß bie 
beiveglichen Belit zollfrei in dag, Garanten bes Verfailler Vertrages 
Sand. mitnehmen, für das fie op- | jich veranlaßt fehen, einzufchreiten. 

tiert haben....“ | A : z = 
Damit iſt ausdrücklich der deutſche les, dogelfrei ber Raubjuht ber Nahrung und Sleidbung geben müf- 
Privatbefit vor einer unterfehieblichen | 
| Behandlung und felbft der beivegliche 
und unbemegliche Befit der Optanten 
or einem Zugriff gefchüßt, wie er 
Ina den Beitimmungen des Artifels 
297 Abſatz b den Feindländern zu= 





— —e —ñ —ñ —ñ—— 


Hammesfahr’s 


hesgaben Poſtpakete 


Speziell für Weihnachten! 
No. 1 — Kuchenpaket: 











Die Reſervebank in Chicago 
berichtet in ihrem Oktoberbericht u. a. 
folgendermaßen: Nach den brieflichen 
Meinungsäußerungen zu urteilen, 

ſcheint im Mittelweſten jedermann 
hauptſachlich an der Frage intereſſiert 
zu ſein, wann das Publikum wieder 


Süßkartoffeln, fanch Illi— 
nois, 4 Pfund für 
Canned Tomatoes, feinſte 
Qualität, 2 Büchſen für . 
Süßze und zarte frühe Juni— 


enter nen 


2? — Weihbnadtstafel- 





vo der Flüdhtlingsftrom aus Polen 
unaufbaltfam bereit3 feit faft neun — 
Monaten hereinflutet, wird die Zahl WEIHNACHTS- 


Der Deutiche ift heute eben recht: |ber Vertriebenen, denen wir Obdadı, & E 1 D S E 4J U = 5 & % 


nad Europa unter voller Garantie 











Staaten ausgeliefert, die fih an dem, fen, jedr viel größer fein. zu den niedrigften Nateıı. 

tva8 heutie Sparfamkeit und beut-| Sy notwendig vielfach eine befere LIBERTY BONDS 

iche Arbeitfamfeit bereichern wollen. Befibverteilung vor dem Kriege ivar, zu höchften Tagespreiien gefauft, 
Mir Deutfchen in Oftpreußen find |heute merden fich die Randitaaten „DEUTSCHE BONDS 

durch diefe Raubpolitit aud, infofern ‚durch bie Beraubung und Vertreibung MARK, RUBEL, KRONEN 

in Mitleidenfchaft gezogen, als ſie der deuiſchen Grundbeſitzer ſchließlich -BANKNOTEN 


jimmer neue ihres Belites beraubte | ſelbſt am ſchwerſten ſchädigen. Wenn Sg H IF 8 KART Ei 


Im Juli diefes Jahres aber hat Flüchtlingsfcharen über unfere Grenze |fie aber aus Haf gegen das Deutich- —— de 
‚ber polnifche Landtag nichtsdeſtowe- nach Dftpreußen führt, die wir ver⸗ ium den Deutſchen rechtlos machen, — ———— 
niger einer Gejebesvorlage der polnis forgen müffen. Wie groß deren dann ſtehen wir — welchen Stand— J. S. LOWITZ, 


= Halb Davon überzeugen müffen, daß 
© fie daburdh, daß fie in diefer größten 
eo; ihrer Ueberzeugung eimen fo 
* aus ſchönen Ausdruck verliehen 
Hat, auch große Opfer in anderen 


Erbſen, 2 Büchſen für 
Kaffee, Santos oder unſer 
ſpeziel gemiſchter 3 Pfd. zu. 


Baſement⸗Department. 
Hieſige 2 importierte Spielſachen 


im Markt 'erſcheinen und Waren für 
Porto für Deutſchland 81.42, Oeſter⸗ den Verbrauch kaufen wird. Die 
Bankiers und Geſchäftsleute 
ſehr geteilter Anſicht darüber, 
weit die Neuanordnung der Preiſe 


Feigen, Datteln u.ſ.w. 
reich 81.62 extra. 


Chas. Hammesfahr Gomp. 


Then Regierung zugejtimmt, wonach 
der von der Anfieblungstommiffion 





Zahl bereits ift, bemweilt die Tatjache, | punkt der Einzelne politifch font auch etabliert 26 Jahre. 
daß mährend, wie erwähnt, die Be- einnehmen mag-— gefchloffen für fiel 312 S. CLARK STRASSE, 


nad dem 8. November 1918 erwor- —— des preußiſchen Staales in ein, mögen badurch unſere Biſſen, Riden Adams und Van vuren Etr. 


Fragen gebracht hat. Auf eine Er—⸗ 


jj, |und der induftriellen Verhältniffe zu 
© feichterung der Steuerlaft darf 


bene Beſitz ſeinen Erwerbern ohne ihrer G 
dieſer Zeit gehen wird, und hieraus 


165 N. LaSalle Ai — Eniſchädigung genommen 


amten erheblich abgenom⸗ auch noch karger, ber Wohnraum für | Montag. Donnersian, Samstag Ms 8 sr 


werben Imen bat, Dfipreußens Bebölterung ben Einzelnen nody enger werben ala "PTR offen; andere Rage Zu" UNE. 
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Ein Ienlationeller Verkauf von 


| 
Hunderte von Baaren in Schuben — in einer präd« 


itgen * oden-Auswabl. Dies iſt eine wirkliche Ge— 
legenheit, Eure Schuhe zu Erſiparniſſen einzukau— 
ven, wie tie nicht ſo bals wiederkehren ‘werden, 
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a3 iment beitcht aus: 


24 8 — 
* 3— 114 Yahtarlıi ner 
zitldaricı und le— tigen 


Männer = Echuden 





Unſere Preiſe: 
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522-524 2 Baden 4024-4026 





Donnerstags und Samstags 


Nahe Larrabee abends, Nahe Irving Vart Blod. J 





für Ste Blooms „Midnight Fro— 

lies“ und für „Coloſimos“ einzu— 

Mayor wird für ſtrikte Durchfüh- legen. Die Lizenzen dieſer Vergnü 
— gungsplätze waren vor einer Woche 
rung der Prohibition ſorgen. widerrufen worden, weil ſich die 
Beſitzer trotz mehrfacher Warnungen 
Entziehung der Lizenzen. nicht um die Prohibitionsgeſetze ge— 
kümmert und angeblich offen be— 
rauſchende Getränke verkauft hat⸗ 
ten, Was Thompjon den Fürfpre- 
yern jagte, wei; man nicht, jeden- 


Wahricheinlich werden demnädit ver 
ihiedene Wirtichaften als „Anitoi 


ien werden. — Gin Geftändnis, in ziemlich deprimierter Stimmung. | 
— Ike Bloom und Coloſimos dürfen 
nur noch „Soft Drinks“ verkaufen 
daß ſie dabei nicht exiſtieren können, 
gaben ſie ſelbſt zu. 
Polizeichef Garrity unterbreitete 


Den Wirtſchaftsbeſitzern, die bis— 
her noch in ihren Hinterſtübchen 
Whiskey und Wein zu faſt uner— 
ſchwinglichen Preiſen verkauften, 
zehn Kabarets und, ſogenannte 


waltung das Handwerk gelegt wer— ‚Near V 


ven, Bürgermeiiter Ihonwi 
ir en yonpjon hat ebenfalls ein flottes Geichätt mit | 
ar * en: Kir in bi der Frobi- | Hera wichenden Getränlen betrieben | 
— — —* | — — oe worden ſein ſoll. Sie werden wahr- 
I y 
nommen und — wie er befann | jcheinlich denmädit als „Anitoß er- | 
gab, der Bundesdiſtrikttsanwalt pegende öffentliche Lokale“ aeichlof-| 
u BEER aunferjtüben, we ge⸗ in werden. VBundesdiftriftsanwalt | 
ventt, bon der im „sahre 1915 ame] Syyne hat eine Reihe von Agenten 
genommenen, aber jeitdem friedlich] unter X. NR. Brown ausge ſandt, die 
— 5 us; Sta? ad A. x m t, d 
Ihlummernden Ordinanz ausgicbie| yeiteres Beweismaterial gegen der- 
gen Bebraud) zu maden und alle] art; ine Zofale jammeln follen. Un 
Kabarets und NReitaurants zu fchlie- | 4. denen, die fich bereit auf der | 
gen, in Denen gegen da3 Prohibi— „ſch warzen Liſte“ befinden ſind Die | 
n ini Hnri irn mr on Np s * 

ionsgeſet derjtopen wird. Ten Be] Mainbo Gardens“, die „Marigold 
Yr jitern wird Turziweg die Yizenz ent: Gardens‘ und die „Öreen Mill 
zogen werden. 


Daß Thompſon es mit den an— — 
gedrohten draſtiſchen Maßnahmen! 
ernſt meint, zeigte ſich geſtern nadh- 
mittag, al3 verichiedene feiner | 


Beer Saloon‘ in denen | 


Polizei Fritiftert. 
Bürgermeiiter Ihompjon erklärte, 
er habe feine Luft mehr, weiter mit 
| anzufeben, dab, Chicago überall als 
— —, „naſſe Stadt“ verfährieen fei ınd das 


Habt eine Hate, Rolizeivepartement wegen angeblicher 


Intereſſe ‚ofioteit kritiſiert werde, nur 


ſammetartige Sant; ‚eil ein paar geiviffenlofe Berfonen 2 











die Geehe unbeachtet ließen. Er merbe 
nicht dulden, daß irgend welche Aus— | 
nahmen gemacht — ſondern es 
werde gegen alle Getränkehändler 
er: ergiſch borgeganger werben, qleich- 
z giltig, wer ſie ſeien. 
Alle Mädchen begreifen, daß wir Heitlers Geſtändnis. 
—— — * | Sm Bundesgebäude hieß es heute, 
Hein IeDen. NEUE DEIRE, JammEInTINgE doß die Hauptperſonen in dem „Mite 
de Pite’ichen Whisty-Standal jehr 
bald hinter Schloß und Riegel fiten 
würden. More’? Gindich, 2959 W. 
Divifion Str., der den Erlaubni?- 
fein gehabt haben foll, mittels bei- 
fen Heitler und Genctfen 1000 Kilten 
Whisky von Louisville nad) Chicago 
brachten, vurde geſtern feſtgenom⸗ 
men. Louis Greengard, 644 Adeline 
Str., der nach Heitlers Geſtändnis 
ebenfalls in die Sache verwickelt je 
foll, wird als Zeuge feſtgehalten. 
Es heißt, daß noch heute Haftbe- 
ſehle gegen zwei weitere Genoffen und | 
\verfehiedene Poliziiten, die mit dem |\ 
ıHeitlerfchen Falle etwas zu tun ges |; 
habt bi aben ſollen, erwirkt werden 


Laßt Stuari's Galcinm Wafers Eure | 

Sejichtshaut von Pimpeln und der» 

artigen Miafeln reinigen und fcht 
wie ſchön hr Danır werdet. 














—F TE desgeheimdienſt und Hilfsbundes⸗ 
Haut iſt das Sprungbrett zum Er— diſtriltsanwalt John J. Kelly haben 
foig. Hahliche Gefiter, voll von !! oweit etwa * sig —* einem 
Hinpeln Fiegen Mileffern u ſ. w. ſcharfen Verhör unterzogen. Sie er— 
ſind unharmoniſch. Sie ſind ein =: ' 
Wißton und nichts als Sefichter un. | Deweißmaterial erhalten au Ben; 
oefund infolae von Wlutunreinigtei- Um auf ber Celle zwölf Perfonen | 
ten. Reinigt das Blut mit Stuart’z | perhaften zu können, 

Calcium Waferd und die Gejicht2- Re 

matel werben verfchwinden. |Die Prohibitiontwahl in Schott: 
Stuart’3 Calcium Wafers zeigen land. 

ihren Einfluß auf die Haut, mo fie! London, 5. November. Den le- 

dad Blut verbeffern und reinigen. \icn Berichten zufolge haben gele- 

Und hr habt nie eine qute Gefichtd: aentlih der Probibitionswahl in 

farbe, bis das Blut nicht verbeifert | Schettland 149 Ditrifte ſich für 

iſt. Beibehaltung der gegenwärtigen 
Ganz gleich, wie ſchlecht Eure Ge- Beſtimmungen bezüglich des Spi— 

*ſichtsfatbe iſt. Stuart's Calcium rituoſenverkaufs entſchieden, 24 

Wafers wird daran Wunder tun. ſtrikte ſtimmten für die Verrin— 

Ihr könnt dieſe kleinen Wunder⸗ gerung der Zahl der Schankgerecht- 

Mafers bon Eurem Apotbeler zu 60 |jamen und 18 Dijtrifte erflärten fich 

Gent3 das Patet befommen, zu Gunften der Abihaffung des 
Anzeige | Spirituofenhandels 






Männer- umd Damen - Schuhen | "7:72:52 


ge Carl Kramer iſt ge— 


| geboren. Er wanderte Furz nad) fet=| 


| VW, Va., niederzulafien. Zum Manne | R 
berangereift, machte er eine Be: 3J 


var rar “ | 1 
u Sc 1 fen, inn Den beitbefann: | 

ten Kabı a en davon ſind Muſter 

Schuhe Dam d im Schwarz. Braun, 

(Sri T Tone” cite. Mit boben oder niedri— 

gen Nbi Tati Sid ı it die Muswahl fo arof;, 1 

Dah wir Immm Selbe beichreiben Tonnen Merte 

auf &S.00 und S10.00, 


ratete jic) dort ar 6. Oftober 1870|} 
mit rl. Sriedride Eifenberg, mit 


|Mimerite machte. Seit jener Yeit| 


Stadtteil. Cr griimdete ein lei 
I ſchergeſchäft, in welchem er es durch 
Fleiß und Sparſamkeit zu Wohl 
ſtand brachte. 


von der alten Garde des deutſchame-1 
ritanischen Sournalismus das9aupt| 
zum ewigen Sclummer geneigt?) , 
Charles Walden, der beiten und le-|R 
bensfroben einer, it im Vrooflun!f 
“ im Alter von fait 65 Jabreıt. na 1 | * 


* | tragenem Neiden aus dem Leben ge! 
Jſchieden. Außer der Witwe, Fran 
Bertha Walden, geb. Weil, mit der 
Charles Walden ſeit 21 Nabren in!R 
'glüdlicdyer Ehe lebte, itberleben zwei | Bl 
|berangewadjfene Kinder, Helen und F 
Haus, den alten deutſchamerikani— 
ſchen Kämpen. Charles Walden er— 
bickte das Licht der Welt in Memel. 
Er widmete ſich in Berlin und Hei— 
delberg dem Studium der Rechte, in 
der Abſicht, die Richter Laufbahn 
einzuſchlagen. Nachdem er Amtsrich | 

ter in Bartenfirchen gewejen, Fam er | 


J Jahre 1894 an als Journaliſt in 
Sfien_Hi8_ 9 Dicustaas L A den Nedaktionen der „Staats-Zei-) 

North Ave. 10 Elston Ave. tung“, wie des „Serold“ ımd deriß 
„New Nerker Zeitung“, md mit 
geiſtvollen „Spaziergängen“, humo— 
| eftifehen audereien erbradte er 
ı bald eine“ vollgiltigen publiztitiichen 


Bi. rar dn hnrf ’ } & Wo pre» 3 s 
wird Ernſt. Freunde verſuchten, ein gutes SorE| Yerähigumgsnadnveis. 


von SBugo E. AM. Schmitt, Brofejlor! E 
e. Geologi e at der Dadlen Schule 
in Tarrytown, iſt in der verlaſſenen 


worden. Der Profeffor war an] R 
| Riftwod in den 250 Fuß tieren | RR 


vor jeine:s 60 Studenten einen Bor 
trag acl,alten Dbatte. Iroßdem man 
regen s * — — - „ feither Tag und Naht an der Not- 
erregende Dijentlicdhe Lokale“ geichloj= | Falls verliehen Diele aber je B 

— rg je aber ſein Büro tung arbeitete, gelang es der ſchar— 
fen Schwefeldämpfe wegen nicht, bis 
zum mit Waſſer bedeckten Boden des 


man dann das Waſſer ausgepumpt 
hatte, fand man Samitis Leiche 
a ne a h ‚auf dem eljen liegend. T Schä⸗ 
ſoll nun auch feitens der Stadtver- om. Zürgermeiſter Seridte über del war gertriimmert, der Sale wir“ 


age einzureichen, die eine „Opfer- 


würden. %. W. Walter pom Bunz | dor 


tlärten heute, von biefen genügend | 


abendpoft, Chicago, Treitag, den 








etc | 


Bentiche frei} 








- Spezialitäten 


American Family 
Zeife, 10 Stinde für 


69 
um Saft Salz, de "123€ 


— 


St. Lonis. — Der 
m füdlichen Stadtteil wohlbefannte 





I 

| 

| 

| 

orben. Carl Kramer wurde am 2.| 

codember 184 in VBevern bei Holz: | 
ninden, —— Vraunſchweig | 
Ki 

I 

| 

| 


Yale Blue eng 12 Schad)- 


tein in einem Batet, das Ralet Me 


ter Konfirmation nad) Amerita aus 
ım fich bei einem Onfel in Wbeeling, 





uchsreife nad Deutichland, verbei ee. 


ante 


| 
velcher er die Hochzeitsreiſe nach! 


vs 
— 


vohnte Carl Kramer im ſüdlichen 


ı DM 


Brooklyn — Wieder bat —9 er 


Plüſch⸗ 
Mantel 


Eine ſehr feine 
Sorte Plüſch, voll— 
ſtändig gefütterth 
mit ſtarkem Mate— 
rial; Größen 
aufwärts bis zu 
44; Werte 535.00 
bis 815.00; für 
Samstag 


Iſß 


langem mit unendlicher Geduld er— 






und 


44; 


835 


Pelz⸗ 
 Mansel 


Echtes Yan Seal, 


anitraliihe Opoſſum— 


1592 nad) Amterifa. Er wirkte vom 


PertBeill, RN. — Die Leiche 


\r 


Manitou Nupferarube aufgefunden | 
I8erte aufwärts bis 31 
Schacht geſtürzt, an deſſen Rand er 


für Samstag., zu 


lol 





| 
| 
| 
Schachtes vorzudringen. SE 
\ 


| bel gebrohen. — Prof. Schmitt ei 
vor 30 Sabren von Deutichland! 
nach hier. Er Datte it Pres on und! 
Greifswald ſtudiert und iſt 60 Sabre ı 
alt geworden. 
— —— 
Deutſchlands Finanzlage. 


Finanzminiſter kündigt eine bevorſte— 
bende „Opferjtener” an. 

Derlin, 4. November, Das 
deutſche Schatzamt ſieht ſich einem 
Fehlbetrag von 70,000,000,000 
Mark gegenüber. So verſicherte 
heute der vormalige Vizekanzler 
Dr. Karl Helfferich im Reichstag. 
Seinen Angaben zufolge werden 


Auswahl; Ihr werdet iche srlich eine Mod 
vorfinden, die Eud) gefällt. Speziell... 





— PETE km 


wert aufwärts bis zu 56.00, 


BUTSSESZEI 





——e— 


Meeiinline | 


nejfaline, 36 Boll breii, auie | Pop 


— ——— ‚eh Pr ap 2 ſe, ſrbig Ball — 
= Er. > j , ı 34 * rbit= r r ⸗ arben. 1233*5 3 > N = 4 18 ap 
den Ausgaben, die fich auf 100,000,- en nee > | all 7* n — ZN ete. | Needle Rückſeite; braun, 6 05 | Schachtel mit Q Schachtel mit 16 | 50€ verfauft — 
r PR * rben: Schwarz, B „Navbh, gue IE, = — * | | 
000,000 ſtellen dürften, an Ein— Bi u | Reaulär 82.45 7 | Beaver, lohfarbig; Pez., o * a , . | Ba [len 1 Sch ht [ 1 it 8 
nahmen nur 30,000,000,000 M. ac: 99% Rert — am 8 69 ſpeziell am Sams— | Seidehandichnbe, 12 Sinöpfe, rein Bällen zu —— â— OR zu 
— Beer 92.29 Cl 1 õ 2 Knopſfſe, rein-⸗ 
genüber m Seiner Werjiche- a ann 7 EERENTER FEINE zur _ er | 


‚rung zufolge ſei es unmöglich, die 
für die internationale Kommiſſion 
im Rheinland geforderten Kredite 
zu bewilligen und er machte dem 
Finanz zminiſter Dr. Wirth Vor— 
würfe dafür, daß er nicht zur Be— 





ee a N 


nn nn en 
— — —— — — — 
— 


Warner's Korſetts — aus roſa Brokade | * —— 
ized oder fanzy W seip, lohfar Re⸗ 
hebung di eſer Lage getan habe. Moden Werte aufwärts bis zu 54.50; jetzt gemacht, in Front und Rücken zu ſch müren, ———— PAAR N ai — 390 — nn. _- 66 098 
Dr, Birth fündiate, auf dicie mittlere oder niedrige Site, qui geiteift, NEE vegulär gularer S10.00 Wert o 


Vorwürfe antivortend, au, das Na- 
binett babe beichlojien, eine Vor— Sc f 
Mm Schu! 
Steuer“ vorſieht. Er fügte hinzu, oderne - u je 
die Regierung würde um einen 
Kredit don einer Milliarde Mark 
zum Mrfauf von PBroditoffen im 
Auslande nachſuchen. Er verii- 
cherte, die finanziellen Scwicrig- 
feiten des deutichen Bolfes Könnten 
nur behoben werden, „Falls e8 dem 


M 


Volk möglich wird, zu leben“. 
— — — — 
Chicagoerin verunglüdt. 
Frau Paaul J. Kriel bei Automobilun— 
fall in New Mexiko ums Leben ge— 

kommen. 








—AA— 


‚81% bis 1351 


—— 












— —2— 


— — — — — 















1500 Mã 


Langer ſchlichter „Kurzer 


Mauntel 


Ei 
Mantel für 
junge Mädchen 


Größen 18 bis 


wär 


Kragen u. Manſchetten; 


5210.00, Speziell, nur 


Herbt⸗Puhwaren in reijender Ausſtelung Pamenhandſchuhe Wenheiten in wollenen Scarts 
56. 90 and 87.00 Hüte zu 82. 88 Ein außerordeutlicher Wert. | 


Aus Seide Sammet und Beaver Facings gemadt, LTitncacte | Ymportierte ee Slac‘ Lamb | fon getragen. Verwvollftändigt Euer Koftim. Ausgezeichnete U 
weiche Hüte, mit faney Nadeln und Ornamenten a‘ 
garniert; Ihwarze und farbige; eine iwinderbolle 


Filz: und kurzhaarige Biberhüte für —* für zu $3.50 verfanit; estra oegel 
In Rolling Sailor in schwarz und Fyarben; für Samstag, Samstag, ' m: 3 2 Day,» I 
garniert mit Grosgrain- Band md Ztreamers; 3. Be n 1 Fr | Mineryn ar | Shetland Flbß —*8 Kammgarn 
... } 2 ö 





B — — | Bean, br ui wei Ze 19 
Kies pper ‚3 für Damen maen.2.19 54.00 f 54. 50 83. 75 


Alle neuen Farben, biegſame genähte Lederſohlen, mit or] etts | Geſtrickte Trachten für Kinder 


oder ohne Belzbefat; hohe ader niedrige Everett- und Sutliet- 


? 39 2 29 > 19 & 1 49 4 Strumpfhalter, Größen 19 88* 506; am Sams Lan ee — — Samstag 
© 9 © 9 ® ® | bei 30; 54.50 Werte, zu .. 8 = 


Ratent Colt, Anöpfichube, Tiv; Leder Louis-Abſätze; biegſame Candies | Prachtvoll und neit für den fich elegant Kleidenden — 1 00 
® 


Sohlen: neue Herbit-Moden; alle Größen; regulär > 3.48 Es = | jpeziell markiert daS Paar zu ...... —— ES SET 

a ee ETF | täre S0e Sorte — jpegiell für dies 55e | Filz-Hüle für Hlanner, 

& nabenſchuhe Butter Scotch Patties, reguläre Be hätt In braun, grün, jehtwarz; Seidenband, Seiden Edge — 4.75 
DEN 543 Da 4 N 
Ideal für den Schulgebrauch, Pug— 


Moden; alle aus ſolidem Leder; ſchwar⸗ das Pfund zn ... 2Ac 6 Gerippte Union Suits Seidene kcarfs für Männer 


zes kakaobraunes Kalbleder; Größen Jumbo nF Reanuts — 240 


OR regular au 2 69 —* und —* —* zu; i in allen Gröhen. Sarben und Streifen 
oe a. 22 Kaugummi, a tarfen — 10e | | s3. 50 Werie — am — fchr attrattiv — 
55.00 verkauft; jet-..... tweziell 3 Pakete für c * * 









November 1920. 5: 


— 


Treiheit von hohen Preijen 


5. 














Grocery: Spezialitäten 


8 & 
Reaberry Staffce, extra Fancy, 
das —* 250 
®. * M. L. Sardinen, in Karton, 


Büchſen für 
Bulk Kakao, 18 bis 22 


öDEDEBACROCCGEAII LCOVCBenα das Suud 
Fyu Chop S S 
1272-1278 Milwaukee Ave. umen Flaſche 


Geneſee Jams, verſchieden— zur, 
Möbel-Annex: 1255-1259 N. Paulina Str. WERDEN. PER 


waren und ir Damen 


SPERREN? 


d 





Pompe 7° 





Be 
Samstag wird ei Tag jein, der End) lange in Erinnerung bleiben wird, wenn Ihr Guren Mantel 
der Euer Kleid in diefem Laden Fanft. Nod) nie zuvor wurde eine fol elegante Auswahl von - 
Waren gezeigt, zu jo auffallend niedrigen Wreifen. . 
m 2» "7 
ntel und Kleider, um davon zu wähien. 
Ge— En; ‚seiner : 
Plüſch⸗ ſchueideret —— —9— Plü 
Mantel 





Aus feinſtem 
Neſhia Sammt, 
hochfeine Sorte 
Seide futter; 
beſtes Fabrikat, 
neueſte Mode; 
war früher 
3125; Samstag 
Samstag zu für 


D 


Marne u  e. 
ke — —X — 
Mantel 


Echter Marmot— 
Pelz, großer natür— 
licher WaſchbärKra— 


—F 


Braided Edge, | 
"guter Bole: 


Ya J 


Kid Cooney 
Pelzmantel von 
feinſter Sorte; 
derſelbe iſt mit 
feinem ſeidenen 
Futter ge— 
füttert; zu 


in feiner 


Damen; — 
Velour-Stoff; 
Werte auf 
ts bis zu 
00. Spez 


pi 


1 \ 


! 2 star 
Velvet — 
Ein ſehr feines Kleid, 
in verſchiedenartigen 
Moden beſtickt; Größen 
auſwärts bis zu 40; 


Werte bis zu 
939.50; für 


v4 8) 





Das Neuelte, aus 
Auerte aufwärts bis zu 
521.50, fir 


9.98 


einem  Silvertone: 
Stotis Werte $15 


Er 355* “m 
N Mean 995 nur am 





ı gen. Manichetten; . 
Tuch Kleider wurde früher für wir Biete. Suits ber- & 
a > 250.00  verfauft; kaufen zu 
Tricotine- und Serge— 
Aleider; dielelben wurden tur Zamstag zu : 
rüber zu $12.50 und ’ 
| 515.00 verkauft, für 





us N aka 





8.88 


Sehr warn, weich und bequem; mehr als je in diejer Sai- 


1 


> 


ı Handichnhe für Damen: jwarze, Werte; feine Qualität Wolle; die belicbtejten Schattierungen 


| weifie, fol fohfarbige, grane and braune | und ‚sarbenfombinationen, Ipeziell für Samstag 


Handjchnhe: diejelben werden rean| Sg Mert s10 Wert 
ru 850 ern ame bl | at. DO im DIIS 





‚ce darunter 





Er Eh 


— 44 


N 


Geſrmantown Ze—- In ſchwarz und in In allen erdenkli— 
























phyr, 4- und 8 farbig zu haben — chen Farben zu ha— 


ð 4 
Poplin m; | 
er — Handſchnhe. Franzöſiſche Suede fach, ſchwarz und dor A 30 die 6 B 
in, 36 Zoll breit, Seide Finiſh Piquet, 12 Knöpfe Mocitet: Four ‚der Ball E & Ic; DIE ben. Der Ball zu 





Gejtridte Bruih Woole Set3. Not, ; Geftridte Kinder Togues, merce- 


für Damen — — Reinwollene Rhaki Handſchuhe fir Männer 


Reine Milch-Schokoladen Sierne, regu— 
ſen Verkauf, Pfund zu ........ 


harten Gebrauch aus, Verkaufspreis nur ............... 


50e Sorie ez und 





Home age Peanut Brittle — 
— mi ihuma, im Naturfarbe — ' Gritflailige Seiden, in prächtigen 


| Samstag Zu........ am Samstag Ztt.... 





ar de 


——— 














die Gattin des Bauunternehmers 

Paul 3. Kriel von Nr, 1853 Bii-| © E 
ſel Straße, Chicago, kam heute in Anleihen em ht. 
Nähe der VBalmora Randı, | 

Inördli von Las Vegas, durd) das 
Umſchlagen ihres Automobils ums 
—* Herr und Frau Kriel be— 


fanden ſich per Automobil nach Los 


1“ - SORERETT 
Las Vegas, N, M,, 5. November. | ſ ji { hi x 
Frau Paul I. Kriel aus Chicago, | ui [ Yhypo l 
| 
| 
! 





1 
Ausgaben in * d einem Teil Chicagos. ur) 
. — 
















aut gelegenen, Ein— 





— oͤrin ig — tum lommt in Ve— 
Angeles unterwegs. Die Leiche iſt air. a 
‚vorläufig hierher aebradst wochen, | an a aan Bau. Base 2A als anche, 


* * 


Herr 4 Frau Kriel traten vor 
etwa einem Monat eine ausge— 
dehnte Automobiltour nach dem 
Weſten, nur von ihrem Hunde be— 
gleitet, an und bemerkten, als ſie 
ſich von ihren Angehörigen und 


Freunden verabſchiedeten, ſie wür— 
den ſich möglicherweiſe dauernd im 


ommt und ſprecht mit u 





thelen⸗ —— — ung aut einem — 
gen Käufer ſolcher Anlagen. Wir lönnen Er ei 


fowobI in ölonomi der wie To fir ıltiver Sins 
fiche dienen 


fernen Weiten niederlafien, falls es — — geändert. Auſere neuen 18 Farben 

Nien irgendwo — — SL \LE B ANK Trauben. Trauben BBaMIE ga DER we — — 164 N. La Salle Str. 181 N. La Salle Sir. 

fallen würde, Herr Kriel benad)- Trauben für den Til; für Gelee, Eaft und Depart äden Telephon Branklin 4054. Telephon Franklin 6126, 
Mitglied ded Fed N d & partementläden und Apotheken, 

tihtigte geitern morgen mitteljt GEIED DeD Debrtei Meicıne —— 


r? Verler, 
Sernfprehers feine bier anfäffigen 2131 W. Madison Str., Chicago. —— 


Angehörigen von dem jähen Tode Bor — 35 88 — 
Se —— er Kriel war 30 Im Mittelpunft von Ehicago. 
e 








Dieſe Vant iſt im ür individuelle Keldlendun pil 
erite 9 —— und erſte ae 





u. Die wi un +. Volmathter 


| Gardinen) und Echubmarfe „Colorite“ | 
J Mein 4491 120°. da Selle “| | (für da3 Färben von Etrohhüten), die 
Offen 9-6. Eonntons —12 ‚bon Carpenter, Morton Eo., Bojton 





c o ‚Y INS E ur o 5. Babrifanten, 




















Liebesliſten nadı drüben. 


Wie aus den Berichten des Roten Krenuzes hervorgeht, iſt die 


Hot in DZeullchland und OGeflerreich 


noch immer viel größer, als bisher angenommen wurde. 

Um es auch den weniger Zenttelten zu ermöglichen, eine Weihnachts⸗ 
Sendung zu machen, werden die unterzeichneten Verſandfirmen bis auf 
Weiteres zu nachſtehenden 

BER 2 
ES ermäßigten Raten aM 


Verſchiffungen beforgen. 


Ale bis 13c ver fund 


je nad) Größe von New York nad Hamburg. 


Wir bduplizieren jebe3 von New Vork offerierte Weihnachts-Aſſortment 
zu gleichen Preifen. 


Transatlantic Packet Co. Globe Export& Imporile. 

















Schiffskarten 







EI 
GE, Fl —— 


Er) ZW. TR COLORS v 








a ee TREE VRR 


| Ein jolider Fürbeitoff, der, 
Eurem Fabrikat Schuß, | 
| Haltbarfeit und echte | 
ssarbe gibt. 


Billigfte ' Preiie, 














or rg 






Snfolge der Verwirrung, Die durch d 


Aehnlichkeit der Schutzmarke ———— 
(für das Eeru oder Cream färben von 






Dig ——— 





ge⸗ 
eignet wird, haben wir unſeren Namen 
mua, olorite“ in „Pro — Dura“ um— 













Michiganer; irgend eine Quanitä in 
Kiften oder Waggon-PBartıen ARDT 


: Main 2835 Hragt nad Dan Cotn, 


„RO, Beni 











si 


DEGSERFZ 


WPD 
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bon denen die Oppofition ausging. 

Yon der Anti: Be Fraktion der repu— 
blikaniſchen Partei und ihrer Organiſation iſt 
nach dem Erdrutſch vom Dienstag nicht viel 
übrig geblieben — ſie wird ſich ſelbſt völlig ver— 


Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntagbd. 
Seraußgeber: "THE ABENDPOST COMPANY” 
Published daily except Sunday. 

— "THE ABENDPOST COMPANY” 

225 W, Washington St. 


D Ha ahnen 2 Gentä | nichten, we m sie, bezw, ihre Mitglieder, die in 

Ber Bolt in den — —Aã——— —— | Nemtern iind, den Fübrern der Partei entgegen- 
b —EE ⸗ — 

Tinlauebiie — Bonn. 32.0 Kir ein zu arbeiten und einen ehrlichen Verſuch, das Thomp— 





Sonntaapoſtꝰ allein nach Canada ........ s2.00 fur ein Jahr ſon ſche Programm durchzuführen, verhindern 
Hreid der „Sonntagpoſt“. die einzelne Nummer ........5 Eenis 








ſollten. — — 
— — — — 
„Abendpoit“.Gchäude, Nr. 225 W. Rafbington Str, 
wilden Wells Eir. und Frantlin Eir. . ” 
Chicago er Telephone: Franklin 5900 * ininois Der Völkerbund. 
————— on. 2 Game | — — 
“Abendpost” üy mail, in the United States and | Die Nationalwahlen haben den VBölferbunds- 
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— — — ‚Canada, per var... Es | | Vejcheid gegeben. Das amerifaniide Volk will 


Entered as Second Class Matter September 9, 1889, ae Dont der Liga der Herren Wiljon, Lloyd George 
e Postoffice at Chicago, Illinois, under Act of March 9, | nn Glemenceau nichts willen. Damit iit dem 
— Völkerbunde in ſeiner jetzigen Form jedenfalls 
das Todesurteil geſprochen. Denn ohne die Mit— 
gliedſchaft der Ver. Staaten kann er ſchwerlich 
wirkſam funktionieren. Seine Befürworter haben 
freilich während der Wahlkampagne die kühne 
Behauptung aufgeſtellt, daß er bereits funktio— 
niere. Aber den Beweis dafür ſind ſie ſchuldig 
geblieben. Das Einzige, was der famoſe Bund 
bisher zuſtande gebracht hat, iſt die Auswechſe— 
lung der noch nicht in ihre Heimat zurückgekehr— 
ten Gefangenen, ſo der Ruſſen in Deutſchland 
und der Deutſchen, Oeſterreicher, Tſchechen und 
Slawen in Sibirien. Um das zu erreichen, be— 
durfte es jedoch keines feierlichen Völkerbundes 
nit einer umfangreichen koſtſpieligen Verwal— 
tung, zu deren Unterbringung in Genf ſchon 
jetzt eine ganze Reihe von Gebäuden notwendig 
iſt. Im Uebrigen hat der Völkerbund bis jetzt 
in jedem einzelnen Falle, in dem unterdrückte 
Nationen an ihn appellierten, glatt verſagt. 
Warum? Weil eine Krähe der anderen die 
Augen nicht aushackt; weil der ganze Völker— 
bund nichts weiter iſt als ein Zweckverband der 
Siegerſtaaten zur bequemeren Ausbeutung der 
Unterlegenen; weil ihren Satzungen keine Moral, 
ſondern bloß Heuchelei zu Grunde liegt. Wäre 
Die republikaniſche Partei wird nach dem es den Unternehmern der Völkerliga gelungen, 
4, März 1921 jowohl die u führende als auch | die Ver, Staaten für fie ein anfangen, fo hätten 
die gejehgebende Gewalt der Nation in den Sänz | fie, auf ihre Mithilfe fich ftügend, ihren Mafien- 
den haben und beherrichen. Sie wird im Noms [raub bejier fortiegen Lönnen. Das wird ihnen 
greh eine jo große Mehrheit haben, dab e3 der | durch das Fernbleiden der Ver. Staaten num 
gegnerischen Partei nicht möglich fein twird, der | etwas erichivert werden, und dafür wird fid die 
Durhführung eines republitaniichen Gejeg: | Welt, auch ein großer Teil jener, die heute noch) 
gebungsprogramms erfolgreich zu wideritchen, | vor England und Frankreich Tagenbudelt, einmal 
oder aud) nur fie fiir längere Zeit aufzuhalten, | dankbar zeigen. 
Das Betorecht/des Präfidenten hat fie nicht zu " * s 
2. Nat . Men: N nr 3, np» Mr > * 
— — Präſident iſt der Vanner- a geringer Achtung — Volterbund ſich 
Die republikaniſche Partei hat die volle, län ii — nn _ —— ge 
unbeſchränkte Macht, die Geſchicke ‚des Sandes| — ———— ER eg Ben 
nah ihrem Sinne zu Yenfen. e bat damit — — CHBERBEN, — — 
au die volle a na ete irn. umd um: —— — m er. 2 Den "Paten Belieik, 
Ebwälsbare Beraniwortlidkeit. in den litauiſchen Bezirk Wilna einzufallen, ob⸗ 
— Zn 3 ’ wohl man von Paris aus redtzeitig abgawwinft 
So groß die Macht und die Gelegendeit | patte. Den Polen hatte das reihe Wilna in 
it, jo aroß iſt * Ve — — So biel die Augen gejtohen; fie mußten es aljo haben, 
Vertrauen das Bolt ihr jchenfte, jo diel erwartet Daß ſie nicht mit den Litauern, ſondern mit den 
es von ihr. Ruſſen Krieg führten, kam dabei nicht weiter 
Die Hoffnungen, welche das Volk auf die in Betracht. Im einſtigen Gouvernement Wilna 
Harding'ſche Adminiſtration und den re publitas machen die Polen aber blo% hödhitens acht Prozent 
niſchen 67. Kongreß ſetzt, ſind groß; die Forde-der Geſamtbevölkerung aus, während das Land 
rungen, welche die Lage und Zeit an fie ſtellt, urſprünglich den Kern des alten ütauiſchen Groß— 
ſind noch ſehr viel größer. Der Krieg it vor | Füritentums gebildet Int, das durch die Heirat 
über. Mit den Siriegsleiden und -solgen habeıt | Sagellos mit der Polenkönigin Ladrwiga im 
wir’s jegt zu fun. Ste mitien geheilt und Hug | Xahre 1285 mit Polen vereinigt und bei der 


gemeiſtert werdeun. 3 zweiten Teilung Polens von Rußland erworben 
Es ailt die Rekonſtrultion. Den Ausgleich purde. Von 1322 bis 1795 war Wilna die 
der ſchweren Gegenſätze und Ungleich heiten, die | Sauptitadt Litauen. Die Polen wilten felbit- 
des Krieges Holge jind. sm eigenen Sande, | perjtändlich, daß ihnen Teinerlei Anfprud auf 
wie im Auslande, mit dem wir enger als je ver⸗ Wilna zuſteht. Trobdem ſind ſie auch jest noch 
bunden ſind; von defſen politiſcher und wirt- —* Anſicht, daß der Völkerbund ihnen das Gebiet 
ſchaftlicher Lage Amerikas Geſchick ſtärler, als überlaſſen follte. Ertlärte doch Fürjt Lubomirsti, 
es je zuvor der Fall nn beeinflußt — der polniſche Geſandie in Waſhington, er hoffe, 
muß — gleichviel wı ſtreng wir uns fc 1-| daR der Sölfer! bund und die Großmächte ſich doch 
halten mögen von offlem, iwa3 wie eine Mi Et | noch zu der ? Anſicht bekehren würden, daß Wilna, 
oder ein Völkerbund ausſieht. ein der Kultur und des Fortſchritts, 

Herr Harding und die republilanifche Par- | niet den Litauern überlajjen werden dürfe, nd 
tei jehen ſich vor einer febr großen und jehr| warm nicht? Sind die Litauer etwa Wilde, 
ſchweren Aufgabe. CS wird fehr viel Staats | die man knechten muß? Polen iſt von den 
funft und Taft, Alugbeit amd Arbeit, Geduld | Siegern im Weltfriege, zumal von den Fran— 
und guter Wille dazır gehören, der großen] zojen, arg verzogen worden, und was den Völker- 
Schwierigkeiten Herr zu werden; die un tausbleib- | bund anbeirifft, wie Tann Polen au dejlen Fähig- 
lichen Interejjenfonflifte in gerechter Weile ättireit, feinen Willen durdhzufegen, glauben, nad) 


löſen. dem man polniſche Horden ungeſtraft hat in das 
Die republikaniſche Partei hat die Verant- oberſchleſiſche Abſtimmungsgebiet einfallen laſſen, 
wortlichkeit. Sie iſt aber nicht, jedenfalls nicht nachdem Gabriel d'Annuncio ſich gegen ſeinen 
allein, ſondern nur zum geringen Teil, ver- | Mille en in Fiume ſeſtgeſetzt und behauptet bat 
antwortlich für die Zuitande und die Yage, wel | md nachdem die Liga bei jo vielen anderen Ge- 
he ihre Aufgabe jo jchr erichtveren. Fir die in | Iegenbeiten ihre völlige Obnmacht bewieien hat? 
eriter Reihe oder mit verantwortlich Find die| Der Nilferbumd iit em Ropanz, mit dem man 
demofratiiche Partei und das ganze Volf,. Da- | Stinder Ichredt. 
dur) wird es der Demokraten im Kongre); 
Brlicht, auf jede parteipolitiiche Oppofition zu 
verzichten und ehrlich mitzuarbeiten an dem aro: | 
hen Refonjtruftionswerf; des Wolfes Pflicht, | 
die weitere Entwickelung, d acer und Treiden | 10, Oftober hat man dort über die Zuachörigfeit 
der Männ are jein Vertrauen ſchenkten des Gebietes abgeftimmt, und das Ergebnis war, 
aurmerkjam u verfolgen amd chrliche rd it | ie nicht anders zu erwartet, ein glänzender 
und guten Sillen zu ıamierjtügen und zu fürdern | Sieg der deutjhölterreihiichen Stimmen, die in 
durch freudige Anerkennung, | manchen Bezirken bis zu 95 Brozent ausmadten, 
* * * Und das, obwohl die Nugoilawen dort ungehin- 
Was für das | Land gilt, trifft auch zu für dert von den Schergen der Entente viele Monate 
Staot und Stadt, Wie in der Nation, jo wurde | bindurd) die dentbor jhärfite Propaganda gegen 
im Staate und im der Stadt Chicago, bezw, | die Deutichöiterreicher getrieben und felbit nod) 
Cook County, der republifaniichen Bartei bie ham Abſtimmungstage verſucht hatten, die deut— 
volle Macht gegeben, und damit die volle Ver— ſchen Stimmgeber durch Gewalttaten einzuſchüch— 
antwortlichkeit zugeſchoben. tern. Die Bevölkerung hat ſich nicht — 5 
Wie der Nationalregierung, ſo harren der laſſen, ſondern ſich für den Anſchluß an Deutſch— 
ſtaatlichen und ſtädtiſchen aroi ße und ſchwere öſterreich entſchieden. Damit hätten ſich nun 
Aufgaben. Wie dort, ſo iſt hier ein Zuſam-eigentlich die Jugoſlawen, die im Weltkriege fo 
menwirken alle Kräfte nötig zu guter be- über alles Erwarten gut abgeſchnitten ſind, zu— 
friedigender Löſung. frieden geben ſollen. Aber der Appetit kommt 
Die republiftaniige Bartei wurde au befauntlich beim Eiien. Sie erflärten alio, nad)- 
Staat und im County zur Macht berufen. Das | dem die Volfsabitimmung gegen fie entichieden 
verpflchtet bon vornherein alle Repubü kaner, | Hatte, das fer ihnen ganz gleihaültig: ſie wür— 
die in „Ant und Würde”, alle republilani- | den die VBollsabftinmung nicht anerkennen, jon- 
ihen Mitglieder der Erefutive und der Geich- | dern das Land mit der deutichen Stadt Klagen- 
gebung zu ehrlihem Yufammenarbeiten; amd) furt behalten, Neit haben die Mebiszit-Nom- 
alle, die ji Republitaner namen, zu jeder | miiiion und der Nölferbund das Wort. 
möglihen Unteritügung md Förderung. G8| 
follte vollitändig ausihliegen jede jaktionelle ! 
DOppofition und Behinderung der Pläne der der. | 
zettigen Hührer und Bannerträger der republi- | 
| 
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Nun — alle zuſammen! 





In dem Maße, wie die Zählung der am 
Dienstag abgegebenen Stimmen voranſchritt, 
in dem Maße wurde der republikaniſche Sieg 
größer und immer größer. Heute, da die Zäh⸗ 
lung nahezu beendet iſt, erſcheint er über— 
wältigend. 

Nicht weniger als 404 der 531 Elektroal— 
ſtimmen ſind dem republikaniſchen Banner— 
träger, Warren G. Harding, ſicher. Und Senator 
Hardings Verlangen, daß ihm ein republika-— 
niſcher Kongreß zur Seite geſtellt werde, wurde 
in unerwarteter und wohl auch bon ihm kaum 
erhoffter Vollſtändigkeit erfüllt. Der 67. Kon— 
greß wird in beiden Gäuſern eine größere 
Mehrheit haben, als irgendwer zu prophezeien 
gewagt hatte: im Bundesſenate eine Mopeheit 
bon 22 59 Republikaner gegen 37 Demo: 
Traten), im Nepräientantenbauje eine ſolche von 
150 (292 Republikaner, 141 Demokraten, 1 
Sozialift und 1 unabhängiger Prohibitioniit). 


— — — — — — 
— — —— — — 


| * * 

| So denfen auch wahriheinlih jene Nugo: 
ſlawen, die neuerdings wieder das Abitnummmgs- 
gebiet in nördlichen Kärnten beiegt haben. Am 
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Ein verwaiſter Thron. 





Faniidhen Partei. E3 würde ſolche Oppoſition Hinter den Kuliſſen werden in Europa eif— 
und Behinderung jelbitmörderijc ma- tige N serhandlumgen darüber geführt, wer den 
hen für diejenigen, die fie wagen und üben |verwailten griediicen Königsthron befteigen 


A b end yo 121 t. Nörgler und diejenigen verantwortlich halten, | mache gebradt. Barum erfreut er fid) bei den 


— — 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 5. November 1920. 
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Großgriehen auch eines begreiflihen Anjehens, 
Denn die räumliche Erweiterung des Landes 
muß diejem, wenn e8 den Griechen gelingt, feit- 
zubalten, wes fie im Bölferfrieg erworben ha— 
ben, ein beträchtlihes Mehr an Reichtum 
und Macht eintragen. ES heift, da Venizelos 
die Frage, was mit dem verwaiiten Thron dc: 
ichieben soll, dem Volle zur Entſcheidung vor— 
legen will. Er braucht dieſe Entſcheidung nicht 
zu fürchten. Sie wird ſo ausfallen, wie er will. 
Die Frage iſt nur, was aus Griechenland wird, 
wenn Venizelos einmal nicht mehr ſein wird. 
Die Griechen ſind der Welt ſeit Jahrhunderten 
den Beweis der Fähigkeit zur Bildung eines 
kräftigen Staates ſchuldig geblieben. Man kann 
ſich nicht des Eindrucks erwehren, daß das heu— 
tige Großgriechenland mit Venizelos ſteht und 
fällt. Es wäre intereſſant zu wiſſen, was Ve— 
nizelos ſelbſt von der Zukunft ſeines Vaterlan— 
des hält. 


— — · — 





Amerikaniſche pPreſeſtimmen 


Die politiſche Umwalzung in Griechen— 
land. 


Der Biß eines Affen hat eine politiſche 
Umwälzung im griechiſchen Königreiche zur 
Folge gehabt. Die amerikaniſche Preſſe hat 
volles Vertrauen zu den Fähigkeiten des Pre— 
mierminiſters Venizelos, von welchem ſie hofft, 
daß er die Lage beherrſchen wird. Viele Schrift— 
leiter bedauern aber, daß die Thronfolge von 
Alexanders jüngerem Bruder Paul die under: 
sligliche HYusrufung der Nepublif verhindert. 

Die „Utica Preß“ (Unabh.) weiſt aber 
darauf hin, daß dieſe Thronfolge nicht unbe— 
dingt ſein wird: „Er wird die Geſetzlichkeit der 
Thronentſetzung ſeines Vaters und die Aus— 
ſchließung des früheren Kronprinzen vom Throne 
anerkennen müſſen.“ Anderſeits hält aber der 
abgeſetzte König Konſiantin „an den veralteten 
Begriffen feſt, daß die Thronfolge noch immer 
von Formalitäten abhängig iſt.“ 

Indeſſen weiſen mehrere Blätter darauf 
hin, das; VBenizelos im Stande fein wird, mit|c 
den von der „Detroit News“ (Anabh.) gebrad)- 
ten Nraumenten: „Keine Nbdanfung, Feine Ben- 


















zu bringen. „Sonftantin“, fant der „Birmingham 
Age» Serald“ (Dem.), „weldher jett im Exil in 
der Schiveiz Icht, teilt mit vielen übrigen Diit- | a 
gliedern der eiiropäiichen Rönigstfamilten daS 
2035 der Mrmt. Ber allen feinen angeblichen 
Königsredten und feier Verwandtichaft mit 
den Hohenzollern braucht er jehr dringend Geld 
und wird gezwungen fein, nahzuocben,“ Nad) 
der Meinumg der „Detroit Free Rreiz“ (Unabh.) 
wird dieſe Tragödie eines Königs viel zur Be— 
ruhigung Griechenlands beitragen. 

„Zum Glück für Griechenland“, erklärt die 
„Columbia (S. C.) State“ (Dem.), „beſitzt die— 
ſes Land in Venizelos den vollendetſten, geſchick— 
tejten und machtvolliten Staatsmanı, der Welt“; 
und der „Gineinnatt Enanirer“ (Dem.) bejtä- 
tigt Diefes Vertrauen der Welt in Benizelos als 
die „Soffmung Griechenlands und der — be 
fation“, Nach der Anſicht des „Baltimore Ame— 
rican“ (Revp.) iſt eine geordnete politiſche Adımie | ir 
niliiratton Griechenlands von bödjtter Beden- 
hing fir die Lage auf dem PValfaıı. Und die 
„New Nork World“ (Dem.) maht darauf auf: 
merfiant, dat; Griechenland im Laufe der let» 
ion zehn Nahre „vom Status einer drittflaffi- 
gen zudem einer sweitklaflige: europätichen 
Macht aufgeitiegen tt“, weldjyen raihen Forte 
ſchritt es „unzweifelhaft V he dem großen 
Mann ſeiner Zeit, verdankt.“ 

Der „Chriſtian Seience Monitor“ (Unabh.) 
beſpricht die Laufbahn des Premierminiſters 
und weiſt nach, daß das Königtum in 
Griechenland eine „auantite negligeable“ iſt, 


men. Venizelos habe immer auf die Erhaltung 
des Thrones hingearbeitet, weil er überzeugt ge— 
weſen ſei, daß „im gegenwärtigen Zuſtande der 
Entwicklung die verfaſſungsmäßige en, 


In diejer Haltung betrachtet der „New Morf 
Serald“ (llnabb.) Bernizelos als unzweifelhaft 
aufrichtig. Die „Chicago Evening Boit“ (Unabh.) 
analyiiert feine Stellung und Tommt zu dem 
Schlufie, dal; er den Thron als einen beruhigen 
den Faktor gegenüber gewviiien Elementen be- 
tracbte und ibn darumı -fordere, un fi) den 
„wahrer Aufaaben der Regierung su widmen.” 

Nırch das „Neiv Haven Regiiter” (Unabh.) 
betrachtet infolge der Erwerbung bon großen 
nichtgriechiſchen Landgebieten durch den Frie— 
tdensvertrag die Schaffung einer Republik „nicht 
als ratſam.“ Dieſer Meinung ſchließt ſich aus 
ähnlichen Gründen auch die „Mancheſter (N. H.) 
Union“ (Unabh. Rep.) an. 

Noch einen anderen Grund für die vor— 
läufige Belaſſung des Königtums führt das 
„Sioux City (Ja.) Journal“ (Rep.) an: „Die 
ſtärkſten Demokratien ſind jene, welche ſich all— 
mählich entwickelt haben, ſo daß das Volk un— 
bewußt in die neue Regierungsform hinein— 
wuchs.“ 

Anderſeits wieder denkt der „St. Louis 
Globe-Democrat“ (Rep.), daß es Zeit wäre, auch 
in Griechenland die Republik einzuführen. Die 


Welt erwarte dies, denn es ſei der Zug der Zeit. 


Mit Nachdruck fragt der „Columbia (S. D.) 
Record“ (Dem.): „Wäre es nicht ſchon an der 
Zeit, einen Mann, anſtatt einen Prinzen 
zu ſuchen?“ Und der „Philadelphia Public 
Ledger“ (Unabh.) beklagt mit bewegten Wor— 
ten die Rückſchrittlichkeit der europäiſchen Staats— 
mannskunſt, welche einen neunzehnjährigen Kna— 
ben an die Spitze einer Regierung beruft, zu 
einer Zeit, da die Königsfamilien im Ausſterben 
begriffen ſind. . . . Er hält die dynaſtiſche Idee 
für eine Fiktion, welche nur zum Vorteile von 
Ränkeſchmieden aufrecht erhalten wird, und 
kommt zu dem Schluſſe: 

„Unter allen Umſtänden wird die Aus— 
merzung des regierendenHauſes durch die Thron— 
beſteigung Pauls nur verzögert, aber die endliche 


wollten. (Toll. sm Grunde genommen wird es fich wohl| Freiheit des Sellenenvolfes von der Königs: 


Denn das Volk wuste jehr wohl, was es | ziemlich aleich bleiben, wer jest König der Sel- 


berrichaft ift bereits in Sicht.“ 


tot. Die Wählerijhaft von Chicago im bejonde- | lenen wird. Der eigentliche Konig ilt der Dif- — —— 
ren wollte, daß William Hale Thompſon * Venizelos, der ſeiner Zeit mit Hilfe der Ableben eines indiſchen Gelehrten. In 
volle Kontrolle und die ——— erhalte, Alliierten den König Konſtantin in die Verban— 


ſein Programm durchzuführen. Es gab ihm die nung geſchickt hat. Solange dieſer Kraftmenſch 
Gelegenheit, ſoweit ihm dies möge war, und| die Macht in Griechenland hat, Fann der König 
erwartet nun einen ehrlichen und jtarfen Verfuch, | nur eine Statijtenrolle fpielen, und es madt 
| nicht den geringiten Unterichied, ob die Staat3- 

dofumente nit Paul oder einem anderen Na- 
Sieht es fidy enttäujcht, jo wird ce bei der | men unterzeichnet find. VBenizelos wird als der 
nädhjiten Gelegenheit der unbefriedigenden Herr: | riehiiche Dismarck betrachtet. md nicht mit 
ichoft ein Ende madhen. Sieht e&& die Männer, | Unredht. Denn iit cr in der Wahl feiner Mit- 
—— es ſein Vertrauen ſchenkte, in der Durch- tel auch ſtrupelloſer als der Gründer des Deut⸗ 
führung des Programms, dem es ſeine Billi⸗ ſchen Reiches, ſo hat doch ſeine Gewaltpolitik 
Griechenland eine gewaltige Vergrößerung ſei⸗ 
fur die Enttäuſchung, die ihm 5 mag die! nes Gebiets und einen anſehnlichen Machtzu- 


die gegebenen Verſprechungen einzulöſen, die ge— 
weckten Hoffnungen zu befriedigen. 


unag gab, behindert, dann wird es dafür, und 











Bombay iſt der Sanſkritforſcher Bal Gan— 
gadhar Tilack, ein Gelehrter von interna— 
tionalem Rufe, geſtorben. In feinen Werfen: 


——— 
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Mörner und Spren. € 


E 


Wollt einen gleich der Deibel holen, 
Wenn eiwas ſchief geht, glaubet mir, 
Es wäre Mangel ſchon an Kohlen 
In Meiſter Luzifers Revier. 


Es gab einmal eine deit, da Babe man 


r 


Kriegsgefahr und Hungersnot J Lie⸗ 
Damals ſaß ein Privatmann 


deutſche Bol! war 
no nicht — ae 


t Tannte man auch not 
s ſere en Freunde ienſeis des 
—— unſere gi Freunde jenſeits des 


Damals hieß es 





Lang, lang iſts her. 


möglichſt kurz abzufaſſen. 
zwiſchen beſſer se 


Hunderte von Arien von Stleinlebe: 

Iiweien, die nur unter dem Mit tojtop | 
mit taufendfacher Vergrößerung zu | 
jehen jind, umgeben uns. Alle Ge- 
genjtände, mit welchen wir in Berüh⸗ 
rung kommen, bedecken ſie, ſogar un— 
ſere Körperh aut, unſere Nahrungs- 
niftel, auch das Erdreicy jeibft ift er= | 
füult mit ihnen. 


— * * 
A 


zen: Er lügt wie ein 
nen —— 


eR 
2 


3 nicht Foriſchriit? 
Von der „Größten Zeitung des 


„Größte Zeit ung des Weli 


cl ltwur ider Bee, Fänat ih an | 


im Hinblid daraus, daf alle infektiö- |. 


— * 
einen unbeweglichen Körper 





herdorgebracht werden, viele Menſchen 
eine bange Furcht erfüllt. Es gibt 


Ae —— che, die alles Trinkwaſſer fil— uns heutzutao 
9 u Je, 


Da ſie trotz aller Bemühungen! 


der Amerikaner von echtem Schrot und 
Korn, Bon der Bevöllerung fallen ur 
ſ ird und ſie fürchtet, daf 
ſchon einer bon beiden fallen mu, 
eben der andere Teil fei i 
ſie ſich eines Veſſeren beſonnen. 
recht int tereijant | 
Aber mad tut man nicht alles, 

Krane Tteht? Kommt an 
zu Mohammed, 

Mohnmmed eben zum Lern. 
Spaßig, n'eſt pas? 


Zirkulatien in 


altion. Mit anderen Worten: au 
Eine ea für Lokalhumoriſten. 
auch ſchon einen Korre— 
ſn nzkurs ir ſolche Lokalhumoriſten, 
w ie der Verfaſſer von „K. und S.“ vo 
Berufs wegen ei ner zu jein n bat. 

Wo fic eine ſolche 
ö te ing Anterefie der geitungt- 
hunit leider richt berraten. 
it i Denn wenn * einer 
was En dann Brandt er3 
rei, und Menn einer e3 
nen muß, dMinn. . .. 
nicht bös gemeint. 





Briefe an einen verkannten 


Friede ſei mit Bi 


ton”, den Er-König Konitantin zur nn 


fo ndernbelfen will, 


r g, leiden. am Dali & 
Enaland, einft das 


fih ein Sohn der Licbe, der fein Re en für die ermöglichen, Eiweißſ toffe mm 
Menfhbeit binaeben wollte In den | 

neunzehn Sabehunderten die 
aufs Rene dverfünden wollte eine — 

geſchlechte, das die Siebe nicht veriichen og Srrungenicaft deutſch en Forſcher⸗ 
nie und nimmer —— hat und erit vicl- 
wird verfichen 


Die Menihheit 
Menſchheit ift umd ht ein Geflecht von 
Engeln, in die fle der Bottesiohn von Nazjarctl) 
zu verwandeln gedachte. 

Und weil die Menſchheit nicht zu lieben ver 
Menſchenfreund nicht 
Er muß zu der Menſchheit reden, wie * 
fie es im ihren angeitammien zeipenihaften ſo daß die Ernteerträge weitaus er- 
und in ihrem Winugel an vernünftiger Uchber- ‘ 

legung veritchen fann. 


 dari ein wahrer 


Scipenimalten beherr- 


toitbaritc der »ufall obaewalteı. * 


fomweit die Geſchicke des Landes in Betracht Tom | mente Erdteil, der göttliche Zunien der] 


— — — — — 
* 


ſe Soransfetungen mut 
mufengelüßter 
Dir fpre hen fan. 





— ga — Bere . — — iſt — voi ic 
für Griechenland bejier jei als die Republif., derumt in einen en Paroris 
weil ich Die öffentlich jege, was 

Aber wer vermüchte dies zu änbern! 
lanalanı fchreitet Die 
Aber für die Menfhbeit von beute wie die dor 
bundert Jahren it der bintine | 
Lörpert in modernen Generälen, 
e Hindenburg var d 


"der "wahre ! 
Wohl; der Wundſtarrkrankheit, die ſich bei 

an r | 

bei Allenſtein und Taunenberg ‚zu ied em Wenſe Ten raſch tödlich erwei⸗ 
ſenden in die Sümpfe warf. 
ſche Freibeit, die nicht mebhr ante tgeb: rt * m 
aller stü mperbaften _ 
Diplomaten md S 
Mazuriinen Seen a 


Saalem — 


Fl nmädtig, wenn fie auf aut funte| 


ward im den ‚tionierende Abwehrkräfte ftoßen. Nicht | 
nur Geſtalt und G eſichtszüge, Sab| 
und Gut, ererben toir von unferen 


Pr} —R — 
* aller Welt. 

Frau — Fißgerald war 
Harrny Hannigan 








zwiſchen beiden hin und her. 


Soldaten gegangen. 


Ri idaug, anı — Mt, 


Weißen Haufe bereits 
den, bat fih als 


Kt offer act 0 dt iv er 
umbeftätint erwicier 


Eingeſaundt. 


Herr Nechtsanwalt Erneſt G. sun wurm hatte 
die Frenndlichleit, eines ihm von einem u 

dh üb: rfandtes Bedingt aus 
za iſtleitung zu übermitte in, 
Yelerinnen ud 

Sant tiifen werden, 


Den edlen Spenderi. 

Nie Hingt das Wort uns nis 

Ein Ton verlorenen Faradieics: 

D Himmelslang voll Herzenslabe, 

Den Darbenden die „Licbesgabe"! 
Es gibt auf unferem Heinen Sterne 
Noch liebe Menicdhen in der Ferne, 

Die Mitleid haben mit uns Armen 
Und unircs Glends jid) erkarmen. 

Dieweil ringsum die Habincht Inugert, 

Manch Edeldenker verhungert, 

Klingt überm Ozean da drüben 

Ein tröſtend Wort von edlen Lieben. 
Wie ſteigen bei dem frohen Klange 
Im Herzen wieder, was ſeit lange 
Verſchwunden in dem langen Leiden, 
Gedanken aus der Kindheit Zeiten: 

Wo unterm Chriitbaum „Licheigaben“ 

Tie Herzen hoc erhoben haben. 

Und wieder naht — 05 allem Zante — 

Tem heiligen Geiite der Gcedante. 

63 nibt nod eine reine Duelle, 

Die immer wicher jprubelt helle, 

Nur mandmal jheint dem Aug’ jie trüde; | 
63 ift die ewine Gottesliche. 

Habt Dank für Ener cdled Handeln! 

Cold Tun mag uni’re Stimmung wandeln; 

Die Hofinung Täht ce und nicht randben, 

An beiire Mienichheit noch ;u glauben! 





„Orion oder Unterfangen über da3 Alter de 

Beda“ und „Die hohnordiiche YUrheimat in den 
Veden“ äußerte er, unabhängig und gleichzei- 
tia mit dem Bonner Kudologen $. Sacobi, An- 
fihten über das Alter de3 Nigveda und den Sit 
der Sudogermanen, die bielfad) Huftimmung 
fanden. ‚Aud al3 Politiker trat Tilad, ein er- 
bitterter Gcaner der englifchen Serhentt, ber« 
or; die Nationaliften —* ihm den Prä- 





— Gute Auskunft. 
bier in der ex. Begenh auch ſchöne Volks⸗ 
t nur, was die Kin 


— „Haben Sie 


N 


Ir fo in ber © 





(Fur die „Wbenbvoft”.) 





ELITE 


Cs wird gebeten, die Sufchriften ı 


13 
Abwehrkrãfte. 
Wir leben umgeben von einer Welt 


3 es Unſichtbaren, der Mi? robenwelt. 


klin 


Da ift es denn fein Wunder, 36 


n 


ſen Krankheiten von dieſen Bakterien 


trie woder gar durch Kochen ſterili— 
Sen alles, mit dem fie irgenbivie |, 


an Berührung kommen, beforgt ab- | 
9 vi un ul. 


(li dies - übertrieben, Märe der 


„\onenfe vehrlos diefen bösartiaen |. 
feinen Feinden ausgeliefert, jo fan man 
er ‚ed Icon länaft fein Menfchengeichlecht, | 
aumd auch feine Tiere mehr. Es ci! t 


das alie Geleh: Wo Aktion, da Re 


a it 


in — 


Virtung erfolgt Gegenwirkung. Das 

lebendige Gewebe iſt von Natur 
ausgeftattet, * — auf jeden Re 
auf jeden Angriff in u er 
W Weiſe antworiei. 





N Bo Fe * 
In der Medizin ſpricht man von | 


ch Immunität. lim eine Immunität ir 
irn vörtli cher Ueber ſebung dieſes Iateinie |8 
16 Ausbrucds handelt es fich zwar 
nicht. Richtiger wäre e&, von Mb- 
wehrfräften zu fprechen. 


Auch ſind relativ tweniae Wertrete 


des Mikrokosmos unſere Wider— 


\facher. Die meiften find durchaus |; 
harmlos, Cinige find uns direkt | 


nützlich. Die Hefe, die zur Br otbe 


en — reituns und zur alkoholiſchen Gä 
ce niot, J det ‚rung verwandt mird, gehört zu den! 
Eau der letzteren Klaſſe. An- 
utſchland und 2 PP obenar ſpi in ir | 
— Seutfhlans und dere Mifrokenarten fpielen eine für 
Bra ufre eich m nd, 


den Menfcen bedeutfame Rolle im 
°' Erdreiche, indem fie den m es 

ſich auf⸗ 
guſpeichern. Auf dieſem Gebiet iſt 


gr Lich ve in allerlehter Zeit eine hervorragende |, 


"geiltes zu verzeichnen. Es iſt —— 
einem Gelehrten geg lückt, eine Rein 
tultur von Bafterien. b ie dieje Arbeit 
ganz befonders energifch ausüben, 


| — 
heranzuzüchten und dann mit den— 


ſelben den Ackerboden zu bereichert, | > 
' giebiger we erben, Sisher hat da blin 
Sp Hein aber auch Die wirkliche 


Anzahl der wahren Feinde des Men- 
in mag, 
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Bu 


Sır wirit für Croft, fo ijt Doch ihr Wirte verhängnis voll. | 
Etwa zwei Drittel bis drei Viertel 
dir aller Todesfälle ſind direkt oder in 

birett auf ihr Konto zu buchen. Es 


gibt unter dieſen Bakterien einige 
ecnige, wie der Erreger des Tetanus, 


ſen. Die meiſten anderen aber ſind 
Eltern und Vorfahren, ſondern auch 


das Vermögen, der Mit robenfeinde | 
Herr zu werden. E2 Fericht ſich De 


flogen fehr deutlich aus in der Krankheits 
Liebe und 
— endr übte, 


geſchichte der verſchiedenen Völker. 
"| Gegen Krankheiten, die jchon von je: | 


nt? inte D * 
Kar te üt ı 1 Rrobi-, der in ziviliſierten Ländern, beſon— 
bitionsinſpeltor und machte einen ug rift mit ders in Stä idt en, wo Menſchen dicht 
—— Manır auf einen „, rf —— 
vier md Schnaps flafchen. <hladıt- | bei einander wohnen, ihre Verheerun: 


4m gen angerichtet haben, hat der euros | 


'pätjche, reſp. der amerikaniſche Kul— 


Qu 


| xmmunität. WVneumonie und Tuber 


|tulofe raffen raſch Wilde dahin, die 
in das moderne Städtegetriebe ver- 
pflanzt werden. Noch heute wird der 
Lofer euib metifanifche Neger viel leichter ein 


Dpfer der Tuberfulofe ala der Weihe. 


Mande Krankheiten, die mohl 


| 
| 
Ir rüber jehr gefährlich waren, Find 
mi it Der Zeit durch die Immunität zu 
harmloſen Kinderkrankheiten gewor— 
Dog Etwas anderes ijt aber zu er- 
| 
l 
! 


warten bei folhen Völfern, die noch c 
niemals derartige Anſteckungen hat- 
ten. Als die erſten Weißen zu den 


| Südfeeinfeln famen, ftarben viele | 


| Zaufende der Eingeborenen an de n | vier 
Mafern, die doc; für uns relativ un= und dejien zwei Jahre alter Br 
|der Slargen bei Icbendigem X 
Die Kinder cken mit 
|Streichhölgern in einer —— die 
in Brand geriet und vö 
breitung der Bakterien im Körper äſchert wurde, ehe — Hilfe gc- 
Ferner find im iGradyt werden fonnte, 

— In — sboro, 


gefährlich find. 


Der Sit der Abmehrkräfte ift zum |perbrannt. 


groben Teile im Blute. Im Blute 
jgibt es aemille Säfte, die der Vers | 








|bie in Die Gewebe eingedrungen ſind, 


ſtürzen, dieſelben erfaſſen und ver— 
zehren. Man kann dieſen Vorgang 





dem Mikroſkop verfolgen. Der ruſ— 


uerſt beobachtet und beſchrieben und 
hie Phagochten oder Freßzellen ge⸗ 
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nee 


Ralſchläge für die Geſundheilspflege. 


— — — — 


Von Dr. Arthur H. Weis, 
(Golumbns Memvrinl Gebande, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Il, 
tete tete D 


J 

Dr. Weis beſpricht unter dieſem Titel, n 
wie Krantheiten verhütet werden können, 
unod wie das Leben auf geiunder Grunde | 
lage geführt werden joll. Gr wird ver⸗ 
ſönliche Anfragen auf dieſem Gebiet in 
dieſer iubrik beantworten, ſoweit es der 
Raum und die UArt der Frageé zuläßt. 
—— denen ein adreſſierter vrief— 
ur ‚clag | wiliegt, werden bricflich beant» | » 
wortet. Tiaanojen und Werichreibungen | | gejagt, von der — — wei⸗ 


für individuelle Fälle werzen nicht ge= 
lieſert. 


22* 


ſtets ſchlagbereiten Armee 
von ſtreitbaren Soldaten verglichen. 
i been enfeen | 
u fe a en 
beftimmt ae Größe. 
ii ſie ſcr⸗ ten, j 
| Individuum, ingi 





tens von feiner allgemeinen Geſund— 


Das Weſen der modernen Medi— 


Bi = | Tagen wieder ein Vlrtifel deS befagten Herr 
—“ u en 
dem Yınpfz manage Fü 
Dos Einimpf 





en tiner unſchädlichen, 
herabgemilderten 
———— _— = senist| 
it — 
die Vaccination un jerer | \ 
Welttriege gegen Typ: 


8 


= fe © Sm 


e eutſcher ſind, lönnen Si 
zanzes Jahr reichenden Proviant zoll 
ei einführen, ſonſt aber nur 2 stilogranın 
von jeder h 
3. 2. — Der tb bofat muß Ihnen da3 Te 
ftament h ran sgeben. Es iſt übriaens gar 
gleich, ob er es tut oder nicht; mach Sie ein 
ach ein neues und erklären Sie darin da 
frühere für ungiltig. 
st. F. — Das ungariſche Joch it eine Klcı 
En größer als der amerilaniihe Acre 
ust 0,4017 Heitar, — auf jencı 
delt lommen 


in der —* dlung einn 
ausgebrochener 
ders der chroniſchen, 
durch Ginimpfunc gen | 
|akgetöteter Bakterien die Spupräfte | 

des Körpers zu entwideln. 

Intereſſant iſt die Anwendung des | 


eines 





. Kummunilät, 
dabei nichts 
RE 

von Pferden her. 


— vol. 


durch Enfbribung Die les Diphtbe rie- 
(ganz allmählich 
ſteigernden . 
it! . nt; mit 
ſich = —8 eines derartig 
Abwehrkräft: 








2 
s 
/ Er an — 
38, y r 


= ME Din 
acı Monaten 
Be — 


das Pferd zur 
dem aufgefange 
ieſe Schutzkräfte 
Diphtherieantitoxin 
Jh das Serum eines folden Wferbes 
Es Zu a alles —* ee Iheori, 


es "ich bemeifen 

Kind liegt Schwer frank darnie 
Bir willen, daß 
zahl Dieler Fälle 
ya Tode ge Mit 
einer ſtarlen 


‚Res enexempel läßt. 


der an — 





dem Eir ıfpriben e 

des Heiljerums erfolgt oft — 

—⸗ 24 Stunden. 

—— der Haut, 
r Mikroben hi nein⸗ 

t Ze —2* 


zliche J t der Bat 

rung und Blutvergif: 
madhte früber alle 
„gefe geliche N 


c 
j * ürperh haut | 
Opelaben von Batterien ſich befin⸗ 


—— gefährliche Mikro— 
sen bergen ta ‚enden wir die jo 
zu — en Stelle 
raſiert, gewaſchen, dann durch chemi— 
Mittel noch geſäu 
werden sorafältig 
ausübende Ehirurge|ı 
ſteriliſierte 


* an der 











ſche —— e 





durch Hitze 
Gummihand dſchuhe 
gehen vernichtet die! 
möglicht unſere heute ſo —— 
operatide Tätigkeit. 
Aber auch der Menich feldjt muß | ;; 
das Seinige tun, um feine Abwehr⸗ 
— auf möglichſt hoher Stufe ber]! 
Leiftungsfähigteit u erhalten. 
willen, daß Schadigungen aller 
Smehanismus iin 
beeinträchtigen. 
mit der Unterernährung — wie 
mir e3 leider jekt in Deutichland und | 
| Defterreich beobachten können — aber | |‘ 
Ueberarbe it— | 


Bakterien und er= 


|ben Immunitäts 


auch Ausſchweifungen, 
ſtarker Alkoholgenuß, 
dieſelben Folgen. 


ſturmenſch einen hohen Grad der 


Grbetene Auskunſt. 


"ar eumotisın us’ 


> —— ert Hläct, 


una einen Artifel en „Ichreiben, d 


Ihrem Wunſche 
heutigen Aufſatz gewillfahrt worden. 


— ——— — — 


ſet die Sonntagpoſt“. 





— In Kipling, Mich., 
Jahre alte Rudolph 


* > 
v 
— ung nennen 


Blute Myriaden von meihen Blut⸗ 
lörperchen, die wie vom eigenen Wil- Profeſſor 
len angetrieben, ſich auf Mitroben, — — Sochfehufe, bon Aut 
Daf3 durd; mehrer 
ſchwer verwundet — 
Barnes hatte Dafes 
jeinen Schülerinnen 
vor einigen Tagen 
ſiſche Gelehrte Metſchnikoff hat dieſe züchtigt und 
Tätigkeit der weißen Blutkörperchen die ſich dann geltend machte, bereits 
Beine Gen und, „aus 6 * 
mt niederzulegen und die Stadt | die Steuern bis zum des Verlaufs, 
Aasnil. Er * dei mit einer Mn zu verlafien, Irage aufbrheiig das. De 


in alfen feinen Einzelheiten unter |zu 
förperlid ge- 
ob der Entrüitung, 


of . 
= +. r 
I — — — — — 





Briefkaſten. 


— 
Anfragen müſſen den Namen und die 
A Adrefſe des Frageſtellers tragen, auf 

Bunſch wi die Anwort umnter einer be— 
iebigen — erteilt. — Schriftliche An— 
fragen. die ſich auf Necht? angele genbeiten 
beziehen, werden bom Wechtsberater de& 
Bric faflens, Ani. alt Ired Ploͤtte, Zimmer 
920 im „merican Bond E Mortgage Ge— 
bäude, 127 N. Tearborn Etr,, im vBrief⸗ 
faften umentgeltlih Beantwortet Solche 
Anfragen dürfſen aber nicht an Anwalt 
Plotte ge fondern müflen an Die 


Abendpo naeſchict werden. Alle Ans 
fragen 2* möglihit far und fura ges 
halter, deutlich geſchrieb and der Rriefs 


4 
— ig mit dem Vermerl ‚Für den Vrief. | 
laſten“ verſehen ſei n. 

4 


Der 17. Präfide ne der vere ge 


Zinn ten, Andrew Bobnion ichs in gro 
a 


vitigf it auf und erle ente r ehne ider: 
| bandwerl; erit bon feiner rau em; ng 0 
Unterrist im Leien ımd Schreiben, — %Yor 
ee ameritaniihen Spräfidenten, der ebenis 
Frig Ebert das Sattlerhandiverf erlernie 

if uns nichts belannt. 
G. * — Ihr amerilaniſches Bürgerre ch 
werden Sie in Deutſchland nur zwei Jahr— 





auftcht rhalten könne nn, — Beauftre agen Gi 


zin befteht eben darin, diefe Abmwehr- 5 ocas sine Kant, „Die: DIESE N ZU Ze 
träfte in der Nation jelbjt und beim | 
ein seinen u u heranzubilden. E 
Impfung gegen J 


Is ihinatan . 
„Waſhington w 


in Empfang su nel men und Ihner 
— Un n einen Bah zu befommen 
ſich entweder an den Schreiber dei 







uzu Heller 


unien zn 


Ihnen am Näch ite t gelegenen Yundesgeridil 


r aber s reit an das Staatsdepartentent is 
enden, 


a a 
A. OD. Nacine. — E53 war erit dor wenigen 





der „bendvotii”“ zu finden, 

eben Zoll die deutfhe Regie 
naihinen und Roentgenſtrab 
t, ift uns nicht befannt, — 







a za, — Joͤre 










eſeßt— dab fie ı 
geworden it, 


Sübertt, Ihl. — Ein 





ſolch Se all igfe ü ._— tt, I 

HN mpdert andere elde 1 
tinental ar 
Kant; fie ih derarti 
rüheren Aöreffe bedar! 
als Liebesga e zwe 
t alf vier une und ı 
Tabal zollfrei in Deutſch 
egen — ie beider Si 
drei — e Zigaretten 





ff sr 


wm. Di, New "Serien. — 68 follte dod 


nicht ichwer fein, Die ver clangten Bücher fi 
die arme denifche 
Arieg ib ve ganze Habe verloren bat, ii Ihre 





ilie. welche durch de 














Nachb haft, bezw. in New Vork, aufzutrel 
beit, Cs ; gibt dort gewiß Qauiende von deu 
Familien, irveldbe für einen derartig 
: L gerit das ciıte oder das andere Tuch ber 
geben werden, Die „AHbendpojt“ betreibt Tel 
nen Buchhandel. 
H. Laſtig. Mielroie Karl, — Wuter den 
„Dolus eventialis“ verlieht mar nah Meben 
tonfierbatio: rilon cas Bewußtſein de 
äters, daß derienige Erfolg, von deſſen Ver 
uria hung Das Geick die Ziraf feit abbäın 
gig nacht D ure b ſeine Hand rbetigeführ 
w erden fün unter Der Sorausieguna, da 
cc mit dieie ni Erfſolge, wenn er eintritt, ein 
verltanden ift «ibn * vo nicht ablehnt), da 
er aliv diefent Erfolg wenigſtens eve 


it artaenon 





tus ttu das „F öglichhalten“ eine 
Erfolges, genügt zu fung wegen vor 
fätlichen Bollens.“ die Definition zeigt 
datz der von Ihnen angeſührte Sag leinen 
Sinn bat 
S. S. — Sie haben den Arzt wahrſcheinlig 
micht richtig veri indeit, ui nfalls wiſſen wi 
nicht, was mit D Double Gaga Koints 
Au meint iſt. Sandeit 05 "ji die Heiht uw 
erbeine? 
Bw. — Auf die onen erteilte Auslur] 
zit 








na acht un der Deutſche ‚Unter Ai l 
rau f aufmerlſam hn Siitrilte ii 

nt % erſamm 
vers alle, 53 
338 Sieben 

.s Nr. 346 
home ebergen 
ir. 374: Jalen 
Nr. 381: Flel 


ic 





a 
ei a und 
8 r 
Si con Turnhalle; 3 
Halle, 1461 N, Salfted Str.; 
Halle, ir. 3004 Lincoln Mde 
nes Dal ; 


u & 








mon ıt !be, 
NR orth Ar 0% 
Lincoln Turnhalle. Wie Eie fe ben 
id feines Di Nr B rſam mlumsd 
der Nähe der Eiſen ‚nitatio n Sr ay 





m. — O5 das deuifche Geld aleih nach den 
| Fried nsſchluß wieder betraßtlich inr Kurs flei 
win Wird Ihnen niemand Tagen, mat 





ien rt Veltimmtbeit annch 
einntal wieder allentbalber 
tniife en md Deutlich 
chält, um fein 
auſzubauen, di 
ven höheren Wer 





yn 


meordnete B 
land die ı 
gewaltige 


larf 
irt 








ten, welches die Milch 
brirtaemt fo!’, mülie 
can Dairy Gattie Co. 
23 W. Madiſon Str., wenden, 
Chas. R. — Die Cinlon 














enſteuer at er! 
nächſtes Jahr fällig, es ſei denn daß Sie vor 
rer das Yard berlafien wollen. Semt DU 
zeit beranloınmt, werden die ee 
in der „Abendpoft”“ berö entli cht werden. 
M. M. M. — Kaudis zucker heißt auf eng 
of Sugar“ 3 Us wird er aud 


Sichen beim Srocer oder bein 
haben fein. Tore Angabe, dal 





'braı fendes Getrant“ ergibt, 
stigen, da er fi) in diefer Te 
tgeiähr ebenfo Wie der z— 
ct berbält. —— Halt de: 


m eine Garung zu bewerif gen 
iſt dur) das Prohibitionsgeſetz verb zum 
Koran. — Fic rden Ieine Gelegenheit « 
ae Ihren der Kriegsgefangenſch 4 
zurüch ider zu begrüßen, auch il 
ıt, dab man ihm geitatter 
i Man wird ibn in 




















wird, aleich 
feine Scima 


E. F. — ir den Ausſchnit 
gus der Leips ) ie bon erbittert 
jtem eutſche zeugende Antwoͤrt, welch 


eine deuiſche auf eine rin ‘age bon dei 
»w Morler maltsfirma Su ‘, NRounds 
hurman & ht erhieit, und die mit der 


Korien Ichlieht: „Bedenken Sie, da Cie Mit 






n | aiieo einer Kaffe find, die für Generationer 





auberhald des Bereichs sivilifierter Nalioner 
ſteht und daß es ein verahſcheuungswürdiget 
Dina ilt, ein Denticher zır fein,“ war un3 be 


reits früber zu Geficht befommten, und Wit ni 


hatten auch bereits auf fie bingewielen, 








Albert Y. — Die dentihen Ehubnummterı 
10 amd 42 entivrechen den dentichen 61, ımd 8 
um. 5. — Der Ausſchnitt aus der Würzbur 


ger Zeitung, aus welchem ſich ergibt, daß in 
Erdgeſchoß des Architeltenhauſes in Berlin 





[ein anterifanifches Lebensmittellager eröfine 


Wwırrde, da3 al3 örtlibe Berteilungsitelle und 
als Entlaitıme de3 Hamburger Zentrallagerd 
nedacht iit, war uns fchr willfommen. Wh 
baben injwiihen aefchen, dab auch in anderer 
deutihen Großftüdten, wie 3. B. in Dresden 
folde Lager eingerichtet wurden. — Ihre Ann 
ſicht, daß die Sachen ſehr teuer ſeien, teiler 
wir nicht, Sie müſſen eben die Fracht uſw. mi 
in Betracht ziehen. 


— + - 
Beantwortete Rechtsfragen. 
Frau A. B. — Ihrer Darſtellung nah if 


Shr Velannter mit der Frau in New Vorl 
nicht nefeblich verbeiratet, da er ja zu der Zeil 
der Trauung von feiner eriten Gattin nich! 
aefhieden war. Da er fi fpäter von biefer 
fheiden lien, it er jebt Überhaupt nicht ve» 
heiratet. Indem er jebt wieder mit ihr zım 
fammenlebt, machen beide fih einer Ueben 
tretuna der Geicke fhurldig. Weberdie3 Tanz 
der Mani bon den New Porler Behörden 
wegen Vinamie belangt werden, wenn fein 
zweite Frau, die Mutter feines Kindes, ald 
Klägerin anitritt. Unter den vorliegender 
Umitänden iit allerding3 laum anzunchmen 
daß fie diefes tun wird. 

M. W. Wenn die Polize Ihres Sohnel 
auf Ihren Namen ausgeftellt iit, fo find Ein 
auch au der Verſicherungsſumme berechtigt, er 
bat aber da5 Net, iene auf feine Frau üben 
tragen au lallen. Cie fönnen diefes, wenn 
fhon Cie die aanzen Sabre die Prämien be 
zablt haben, nit verhindern. 

8, 8, Gentre Aue. — Cie find den im dern 

Nebengelepen Ihrer Lone enthaltenen Beitim 
—— unterworfen. a3 diefe befagen, gilt 
ür Sie. 
H. M. — Ihre Frage lann nur durch der 
Mietsve rtrag entſchieden werden. Dieſer iſt 
in der Frage, ob Sie oder der Hauswirt die 
Aſche- und Abfallbehälter zu ſtellen haben 
maßgebend. 

Indiana. — Ibr Sohn iſt der Erbe ſeine; 
Mutter. Das Nachlaßgericht muß einen Vor 
mumd für ihn egstennen. Cie können fich durd 
ein Gefuh an das Gericht um die Bormund 
{haft bewerben und mütifen Bürgfchaft ftellen, 

— Der Natalie zahlt in der Renel 












wenn nit im Ber 
genteil beitimmt 


— — 









Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. November 1920, 







































































5 * 1 a . 1 * 9 3 
a‘ Todesanzeige. Nord ſeiteTurnhalle-KRonzert. Amerioan Welfare Association for on Wit geben die Werte und erhelten das Geſchäft 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 2 — hildren. | a 2 

—* ———— geliebte Gattin und unſere Großes Eröffnung“programm nächſten German C Idre | Chicagos grösstes Kleider-Ereignis 

eure Mutter = i — | 
| Bertha Gehrke, geb. Schulb, Sonntag nachmittag. C(Deuilſche Kinderwohlfahrt.) 

in 4. Rod, im 55. Lebensig fanft im Herrn % 

| anıtala, 8 J Idins findet ftatt Fon. wangleR:: Greg rg] | Morgen Weihnachtsfeit zum Beſten der 

en Montag, den 8, Rod, am 1:30 nacht, iD erden die bon Herrn Chas. Appel 

vom Tranerdaufe, 3710 ©. Lincoln Str., nach veranitaltete d bon Seren Marlin | deutichen Kinder! | 

der evang. Ct. Wbilippussstirde, Ede 36, umd eranſtalteten und von HerrnMartin Am morgigen Samdtag, nach⸗ 
| Eeeley Mvde,, don da mit Aırtod nad dem Le Nallmanıt muſikaliſche geleiteten J 30 EIER } | 
Ianiaupriebbef. Xief betsauert bon: stonzerte in der Nordieite Turnhalle |mittagd zivei Uhr, findet in ber | 
| Muguit Gehrte, tie. William, Anguit je, zes ringe [Rerfeit IJurnhalle, Nord Clark 
‚ Coward, Fran Helen Schult, Fran Beriba begimmen. Das Programm weit |= — ——— 
| Po, Eua Gehrte Kinder. „JFrau izzie, J : a Straße, nahe Chicago: Ave, eine 
| Frau Bersha ımd Tran Grace Gehrke, Schi: außer ſchönen Orcheſterſtücken meh⸗ Meihnechts-Barty“ zum Vefien der 
| Keen en? Enfelnwte Ze ere Solovorträge der norwegiſchen Ahden Rinder fait. Xei biefem | 

Shi gerjöhne, nebit 7 te ’e 1 ke * — “ : * * 

| greitag, © Sängerin Ingrid Arneſon, welche 


kleinen Feſt ſollte niemand fehlen, 
in beffen Adern auch nur ein Tropfen 





| ” smile Freitag, Shweſter. Auguſt Scanik, 
North Ave. und Larrabee Str. a mie, au 


deutſch Tinat, des Sternettoirtuojen 


— — — 








— - x Ein treu! Mutterberz Mathew Manna, des Rojauniften |, re — 
0 20 2 m sat aufgchört au San Frank Crifafulfi und der Sarfeniitin | deutſches Blut rollt. Um ſo weniger, (1 
Stern 8 ii ſte veid nn Find ibre stlez Emma Weaſt Biehl auf ſowie Sols: | ale ihın ſein Herz diktieren muß, perlen— heit 
S — Die müde Ceel’ ft mn ie , —, Iburd feine Anivefer heit dazu beizu- \ 


+ 


Be ee ab. Arnejon wird als eine ausgezeid)- 
| Um Näderes rufe man Mestinley 685 — nete Sängerin gerühmt, die übrigen 
— |Soliften bedürfen beim Turnballen- 

publifum feiner empfehlenden Em- 

führung mehr, ebensowenig das 


für das leidengemohite deutſche Kind 
eitinal wieder zu einem rechten Hinz | 
derfreudenfeſt zu machen. DieDeutich: 
— — ſollten in Scharen kom— 


! 
| 
| 
| 
tragen, das nahende Weihrachtäf 4— 
| 


ward 
era» 
rar 
sun 


Verkanf zu Vorkriegs-Preilen 


von unzweiselhaften Werten 


Taſehen 


mit jedem Einkauf. 











Todesanzeige. 


Nord und Nordweſt Chicago Bricknacher 


Srankenunteritiigungsverchit. " Imen und ihre Freunde mitbringen, | Sie kamen ſcharenweife und 






















Sabeim tm Yaterbaus, — von Frl. Virgina Rooker. Frl. 































































































































































































































































































































































































Den Beamten, und Mitglie— Ballmannſche Orcheſter. Hier das ‚umb auch folche Dinge, die ala Ser jtürmten unfere Türen, io dat deze * 
— acricht. ganze Programm: fchenke die Weihnachtsfreude des deut- Sveinahe notwendig wurde. ne 3. 
PER EENON .- _ Willlommen“, Mar'ſch .Ballmann d um Polizeiſchutz. zu erfuchen, 28* 7 
Herman **. F Suvertuse au * ‚Morgen, Wiitiag und a Br Stindes nr I Ha und darum, vn denjenigen at= . 
get ft toren it. Die Beerdigung M —E a ee lach en . Merz vet zu werde, die nicht be— 
tiindet ftatt anı Montag, det | Sopranioit: e j en, weil fie am beiten zum Vers | S yient werden founten, und m 5 
ee nes; N De W ——7 — Inir ber Shlummer“, au Ifandt geeignet find: Kinderkleider, | diejenigen unierer halten Mit- 5 
om rauer! e. 3343 N. ci zu Frei ebr . 2 5 
nad) dem Ct. Lufas- Sriedbot — Die Beam | „Ariegenlied“ .. ..Nrapus ı Smeaterd, Halsbinben, Handſchuhe, —— Kunden, | — * 
ten Find u mid ) nacm. fir der | Potwonrri boligtünlider Wei en, asge⸗ inten ine 6 enheit zu — gr 
Kereinshalle u ext a a a verftorb. * äblt von — — tr Appel Taſchentůcher, Schürzen, Halstücher, | N vg 2 . _—n e . y R 
Vereinshalle wicheinen, am a * * nr 5 | $ geben, an Diejem großen Grein ' * 
ee ee — — — — ie Kot im Na | Schuhe, Schofolade, harten Candy, | nis teilzunehmen, twiederhofen Ba \\\\Ng0e 117 —— 
u de — Der Ticit gitillon — Te be s ı h ——— —A A| \\ \ Paso 
Du ze Besen En | fie ja mr —— — Der Ratten— Büchſenmilch, Büchſenfl eiſch, Pflau— | wir die Offerte — Frei win: ex \N\\ —8 3 IE « 
*. ach fünger bon Samen — Zu Lauterb ach Fab N d — Geld! u Een. i PT 
— | 1 Noir n eigen, Nülfe ımi € derdar scho: Ze 
» » 845 | ih mein Stummf berlorin — Not gu men, q | 1% 
2* noderre 80 OÖ 138 > Todesanzeige. | bung * i mas stißeh 2 — gier 2 3 63 wird Eririichungen geben, und | ne Perlen: — 3 
— — ie TE ee _ Deutiner NMriegervesein, RR E fol or ie ven u je hübiches Programm twird zur, — — — 
den a N | Dornröschenwalzer aus . Der Nutztngaertn,, Ausführung kommen, bei welchem ne 17 
AR nt SM) * daß gen am richt, daß Ka— RER BEER ..Tichaitow 3 : rn dem Einkanf. 8 
eit Monaten hat S Stern's behauptet, daß die Preiſe nerad Kor eileie "aus „Stabet habe Noffii dos au den Damen Koebler, | —— Bo 
Mm Tr ei i or int au . — 5% * 
2 für Männerkleider heruntergehen müßten. Dieſer —— ns * u A — — aus „Der Schmidhöfer, Kellersberger und Kem⸗ EN a 
V ER i RG findet iteii am Montag, Den | one” Maria. EIZELDT aibonnon | Per beitehende Quartett des Chicago | 2? d% 
große Verfauf it Die Antivort darauf — ein Ipumder- x Sov., Hi, lbe borat, ac a. lc lnnenunueeen semiaf| Singverein® ſingen wird. na Adam 
i * Be Br er y „Tempe ‚ine GEre Md | Colotünse Volleesenesenen Fei. Birginia Roofer * F IE 
voller Tribut für Stern's unaufhörlichen Anſturm auf hohe — 0. Wu Dem Wentelenn-Denbnet. >= Nbaviodie. nn riedman | Emma  Michelit wird. ein paar WA 
* = Sie Dee rg berfainmeln fih 10:50 Uber tm] Sopranfoli: Stüd uf ihre Seine aum ! “ 
Mleiderpreiſe ı Sereinslolal, Die Rameraden ‚no gebeten, | "Fritpiingserwachen ... 2... Zanderfon | DIUAE auf Se * | > E =, 
; En ‚peritoröene en Rameraben bie lebie Ehre a te 5 Maters ef Winitstonla. — Reiten geben, und cm Klavier wird 1 Sud \ 
Dieſe Woche offerieren wir in dieſem großen Verkauf | Gar Zebien, vaent li ae | Frl, Jane Wolfgang zu hören fein. | Hz ee | e 
ga 2 — —— ri er | Den Ws [ —— nenne ten al Die Gaben werden fofort an ba3 J — 
die neueſten Herbſt- und Winteranzüge und Aeberzieher von Ie⸗ Br JUm es vielen Beſuchern dieſer Special Relief Committee“ nach — 7 —— 
ER ; s —— ei “ Todesanzeige. u „ | 5 — 
710100 urn [#2 ’ 5) . “ar turr * 299* L ER * 
sen reinwollener l Etoffen au den Sternen, Die Ihr vor dem Lincolu Loge NAr. 16, Orden d. Hern.-Zchweit. No: izerte bequemer zu machen, ſich Deutſchland geſchickt, ſo daß ſie Ar AL A 2 
Stiege zu zahlen gewohnt waret. | u A en shtern | bei Zeiten mit Eintrittsfarten zu | Weihnactsfeit über das ganze Land | \ AR Ein 622 gar 
die Iramria anrı ori Z0de - > - 2 * 
— — ferer Schwerter berieben und auf dieie Weife am | verteilt werden können. j | Y . 
1114 3* art 8 R — 1.1373 y x Er s1rntr z Fi ei —— = 3 4 * N 
* er. F mist zu ms fommen md Dieje ausgezeichneten np Glizabeth Mohr. | Sonntag furz dor dem Sonzert| Gaben werben jet in bem — — Hoſen⸗ Anuzüge 
x syttur a nr } 1442* 4 a 1 *24 ⁊ po * 2 u. D e N‘ eerdie 1q f c ! ! ty Zimt ⸗ 
perte I elbſt ſehen. Beurteilt ſie nach den Standards von a a Ku Ned morncns, dot nicht lange warten zu müflen, ebe|ter Vereinigung, Zimmer 90 Nr.) I7 ww: . = —— 

————— s i . 5; — 2 ‘ — a ee —— i i * * oft 6 6 he Ri Reguläre 549 Werte, von furzen Enden 
anderen Vaden. Veral eicht ſie mit Kleidern, die anderswo Der AN ee ya ans I rn man ferne Karte kaufe ır Fan, ſind 154 Belt Ranbolph Straße, a it⸗ Wi ens seinen NWollenkoffen gemacht. Eine 
“10 bis 820 mehr koſten. morgens ii der Logenhalis um der verfioro. folgende Vorverkaufsſtellen ein. gegengenommen. © Sollte jemand morz A: 2 aroße Auswahl Faffons nus Muftek, 

Sqhweſter ee — gerichtet: Nordſeite Turnhalle (Bar), gen nicht kommen können, ſo wird er Zu a No Nicht eh BZ Nicht 
” u Shinetdendam, Träfidentin, | Oo: Eee u ce r, a KR 5 * nn „an 
Unſer Kuaben-OD ent | Marin Nirs, Celretürin. Femme Turnhalle, Soziale Turn⸗ gebeten, ſeine Geſchenke dorthin zu — — — höher De xD niedriger 
« rn + ———— Vorwärts Turnhalle, Wicker | bringen. 
> odesanzeige |Miarf us a * Der Borlehrima! ansich Hi eiteh Bu —Nñ——— 
J efükfl e J tige Zunge zark Halle: in der unteren Stadt} Der Vorkehrungsgusſchuß beſteht — 
ir ang riet mit Stleidern don der Art, Die richtige Sumgen i Ente Vic Tamenverein. ® bei Rudolph Seifert 80 OR Maik aus den Damen & Citel, A Walih, | Da wir willen, daf die Tamen die beiten Kenner von Kleidern und Wer: 
nnt Zins trameit ; 6140 Yorde Naranıe- i Den Beamten und Mitgliedern die tr ige | in Rp SON 0 en - —* — | 88 D 
mi BR sage, und ſparſame Eltern we rden mit Vergnn adricht, tab Cchivelier u RE RR ington Sir; Noellina & Mappen: IM. Beder, I. Meister, 2, Öuen- ten find, geben wir diejes Gejchenf, .. die Tamen zu veranlaffen, 
gen Die großen Werte anſehen in — 5 Speztalitäten von Ellfabeth Mohr bach, 2060 W. Randolph Str.; Nord- zel, W. Nitze und J. Reis. | mit bierher zu Fommen und ben Männern Groilftich zu fein, 
4* I acltorben Hit, Die Beerdig na findet ſtatt au 2 14... PREISER — * 
Knabenanz zügen und U leberz zieher ‚u Zomstag, % or morger De een ſeite: Independent Muſie Shop, —— Eee. | NS & Inst * a at- Wi 
WX BB: Net ans und Meen view Ave., nach 231 W. North Avoe. Schrumm— Fürs deutſche Theater. es DDIEH- “ Bi 
der a } A ar Eee BER, bon 2 — dent | — Co., 2008 und 3801 3 | zer ı e/ we 
Et. % mifa i F code — ic m d r “3 D Bu 4 x \ Feist * 
ind. gebeten. Jis Zahlreich zu ER: ne SH a: * 9 - Marti M = Damenklub deuticher THeaterjrennde | Fe 6 3 Y En - 
ter verfammeln fih um 8:39 in der aeoln Ave; Martin Ballmann, a ee ai | w_ AUSEe J © _ 5 
re > 4 * Bereinshalle. ı 1257 Folter ve, Telephon: Edge: | = — > \ —— 
Eine hübſche Sleimmee $ frei mit Knabenanzügen oder — — Rril erg | water T?18. Gintrittäpreis 50 Ets. Der im vorigen. Jahre zum wert | 
— F ei Hebung des Theaterbeiuhhs inS | 5A ‚ou sar 1 
licberziehern. ——— der 
— Todesanzeige. 2. Leven. gerufene Damenklub Deut- — A u 
Basis Sonate & h Der Hall Gear. an Yınlı anfio | . 
Ofen & UNS 8 tag aA beno zoethe Deuticher Frauenverein. er ſcher T Theaterfreunde hielt geſtern in! | 
u Den Beamten ımd Sciwej ern Die franrige —— S } Gr jedem Breiie find Diele 2.Hofen Anzline iür Männer und junge M 
Neariht vom Tode nnierer Swiveiter R | Nor Richter Sabath wurde geitern or, Nor —— RUN se er te | — und — Ihr das freie GBeichent mittechnet, bietet di ie A 
hg ey TED über den won Eugene Garn Sri ab. Mehe als dainig |$ parte yon Sen kennen DaB Kante Bine 
Die Beerdigung finder jtatt anı Zamstag, dei ‘ S 9 X 2 5 E y — * 
Todesanzeige. 6. son . ul "30 1mor nn. bag en — geſtellten Antrag auf Bewilligung | Spie zeit ab, ehr a reBIE | 2 hraun, grün und Mifmungen in nsoger Answahl. Wie bopulüren Stoffe der Salon 
Ind N Smweiser Franenvcrein an Demon und Greenbiew Ave — Die Ber) eines neuen Prozejies verhandelt. Damen hatten ſich eingefunden |$ find vertreten und jeder Anzug oder Ueberzieher ift naranitert reine Wolle, 
2 ö < L > 2) IL 123 iu. 1 — o . ven yorf t S r , 3 
ee ben Die tn ige W 3 Den Meautten mind italien —EäE—— ö — en No nun 5 Or marine | Mortoidiger Nafı führte zahlreiche und befumdeten lebhafte AÄnteilnah- 
ve —— dern die trau Nochricht, F Allen Freunden und Belannten be B ee ” NS — | z E 
mein ‚agiichter Watte, — | traneine "aszis, "dar mein Deine die legte — De in | Gründe, an und machte unter ‚ande-| N” an den vorliegenden eg | Diner! a fte Ueberz fi — 
und Vrude lich Satie und wmrer Wnte 9 „son St i N, JKrutidenitit, e , } nn l 
George — Etizabeth Mohr —————— MARIN: GAUMEN. VE Marta Niag, Serrelärin. [rem auch geltend, es ſei den Geſchwo⸗ — a“ V Berktt b der D _ — © her 
Jat geltorben ift. Die Veerdigung | * — — — — —— J se ) e use 
p ce im Mlter von 66 Ja! fittde der Matt. an CumEina Herman Wiedbuſch — — renen unz uläßiges Bereit material mit dem Vertrieb 2 Dubendfar sen Für Männer und jnnge Wianner. Seinite, neneite Kaffons ‚o Stofie. S 
t, Becrdinung ‘ mi : ge : ; —* p’esanzctge. 1 RR * S ‚s,'gute Erfol: ehabt bat, > be- bis $2U i inet . * ie. part 814 
hun 6, Nob., 9 lihr morgens, e a d. Kobember, unterbeitet worden. Die Verhan da, HL olge gey—e yc u \ | > an jedem biejer snge! nn feinen Herhit- und Winter-lieberzieher, 
a aufe 5 Ntapcile, 1458 Veintont Ave, | Alter von 68 ger ger ne unit, log man, aunädit in elben | 
nad dem Koreit me ats Zar % i J richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter lungen Ditriten den ganze Tag in! ſch b zunde — — Dr 6 
ille Teilnahme a of the Lale Kirche, * * ty h 1a, rdigung Tits Bi euere ae * ꝛ u f x ee. B Pax io 4 
” nen un it No von da nab dem ‚ig Dot itati am Wonlar, den S,tovember, Wi Eli zabeth Mohr Anſpruch nehmen Weiſe zu wirken. ey ® * 5 o D es 
vitten rauern dinterbliebenen: ————— * Gotte — — Fünaerimme ud | achm. um 2 rn "30. d d Kinhr a —— 5 2 * * 2 it * ® ' 5 
einen F. Nighrimer, co. Ctabl, Gattin. Beantte bore eg fich vunfi 8:30 Am Nähte, A mug ihrer Tacier, * —— En ad ee Geary wurde am F Juli von Als "Beamte gewählt ‚ Wurden j 
— —— ** — aa! ja böfe 3* — elle, — r be Ü torbenen Cijteclter | “ Ban — — * — Dun zu — marsend, bot —— gt er Geſchworenen, welde d Die Tod esſtrafe Frau F. Thoma, Präſide tu: rau 
Sdwin Rit mer amd 9 * die e Ehre zu A * en ci Ap elmoit e,, ttadı) der Zt. Mary of the Val \ 
C und Fran ech —— — Cute Auer, Bräfidenit, — 588——— Stirche, don da mit Atos nah <t. Vonitazius, | Über ihn verhängten, ſchuldig be— Anna Heckmeck, Vizepräſidentin; 
Nund Frau J Stahl, Geſchwif J— RNoſa Mactigal, Selvei — en 4 Sie De en =. biiten Die Em — S——— bitten die trauernden fun den, in einer Wirtſchaft Harry Frau C. “Es, — iterin, | 
3 x De W Ich € Joers Pr m 5 c im J J J etä-⸗ 
Todesanzeige. En cn Bent, ni. u a | George Mohr, Gatte. Nofe, Antoinette, Clara! Redas erihoffen zu haben. Erſt im und oraı 9 3. BRMeINEN, vn. | 
——— Behaunden BE wendgE Na: | Me zöhne. Anna tlbrint um Wartye WE| To George Mohr, Stinder. März; war er von einer anderen! er * Donnerstag, dent | 
j richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter J — Töchter, Richard ubbrict 9 ng ’ » Novembe 2 Uhr nachmit ii ; 
esanzeige. — —— — MM m Aeitliam Geiftnrde, hipieger- | Mordanklage freigeſprochen worden. —2 ichmit u Difen dffen 
gm 0 ie u Z : Be j E Mollen, Louiſa und Sophi Gr wurde Damals be zichtigt. Leon ol Il in der tordieite Turnhalle die Samstag Samstag 
elannten die traurige J 1341 School Str., im Alter von 67 Jahren I Wieröbuf divicnertöchte ; neben | * BEE: Er e N | ; 7 
n gelichter Gatte | gehtent * iſt. —— rdi mg q am Zamst | ‚uwieneriödter, Nebit,12 | Ser Erinnerung Iard -Tribp, einen Angeſtellte en der! näcite Ber Janmlung ſtattfinden. | _ 3232 >. stats Str. abends 
v liever X ‚ Uber gachm., von Muehlhoeſers Nav ’ | an unſer geliebtes Söhnchen und Brü— 9 D b En,, rſck D 3 ERREGER A Rn — 
Edward x. gitt — ont Dive, mit Altos nach dem W | beriben eilon Tayiea d., € choſſen su o ; = > 2m N rr Straß ckſon Bonl 
—“ e ſihte Teilnahme bitten die| | : haben. Sein Ver teibi bat Sutherifhe Stadtmiffion. i Zwiſchen Van Buren Straße und Jackſon Boulevard. 
von 56 ee ee ee ern Edward Varboit, zen Verteidiger machte; 
2. trauernden Hinterbliebenen: 32 r h a ö i Se n ü —* 
e vrenner, n Kran 2. ©, Saiting, (4 Cr mutte vor as gepn. 4 | J eenorben vor zwei J abrcn, 1, am 5. No» | Notwehr geltend. Näachſten Sonntag nachmittag iſt Beaui— — am ſchnellften wachſende Retail⸗Kleiderladen in Chicago. 
Frau E. J. Stirmeil, Frau F. Oſterhöln, ir Abnt | bemd 18. J — — — 
Fran W. Suhl, John, S Siltiem, Ehrik | — J * tenwahl. 
az a FOR 7 Re A rt r :5 21 früt Nommen A erzog KCo. 
Uhr, von da nad bder verord. Martin, sin | w Tc6) BeRoamen, | x ' Der W | 
rob 1 ı mam auch zu Früh) dur dem WR obhltätigfeitsverein der Luz! 
riedbof. Um ftille 4; im Näheres bitte Lale View 2707 aufzurufe ir a * — ou Eu) I den cr 
—*— e trauernder Din Mi ” IM Gott — Eine bedeutende —— ha 1t |therifchen € Stadtmiſſion hält nächſten 
war Mitrhanel i Ri Todesanzcigne. IB Sir Tasıren Stmmeisprast # der WirlumgSfreis der Firma Soieph Sonntag nachmittag, beginnend um 
Sanlon md — ——— Rind Bi Freunden und Bekannten die traurige —W 5 — unga nun oe ar n B er; zog & Co., Nr. 534 Weit ' North 2. 30 Uhr, feine Jahresverfammlung 
de a. 2 niere liebe 4 zonviegeriuks | BEER Der bei deit Engeim lacht? * | ‚Avenue, erfahre, Herr — = in Herrn em — un; FANV:DN L FR —J 
* 3 '® 2. — yotwidmet bon deine auernden nämli ürzli i i Ecke Hoyne Avenue und alton IHR: * 3 En r — 
Wilhelming Hegerhorft, 'R Todesan zeige. Gewidme inen — * ci e namlıd für li eine etie na ve alt | 2 
| Gattin de3 veritorb, Frant und Mutter des ig Srariden und Belannten die tra “len unb Geiawißcen. 2 | Deutichland und anderen europätjchen | Sirofe. Da die Hauptbeamten und | 9 J d 316 ä 3 y ‚di 
— — "a mine Seel, —— TEE Lãandern gemacht, um aus eigener das Direltorium erwählt werden ſol-⸗ amen- und Manner-Rleiderte 
| nnd 3 on aten q ft. Bei nu beritort E — — — pn —— —  ———[fnibauung die Sachlage kennen zu len, ſo wäre es wünſchenswert, — 9 
JSamstag dens — ——— — Zur Eri e1 — | ang leimpte Abzahlungen 
eber Vater ren Jet bon Water der derit, Clara recit oo ur Erinnerung lernen. Er ſtudierte dieſe auf das wenn ſich recht viele Mitglieder des * m 
| Haufe ihre X, 14, Str. nad BE ans —— J an ‚ 1 ae 3 di ————— —— — 
Morris Frankenſtein ln m fen ceit lm Mtifin2 Yanilnie | Zune Til ibe, ont alt, | au unfere beiden lieben Tücter XL "2 Rush gıo. | V * N 4 E83 11 fein Grund vorhanden, warum Sie Ihre leichten 
‚ran? | dei Foreſt riet Um filies oftorben Hit Dei 'Gründlichite, tnüpfte neue Gejchäftg- | Vereins einfinden. Zum Präfiden- a an —— toifie 
entichlafen ift, Veerdigung WE; bitten die fraueınden Sutterbliegenen: | ; — —— Anna und Line, | : , : a * en E Kleider tragen und frieren ſollten. 
J eae draerhert, Sohn. Frau Kran Seger- un —* —— br En abe au enle var el Da zn, perbindungen an und fann feine ten fan matürlich irgend ein jtimnts | Unjere niedrigen Breite und lideraler Kredit iehen ie 
| * sran vonißz Ben —2 ——— mac Concordie, | an 4. md 5, November 1915, don uns ge Kunden jet noch beifer bedienen al? — Mitglied erwählt werden, inſtand, zeitgemäße Kleider zu tragen. 
|: Schwiegerlinder, nebſt Enkeln und enden ſchieden find. is Ehoainktt , r = : 
Urenieln, — ‚Sen, Sernan, Michard und | _ — zuvor. Die Spezialität ſeines Ge- aber da der —* bis zum Heim- Preiſe rangieren: 
Jeancu⸗ Fraulenſtein Sattir. Wil. J — Todesan 13 cin E ii VORNE: Irfafon | —7 * — rs a ſchäfts beſteht in der Uebermittelung gang des Her im Paftors Auguſt Anzüge für Männer, 615 90 und auſw. 
Jeanette Frankenſtein, attin. x IJ nr n ein Grad, weißes Deet bie uf Erden, i ır | u r — 
kam B. Etta Lowenſtein, Helen und BB | a — Berein der Meiticite. 5 RB Nas wir nevfleat bier hei Tan u Br ot Nacht. von Geldanweiſungen und Schiffs =| ı Schlechte unter Leitung eines Geiſt— oO. 
— SPEEEBEUR, DIEBE, ce E | Den O ten md Mitgliedern zur N ach⸗ — : a er — re. m Keiämerben, n, | larten. lichen ſtand, wird dieſes — | EN * BRNO 932 50 1. 
bitte zu * even, j 7 i | ricyt, DaB u s E 1% | | Si °T <tol; 3 und Der Eltern rei = Ri | nn ſichtlich auch fernerhin der Fall ſein. | Ninter-Mä für D ß 
Ei | geitorben ift ed findet St u * Todesanzeige. 1 — "heupt umS 1m Ditleriten Leibe, | W Beliebte billige [Bien wird bon folgenden Guie⸗ Winter-Mäntel für Damen, 820 00 und auf. 
| er * A x sc un ns ne a 4 Frennd den und Velen nten die traurige Und jührt fih der Taa, } br ei S > 58 D + ⸗ — * 
eg a den 6. Nob., 1 Uhr nadın,, \ dab unfere geliebte Gatun hielt bmu — u Hort — er J R md E J En eines erwählt iverben: die He If Spez. leichte Abzahlungen an Belziwaren und Belzmäntel. 
K | Zrauerh 509 %. Harrifon Zir. | Aluter Be 2 re SER u 18 smanc i rzählungen:| ren Baitoren Witte, Sandvoß, QM win a e re 
Todesanzeige bee an! Ünland a. af rd —— Anguſte Schmauch Gedente a eurer in Trauer und Samersen, Auf faliher Bahn; Grlöihendes Licht; Mar-| Foymann, WU ic, Breit | 
ne — — . don da na n Balobein, ee 21 ı Altır bon 63 Sabren entidlafen ilt | a  gats Oürt; Das Geheimnis des Shlohvogts; TE MANN, T teitling, Böiter || Offen abends-Mont., Dienst., Donnerst. u. Samst. bis 9. 
Fr un u — — Zu. —— ————— = | Liielotte; Gewagtes enicl; Wetdrauih;; und Sclerf. Die bier leßtgenannten NeBNwN * * ⁊ 
Mu: ON u Fre au erento OTDEnen SEUDee DIE TE ne ade bom Trerertaufe, dog Mi Gchvidniet vom euren end nie vergeffenden; Schatten auf der Ehre und viele Andere | W ES E ERN PR F Mi J U —M co 
Johann Seile —⸗ su . ö — J it J— —— Ave. — er | Eitern Ser- und Frait Kohn 9. Schmidt —| —* * We Bar Ze au Eine gute Mus: | find Mitglieder der Ehrw. Kommij- J 4i L “ 
191 zliſe Leemhuis, Vräſidentin. 3 3648 —8 I ehmidt, Schiveiter * "4 toftet 81.50 portofrei. . # 
| Marie Schacfer. Selrelarin. — al me bi tten Die ir: ernden Hinter⸗ 4 Erna chmidt, qweſter. | — Alte importierten Kalender für 10991. ſior für Stadtmiſſion, die zwei erſt⸗ 1246 S. Haisted Str. 4 
— — — BU | * — | Xanrer Hinfende Bot, 25e; Deutiher Neidis-, :| genannten find Stadtmiffionäre, und | 3 
| Toresanz cine. | Charles Schmandı Gatte. 5ur Erinnerung | rüber SKtaifer-Stalc nder, 356; Rencnsdurger, der drittleßte k: — Mi 2 
ni a „u en hie Semmiind: int Hi Walter 8. Shmand, Sohn. Mar meinen leben Gatten und unferen Vater | — ‚Kalender, Wanverer-Kialender, Döt. e tt Iamgjähriges Mit- | N 
— a Beisein Sid i icht, dai meine aclichte Gattin, unfere liebe | ereezume 2 | gehe | as Eh für ac N glied des Vereins. S 3 at 5 Bereissfrei 
"Sraiperin "a Want, 6) —— | Mutter, Toter und — | ee | geitorben am 5. November 1916. ee F u [ar. wieder alle Sonntage 3 Une in Aus Bereinskreiſen. 
ee ee ze Roie Krott, ch, Mucller, — K N & Ki h h a * Srtiken de d⸗ — —— 
| ne ft ‚erwandten umd Vefannten, | am 4. Nov. 1020 im ee — Tapes anzeige, | Bit Ba ah Er ie Hehe: 'RO®e img appen 26 Rolumbia Damentlub. der Schott-Halle ee en, Süd⸗ der Chieann 
eee e Soppis Aedetah Loge Rt. 96,9. ©. ©. #. | Ö6 au vor Summer bricht mein Ser, | SHicagos dentihe Buhhandinna | — |oftede Velmont und Racine. Eintritt in nuenverein feiert am Conn« 
PER = — —i? asie $ ee ne a Rd — —— "raue, — en zen, | 206 West Randolnh Strasse | Unter dem Vorſitz von Frau Wie- 15 Cents. Alle gütigen Helfer ſind tag, dem 21. November, in der Mos 
X Todesanserae J Ferdi ee zen; ber Bruder | Still im Gebet tun wir Dich begrühen, | . — boldt hielt geſtern nachmittag der | gebeten anmejend zu fein, um bei ber, zart Halle, 1536 GElybourn Abe, feine 
— ——— De ee | Den Le nes mespenE TERB. —— — —— Kolumbia Damenklub ſeine Monats-⸗ Feſtvorbereitung für das geplante 2: 24. Stiftungsfeit mit Ball und Bunco. 
1) ine Nere altin, umerte Büer % fir: j atte Re an N der pen a Ir —* A — De e hu 
id | a Sophıc — * — * 1b Helen, | if it im + — ————————— Was Gott tut, das iſt wohlgetan! J nn | berfammlung in der Unity Hal an Wohltätigkeits gfeſt zum Beſten zineier |: — * * '5 terönet auf um ja 
Johanna Karnak, geb. Eichmann J me — en 2 | Schreibt heute um Sirknlar G-M | 2 9 jtärferen veſuch als er jich die größte 
aeg ai Bw. Eigsie_ Anclow und Garoline Muchen, | s. Bob \ > Bet ft — — Gewidmet von deiner heben Gattin: | Sn i x Barry Avenue ab. Auf die Erlebi: | Kinderheime in Thüringen mitzu⸗ RNuͤhe geben wird den Gäſten einige 
Alle 16 Re )TCI talc ul, ic Schweſtern. 6. Rop., bo zraiterbaute, & 24 Fle cr eilt. . n . J "3; F i ! 2 —* — 
digung Tındet itıtt am Zamstaa, den 43. — — — — — 13000 ——— Roſehill Friedhof. — Die Beamtlter Ida Link, nebĩt Kindern. 3 en En des gung der Geſchäfte folgte ein Vor⸗ wirken. frohe Stunden au bereiten. Er bat 
tine: walk Dez BE, Sulshdieiebe| zobedanzgeige. | nn er st, —— — BR | zu machen ift. Itrag, den Frau Rofe Reinhardt: * jein hübiches Programm aufgeftellt, beja 
e. dem S nas⸗Fried = a @ u einen, em GEntihlafienen Di — — — ge ö a. a Pte * 3 
‚ilnahme bitten die traucın. | Groß Vart Loge —* 2 En 2 eh. | Ehre zu eriveifen. } E 18 F ü | ü | ——— pi Mnthon in englifher Sprache über | Morgen: Junger Günjebraten ————— u. —— —— 
Den Beamten und Schweſtern Ella Villwock, O. | f | ar Pr tt bandel > . ug ertraut, für ſchöne Prei —— 
Ehriftian Narnas, Gaite. Gharled Karnas, die traurige Nachricht, dalı | na sony. Seite re irin. u J emp e jea et. 9 Vi hr Teine arenfaline 3 Kat, die TR Oeanen ber höberen Staflen In⸗ mit Rotkohl. nete Muſik J— tadel . —— und 
Im E E Schweſte — — — — 2 e e ne: an FM c iche Ma— ie den 3 sm; . J * — man sag 3 
". _ Emma Karnat, Schwieger Johanna Alintert | — — eng rad — Zei. Euvertor 4819 | ortihritt einer Matten von iiber 70 Mile diens hielt. Mit ſchönen Geſaugs⸗ Hotel Randolph (Bismarck). Getränte geforat. Anfang 3 Uhr nahe = 
2 — geſtorben iſt. Die Beerdigu — nt Areltag, den 5. November, zum letzien Mole: | —— — Züstigfeit — Fleiß an ee | vorirägen erfreute die treffliche — mitta gs. Eintritt — —— —— 
> as am * im. \ ! zogen, utbalic amı aßt uns > S 
Todesanzeige. —— — hatt, em Sams ie, 3441; , Den Venniten we zur Nachricht, Die Raſchh offs. I — Birfrlar GM, — gerin all. Elfe Krehmann bie Zu⸗ Sur Lin der — der Rot I. a Rtäa 
Ketv Chicago Loge Nr. 506, 3. D. ©. ‚ weeleh Pipe, nad dent Montrofe- Frieder. | dab Schwsfie ie en | — ben 6. Ben. . — 8:15, Gens: | — — eng — each bt Nationen börerinnen. Yrau Irene Belben- | ni - } — —— — ee r —* l in 
Ten Beamten und Mitgliedern die * - Tie Veamten verfammeln fih um 1:30 in Tizaberh Mohr | tan, dem 7. Nov., Matince 2:45 und abends | 2". ** J u erc eier Sonns 
adırtht, da 15 Bruber d d er Qoaer — um der verſtorbenen Schweſter geſtorben iſt. Veerdigung Samstag. den 6. —— — —*— Tienötag, den 9. md! a a ee G-M. Fr begl eitete ſie auf dem Kla— Die Ev angeiife;- Lutheriſche St. faq, dem . November, — 
Sriepri J ie * re zu erweiien, Novp., 9 Uhr morger is von Muehlhoefers Ka i ij, den dovember: | —* vier * 
eſtorben iſt. — findet ftatt } Kathrine Tberbillig, Präfidentin. vellte, Ede 2 de nl und Greenvien Avenue, | „Sung-sseidelberg. | Purdy & Company | — — — ” * —* Fa Halte, 1536, Cihbourn *8 —* 
10, nadın. 2 Ubr, bon Trauer Garoline Palmer, Ceiretärit. nah dem St, Vonifaz in3:-&ottesader. } Sverette von ©. Mittäder. Bw Foreign Exchange De sbartnent, . | Xebensfreude. | beranft taltet am Sonntag nachmittag. s 4 > na 
Tea an | Eubenampernen — Bert Gi8-)| —* (Halb 3 Mhe im ber bortigen Sieben- | 1x Ganner freuniiiht einlabek Bee 
i ammten u s cde nd ! > | sa Schoenfeld, Cefretäriit, | F * E | 4 —— — = D Gönner ind 
itei) zu beteiligen. FREE nn Ro ne. in — — Wilheim Zeil. | dere! Nüchiten Sonntag wird Frau Dr. |bürger Sahjen-Halle eine Berfamm- | Feſtausſchuʒ hofft, ihnen etwas Auher- 
a Sort, Obermeitter, u ee —— ne — Kriſhna über die Kunſt ſprechen, das lung zum Beſten der darbenden Kin-⸗ öordentliches bielen zu iönnen Cr bat 
** r zu rgrogmutter Wir machen hiermit r ige Mitteilu 1 .. . . u a i 
WE a 4 Pe | Sc Schützt die Kinder! Zeben zu einem nie verfiegenden |ber in der alten Heimat. Frau M.!ein ungemwöonlich interefiantes Proz 
Zub — eg Soziale Turnhalle | je- |ar | 
— = anzeige Gattin beB veritorb. Mindreos Gatlild; am Joſef Fonne nn * Mr oe ounnbies und stinder, find Grlältungen und | Quell von. Lebensfreude, geboren aus | Wilberforte Stoughton, eine Schivie- | a ufueRel oe für borzüge: 
Sleveland‘ Frauenverein. T 2 s Nov., im NMlte 3 3 6 = . alino I Pulien aus 0 Fre SCtmIc ; ; „ii aa, mo berraid 
2 Den Beamten und Mitgliedern zur Nadriht,| Karren fanft im Seren enti@lafen it, Sie] il. Beerdigung Eamgian ‚Ser eur 1 Dog weit von Lincoln Moe. das Suften anderer verbreitet. Suftet niht, ‚d.r inneren Weberzeugung ber eiwigs |gertochter be&_ befannten Verlags: | np erittlafiine peiien und Getränke 
daß —— n Ku aa he Dei —— a. 5 —— * Eraiwford Ave, nad — Für guten — u c Zain s Seeubee Bellen. gegenwärtigen Kraft ‚und Macht des buchhändlers Stoughton it London, neforgt. Anfang 8 Uhr abends. 
ohanna Klintert Nob,, um 2 Uhr nadm., vom Trauerhaufe, | der uguſtinus⸗irche, wo feierliches Hoch⸗ i i 
geltorben it, Beerdigung am — ‚ben 18 Hob,, ir nes * ———— amt gögebaiten Wied Ye da fir — | und) u, erfiklaffige Getränke bin —5 —— —— See je —* ac alles Böfe er 2 —* die —5* Bellen. —— einſchließlich ——— Ban 
d, Nod,, nadın. 2:30, bon Trauerhaufe, 3441| Hammon e trauernden Kinterblic- | dein Vobenian National-riedbof. Um ftilles ſteis der Hetber zu machen. eſondere u er ammlu wir 
R. Seeley Ave., nach Montroſe. benen: Beileid bitten die tranernden Hinterbliebenen; . u. —— Schluß ng ' 
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tet; 


jeder 


‚find. 


Unterlaiien Sie es nicht, diefe 
günſtige Gelegenheit 
nützen, um Ihren Sobu mit 
warmen Winterkleidern auszu— 
ſtatten. Sie werden dabei Geld 
erſparen, da unſere Preiſe die 
niedrigſten ſind und die Qua— 
Iität nichts zu wünſchen übrig 
läßt. 
kleider Abteilung bietet die 
reichhaltigſte Auswahl und 
Sie ſind der reellſten Bedie— 
nung ſicher. 

— — — 


— — 








reichhaltigſies 


Frei 








Ede State — 
Zweiter Floor, 


6200 S. Halſted Str. 


wirtſchaftliches aus 


Copyright, 1920, Awentieth Gentury News 


au Brüffel wird kein greifbares Re- 
fultat zeitigen, fann es darum nicht, 
weil alle Frriedensvertragsfragen bon 
vornherein 


Stanfreich hat wieber einmal eine 
Riefendummbeit gemalt, die zum 





WIN 


Wintermänte 


und Mackinaws 


für Knaben jer 


zu äußerſt 
niedrigen 
Preiſen 


zu be— 


Unſere große Knaben— 


Offen 
Samstag abends 
bis 10 Uhr 





a 


Jarn 


02 


kpejial⸗Verkauf 


Kniehblen 


in grauen und braunen 
Miſchungen, ſowie Cor— 
duroy, ſehr vrattiſch für 
den Schulgebrauch, Grö— 
ßen von 7 bis 17, große 
Auswahl zu dem ſtau— 
nenerregenden Preis von 


JE 


preis 


en und 


von 


in borzüglichen Stoffen, nenejte Mufter. und 
Saflons, 2 Paar gefütterte Hoien mit jedem 
Anzng, jehr billig für den niedrigen Preis von 


N Gin Indoor Baſeball 
+ 


1: 


“Everything a Man or 





en Alters 


Lager in Chicago, gra 






—— 


ie Winkermäntkel 


dauerhafte Stoffe in grauen, brau— 


grünen Miſchungen, dop— 


pelreihige Modelle mit Gürtel, po— 
puläre Muſter, Größen von 


12 Jahren, ſehr $ 5 
preiswert, große 

Auswahl, zu ... 3.50 
& ın & : 
Schwere Hakinaws— 
veriehtedenfarbige Stoffe, Tarrierte 
und Blaiwd-Muiter, warın, dauerhaft 


und bequem, bevorzugt Dei Snaben 
die gerne im Freien Spielen, Grösen 


8 bis 1S, 
unser Spezial * 


Knaben-Anzüge mit 2 Paar Hoſen 


7 bis 





te und braune Miſchungen 


3108 


mit jedem Knaben-Anzug, 


Wintermantel oder Mackinaw! 


Boy wears” 


SONERIKON®D 


1295 Milwaukee Ave, 


NINA NNNUURINNHNHN 
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meinſamen Zuſammenarbeit aller 
Länder für den Wiederaufbau und 


nen.“ 
einmal nur Worte, Worte Warte! 


|tergeubung, und an beiden hat bo 
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| Ueberfchuh und Meberfluß! Worauf 
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If 
(Kür bie 


die Sanierung Europas anzuerfen= | Kon der Warte am Rhein, 


Das ift alles! Mlfo wieder | 
Gefepesübertreter. — Teurer Cognac. — 


Beim Vater Müller. — Das Schieber— 
unweſen. — Kartoffeln und Wein. — 
Poſtübherwachung und Notopfer, 
truaswirtihait, — Die neue Viebiorder 
rung. — Hotel Efplenade. — Der neue 


„Abendpoft“,) 






Alfo wieder einmal Zeit» und Kraft: 
wahrhaftig kein Land irgendwelchen 


— Be— 


man hinſtrebte, das iſt die vollkom— 


= |mene und reitlofe Verjflanung — e 
deutſchen Volkes und ſeiner Arbeit: — 
ein ESyſtem ber —— der Horchheim b. Eoblenz, 18. Okt. 1920. 
= | Produttion Deutſchlands bei ſehr en ie ihnen be 
:| weitaehender Sontrolle dur da? tannt fein N 
Ausland. Damit wäre das Ende a werben im Lejehs 
des Neftes deutfcher Unabhängiafeit | ten Gebiet fehr | 
geaeben. * Jviele Verbrechen | 
Eine Sanierung der deutfhen Va- | u. Vergeben durd)| 
luia, die doch in diefen Wochen wie | die betreffenden 
der einen ſolch ſchmerzlichen Sturz Militärgerichte ab- 
erfahren hat, iſt nicht möglich. Wohl geurteilt, zur Mehr— 
wäre ſie denkbar geweſen, hätte mar ahl ſolche, die ge— 
ben oben bezeichneten Weq beichritten | gen Die beſonderen Verfügungen bet 
und Deutichland durch eine interna- jHoben Kommiffionen verjtoßen. Hier 
tionale Anleihe twieber auf die grüße | eine tleine Blumenlefe aus der legten 
zu ftelfen verfucht. Das ift mım cber. Cigung der „Provoft Court“ in 
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Gebraudt Euren Rre- 
dil und habt fie 


Legt die leichten Stleider ab, die 
während des ganzen warmen Wetters 
getragen habt. NRiskiert nicht, Cure Ge= 
fundbeit au ruinieren, indem Ahr vers 
fucht, ohne warme Winterfleider aus— 
zulommen. 


N (as 
Ihr 






Allerdings mögt Ihr vielleicht nicht 
genügend Mittel haben, um die Klei— 
der, die Ihr nötig habt, zu kaufen, 
doch macht Euch deshalb keine Sorgen. 
Einer der fün Lernbard Läden ſtat⸗ 
tet Euch mit dem Erfiorderlichen aus, 
ohne daß Ihr alles auf einmal bezah— 
len müßt. 


Kommt her, ſogleich, und trefft Eure 
Auswahl aus unſerem anziehenden 
Lager moderner Kleidungsſtuͤcke. Ihr 
werdet unſere Bedingungen ſehr be— 
quem finden — nur eine Teilzahlung 
zur Zeit des dann — 


Sn? 
Eintaufs, 


„Bezahlt ein wenig an jedem Zahltag“ 
6 W. Randolph Str. ®* 


3075 Rincoln Ave, 


Den Dienit., 
und Eamitan abends 





Sonn. 





Sffen abends: 





Es iſt Zeit für 
Winter⸗Kleider! 


N 





er 





und Enamdtag abends, 


en Tiendtan, Donnerding 


PILIIILLIIIB 











9105 Gommercial Ave. 








Samẽtag abends 





Tiien 
Eamstag abenbR, 





Offen Mittwoh und 


CREDIT CLOTHIERS 676 WR: Madiion tr, 


Denkt, Donnerit,, Eamit. 












Deutſchland. 


Von Biktor Engel. 


len 








Features. 


Berlin, Anfang Okt. 1920. 
Millionen von Augenpaaren ſind 
in dieſen Tagen nach Brüſſel gerich— 


Millionen von Menſchen geben 








Völkerkonferenz 
tommen. 


‚serbe 
Alle 


Illuſion bar, weil fie mwilien, 


ausgeſchloſſen worden 


ſen. 


auf beſchran 


| ; 

Chluf auf ba ei Ia ; inaef BIZ Zi un (ent. | 
Schluß doch auf das eigene Vol? zu⸗ aber dort immer — eingeſetzt, wo es fichtigt werden müßte. Durch Ent— 
rückwirken muß, indem es die Erör— 


terung der Frage einer internationa: 


an 


Anleihe an 
Ohne 


au belfen; 


It, unerlebiat ift. 


» 


eine 
it Deutfchland 
und kann Deutſch— 
nicht geholfen werden, ſo wird 
Frankreich leer ausgehen müſ— 
Gleich töricht iſt es natürlich, 
daß die Frage deu deutſchen Schulb 
an die Entente nach wie vor unge— 
rege 
ſich — leider! —der unter Umſtän- 
den verhängnisvollen Täuſchung hin, 
von Brüffel, von der eben jetzt dort 
tagenden 
Deutſchland Hilfe 
Einſichtigen im Lande dagegen ſind 


III 


IMRMINNINTINNIN 


:\fen, dab alle Länder biefed Kontt- 


| Schmoindenber Minderheit, daß 





Deutichland ablehnte 
und unmöglich machte. 
folhe Anleihe aber 
nicht 
land 
auch 
ſen. 


Fallen mar | 
zufammen, toa3 nötig geiwefen wäre: 
1) bie Feftfekung der von Deutich- 
lan» geforderten Schuldfumme und | 
|2) bie Einigung einer internationalen | 
Anreihe, die Deutſchland hätte ver— 
zinſen und allmählich abtragen müſ— 
Dann wären poſitive Grund— 
lagen für eine Verhandlung gegeben | 
gemweien, dann hätten Deutichland | 
und die Melt gewußt, woran fie mit- 
einander find. 


‚Man Bat fih in Brüffel nach den 
biäher vorliegenden Nachrichten dar- 
tt, „dad Prinzip ber ger 


\ - . 
|Qaluta ift nah mie bor bogelftei, | 
iipenn man fo faoen darf. Eine Bei: 





Coblenz. Es —— 
bier Autobeſiher wegen zu ſchnellen! 
Fahrens zu je 400 Mark, drei Leute 
* — Verkaufs von Schnaps an 

rung und Feſtigung iſt jedenfalls wegen Verkauf maps — 
—* feine —— Meile nöcfich, und | anıerifanifche Soldaten zu je 1000 | 
peroehli zerbrechen fih untere Mark und vier bezw. jehs Monaten ! 


| 
Roltamirtichaftler den Kopf über bie 


eben nicht gefchehen und die veutfe wurden 


Zwangsarbeit, und drei Burſchen, die 


Zutunft. Keiner Fan irgend eiwas gelegentlich eines Raubes ameritani⸗ 
mit Beltimmiheit und Sicherbeit ſche Uniform getragen hatten und im e Werte bis zu *75.00 eingeſchloſſen. 


Beſitz von Revolvern und eines ge— 
felſchten amerikaniſchen Polizei— 
ummöltter, unficherer wird. Es iſt ſeins befunden waren, zu je ſechs 


| 
borausiagen außer dem einen, daß | 
feine Selbftüderhebuna deutfcherfeits . Nonaten Ymwangearbeit und 5000 | 


unjere Zukunft tantäglich Dülterer, 


(Deutſchland iſt längſt aebrochen in Mark Geldſtrafe. Die Flaſche Cog⸗ 
ſeinemStolz), wenn man hier glaͤubt, nac, auch der ſogenannte, fojtet hier 
ter Untergang Deutfchlands it der, im Stleinhandel 45-77 Mart, 


je 
Unteraana Guropad, Denn fo ziel nad Güte, da den Soldaten aber der 
| hat Brüffel doch offenbar merben Io]: 


|Altohol in diefer Form nicht verkauft | 
werden darf, jondern nur leichte 
Inent® aufs enajte miteinander ber» | Weine und Bier, fo zahlen die danach 
J find, und daß die Unterbin- lüſternen Boys gern einen zn 
dung einer großen Ader das allmähj: ‚ Preis, und eb TED fid) immer nod) | 
Ifiche Abfterben der anderen zur na= ‚getviffenlofe Leute, die [ehnöden me) 
Iturnotwendigen Folge Haben muß. jeriverbs willen troß ber angebrohten 
168 fehlt ja auch nicht am einfichtigen ‚bahen Sirafen Chjnap® an bie Der 
"Köpfen in Franfreich, die das vollauf ſatzungstruppen hintenherum verlau⸗ 
beareifen, nur find ſie in ſo ver? fen. Mit den Verordaungen der ho— 
ihre hen interalliierten Behörden iſt es 
ernſt gemeint, und wer nicht äußerſt 
gewiſſenhaft in deren Befolgung und 
ſehr vorſichtig in ſeinem Benehmen 
den fremden Gäſten gegenüber it, | 
der Tigt im Loch, ehe er es ſich ver⸗ 
ſieht. In Coblenz, im alten deutſchen 
Militärarreſthaus an der Fiſchel- 
ſtraße, gar manchem ehemaligen Sol-⸗ 
daten wohlbekannt, wo Vater Müller 








Stimme verhallt. Wir wiſſen, was 
iſt, aber nicht, was wird. Deutſch— 
land jteht ohne jede Hoffnung. 

| An Deutfchland Tieat es jedenfalls 





| z ern e 

|Deutihlond iit in der Lase eines | 
| Menfchen, dem ein anderer die Kchle 
"zufehnürt und von dem verlangt 
J 7 ingen! Welcher Wille E P ZPene nu | 
| oizb, er jolle fingen! Welcher © 2. feines Amte3 als Gefängniömärter | 
doch troh allem in unſerem Volks— (tet Pe et ont 
aanzen lebendig wirtt, wird durch die altete und auch faſt hundert Jahre 

Tehniiche Nothilfe erhörtet, die eben IS bie Striegsgerihte ihre Zibum 
: —— Neucrdings iſt eine 


—— gen abhielten. 

Na 63 Beitehnz u= | ® u >> | 

jet auf ein Jahr ihres Beſtehens zu⸗ Rue verichärfte Verfügung der hohen | 
Kommilfion erlafjen morben, deren | 


rückhlickt. Sie zählt heute im gan— 
zen Reiche etwa 100,000 eingeſchrie— $ 1 folgendermaßen lautet: 
„Ssede Berfon, deren Worte, Gebär- 


bene Mitalieder, auf die unbebinzt 
den oder Haltung mit Bezug auf 


Verlaß iſt. 
F iſt in dieſ wölf Mo⸗ . = 
Enormes iſt in dieſen zwölf Mo Mitglieder der Hohen Kommiſſion 
oder ihr zugeteilte Perſonen oder mit 


naten ihres Wirkens geleiſtet worden. 
Während des Binnenſchifferſtreiks im —* auf die Pefahungstruppen oder 
irgend ein Mitgliep diefer Truppen, 


Mat diefes Jahres und des aroken 
\oder ihr zugeteilte Perjonen, denen | 


oftpreußifchen Streils im verganges | 
en Auguf ich die Techniiche Ir. Wir 
ee oe fommandierender Generäle einen | 
. 14 =), ID, 0) ER ji & £e cm: . 3 * — 
Haben buchen, denn ſo hoch beziffert Paß auf Widerruf ausgeſtellt haben 
fich ber Wert bes burdh fie J— oder mit Bezug auf die Familien der 
——— — F vorgenannten Perſonen oder mit Be⸗ 
11r mars ha ine Alos.zug auf die yahne oder ein militärt- 
von 414 Million, Getreide im Wert: |? eur en Een 
bon fait 17 Millionen. Meht im 1% Emblem der Alliierten fid al® 
| gm mr FT 0 beleidigend kennzeichnen, verwirkt 
ı Werte von 11 Millionen und ?Frleiich |.» -, au. cn nl am M a 
lim Werte von 59 Millionen Mark! jielenigen Strafen, tele zur Zure- 
Igmaz $: —* 0. Führung der Verordnung der Hohen 
—8 ſie durch Ethaltung von Gru— Kommiſſion vorgeſehen find.“ 
ben, Hochöfen, Gaswerken geleiſtet — R— Hanitche Behä d hat 2 
Ir + Täht fich iiberhaupt nicht Berchh= ! Die ameritantiche Bebörd hat neu= 
ı bat, Täßt fich überhaupt nicht becch= |lich einen Bahnmagen mit 1800 Zent- 
nen; eingejebt wurde fie in 58 Elek— | 
| 
| 
| 
I 








— — — 


ne * in artoffeln auf Erjuchen ber 
trizitätswerken, 54 Gaswerten, J— R —E — # — — 
227 : = „., Ibeutfchen Bürgerichaft in Andernack 
ı Eifenbahndetrieben, 15 Schlachthöfen erplagnahm und biefer zum ‘preile 
und Kühlanlagen, in Oruben und | on 25 Mark der Pentner zur Ber: 
| Dergiverfen, in ber ag bei | nung geſtellt, bie von Kartoffel: 
| der Poft, Zuderfa — — wucherern verſchoben werden ſollten, 
[EURER Bäcereien. in der Landwirt⸗ und wir bedauern alle ſehr, daß dieſe 
| 1Seft, m ber Krankenpflege und ern | Mahregel nicht allen Schiebern von 
Reitattunasweien. Doch damit fit ihr Kartoffeln und Lebensmitteln aegen- 

= \ x * er $ & geg 
Virken noch längſt nicht erfhöhft. | ige, ergriffen wird, bie fortwährend 
‚Einen Dichter müßte e& reizen, U ;n5 Ausland verfchoben werben, troß 
ıTchilbern, mas Sie beſonders ur Ret⸗ aller Verbote unſerer einheimiſcher 
tung der Kranken getan hat, die DON | neutichen Behörden, bie felten durd= | 
‚ihren Pflegern verlaffen waren. oder | 1, Mir zahlen bier! 


RE — 7 geführt werden. 
ſie auf den fe en⸗ Ze u — J 

— — _ Pe —* gern 35 Mark für den Zentner Kar- 
.- er —— — 2 offeln, können aber keine bekommen, 
ließen ich fchreiben, aber fie werden| nn merben Ende dieſer Woche mit 
nicht aefhrieben. Kaum in den Jeie | unferem Rorrat zu Ende fein. Die! 
tungen lieft man etwaß bon berin. nd. 12 nn 
a : : : «. ‚Ernte darin it bielerort3 nur eine, 
ı Zeinifähen Nothilfe, fie  Iirkt IM mittelmäßige, aus dem Ausland wird | 
Stillen und findet ben ſchönſten Lohn | ch⸗ hereingelafien, und To fehen | 
‚in ihrem Wirken. Uber fie muß bier, ;, mit Angit dem Winter enigegen. 
‚erwähnt werben, weil ihre Leiltungen | Mein uibt es eine Menge biefes Nabı, | 
\Tennzeichnend find für den im beut=) 3 uögezeichneter Güte! 
\ihen Volte Iebenbigen Geift junior Toll Dan auBgngeunonee „SIDE 
ee ” a. — RR > fein. Die Preife find aber mieber| 
‚Dat eine Organijation tie diefe geftiegen, und fie werben nicht fallen, | 
‚nicht überall bie gerechte MWürbigung Ibis bie Einfuhr aus dem Ausland 
‚und ibte zufommende Anerkennung | eftattet wird. Dagegen mehren jich 
‚fand, veriteht ich bei ihrer Natur | natürlich unfere Winzer, aber, wie; 
ganz bon jelbit. Es hat micht gu die Reichsregierung erklärte, könne 
‚Stimmen gefehlt, die die Techniſche die Einfuhr von Wein auf die Dauer 
‚Nothilfe eine „Streilbrecherorganiſa⸗ dicht verboten werden, da auch die 
tion nannten, und doch iſt nichts Lage⸗ der ganzen deutichen Voltäiwirt- 
ſalſcher unb berfehrter als dieſe De: | schaft bejonder3 in Hinficht auf bie 
hauptung! Sie wurde nur dort — harten Friedensbedingungen berück— 


—2 


ſich um lebenswichtige Betriebe han- entommen in der Frage ausländi— 
delte. die nicht ſtill gelegt erben fer Meine, die auch in Friedens⸗ 
durften, ſollte nicht unermeßlicher, Gilen eingeführt wurden, jeien an- 
nicht wieder gutzumachender Schade dere, wefentlich wirtſchafiliche Forde— 
entſtehen. Sie hatte und hat mit dungen zu erlangen. Man ahit hier 
Lohnſtreitigkeiten nicht das geringſte n Weinland für eine Flaſche Wein, 
zu tun und hinderte keinen Beruf, die früher 80 Pfennige bis 1 Mart 
ſeinen Lohnlampf bis zum Ende igflete, 20—25 Mart, einen Preis, 
durchzutämpfen. Aber ſie iſt, eine den Leute mit bejcheidenem Eintom- 
Beſchützerin alles Bedrohten, ſie it | men nit bezahlen können. 

‚einedeljerin am ber Rettung Dentih=) sy Griaubnis ber hoben Kom: 
lands. Sie beiwveift, daß Deutichland | ffion find vom SFinanzminifterium ' 
fich überall bort Hilft, too es fi) jel- | million Finb bom fsinangminniiertum 
wieder Pojtübermadhungsftellen ein- 


‚ber helfen Tann, gerichtet worden, um die Stapital=, 
und Steuerflucht mittels Poſtſen— 

— Schlau. — ‚Warum füttert dungen zu verhindern. Verdächtige 
denn die geizige Aſſeſſorin ihren Sendungen werden geöffnet und 
‚Mann gar jo, Frau Inſpeltor?“ — Eteuerhinterzieher auf dieſem Wege 
„Damit er in der Sommerfriſch ſei, ermittelt. Das Notopfer, Erzbergers 
nen Ehering nicht "runter tun kann!“ |Crfindung, foll 3%, Milliarden 
a. Shmeichelei ift oft Kampf ums | Mark einbringen, die Roften der bie- 
Dafein. fen Finanzämter werden aber fchon 
— Nur feine Angft! — Nur nicht |jeg* auf 2 Milliarden geihätt. E& 
bor dem Tod gebebt, brobt er auch in|Iebe ver Bureaufratismus! Der vom 








* 








Dieſe Verkäufe für Samstag 


„heimlichen Kaiſer“ und „ſchwarzen 


im Reichswirtſchaftsrat, wir lönnten 
zu keiner Geſundung kommen, wenn 


tergehe. 
im Betrage von 67 Milliarden und 
einer Schuldenlaſt von 245 Milliar— 
den würden trotzdem nicht weniger 
fordert, und dieſem Beiſpiele folgen 


Städte, 


rungen, 
werden; „eine Krähe hackt der ande— 


Sprichwort. 
zialiſiert, 


verwaltung hat einen Fehlbetrag von 


um das vier- und ſechsfache. 


furzer Frift! Keiner hat’3 ja noch er⸗ Kongreß in Spa —— ichſt be⸗ 
—— —— Kanne Gropinbufriete Guge tin⸗ 














— 

Haudſchuhe 

.. .. | 

für Männer 

| 

Ein Sortiment von Gapes für | 
Männer, in einfachen oder abite= 
chenden Steppereien; Farben jind 
lohfarbig und einige in aran; alle 

Heinen Größen 

Werte $2.95 bie | 

83.95, zu | 

| 


1.95 








Hunderte von Winterslleberziehern, Iliters, I literettes, 
Chejterfielde, und jede Sorte von Winter-Meberzichern 
für Männer, junge Lente nnd Jünglinge find in diejem 
großen Samstagverfauf zu 538.00 vertreten. Viele diejer 
Neberzieher find viertel-fatingefüttert, andere jind ganz 
gefüttert. mn diejer Offerte find Wintersileberzicher im 


— 


Alle unſere feinſten Gabardines, 
bis 875, zu 338. 

Eine einzelne Partie ſehr feine wendbare 
Leder-Röcke, wert bis zu 870, zu 838. 

Anzüge in Moden für Jünglinge, junge 
Leute und Männer; Herbſt- und Winter— 
gewicht; Werte bis 865, zu 8338. 


5 wert 


= 
u 


: 
: 





Srsziell Samstag— Alle un: 
jere jeinjten Anzüge zu $53.75. | 
Keine zurüdbehalten. Regulär | 
bis zu $75 marfiert. Einige ein= | 
zelne Anzüge folteten früher $85 | 

| 
| 
I 
| 


Berfauf von jchweren Winter: 
Regenmänteln, einſchl. ſchwere 
Mole, ſowie Miſchungen. Viele 
ſind ſchwer genug für Winter— 
Ueberzieher. Sie ſind wert bis 


bis 595. Am Samstag zu zu $30, Samstag zu 


.75 





Extra ſpeziell 
Verkauf von Kenyon garau— 
tierten Regenmänteln. Viele Mu-— 
ſtermäntel dabei. Werte bis zu 
825, zu 


£ | 
4.95 


Extra ſpeziell 
Verkauf von 
röcken. 


echten Leder— 
Sowie Pelters, verſchie— 


dene Langen; Werte bis $50, zu 


95 


k 

8 

r 

} 

n Peanut Butter 
Käſe, Fancy Friih cd ht Extraf Cluſter Wein— | 
— — "19e | dualen, zb ah. mei, Bir A | 


Rimmento — das Pfund 
DERRBLLIESLERTT | Fancy „Home made“ 3 Lagen 


! 

= zu nur 

2 3 Piund Old Tutd Kaf⸗— 98 | Stucden, ertra fein, von unierem 
= fee, friich geröitet, zu .... C 

3 

ã 





Zweiter Floor 





für 


Pfd., 


Beef, das Pfund zu 


18c; Bruſt, Pfund 





Expert-Bäcker gebacken — 
California Tafel Pirſiche oder IC | 


BDO SE TE nee 
Aprikoien — in Syrup, Nr, 29 Kork Koins, ganz oder 

21% Vüchien, jede zu C | balbiert, Pfund ......... 3le | zu nur 
Siebenter Floor. 













Vilgrain Leder, jchiwere Dafjohlen. Samstag zu die. 





der Saiſon 


... 00... 


Nerte 





Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


2. Pfund Rafet 


Standing Rib Roaſt 


x - . 
| Veal Roajt, Leg oder Loin — 
| rund, 286; Echulter, 


Die beiten 56.95,$8, 
Werte $9, $10 


l5c 


Fancy Chuck oder Rump Roaſt — 
junges Beef — das Pfund 


140 













Verkauf von 
Neberziehern u. 


Anzuũgen 





Spring Chickens — das 
eier 
das 
Pfund zu 

Frühſtücks-Wurſt, 


Oakes' 


| Scdmigt Schulter — 
t 

| 

| 

| rund 








Serfauf von Männer-Arbeitsihuhen 


9 Be : Männer. Mahatizt ı. ons Ener 
2000 Baar jtarfe Männer-Arbeitsihuhe, in Milwaukee lohfarb. 
niedrigen Preis, 













SANT 
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| glrerafererarzjererararaferarerzrafaferefarefetelerzletetererereteteigreren: Jeiejefafeiafäfeiefeiefäfzfelefetafafziatzfereiefelziafzienznafere 


380 


Little Pig Roaſt VPork — kurzer 


22C 


Nobert3 & 


„Little Big“ — das 23 
JJ c 





— — 






ini 


T: 


EN ORRIAIEEFE NETTE 


I 


— — —— — — — 


ierzerargierefeferafelererererefararafarararatargrenfen] 
“The Store of “Io-day and ‘Io-morrow 


sur 
ce 


res 
2 


—— 


de 


“ 


a 


M 
| 


Brle 





1% zw 


ni 





;bulfen, 52,000 Zugochfen und 810,- 
000 Milchtühe joll das deutiche Volt 
ſofort an die genannten Länder und 


5, den man in aemwillen reifen ala 
ſtigen 
Mann“ brandmarkt, erklärte kürzlich 
an Italien abgeben. Wenn dieſe 
Lieferungen durchgeführt würden, ſo 
würde das allein auf dem Gebiete der 
Milcherzeugung einen Ausfall von 
6—7 Millionen Liter Milch vedeuten., 
Feutichland hat bereits Protefi gegen 
biefe yorberung bei der Wieberqut= 
mahung&lommiffion erhoben. Ob 
‚e8 etwas nübten wird? Milch haben 
wir jeit Jahren nicht auf dem Tifche ı 
‘gehabt, außer der und von Freunden | 
in den Verein:gter Staaten aeftifte- | 
tin Büchſenmilch. Fleiſch koſtet 16 
Mark das Pfund und iſt nur ſelten 
bei ſchlechieſter Beſchaffenheit zu ha— 
ben, und nun ſoll den Landwirten 
noch bis auf einen ſchäbigen Reſt das 
letzte Stück Vieh aus dem Stalle ge— 
holt werden. 


unſere „Betrugswirtſchaft“ ſo wei— 
Bei einem ungedeckten Fehl— 
betrag in unſerem Reichshaushalt denen „Trieriſcher 
nehmen Leute, 
Sünde 
Bier: und 
Ordnung 
Esplanade 
aeridtet umd 
iind die “reife 
und Getränte. 
‚Die 
ſtern angebracht 


Y2 
als 


25,000 neue Beamtenſtellen ge— 
die Bundesſtaaten, Provinzen und 
und nebenbei fordern die 
„armen Beamien“ weitere Aufbeſſe— 
die auch meiſtens bewilligt 


iſt 


ren kein Auge aus“, heißt es im 
Die Arbeiter ſchreien 
nach Sozialiſierung. Die Reichspoſt 
und die Eiſenbahnen ſind ſchon ſo— 
und der Erfolg dieſer 
volkstümlichen Neuerung? Die Poſt— 


ſehr unnützen Tiere, 


zwei Milliorden Mark, die Bahnver- ‚unfere armfelige Ernährung noch zu | für 
mwaltung gar von 15 Milliarden, troß 
der Erhöhung der Veförberungsfoften | nagen, „Rinder und halbwüchfige stehen, im 
|Qurfchen fommen mit ganzen Rudeln | 
‚durch die Straßen gezogen. E3 märe| u De 
eine orbenilihe Nachprüfung der |lenz jo reich iſt. 


Sundefteuerliften zu empfehlen.“ So) Neulich fanden 


Nachdem uns fchon hunderttaufend 
Stüd Vieh von den Franzofen und 
Belgiern.auf Grund de3 Friebend- 
vertrags weggenommen wurden, ſol⸗ 
len un3 jegt weitere furchtbare Opfer 
















bis 
übergegangen, 

Kaffeehaus 
herabſank. 
hochelegant 
dementſprechend 


ſind, 


\terringern: an Hunden aller Raffen, ziersrang ſtehen, übrig 
die unfere Städte und Dörfer unficher | TU berfchiebenen Gründen «Ss vor— 
t den anderen ihnen zur 
Verfügung ftebenden hübjchen Wirt- 
Ichaften zu verfehten, an denen Cob- 


Amertfaniihen Befuchern der ein: 
Reſidenzſtadt 
Nachricht, daß es hier jetzt ein hc: 
feines amerikaniſches Gaſthaus gibt, 
„Esplanade“ genannt. 
Clemensplatz und iſt aus einem Um— 
hau des über hundert Jahre beitan= | 


Wi 
hervor 


Eoblenz 


Hof“ g 
gangen, das Abſteigequartier der vor⸗ 
in andere 


es, 


der 
Auf 


an den Eingängen und Fen— 
lieſt man die 
Worte: „Only for Officers and Ci— 
vilians“, und in deutſcher Sprache: 
|,NRur für Offiziere und Zivilperſo— 
Ueberfluß haben wir nur an einem’ nen.” Sehr [hmeigelhait für bie 
das mithztft, | deutichen Einwohner, weni be 
die Soldaten, die nicht im Dffi- 
aens auch mohl 


u uerli die Wahlen zum 
deißt es in einem Wehruf der Cob⸗ Rheiniſchen Provinziallandtag ſiatt, 
lenzer Volkszeitung“, die ſonſt ſtets deren Ergebnis für manche Leute, die 


Es liegt am 


zu 


weniger aber 


l 


weiſt dieſe 
gründliche Umgeſtaltung 


zur 


Kreiſe vertraten, 


—* 


zuſammengeſchmolzen 
einem 
zweiter geordneten, auch 
Zentrumspartei 118 
Mehrheitsſozialiſten 38, 


ein⸗ 


Speiſeng en 
fafaten, | jammen 189 Mitglieder. 
Ifeben aus diejem 


wie 
Unabhängigen 


in Halle, 


bolſchewiſtiſchen Terror 
ſtellten, 


dagegen 
hohen Beamten, die bürgerlichen Ab— 
Arbeitern 
Das Hotel grauen Pla machten. Es zählen: 
Mitglieder, 
Unabhän= 
gige 10, die übrigen ‘Parteien 23, zu= 
Sie 
Zahlenverhältnis, 
in der Rheinprorinz der Haſe 
lcuft, und jedermann weiß hier, daß 
die Vorgänge auf dem Kongreß der 
auf 
deutfche und ruffiihe Kommuniften 
das große Wort führten und ung den 
in Auzficht 
diefe Wahlen beeinflupten. 
Die Umftürzler haben in der Ahein- 
provinz nur im Induſtriegebiet An— 
hänger, alle anderen Rheinlander 
wenden ſich mit Entſeben von ihnen. 


ei 


jetzt darin vertretenen Berufsſtande 
Volksvertretung 
auf. 
den bisherigen Landräten, die 


ne 


Bon 


46 


gehören nur noch) 
drei dem Landtag an, der in Düffel- 
vor? tagt, nur die meiiten Oberbür— 
ge= | germeriter als®ertreter der größeren 


Städte jind wieder erfchienen, ftart 


die 


und 


er⸗ 


dem 


| Auguſt Boeclin. 
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* Wer fein Grundeigentum ver- 


AR die |faufen well, erreicht fchnell feinen 
auferlegt werben. 11,550 Gtüd: den „treueften Freund der Men- | Rheinland nicht näher Tennen, eine| Ser d ne. 3 
10006 Oi, SO Sue | [hu ml bene mt. |eemefung mar. Gift dein emo 7 
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A4r aY 2. 
wenn hr ein 


Company feid. 


Sicht = Kunde 


Mit der Hilfe 
Nügeltages au uf ein angenchmes 
das eleltriſche Bügeleiſen kürzt de 


Kauft ein eYeftriiches Bügeleiien 
gen, die jett geitellt find. Unier 
in Chicago, Tatfächlich find a 
vertreten. Hier werdet I 
mi —** Gebrauch finden. 


— — —— 


¶ ⏑c 





Kleine Urſachen. | 


Einem Theaterbeſncher Revolver aus 
der Taſche gefallen. 


Angebliche Einbrecherbande. 





zwei Männer und zwei Frauen verhaf-⸗ 
tet, und in deren Wohnungen dann | 
ein großes 


Enger von geitoblenen | 
Sachen gefunden. | 


* | 


gerün 


Daß igfügige Urſachen oft von 
großer Wirkung ſein können, das | 
zeigte fich aeitern abend im del phi | 
Iheater, 7073 N. Clart Str, mo 
pier verdächtige Burjchen Feltgenoms | 
men Wurden, die nad Anſicht der 
Polizei in RogersPart für eine lange 


| 


Wohnung des Quartett3, 1648 Lunt 
Avbe., förder te ein großes Warenlager 
zutage, deſſen Mannigfaltigkeit die 
Polizei in Erſtaunen ſetzte. Seiden⸗ 
Hoffe aller Art und Güte, koſtbare 
Pelze, Schmuckſachen, ah: fn, Weis | 
ne und vieles andere mehr ivar hier, 
wohl afjortiert, aufaeitapelt. Der 
Führer des Quartetts weigerte 
Auskunft zu erteilen, woher die 
eu ftammten und zu welchem Zwecie 
se eine Schußiwaffe mit fich herum: 
Tehleppe, und dasfelbe Schweigen be: 
obachteten die Uebrigen. 
Die Polizei von Rogers Park, 
Hilfsſtaatsanwalt John Lowry und 
Polizei in Evanſton, — 
Bilmette und — ſind 
Eon eile emita am Wert, die lange 
ite der jüngit verübten Räubereien 
er denn fie alauben, 
doB fie die wirklichen Täter, 
einem — erwiſcht haben. 
Der Mann, der den Revolver fal— 
len Jieß, heit Names Harper —* iſt 


ri ett3 


Hi 
ie 


mitt⸗ 


358 25 


vn 


fallen und forderte die Polizeitwache 
unber telephoniicy auf, der 
Sache den Grund zu gehen. 
Zwei Geheimpoliziſten waren auch 
bald Stelle und nahmen das 
Quartett feit, 
ben ihr Namen ivie folat an: 
Iompfins, 22 Jahre: Frau 
Iompfins, feine Gattin; und 
Malone, deren —— 23 X 
Vor feche Mo n Tiebel tenZomp- 
und Gatti R San Francis 
aich Ka— iſa do ti ichlof- 


züglich 


nr 


auf 


2 
zur 


Keith 
Muyrt tle 
Jona 


Jahre. 


in 
n fi 1e Freur n 
Irio wand 


* 
D 5 
caao, woſelbſt 
nen zugelellie. 
Sin Teil - ger 
on ben Eigen 


fisiert mo * 
J 


ik 
Ro Fe 


aubten Beute zit 
ümern bereit iv 
Clayton Hovel, def: 
Nr. 71663 Sheridan 
ad, am 27. Oktober von Einbre- 
heimaefuht wurde, erkannte 
Schmudiahen im Werte von $800 
& die ihm geraudten. ®. Chaste, 
11 Sheridan Road, eichnete 
umelen im Werte bon ‚fer vie 
toftbare Pelze und Ueberröd 
Harrn Meet, | 
pe., Morris — 
4852 Renmor⸗ Upe., und Edgar Lee, 
601 Sheridan Road, identifizierten 
Kleidungsſtücke im Geſamtwerte von 
annähernd 81000 als die ihrigen. 
Harper von kleiner Statur, 
ährend ſein Helfershelfer ſechs Fuß 
zwei —* mißt. 
wur Dietriche 
deſto veniger 
Sulbloriateit. 
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Eigentum. — 


Berwyn 


iſt 
w 
20 

Zol 


den 


Sn b 


gefunden, 
beteuern fie 


—— 0 — 
Möchte fein Seid wieder haben. 


Fünfzehniähriges Mädchen durchge— 
brannt. —Hat Vater um 8240 beſtohlen. 
Unter Mitnahme von 8240, 
Dongeblich nicht ihr, ſondern 
Vater gehören, verſchwand am Mitt⸗ 
woch aus der elterlichen Wohnung, 
Nr. 1001 S. Loomis Str. die 15- 
jährige Regina Sukany. Ueber das 
Schicſſal ihrer Tochier haben ſich die 


nichts⸗ 
ihre 

























Elektriſche Bügeleiſen 


Kleine Anzahlungen 


eines elektriſchen Bügeleiſens wird 
Spart Zeit, Mühe und Zeug 


Ihr ein elekt 


Commonwealth Edison 


LECTRICSHOP 


Federal Konpsns frei mit allen Einfänfen. 
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110), | 


— 
nz, 
hir 


dant 


26 Sabre alt. Ein Angeitellter bes | 
Ihcater3 jah die Waffe zur Erde! 


Die anderen Drei gas 


ils s ſein* 


eider Taſchen 


die | 
ihrem | 


Tedes Hein, das Trabtleitung 
tür elettrifie Beleuchtung Mt, 
ſollte ein eleltriſches Bügelel. 
ſen beſitzen. 


der Commonwealth Ediſon 
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des 


Mindeſtmaß — denn 
1 Weg zu Behagen u. Muße ab. 
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| 
| 
| 
beute zu den leichten Vedingure 
Sortiment tft eines der größten 
Ile die zuberläjligen, Fabrilate 
rifches VBügeleifen für jeden 


4352 | 
ai 
— | 


= 
ns 
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Di 
ni 
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= 
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E 
ſie — daß ſie den Nr. 16191d 
>. Loomis Str, wohnenden Charles 
Werner heiratete, doch möchte Cu: 


Ifaııy aerır fein fauer verdiente und 


mühjam eripartesßeld wieder haben. 
| gu diefem Zimed hat er die Hilfe der 
I Polizei in Anfpruch genommen. 


— —— — 


Polizeiftunde für Minderjährige. 


Sollten nach 9:39 abends nit mehr 
anf der Stinüe fein, 


Eine PRolizeiftunde für Kinder und 


Minderjährige mag in Chicago feit- 


gefegt werben, wenn ein von Aid. Ro— 
ı bert Mulcahy ausgearbeiteter Plan 
langenommen wird. In ddem letzten 
Großgeſchworenenderichi hieß e3, daß! 
eine beventliche Anzahl von Vergehen 
bon Burfchen im Wlter von 16 bis 
20 Naben verübt wird. Ald. Muf- 
cahy ift der Anficht, 


Verbrechen reduziert Pr fann, 
Re an Einbrüchen verantwortlich a 4 
* von Einbrüchen verantwortlich ern dieſe Burſchen nach 9.30 Uhr 
ion — RAP. 

abends nicht mehr auf die. Straße x 

Ein Revolver, der einem ber Gäſte ıbürften. Er erklärte, e8 fei eine: 

des genannten Theaters au& ber Tas | Schande, dat; man täglich Kinder bie | 
Ihe fiel, führte zur Aeitnahıme feines |] u und 12 Uhr abends allein auf den 
Beſitzers lowie eines anderen Mans | Strafen jehen Fünne, 
nes um ziveier rauen, bie fich in Mulcahys Plan iſt von Rich- 
ſeiner Begleitung befanden. Eine auf je, Victor Arnold vom Juendericht, | 
dem Fuße folgend B Durchſuchung der von a. E eb iter, dem Superinten= | 


dent der „$upenile Protective Aſſo⸗ 

ciation“ und von den Ver. Frauen— 

klubs indoſſfierte worden, 
— — —— — 


Noch immer nicht vollſtändig. 


Aus 308 Wahlbezirten noch keine Be— 
richte eingelaufen. 











Die Randolph Str.Unterführung 
der ger Boulevard wird tmahr- 


ingefiellt fein. Eigentlich hätte Tie 
m 1. November eingewei iht werden 
ollen. Michael F. Faherty von der | 
ſtädtiſchen Baubehörde wurde heute 
von der Illinois Zentralbahngeſell- 
o ſchaft, die 
benachrichtigt, daß verſchiedene Ma— 
terialien nicht rechtzeitig eingetroffen | 
feien und — Bau dadurd perzögert | 
wurde. Die Unterführung wird die | 
—8 Str. mit dem Illinois 
‚Eentroöl Bahnhof und dem Viadukt 
verbinden. 
— — — — 
Na ſo was! 

Pexifo verwenden Sozialiten ait- 
acblih Truppen zur Unterbrädung | 


& 
ria 


In 


von politiſchen Krawallen. 
Stadt Mexito, 5. November. Aus 
— wird ame, daß es im, 


at Yucata 


findendenden Staatämahlen zu em 
lien stramallen zwiſchen den Soziali— 
ſten und den Liberalen gekommen iſt. 
Es wird in den Depeſchen behaup— 
tet, die ſten, die in dem Staat 
das Heft in Händen 
Truppen zur Unterdrückung 
Ausſchreitungen verwendet. 
— —— — 


Um Auskunft erſucht. 


2314 


— 
Soz wait 


| Herr Zabel, Zehlendorf, Berlin, er- 
ſucht die Abendpoſt, Nachforſchungen 
nach ſeinen Verwandten Emil Müller, 
der früher 2007-2059 W. 18. Place 
wohnte, ſowie Gottlieb Voige, deſſen 


Adreſſe Nr. 2742 S. Kedvale Ave. 
lautete, anzuſtellen. Ferner ſucht 
eine Familie Beiher, Hilchenbach⸗ 


Eelſenkirchen, nach ihren Angehörigen 


namens Bürmeninr, fie vermag aber 
feine Wdreile anzugeben. Etwaige 
Auskunft ift an M. Wentrop, Rr. 
5001 ®. Afhland Upe., zu richten. 


Gronfapital it gebührend zur Be- 








daß die Zahl der |! 


die ilnterführung baut, 


wanlähßlich der Kam- 
für bie am 1. Dezember ftatt=! 


haben, hätten ı 
der 





Steine höhere Stenerrate! 


itenerung heranzuzichen. 


64646 % | 


0099994494 





MNenes Geich geplant. 


Soll ebenſo ſcharfe Beſtimmungen wie 
die Bunbesgeiehe enthalten. — Zu 
Ehren von Leon Small große Jubel: 
feier veranitaltet. 


Bürgermeiter Ihompjons viel» 
umitrittene und bejonders von den 
Zowdenihen Rarteianhängern viel- 
verichmähte Platform wird infolge 
des glänzenden republifanticen ı 

Sieges endlich zur Geltung fom- 
men. Qhompjon gedentt, der Wäh- 
Yerihaft zur beweilen, dab fie im 


| eigenen Snterejle handelte, als fir 


alle Standidaten auf jenem Tidet 
crwählte, 

Mit den Vorarbeiten des Pro- 
jekts, das die Straßenbahnen unter 
einem 5 Cents Fahrpreis unter die 
Kontrolle des Volkes bringen ſoll, 
wurde, wie an anderer Stelle die— 


ſes Blattes berichtet, bereits geſtern 
vor der * kommiſſion für ö 


Nutzbarkeitseinrichtungen 
begonnen. Der erſte Schritt nach 
Gouverneur Len Smalls Amtsan— 
tritt wird die Abſchaffung dieſer 
Kommiſſion und der Lowdenſchen 


fentliche 


ltern inzwiſchen beruhigt, —E Steuerkommiſſion ſein, und anſtelle 


 [eßteren wird in der ftaatlichen 
Seieggebung eine Mahnabme zur 
Annahme qebradt werden, die eine 
aleichmähige Verteilung derSteuern 
vorsieht und für Drüdeberger eine 
Setängnisitrafe feitickt, 

Auf dieie Weife gedenft Bürger: 
meiiter Thonipfon die nötigen Gel- 
der für die Stadt Chicago aufzu- 
— wie er bereits heute dem 
Finanzausſchuß des Stadtratis klar 
machte. Demnach wird die Steuer— 
rate für das nächſte Jahr auf keinen 
Fall erhöht werden, ſondern das 
ſtädtiſche Defizit, das ſich nach An- 
gabe des Finanzausſchuſſes Ende 
nächſten Jahres auf 88,000,000 

und mehr belaufen dürfte, ſoll aus— 
ſchließlich durch die Steuern gedeckt 
werden, die bisher durch allerhand 
Manipulationen der Großlapita 
ſten unbezahlt blieben. Der Fi— 
nanzausſchuß hotte gelegentlich vor— 


nr? 
en, 


11 
1 


| 
! 
" 
| 
| 
l 
| 
| 


achabt, einen gentigend hoher 
— feſtzuſetzen, der alle 
It dtiſchen Ausgaben decke, ohne 


Rücklſicht —— ob er auch im Ein— 
mit den jtädtiichen Einfinften 
| —* 


Eine Erhöhung der Steuerrate 


ie durchaus unnötig,“ erklärte 
| Ihompion. „Anitatidejlen werden 
wir durch die Staatsgeſetzgebung 


1 


ſchaffen, das die— 
ſelben ſcharfen Beſtimmungen hat, 
wie das Bundesſteuergeſetz. Dir 
Bundesregierung zog im vorigen 
Sahre mehr als $400,000,000 aus 
Chicago, und zwar einzig und allein 
aus dem Grunde, weil arm und 


ein Steuergeſetz 


J 


na 
L 


Die Mahlberihte find immer: reich ihre re otmäßigen Steuern be: 
oc unvollitändig, denn man hat zahlen mußten, Mit eitten derar- 
aus 308 Vezirfen noch Feine Nach, tigen für Totale —“ gel- 
‚richt erhalten. Senator Sardings ten? ıden Öejeh wird die Stadt gcmi- | 
Pluralität ſtellt ſich jetzt auf 03 gend Gelder eintreiben können, 
s27, jic wird aber noch weiter an⸗- um ihre Rechnungen zu bezahlen, 
wachien. jmd es wird genügend übrig blei⸗ 
mn 35122 BVezirken, davon 24: Sn um die Steierrebnung des 
in Gooi County, wurden für Sar- kleinen Grumdeigentünters zu re 
ding 1.287,21, für Cor 199,704 duzieren 
Stimmen abgegeben. Small hätt Veripredien. 

Yen Zmalls Wuralität- vı anf) Der neuerwählie Gouverneur | 
uber 160,000 angewahien. In!2en Small, dem zu Ehren geitern 
3398 Vezirfen, davon 2425 tu Goofjabend in Stanfafee eine Jubelfeier 
County, ſtellte ſich das Votum wie veranſtaltet wurde, erklärte bei die— 
folgt: Small 1139,796, Lewis ſer Gelegenheit, er werde jede ein— 

672,110. zelne vSea in ſeiner „Plat— 
— — form“ sur Durchführung bringen 

Ert am 1. Dezember. und, ——— ih im Intereſſe de— 

* ——— ‚und nicht der Sonderinterei- 
Reim Bau der Randelph Str. Unterfüh— |7.ol * 2 e . | 
rung PBerzögerung eingetreten ten, handeln er betonte, dat die | 
’ " ö . Stoatsfommtiiton für öffentliche 


Niteinrichtungen und die Low 


ichigan ſche Steuerkommiſſion ſehr bald der 
inlich nicht vor dem 1. Dezember 


Vergangenheit angehören würden, 
und daß den 

des Staates Selbſtverwaltung ge⸗ 
ge werden würde. Das Volk 
konne ſich feft darauf verlaſſen, daß 


— 


hnır 
zirial 


er alle a jeiner Sampagne | 
gemachten Beriprediungen  halteıt | 
w erde. 





— — — — — 


| Wohlfahrt! 





sragt Euren reichen Nachbar nadı 
dem Gebeimnt3 jeine3 Erfolges. 
Er wird Eucd zweifellos inaen, 
daß er feinen Anfang mit der Ge- 


| 
| 
| 


teohnbeit des Sparen: nah. Der 

Wert eines Sparkontos tit bei 

weitem gröker, al3 das Guthaben 

de5 Buches zeigt. E3 entiwidelt 

nt haltiamfctt, Gharafier, finan= 

zielle tell lung und tit >te beite 
orge fiir die Bufunft. 


Dieier feine Betrag 
eröffnet ein Konto. 


| gı 


| Gröfinet cin 


81 


Konto hier heute. 
| Kapital und Neberihun 
s15,000,000 


Srre Griparniiie find fider. 


| Bantitunden für 
I) Spar = Einleger 
9 om. bi8 2 nahm. 


| Samstags 9 um, bi8 8 abdE. 


| 


j STRENSTH 


; SUccEss 


ILLINOIS ° TRUST 
& SAVINGS BANK. 


La Salle « Jackson Chicago 


5669469666860000 088, 


den= | 


Ztädten und Dörfern 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 5. November 1920. 
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ber Cave Handiıhurhe mit fancy 
beftidter Nücdkfeite, 
1 Glafv, in 
8 2,50; fpeziell au. 


2 Claſps 
82.00 und 
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blau, weiße Rückſeite, ſchwe— $ 
re3 220 Denim, zu $3 verk,, 





—⸗ 3 


ni 


Kür wüniden, D 








Engineer Tveralls für Männer, einfad 








aniebeinen 


a“ Be Vertauf ſeit Jahren, 





ToMCAAAAAASOAOAAAGASGOñMAOMOAMGA3o:CO- Läden offen Samstags von 8:30 vorm. bis 6 Uhr nachm. 


Seidene Strũmpfe 


J ungewöhnliche Handſchuhe-Offerlen 





Echte franz. importierte Glacchandichnhe für ! Schwarze und graue Gaigmerc- 
Damen, Bique genäht, Nähte, in einfah weiß und | Handfhube fir Damen, fliehgefüt- 
wei mit fchivarzer beftidter | tert, mit fihives 
Nüdfeite, und eine Partie tvei: ‚23 ter beftidter 


Rüdfeite, zwei 
| Slafps, regulär 
| 8c; fpeziell am 
| Samötag tt... 





— * „we he 


fondern Die 
ichenswertejten Anzügen und 


Sinzüge für Mar ner nd junge \ 


Männer- Anzüge, in konſer⸗ 





| Ein „Special“ für Sams: Utiter Mantel, ſchwarzer ji 
bativem Schni ti, : tnöpfige tag leinſchließlich Regenman- Melton, mit großem — —3— 
Sacks, neumodiſche Stoffe e frei). einfach⸗ oder dopæ und quilted Fuͤtter, 3 Me 
und einfarbig blau, Es find | | hoppelfnä Mae. er en — —9 
ganz außergewöh hnliche Werte ver — 837. 50 UA 
und ein Anzüge, 399, 00 (2 
Negenmant «$20. 00 
frei) zu.. Veberzieher für Männer, | Belsgefütterte Ueberzicher 
9.H0ien Anzüge für Män- | Specials (mit Negenmantel-| 4 z = 
er, Werte, die jonit nirgends | frei). MUlliterette, doppelbris | THF eanmer, mE stragen op 
in der Stadt zu haben find. |itig, mit Gürtel, aus grauem vberſiſchem Lamm — es ſind 
Yu 829.00, od. braunen ı reg. 875.00 
39.00, 845. 00 ‚Deatber, 529 20 —— — 857. 50 
340.00 und Samstag zu J 
Schwarze Kerſey Ueberzie- Novelty — fer | Andere MWederzicher, feintte ® * — = 
ber, In Front, Zammetfr |; h Männ M | ee. SWeltend. Aneeieil Männerbojen, 1000 Paar in 2 großen 
a EB Front, Sammettra-— unge danner, ter (Ü Moden u. Faſſons, eziell Bartten alie Stoffe ind m 
1.69 gen, * tian . 857, 50 | deif, * ‚jeden efüt— 840 —— zu 560. 845 — zu 87.95 und ..... 85.00 
Futter | tert, tpezicll zu. 8 ee nt 
IL az yy9 un & 
ar ©9 


— wann jede 


lität und anfs beſte gearbei 


an Temen, 





Sährliche Profit⸗Teilungs⸗Offerte 


Auch in dieſem Jahre wieder beweiſen wir unſere überlegene Kraft im Wer— 
tegeben, indem wir einen 535 Männe 
Ueberzieher offerieren, abgeſehen davon, daß wir ſowieſo die beſten Kleider 
werte in ganz Chicago offerieren. 
Qualität der Stoffe und der Moden machen ſie alle zu den wün— 


Leute, meiſtens 
ſchungen gemacht, in Gailimeres und Ghewiot?, Oröien 14 _ bis 38 
Yruftman, ein ſpezieller Wert and ein Negenmante! frei), 





82 50,000 M 








.. 1 1 0, .00* son.» 


regulär 61.50 und $2.00, jpeziell zu 


r-⸗R 


iur 


egenmantel mit jedem Anzug oder 
Nicht nur ſind unſere Sortimente groß, 


Ueberziehern dieſer Saiſon. 
doppelbrüſtige Faſſons, 


vn 


aus kirbichen WE: 


$15.00 











läntel. 
Dame nexe Kleider für den Herbit oder I 
tet. 


Sinter wünjeht. Alle find 















wohnen, zu uns fonımen um und die prächtigen. Gewänder aniehen, die wir in dieſem ganz ungewöhn lichen Verkauf der Publikum ofjerieren 
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Seidene, nahtloſe Damenſtrümpfe, hochgeſpleißte doppelte Sohlen, 
verſtärkte Ferſen und Zehen, Lisle Garter Tops, RO und — 


R LinconN: :SCHOÖL. 
BEN» DE BEN} 





3 1392 » 


Die, beim Ankauf ihrer Kleider ſehr genau ſind rd ſonſt niemals auch nur daran denken würden, einem Extraverkauf beizu— 
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Suit- und Delzverkauf ? 


völlja nen, die beiten und be ® 
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Meyhr als 3250,000 wert neuer Kleider wurden verſchleudert — eine Gelegenheit, an 810.00 bis 8100. 00 zu ſparen. 
36-zöllige Peco Vlüſchmäntel, Natural Rac-— Volle Lüuge Reco Plüſchmäntel. mit gro— Eine wundervolle Gruppe aus Serge, 36: soll. Modell id mn Pony Mantel (der 

coon Kragen, regulär —85. 00, 856. 50 ßem Belsfragen aus jcdiwvar- 359. 50: Broadeloth und Tricotine, mit 827. 56 Dauerhafte e eller Sol; 

en gem Opoſſum zu..... | Braid beſetzt, regulär 350. 00. I re —— und & — 5177. 50 
36-5811. Plüfhmäntel, mit Kit Goney Kra— Glesente Tuhmäntel, au iönen Stof- | — ⸗ — Bony —— ser -agen n. Manſchet⸗ 
| gen, regular zu 340.00 524 50 | fen, wie Gold Tone, mit 339. 05 | Nele und Wel-Gants + weniger, ten aus auſtraliſchem Opoſ— 

DEREN anna — SSRISLOBEN, A. do | ar £ a 5 2 fum, regular 5400.00, zu .. 5239. 50 
| Volle Länge — ans Nermandn, Wolle | Melonen: Zuits, Natural roitraf. Opgf- | | Pr EMEN Tag, Samstag, eine Herab— Hudion Seal Mantel (gefärbter Pinstrat), 5 
| Velour, Broadelotb, durchweg 19. 75 ſum Belziragen, wirkliche | fereng von 25%. ai allen Belzküder und | mit t Diberftagen und — 8389. 50 , 

jeidengefütrert — 8 Berte 3 00 z3 83865 I Belzmänteln. ten, toiril. 8575 Mei 
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Zu der Feier, die unter der Lei 
tung des Kankakee Rotary 
hatten ſich Tauſende ein— 


ſtattfand, 
gefunden. 
Städtiſche Feier. 


J 

| Um zu zeigen, 
nicht nur verſteht, 

eine Bol fe zu * 


daß Chicago es 
in der Volitik 
tondern Lane 


17 


Lil, 


lite: —pL mpion für 
| mer einen Karneval, der —* den⸗ 
jenigen in New Orleans in d 
Schatten ſtellen ſoll. Das 
iunter ‚der Zeitung des „Chicago 
Booſters Club“ stattfinden, und 
Iman biant dabei zivei Fliegen mit 
Ieiner Slapge zu ichlagen: Gritens 
Toll der Bürgerichaft cin Vergnügen ! 
jbereitet werden, und äiveitens er- 
‚wartet man eine Million Beiucher, 
Ivon deren die Geichäftsleute dp 


ch ten Som: 


an 
en 


mm 


an 


heimfen fonnten, Anwalt Senry 

ıS. Kramer, der die ichten Feſtlich— 

—— aus Anlaß der Brückenein— 

eihung leitete, wurde von Thowp— 

ſon beauftragt, einen Plan 
—— 


— — ee — 


Wo iſt Alois Reuhauſer? 


J 





Von ſeinen Angehörigen wird 
Alois Neuhäuſer geſucht, der vor 36,7 


07 


oder 37 Jahren aus Immenſtadt, 
'Ulgäu, Bayerıı, nah Chicago fam, | 
aber bereits feit längerer Zeit ver- 
Ichollen ift. Wer irgend welche Aus- |! 
funft über ihn geben fann, wird ge- 
beten, Herrn Louis Schröder, Rr. 
4200 Sheridan Road, babon in 


Aenntnis zu ſetze 


rin | 


Zeit soll ! 


ol 


1$25,000,000 bis $50,000,000 ein='| 


zu ent ⸗ 


OIPEIHEPOPICPOHLOOCOHECHHH Zuyyclte DIE, 
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Erfolgreicher Rüdzug. 


Club Wrangel berichtet, es ſei itm gelungen, Sol 
Trr wen nad) der Striin zu bringen. | 


feine 


| Sebaitopol, 4. November. 
General Wrangel, dem 
| ber — 
in Südrußland, iſt es 
Truppen vor dem 
ie | Somjetber re ſüdlich 
nach der Krim zurüdzubringen, 
iit Herr in Wereiop und 
towa 

In Salkowa hat 
ſende der Leute ven 
ſchen Kavallerie gefangen genomme 
die böllig erichöpft und froh ı 


ungen, 
V Area 
bom Dniet 


Wr angel I 


gen Kämpfen Ruhe haben werben. 


| Das Schützengrabenſyſtem Wran— 


Dem 
Oberhaupte Gel 
Regierung zweiten Jahrestages des Abſchluſſes 
"eine: des Waffenftilitandes 
der | 
ber 
Er 


in Eals!ge 


als 
der Budenny— gentl 


varen, 
daß ſie jetzt endlich nach fünfmonati— 





Rimmt blutigen Verlauf. 


daten geraten bei Siegesfeier 
Verona mit Sszialiſten aneinander. 
talien, 4. No wemb 


elegen ic der heutigen eier 


i Ki 
Verona, 
* s 
din 


„y* sul 
eitre 


iſchen 
Delie erreich berfuchten 
Soldaten i in = ven > . 
ciegte Rathaus einzudri 
um an Stelle © ber roten Fahne 
italtenifche Fa zu hiſſen. 
kam zu einer Schieherei. gele- 
ih welder ein Portchteritetter 
1, verwundet wurde. 
Sie Truppen gelanaten ieblieh;lid 
in das Gebäude und hier ipielte 
ſich ein regelrechter Fauſtla mpf mit 
den Sozialiſten ab, wobei einer der 


zw 
lien und 
Anzahl 


titan 
ten be 


zali 1: 
ul, 
Die 
Es 


* ——A 
ER R 


Bfund Fanfen alle benötigten 
paiien, jo dat 
(Gebt uns 










Stamps bis Mittag. 9000000099000009039090009009 








Defen und Furnaces 


Kir führen Nepereiuritüde, pajjend für Euren ; 
Furnace oder Heißwoſſer-Heizer. 


Ihr Eure eigenen Reparaturen machen 
Namen und Nummer des Ofens, des Fabrikanten 
Namen, letztes Patent-Datum und die benötigten Teile. 
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Ofen, 
Ein paar Gent3 da3 
Zeile und Gußitüde, die tadelles 
fonnt. 


Denn 


gels auf der Landzunge, durch welche Sozialiſten, ein Mann namens al ce —— 

‚die Halbinfel Krim mit dem Feit:!Scaradello gegen die Mand ge: Tut es jetzt 

land verbunden iſt, wird von den ſchleudert wurde, Bei dieſer Gele— F — jest 

Bolſchewiſten belagert, eber es genheit explodierte eine Bombe, die Wartet nicht auf Zero-Weiter, denn dann iſt ſogar unſere 

ve berficgert, daß Preiop undier in der Taiche hatte und er wurde riefige geiftungsfähi ofeit überbürbet. Gripart bie 2 

‚2a lkowa von nur 10,000 Mann der jo icdhiwer beriett, dal; er furze Zeit: , — die ein — Ofen oder Heizer loſtet, durch Ve 
Wrangelſchen Truppen erfolgreich ge- ſpäter ſtarb. Auch andere Sozali— — von ein paar Gents de un allen zur tan . 
gen den Feind behauptet werden kön- ſien, darunter. veridiedene Stadt: | J—— Yhr fönnt yo + a wie 

Inen. 'ratsmitglieder, trugen Verlegungen sen maden. 


Konitantinopel, 4. November, Ge- ‚dabon. 
neral Baron Wrangel, deifen Irup: | 
pen durch die Bolfeiniiten nach der 
Halbinjel Krim zurüdaetrieben wor— 
ben, bat nad) breitägigem Schweigen 
feiner bier weilenden Gattin die fol- 

gende lakoniſche Depeſche geſandt: 
„Wir ſtehen im erbitierten Kampf 


und ſind voller Hoffnung.“ 


gejet bie „Sonntogpol‘ I: 














Madıt fich unbelicht. 
Asberufung des japaniidhen Roninls in 
Lo3 Angeles wird verlangt. 

Waidington, 5. November, Tas 

ı Staatsdeparteinent wird, wie heute | 
‚befanntgegeben wurde, die Abberu- 
fung de3 japaniihen SKoniuls | 
Oyama in Zo3 Angeles verlangen, |den, joll der Konful fih an einer 
fells Veiveife für die gegen Oyama politifchen Kampagne gegen bas anti- 
—— ——— geliefert japaniſche Landgeſetz in Californien 
Wie dem Siaagitsdeparte⸗beieiligt haben. Die — Be⸗ 


Loop⸗Laden: 


‚29 W. Lake Str. } 
| nahe Sate. 


ment aus Los Angele3 gemeldet wor= | 





Weftfeite: 
654-666 


‘DI Roeserel Rd. 


5 (früher W. 12, Eier.) 
— 


ſchwerde kam von der Anti Afielie 
Aſſociation und die Vereinigung iſt 
vom Staats⸗Departement a or⸗ 
dert worden, Beweiſe für — 
hauptungen beizubringen 






Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. November 1920. 





























































































































































































































































































































































































































































































































































































. | reis * 
ten. Ebenfall 5200 Bictrola für 850 eins ; Dt eis 87500. Zu 


lichte Necords, T Diamant Kolnt Nadel, mie | 4 Zorner, 6098 Bhron Ci, 
treu; verfaufe einzein, Ihr Tonnt alles beit |} ier 31 tat Gebäude, 2 Brick, 
tinen bon 9 bis 9 Uhr täglich und Sonntig 2 Frame, Oſenheizung, zu vertaufen 
bis 4 Ubr nachm. an Nacine Abe. ide.“ S 














dchen oder —— für allge: 


39 Binona Zir, 3. !rt. ze, A 











baude, 
ae t 
el 
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— aug it: 
F arbeit. 


Nerztliches Kleider 
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* =...) (Mnaeiaen unter eier uteil 18c die geile. ) | lAnzeiner unter dıcter A brit 18c die Beile.) | tt endpoft ten hei T. Ztebe 1.1; 
100 KURS - — a ee een - a * ———— — 40 | 
t: 1 Hans, Cancer, Goiter, Bele von Hyman's zufriedengeftellten 2102 23. 55. Eir. nabe —— Ta De 2 Tel, Can al. a 
1 —— e Kranfbeit 1, Lies | Kunden Haben ihren Freunden von den »l—21md,fafodo | Zu verkaufen: 4 _Slat Wridbaus Ba mn mm nn m nn —* 
t erfolgreich behandelt. —** f W = ob! en⸗ uünd Gasrange und Attic, 1512 Erhard fr., Miete 14.1, tiauten: 20 Uder Thitfarn; gute 
— |tien ige in der Eonntanvolt, Tr. ungewöl hulichen Werten erzählt, welche 545, 3-Stüd 500 Anzahlung, Reit au leichte, de, , HSandmwerfszeng. Preis $4500, | 
ne  Neihardt. 2009 2. North Ave. Etund. * Hyman offeriert. Anzug und Ueberzieher Zelöbur' Better » $145, 971% blauer Ars | gen. U. Zorpe, 820 ar. 2 Sbille, Mid 
90 Gehalt. . 



















minſier Ytı 19, 


lauf feichte Abzahlungen. Wenn Ihr Bruffeld Nun, $20; 


riſaſonmnodi 


Kirche, 3 




































































(Anzeigen unter diefer ARubrit 18c die Betle.) 
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ngcheist 


I 
| 
mafiive Mertt 833 Hich | —— — u: F 
‚wirklich Kleider bendtigt und nicht das | Xu, re 1 sen . abıı ung ‚ Jaufen ee m cc — — — 

* Ser nötige Bargeld habt, warum kommt Ihr | x: | an ersten The San: krren Mielderiean - 

02 und 0-5 fit. 563 |mötie zu uns? GS wird ji für Cudh| : 7 — [zahlt Seit. Da . Adr.: © 874 Abendvoft, 

| — übers 526.50 — | Ei E ori | nit 

Slanfs- und Berfanfsangebote [same Cuch zu Überzeugen, ‚620. 0 — 15 | Korb | anifı 
J ei 18C Die Kerle.) 1538.50 — 545.50. Es iſt ein Vergnü⸗ uae Pagels, — ——— — 
In»eıaen unter Di>t: te i 2 . — 

ERTL NT ck hier ng — — und Das |" Yerta: He neuen ‚Sei fen Koc- und Gascien |; — Grundeigentum und Hänſer 
Der rn. seite iit der begueme Abzahlungspian. | Letter Nugs Molbillig 1E25 Karrabee @tr. a a | 
| bi tr. t tag | Symand& Go, | een — — ca; feine Sanitsrdienite ers | zu kanfen geſucht 
db < 2 15 \ 2I15N. Glarf Str., nahe Lake Str |: < ar an c Selb im Neuen ND -brandich | ‚Rgeud: Sr | (Mnaeinen miner Dieter anvrit 18e die Reite.) | 
.__ Snob*r |? n. Spar t Geld in Werner Pros. Furn tituce | Ach Fribatyp fauft für Bar % oder S-Tlate! 

| d 2201 ir coln Uve. Zel, Lincoln 1377.) |, — hamſon, | Gebänd c & t tolle usfunit —— 
>; 25m —V 1909 Irbvina ud. — 120, 114 he — RT: " ade 47 

l ug l n mi r 
2 ; m £ ® vl DK | >11 f 114 . . a er —— 
ich : u „= EFT u DE ee 2 Dienbetzung, 40 Ku irn gi jan — ht ar Gertage — il ne je 
—ã [ . ı La i, “ot tabe Glart ce, & „)ir: tet) 2 2 men * Wa 
* x —— > reduziert, Sern 5. Fianos, mujifalijche Anftrumente | Subioig, 3706 m Glart ehr 4 1; ofle I! 2 E ii f —— ung einſenden an Thas Schlo ma 
| * les markiert in dcut Zahlen. Eins .| (Mnzergen unter dieler Mutbrif 18c_dte Betle.) = — — — — arrabee Str Amaiei 
— „gie 1g! 3 ı —* Lefer dice In tereflante ‘Ereidiiite! — A * un * — * ey „= ge \ Nodern 3 — — — — — — - nn | 
b5 2.8 | Irr Geringe und nid abgebolte au Erder ge m: A re er late, nahe Xincoie | 1 N 
ie Ungüne und üeberateb: 7 for, Wir verfaufen neue garantierte Pho- |! ——— — Mutter und Tochter. | 
te 2 a) cuefte ım | tographen zu Fabritpreiien. |- », tr. | Rene | 
. nm 3 erlaufen * 
Finanztielles Tapper Piano Co., | mi it of Eugen Yiolani ja 
: | 2164 Lincoln Avenue. 12 \ i 
I 


53000 zu leiben geiuht von Zrivat: | ( zuüt naa DON Dem gt 
perſon, erſte Eypothet auf Iſtöckiges 


Brickgebäude, Nordſcite. Adr.: S. 712 





das Jahr, 





. Glart Str. | den fie im Se ufe einer reurdin mit 

Abendpoit. \ * et gemacht hatte, Tchilderte Hildegard 
doriaun —— ber Mutter alles, was geſchehen, was 
—5— — — it: = !fie gefeben und empfunden hatte, vom 

en |fouft oder bertauicht, erſten Augenblid an, da fie den aus: 


[9700 R. Glarf Er. &te Grace aeräumten Epeilefaal im Haufe de? 
rs en ts Zimmermann betre- 
ten, bi3 zu dem Hänbedrud, den ihr 
Doktor Irm a geneben, als er ſich 
sinmer: vor der Haustür des eigenen Hauſes 
on Ade von ihr mit einer En “ aan bie 


rau Mutter und der Bitte, fic 





ncbii Ga 





‚oo ‚morgen perfönlih nah ihrem E: 
bimifrfa; gehen erfundigen zu Dürfen, ber«de | 
zir., öl fchiebet hatte. | 


„Ufo er wird ficher heute fom= 

>40 . Sp; 2 „+ 

men?” fragte die Miutter erregt. 
ſ 













































































































od A | „Dein Gott, iwte fieht er nr au??! 
— Amanzig Xahre find e3 wohl her, deh 
wo; fat men: | Ih ihn nicht geſehen habe.“ 
—— „Groß und ſtattlich und ſck 
irſa Mama. Und denk' Dir, er hat mich 
ſofort an der Aehnlichkeit mit Dir 
—— | und $s00. Nas.ufragen 1722 wiffet Sir. erfannt: obwohl er nicht muhte, iver 
sche ⸗ — — 5 ’ v 4 j u - — er z E en P 2 eG ” *8 
—— — — — | "Beld ani Möbel glaubin alien: 3 en Drenteile und Nevaratur J mean, ich fer, trat er auf mich zu und Tagte, 
 Sefußt: I: E nittanä , Bu ja i Ze 200 € auf tobe — Sal äre u. Ei w. F —— tere merden ae ben | win tan unter D Dieter Yin or — die Selle. Edbe Ihr Yordfeite -Grundeig: um tauft, ter ! ich müſſe Deine — fein Gr a 
ihidt und b ron | (amzernen unter d erez Wubrıt 18c Die Reile.) nel En tar der Ubenöveolt Co. ob) Drentene und Zualfericonte für alle Seien. | !auft od. tauscht, fcht A. Tore, 820 Nortb Ane | : a nr 
Tab ala Hau —— — u | Te 295 0. Mofbinnten Eir. Ei... Eeten nideislarttert Margeii® 697 Wilvont 7 REN me jjo, wie ich jekt, hättet Du ausge: | 
andere Arbeit. I arid . Uberdeen ! meine . * tSar2A.ROoG, 25 Deerborn Eir . Avenue. u, Bi I fehe es a fennmon nolornt 
ne r A | Meine ra .i | ıIehen, wie er Dich Tenne eier 
<'rabe. * und ı vde Kark Biod,, ’ m \aie. befannter deutiher Advolat und Yiotar. ——— —— Mut — ——— 4 
Geſucht: Mann ſucht lann | Ebonc Midiran dufriinion SED auf Zuöb ! u gelegi Maten | Abende: 1572 N. Haiftrd ir. Ede Korıb Yive, | M sup bertauft werden. har 
bertenden oder in der T walchen. |" Scerianat: ———— * 0 Tür eir rat foften Tisch $1.75 180f*X Gefunden und Derloren 3 Dadre alte, 2 Kamili n Bridhaus (mit 
Ri ‚ 1515 ! ftai gan 8 ir eu Mena ien Cuch 8— — Anzeigen unter diefer Mubrif 1Rc Die Teile vorle muter, moder IS 
ee 1535, pe Anima Ans si 2 tz. © beutfhräiterreihift- £ E a ung, Kot >, Gar x 
Seluht: Ein | Mann fuht ftetigeStelle) un nn © — * öffentlicher NRoiat. — Shlüifelring > Schlüf= | Ar 53000. Sraufreaen: Deimont, 
in Bäderei. ’R Lincoln 8939, beit ——— = — Be q I an, 651 Belt Noris een | icln, zwiichen 1670 Biifell Str. und | Dearborn ir, Central 204. Mefit 
— — — — — — VBVeria i; i Ambert OB ... — 4866 
* | Zeil. Salland 4704 1 ee EEE » *71555 Taytoı Str. Finder bitte aban: | ZU! Ten 
- iS Er E dutrta = | | 5 ı berla 5 
Berlangt: Männer und Franen | 3 rionat: Frech döcn. 4730 An * Dadhdeger un d tlempner. | A t bil i. | liefern gegen gute Belohnung in 1555 st berf 2 2 
(Unzeieen unter dteler Rubrik 2c daB Wert.) porria (Minseitem unter diefer Mnbrit 19e die Seile) | utoracbile u. }. w. Bed Str. 2 2 od weſil. von Hum! oldt Park. | 
erlangt: Männer und 5 ; ıde „etiengt: ai mt 21 1 ! hr Chinde aen unter »toter Rubrif 19c — F in Goodhear Zire u — önes, ſehr proſitables amilien Vrid⸗L88 2 > 
find, abends 2-— ! C ‚feinen Wohnort gefolat.“ | 
— x en. leichte Ja er war erſtaunt, zu hören, | 
i. Wilde, 1009, etr., bor — 2). pen * 2 BETT 
68:3 8, frfon “ nun mwieber hi hnen. Er 
En Hunde, Xögel n. f. w. — RE Ua DIE ee. Wehen. 





Berlanat: Frauen und Madchen | | (Anartaen_ nnier dieet nubri I8e die Zeile.) ; 


balle feine Aknun ı bag gehabt, da | 
































































— — — - Papa gefallen war, und er fragte,-— | 
(Mnaeieen umter dierer Rubrıt 2e das wort.) |, ontensar. | nicht geradezu, nein, in zarter, taft 
Läden und fabrifen |: g: ahn. 2 — Iran 2 roller Weile, — wie es Dir ergehe 
y m in also Bir iver Foreſt 2 € rud 1 lien Zei Suscancd; e1a- | er | 7 — > 
erlangt: Mädben in Couth Water Etr. | INT "OT See — —— — Billard und Sudet Tiid er i—fon und ob ich noch mehr Geichmiiter habe | 
Rommiffionageihäft; t i d Ba Ne. S. ab SENDE nn 0. | 44 7! 
rehnen fönnen; Gehalt t: ‚fein Rofhen: fleir Zamilie: | 413 Spben Ude, Telepben: Rocwell 2 (Nnzeteen ımter do uhrit Re Dıe Betle,t * genen * Brit und no& vielerlei mehr. Gr ſchien 
Abendpoſt. ni Telephon: Binnetla 107 -uy 1 NRenñ er 1» — — — — — —— ei 2 u. * er . * vw 
— ——— Dabaen anovimz gi —— — 0 Abe, talon nicht genug über Dich hören zu Fün- 
Fabrifarbeit, 's12 die sche. 3 ebrand Em: | — ‚Dohlichleifereien ‚und Stahlwaren. mieten und atchen Wirte vom Acufrreis ab. Kierde und Wagen j Südfetre. nen!” | 
eenenae: "Rehatiägs Diäpgen are | Stellung indien Frauen u. Mädden | "tn zur Mer Mur ne vu ante | ER Argzanurgsik Belrde &,, | Cineien une pe un Re De Bee | „24, von: Sußtantae 13 Ommer| „D ja, mein Mind, Dr. Jemeler 
* n IN 15 j ir f \ : nen “irtilei e ren a 8, ‚lats, 3 ciner 7 France | 
Alert: mub deutlib (&reiben und aflırat Bäb- | (Amaetaen unter Dieler Rubrit Ic das Bor ei 5 „ joleiten nöti gend ii „einen ‚Arie, meist . muß — : EI vers Fa “ Seis Cotiage, $4400: in gutem 3 Han: guie Mies | bai ſich einmal ſehr lebhafi für mid 
g Ien Tönen. Jobn ®. Daleiden, 1530 Cedgwid “ Sefubi: Yheine e, Ilcibiges, rein- | ieparaturen an folheri, Grobe Auswahl in Leichenbeftatter Geſchirt Partie u Forb Autos verfaw —* — Scher Eigentümer, unten | intereffiert!” 
— — = E — 33— Fe A —— 2 —— — ãlteſtet Laden dieſet (Binseinen um ie fen. 2702 Ardce be. : en Thtoop nien. 4922 ©. Bells Eir, 4uopim& „Das tut er nd, Mama! Gr 
Berlanpt: Erfabrene 9 nnen an —2 Berläuferin im bicane, zeigen ımier diejer Mebrit 1 2 umer: Drame Sotiane, ! 
Maren Rower Malbinen.-A. ©. Weiber Min. | Büderiaden: aute Bebandlunı erwänidt, Lohn Se Su rain: 3-Zimmer frame Gotiage, 









Ce. 3943 Pincolz be, Simmer 4, nahe Ied-’ift Nebenfahe, Mpr.: © 707 —“ neuer —D——— 525 Aa eo. %i 


— en len Bun, 


an Die * — im gutem Suftend. | tollte genau wilfen, wie Du eu3- 
Ei, "sa A oz Fiehft: Und als ich ihm fagte, Du 








‚ Diesmal mollte ih, wenn ich entjaaen 


‚leuchtender Freude in ihren Bliden 











— > — 2 - — ” 2 * * J iv 
Veranzganys- Wegmeiler, Verlangt: rauen nnd Madden | Stellung juden Frauen a. Müdchen Geidyäftsgelegenheiten Möbel, Hausgeräte m. f. w, Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Hänfer ſwürdeſt oft für ı meine ältere Sch 
' Und 
dh: * ———— Butd Xempie.|! Anzeigen unter dteter Aubrii 2e da® Wort.) | (Mnzeinen unter diefer Rubrit 1c das Wort) (Nnzeinen unter dtefer Aubrit I8c die Betle.) | (Vinzeinen umer iteler Kubrit 18c_ die Beile.) zu verkaufen zu vertaufen ſter gehalten, lachte er laut auf. n 
1 ent!dbe8 Theater, % — — —⸗ 1 — Ma Pine Eee | m m m 
ci „Die Raſchhoffs“. — Laden und Rabrifen ‚gear: „Drau, fun, Gelmarbeit © Ye —— — x 5 Verla \ j e die Stadt, (Anzelgen unter oje Hubret_I8e die Belle.) | (Nnzelaen mer oteter tubrit_1Rc die Beile. ı als einmal Walzer getanzt wurde und 
gi 2 ; 1. — Gus Hills Tue rels ars il „rt u. ne 2 .. I P J 4 * TER ® — — — — — - 
Aioiiorium. — Sn Si Minteeie, — — ea Kagaalt, gie; mu ge, Can) en in Berl ce het Norpieite. Wertiete gen | WIE Yntörum tanzten, fogle.er: „AB 
j * - „Bl N, — — — — — — — a » ae € 127 $ Ss 5 All. eude ! cd» < : a S 3 > * — Brid— gen— —E 
Coban& Grand. — done Girl.“ | 1 u, husbt: Eine erfabrene Baftıy.stöcin wife Deatborn — E Andreas & Co. — ſigen Roöbeln von 4 Zimmern wie neu, Aue _ 3n verfaufen: Groker Bargain, 2 1. —— ——— —— ine au wie Ihre Mutter, die tanzte auch 
* Columpta. — Yuriesfe | Arbeit Für Den ganzen Tag. "Phone: Went- | Dearbe * ſammen oder einzely, “eltchend aus allerneues Flat Frame nahe St. Alphonſus-Kirche, ge tilie. Das Gebäude ift in autem d t inf ta 
= Kolenia sorge Nbite'8 Ecandals.” Aeltere Frauen. — — ________ _ frlafon | Habe feine Kage für Comitey-Store, 5 Ader| ftem Modelf 3-<tüd "Parlor-Set, ıuftete 3200, um Nachlaß abzuwideln, 52800. Gon- | Pufand; verfaufe für 39500. Made Dur ziche | jo gern und fo gut linksrum! 
= Cort, — n' Thron 5 * Sefucht: lleinitevende AWinve fu teſſe mit Gebäude, billig, tr Meinem Town; fein] yerfaufe für 875: Gefhire, Nugs, Wert; chen delt Bros., 301 1( Zouthport Ave. fifafon = Y inten * Bebin nungen. | „Alfo, das w = te er auch) noch! D 
Garid, Ve Blue Flame“'“ ee als Haunsbälterin bei Vater und Cohn oder | Store meilenweit. Lehmann, Route 1, Grand | ats aroßer Rboncaravd, loftele $225 für 850, ..‘ = IM. Sacobfon & Co, | f ot Tänzer!“ 
* — ge ee ee Stetige Stellung nnd anter Lohn. alleinſtehendem Herrn. Mrs. Aramer, 708Haven, Mich. — mit Records und Diamond Boint Nadel. Eos) u verlagern: — 32 .M, Kalhinaten Er State 6741, [A t var ein je! A fl otter Tanzer! 
Imexnial. — Ahe Wongen, aun Room 190. wWelinoton Ave ——rſa u veriaufen Willin, Shubmader Cbop, | fort voramprechen. Jeden Tea zu öefichtigen Hier iſt, wofür Ihr umſchau Saft! | — — J Das iſt er noch, Wama, der beſte 
= Xa Calle — „dan ımdb Eva.“ — Selm: ran Nirbi Cterlung als zweite ‚wegen Abreife nah Bennfylvania, Näheres bei | von © Upr morgens his 9 ör abends auch : *** —fr Auftin und Ont Bart. | — —— —— 
26 ——— Abe a Luch”, Nachz zufragen in der Employment Köchn oder bei anderer Plrdeit mitzubellen | T. stlua, 218 Iseit Yale Etr. frfa | Eonnteg, 2510 %, Harrifon * — My . * —n— spreij eh e f. berfanfen: G-Yimmer Ed-Bungalow,| Tänzer geitern abend 
—* —u— n 6 or abends bis 11 Uhr nachts. Roſie Trocery und Delitatellen Ctore, in guter — ririe 38pr Prid, mit Gara ge, beide Heißwa— ferbeh ung, „u W Du ſo ſt, Kind. noch im— 
w 2 20 ee. _ „Zecloffe “ ——— |& ogbe, 5162 Homer Eir. deutf —* — Vargain für ſchneüen Möbel-Varg a:n] S:3immer Goltage al Trim wer Floors, plaſtered und Krim = , = p = = g 5 “ - 3 ehe n 
4 A De — n 8. — T "sehn Sin druticdes Mädien, ID X Sertauf, 1500 Otto € dimidof VB f $19 X Over⸗ Fleicher Sir. nahe Hohne LAben, mit eleltt arement nit Bilfardzimmer, allı moder ner! n abet muf; er bod c 
1 Chuberi« The Vaſſien Office, S. Stoewerf. Man nehme | Sei Ein druripes Madwen, 15, Sabre Pe a ee air. ———— Gem! . a, I — We Pe a DE ee ZI 3 oft, Nargain für 810,000: Hälfte Bakı = N 
* Floͤwer.* jelt act Hausarbeit. Adreſſiere: Mrs. Sul— Verlaufe Eblropodi Narſor 15 Sabre etabdt, | ftuffeo . und Eeide-Beloue Bar or zui i ad, LIE 8 * Be 2 —* u ‚recht alt jein! 
* — atee Not So Long Ago“ — BE ter, 1616 Mohawf Zir. Wohnung dabei. 1548 Weſt Madilon Strahe, | lofe Polſter, SprungſederKAtüdlebne, Sprunge ment; Gurage ete. Preto me 330% tugulla <ir, Ze, Auftin . u 
re eg En Ab Alp: N) 5 —— en — ——8 Ferner Player Piano und | gungen: KovO bar, den Hu pur u Juan Cie * Aber, Mama, nicht im ae ingſten 
a en sahritnhl an Adams nnd Dear- | == — — C —— groß Doppel-Zpring Pbonoprapd, fpielt | onegud sunen. Süpdweitieite. " ’ ohaft! ui Be a 
s — Eh da rien Konzert teden — | Stellungen Inden: Ghelente — — — nn | Alle N ccord3, u allerncueftes 9 | . m Jacobfon & C 9. — in berfaufen "steh Teinelt Deren icrh [6 tt jo lebhaft! Er hat fein einziges 
“ 22 — 7° * aftatei Ehzimmer-Sct, EhlafzsimmersZet, Nun: Das| 32. Warbington Sir, iute 67 S a Ka = u 
Nahmittan und Abend, Pr Ted born St raße. | (Mnaersen rer meter Nuwrt Ir on Mark) Geſchä ftoteilhaber —— ee Schbirr « eic. Argend ciue — — — u Mn nn im gu graues Haar: .r * 
a vo N - Geſucht: Ebepaar fuht Etellung als Sanitor, | (Mrrzelgen unter diefer Kutrit 18c die Belle.) | annehmbare Offerte. Verſäum dieſen var— t 8 n. — und X . u Bun Duft 5 — * she I ber, Kind, er ıtt Doch älter als 
9 Kamaniiag Konzert | FREE | Srillayer,” deritcht alle BoilersHeizung md I)” geil Hab c rn verlangt. aain nicht! 1922 €. Kedate Ave. I3oflmtE 6-5 1a a rga i ufiruf nd macht Offerte, Cigentünmer, 5416 Suutine ich Nicht viel, zwei, drei Jahre! 
he Fair eparaturen. Sam Boghe, b162 Homer Str. y Berlaufe: Großen runden Taf Tiih, einem| Cigentumer am feines, Staut e- Eh mie. dofrifa | 19. Rich Ö * 
| Bauſchloſſer, der alle Arbeit tun Meinen rımden Tiſch, 3 Stühle, ein Wertifo | Cugevunde verkaien, nur 6 Süyke " Ganz unwillkürlich warf rat? Pro» 
Nleitte Anzeigen. — a ll a ——— |Fann, für ein Geihäft, weldes 30 | mit Spienel, Drefier, Pücherltaith, efeitrifhe | Arbeit und znaierwu; beriegcno aus = um Vorſtädte. — Bid in be 
een | Etellenvermittlungs-Büros Jahre beftcht. E, Wetzel, 1121 RN. Aid: | Stehlamve; Preis 65 Dollars. 521%. Dem — —— Mn —— vor 2 n 9 zu verkaufen: | feſſor Knieſebeck einen td —* 
— — — — — er —— — — ẽeir3 reis Zuſtand; gelegen an der Sudwellede 2 nn eK n 
Serlangt: Männer und Itnaben 5 widoſe uzeigen unter dieſer Rubrit_18c die Betie.) | land Ave. nl Hasrtenilore. — --|jen uud elasemom Ave, preis SSU,UUU; wa I Guwe Gelegenbeit! Sb berfaufe ı aenenüberhängendenSpiegel und fubt 
t er ai: _ | o.brS deutiheunger. Wire, Täglich beite | »hobel au verlaufen, 1054 Mohawi Cir., abaaylung oder „sur beſten Afterie. oder 10 Acker ines, Land in Zowners! ch über ihre Haare, die ſchon vn 
(Unaeinen unter dieler Mubrit 2: daB Mord.) — Stellen "fürrivathäufer, Hotels u. Rıftauranıs, — — — J2.Slat hinten, re frta | . Mm. Hacobron & LO, _ |; & ur  Süßmert Dargalıt ah eine feine fie Fi: 2 
Rerlangt: Buchhalter, bevorzugt mit | ee fowie „» Wald» und Neinmad:srauen jeden Zu vermicten Galh Renülter zu fanfen gefucht. Schreibt. 32 W. !arhiiuton Zur. <iatı ö SuM | N ; —— r arın, . —* —* en Mahn Fre ch tbar von grauen durchz zogen wa— 
9, nt 540 9 9 ve. Teck: Lincoln 216 9 S 708 9 1b 14 0 I * hier wohnen md tt — ww a — cn 
Sagerhaus- oder Eiſenbahn-Erfa hrung. Berlangt: Nadcen wag. 540 Rorih Abe. Tele Kol Sg | Einzeigen umter dieier Rubru ise Die Zeile.) —— nn — ee | Bel, ‚ falls Zor 5 wünfht. $500 Anzab-| TEN. pei oder dreiun oier, io wird 
Borzuiprehen: X. W, Hagen Co., 14 bis 16 Sal : 3u bermieten: I0 Wder gute > Gartentand| „ Lerlaufe stohojen, Gariand. Au40 Gladı Er U aaa mM ii lung, 0 monatlich. Derjenigemw Berfon, Die 03 - 
Borzu pri Ben. * —— — ni — — 7 | made Cicero ımd Devon Aves, Erbach, 2053| Menue,  __ et k ——— — un! —— re eint, werde id) beim Yauen mithelfen, | ET ſein!“ m 
ee A * — de Shololade und Kun ih frei fervier t. | Unterricht Irving Parl Blod. Irfafon Muß berfauien: 3-Ctüfd Mahagoni umd Les] ”- = — — dee — — in vi Schreibt oder pro ht dor: Seo. Arerfenborn Mpaltch Mama, th) glaube, Dr 
Park 3109. do Aa lade und Lune t — — Zimmer 18513 Day der Warlor:Snite und Singer Nähmaſchine, nn Be nn ee zer und eier 1742 Budingl KL.; Khone: Graceland 5155. 1. * m: ze. — 3 nicht * 
langt: Griter Nlaffe denticher | mp Hair Bin Mfg. Co, (Anzeigen ımter dieler Aubrit 18c die Beile.) ton € Etr., feine inder, $l7. !Y, Ahorpe, ir. wie neun, Ehzimmertiih. 2106 Grace Ztr., Irlihes a ee: sibUU bu nodd—nubit | irrit Dich! wenn er ich —— 
—F * der mit deutſchen Bäckern in — . Anterricat an dämitleriicgem Feige riel. — Ne dorrifafon | _- . Apartment. — —— falon yieh nad Welteben ves Mauer —T Ader boh⸗ iches Laud, nahe einer ent- | Dein Jugendfreund mir vorgeſtellt m 
ri u Roritädten bekannt ift. | Ede 20. Etrabe. | Arihır Sirio, 637 W. North Abe. Kine, B147, |” "Zu vermieten: 6gimmerflat, Bad, $30.| _Su verfaufen: Sroßer Heizofen, 617 u x. ui. Sacobjou &_ Co. „ [porbtübenven Borkadt, mur wenige Minuten) open ypürde, hätte ich ihm fr drei: 
ag | — | rn 2443 8. Homer er. fvfa | Straße. — ma) 32% LSulhlugion Eir. Ziute 674 Fahrt zur Stadt ed ill ren Fe = 
Adr.: ı 3,703 3 Abendpoit. dimidoir ! Er 00t1wæe nd |: u bermtietcn: — Sad. ivis "Du berfaufen: 3 Ctüe Opverftuifed ia eitrh | mift — ch ſür Hühner, Enten, — ie m hi, zweiunddreißig aehalten. 
— — F Bo heine anche 2 2 — * ie * Pen — T z inf 1 .«c i J 2 bei M derta 4u UA Marita m etıtcı Jadlay all regeln yerlait 10) * Fa . ir * ıD: 
erlangt: Rormann für Wurjtiabrif, | Serlanat: Freuen für Shater Coats | ve rionliches Bur! ing Gtraße. BNP: 2 — io Beer Ba ud Nec 2. | en en ur. u, wei, no 5. | ehrliche, ſleißige Leute einem ſehren „Aber, Kind, ich —— J I achtur 
u Ui. J eh w . Fr ee nz = —ı° > vi & me t —J li t HE L }, Jtottir W urugat 5 v 
muß an „ſilent cutter“ arbeiten. Gebt und Gumbo Hand Finiſhing. Orchard | (Mnzeinen unter „ieier Nuärtt 18c_die Belle.) Mr be ermielen: 4 — ee 2151 Hudfon Ave,, 1. Flat. Berfaufe on le | Bad, nahe Barry und Paung; nit wert Don 8 na u rict Ben | breikia, und er ivı 1t älter! Alto ih 
.. ’ g ( 4 * — — ges —A epaar, ein S Ä KT, I yare ir fon | u vwwuhihtation: Torwriine * in leichter > bi 
Einzelheiten und Gehaltsforderun ee | Knitting Mills, 1643 Orchard Str. dofr Nur für Kenner: Jeden Dienſtag Bad, Gas, elektr. Gil; bequem zur WMadfair | an 5 md 3 a pn —— J —— —R he ein | fen aud) beim ir foldhe, Die c tiſt er noch immer?“ 
Adr.: S. 711, Abendpoſt. — “erlangt: Yadenmädden für Bäderer friſche Grützwurſt. Außerdem: Berliner Station — — Gifenbabit, — un B438 Zeminart) Be > Tefat, Bone | 1ylichud 5 »rog. yınlon. I inen, nügen iv Au 7 Fee: 2 10 ma, der ichönfte csftern! Ye 
— 2* 7” ”. s us x >» a. m > — oder Mon roſe Ave. Sar; n t 8 is RAD RPSRRDR J .ıL .. 04 . + * Ib ien : \ — * sillanı ER slbend oft. i ion De: im (‚v Din 
Verlangt: Rorter. 525.00 Die 1939 Genter Str. | tnobländer w:\ Gejieler. Feinjte Ger: | Pina m Be A en Bu | Kalc View 8553. __ fifa} JoHym Heim, sis a. Wipland ve. [bendvoft. ______ BE Sieg 4 
Woche. Broadway Gardens, 6346 * A— 5 Lelatwurſt und Salami. Pitante Sülze, — 2. zu verfaunfen: Gasofen, Dronze Doppelbett, | _ nn Farmländereien. waren emizudt. — 
* fr— ſo Acuge, erfabiene erianern — i 7 Hl — Floor ufen: Km 84200 für ſchon Deutſche Farmer Alte Da iſt ſon, es gelt 
Broadway. — Ion | ü ee ae |delitate, Yeberwurit,  nusgez.ichnete Zimmer und Voard biltia, 714_Blafbawf Str. 1. loor, Is gen ae ae, Sie S * grop AIIEIUDE  SESENDER _ B Da tft er ſchon, es klingelt! 
— — — * en — er i z Kr 21 “ * en Hi te Möbel bon 6 Zimmern, pie LE NT are, Chiuit, Al, 0, gr 05 ıtıia 110 ( a a “u 
Kerin nat: Geſchirrwaſcher für Nacht— | ode Bratwurſt wunderbare Hühner⸗ r er ’ e> u —— De ass — Kaulina En Eolsbt'n tdi . "ch, danır aeh’ ich 
arbeit. Ned Star Iren, 1528 N. LER NRoullade. Keine Fabrikware, Pant, (nzeigen unter diefer Aubrit I8c die Betle.) | rar mäßige Freie. 2415 Milwaufee Koi | Kur $1UUU bar, Niet monanid, id, im Stlecgürtel bon Zahtor Gountd.| per, er Tommt fih doh nch 
Strgit do—i macht alles höchſteigenbändig ſelbſt. 2477| Zu bermieten: Zinuner, yaffend für 2, mit) pabe Ruliertom, 2. lat. Suobtwk | 30dn Derm, sl1s %, wubhland u Zneuen nur beulihen Wiadi. DAT F digen!“ 
Straße. ee a IM. Glart : tr, e 80 | oxer ohne stolt. 1612 Newport ve, Tel.: 1 J Brädı c nöbel fürn im | Ith iftt für alle Artcı bo, hin id ud De inem Wohl zu er kund igen 
————— sein ; s uter ii | > on 230 ) Yu De ⸗ ige Robe ab iD — a age aa — = tetzen, Stoagen, Hafer, Cor, Erbicı, ; Mi az 
Berlangt: Beidierwaider: Fr ;: F * 1, 1: en = ” —— — air | Inter cinihlichlih Mlayer zum und Moöno: | it ber —— er — — ) Kart zeeigitet. Fir Yioband J Ah, Mama, das hat er ja mut 
9 in Koſt. nei — , D 3u vermieten: Zimmer ımit sioit, eleitr, Licht, bh, alı3 wie nem, Berfaufe preiswert. — |, ,» „tänner, yiltace u ._ öl, — 3 (der. - — — — 
Lohn, 021 © Br in 5 | 2a ann e m — 30 . 1 Seit: | 2 ‘a ». 2094 en: ime (be. ra en Y a ar ölbe nabe Milmaufee richt, wuad; mahe Weiter und Sedgiwid < —— ren — fh L . * _ aelact! Er will ja Dih nur ſehen! 
— — — — -| an duch |” it vermieten: »Nöbliertes „mimer ai mite | N ö Gubtior | Aurc_ 31500 bar, Net monulic. ie are ham Hi ee Gott J mein Kind, — aAlaub's 
ta) Sr de eten: Moblitertes Rmmée mi . u DA | Heim, 3lds bland ; ( em Wi r ‚So 1, } ch alütı 
Perlangt: Mann für Janitorardc: "Tgylter ci | teljäßrigen Herrn, Frau mit Sind; Yelmpridi | _3u berfaufen: Gesimmer Möbel, and ichs | v EEE WEIN U EEE 18 jede Arbeit für $00|; = Mir ha o viel gemein— 
00 N. Clark Str. _— Per idofr nittel | Ienien. _1920 Daftale »lve,, 1. Slat. frfa ; Tonnen Sohlen. 1749 Sedawick Zir., 3. Stoor. | verfeufen: Spesieller Bargatıı Icon. Wir haben ia on 
> a de — — — — — — ru te! fria „it beri Ze zprstihier Dargatıl, NUT Yu Yleres and in Belt r nehme 5 e (Fr ierung u! — 
Zerlanat: Mann fir gümenarbeit, 11 | Serlangı: Eifı ı Ds | „34 Dermiet fu: ziorofeite, — Ei u gut a a nuier Gar — ion 3 2-4 >nmier Stangcbind: —*4 * übe bei “| ji ns 6 innerunger RR 
an wiũ ateſſen. 4 W v hr * — euter — ne mon 6 d, neues Bud, nahe Haminton und Faru hanae Go, 2914 vincole Ave > tt err 
W. Diviſion Sir. i — — |: , L PR F ö £ 18 | Et Nabe Lincoln Ave. — —llund ſchöner Küchenſchrank. 1739 etcher a. —* — 1700 5 — tet ib : Id garın ınge bo, 2314 ncoln * | Da ; Mäbchen fam u üb: it 2 
Bedtangt: Eriter stialle Schneider Tiir ö eur n er | eten: 4 belle Zimmer, elettrifines| ____ dert vi John Serm, sl 2. Mbıuıd zoc - * Srmelers starte. Frau Beofefiot “ 
raguren und Breffing. 6311 Doriheiter Av— Yausarbeit ram, | Licht; probe rt $15: aub Hausarbeit als| Krahivolles 4-Stüt Birdseye Kap ett ſtſäſon 55* u Daird Sarın, feintier Lchmbo: | $ f bitten, Hildegard hatte 
5 s . V fi Niete, wenr wüniont. Eiaens | sinmmor- u 1 4:2 — Ze _ _ i Zoylor G Dairy Farm in Lehmbo⸗K nieſe beck ließ bit ten, Hildegard hatte 
Verlangt: Tüchtige Frau oder Mäd— — Sergittung für Miete wenn gewünſcht. Eigen, zimmer-⸗Set, auch 4-Stück Zun Bar! or zct rıtes zweitdciges Cieingebauo wei | den, ı Sauce: 6 
| DE u PR N 150 tümer, 1, „ivor, 2739 Bolomec Mlbe., nabe | perfaufe Legen Nüheren ruft auf Ede: ner Fluts ud en 4 im zuticı lat, | Weiten. T ihre, | das Zimmer berlafien. 
| wen als Stute der Hausfrau; muß ip mot en art t vo N ‘int niet 5. Kalifornia pe, 1 Zür bon Humboldt P ort. water 5017. bofe | en an all — — wife zin ital | = te ⁊ — liebe . .. * 
= 2 . , 2 } x andl dark VD Pintafel — — Di bei: clelt 5 ti; Xot ) L, . 3 5 u 
| Sausarbeit un, Kochen veritchen und ‚Gi “omitat, oder Umach möchte | inte iur * — Bn verfa! fen: 3 Betten, 2 doppelte und ein | bei 125, wegen seraniheit zu be elaitfe 1, Yiorde| ⸗ | " ule n aa, m 7 
m’ Koendern umzugehen wiſſen; per= | fi bitie i Linde Say, | ten: 2 zimmer an 2 Herren, mit | eir nfades: Cidehsard, Gas» md DelsHeizer. | feite, reis $12,000; bar 34000. Guten Yaa, Char —, guten Tag, 
eg nern x‘ 16 to Un | d, wen gewänfät; oder am Ehepaar, mit| on Kromm, 1493 Clohorn ne. dofri | Zarm Srbauge ( WE wen u 
Imanente Stellung, sehr gutes Heim: - ne nüchenbenugung. 1858 Tedawid Ztr. Ira] = ——— | 0944 alnoin hr Tel: Groreinnn gli anadiae Frau! Nein, wenn Ste muy = 
* ariiruer nf für die richtige | Srreimarien zu jaulıhan De — . * I Sodieine W öbel, hugs Geſchirr, Kon — 2944 Lincoln Abe. Tel.: Graceland 81060. gnung UL REN — 
—⏑— it. Emil , ‚it bermieten: MNöbiertes Zimmer; Damvi-} ers, Bictrola, ;looriampe, Eratınmerz, * zu mi⸗ ſon ten, wie ich mich gefreut habe, geſtern 
Perſon; Referenzen erforderlich. Tele- Znd ivoc, \ j beizui hes Richt, 1041 Suilerton Abe, zimmer⸗ Tarlor:Zets, nun, ‚berfan | Zu beramen: Briagebaude; alles m a — To kennen zu lernen 
ir phoniert Haymartet 906. Mr. Walz, noniertable Sauz- zii a en — — | Mrlington Blace. "Phone: PDiverich 4 an: an ? Gebände nur ſieben JIhre ne be ochter ke 
ur zwiſchen 9 und 5 Uhr na hmittags. | 66e Paar aufw., und Pa een 1516 Eiybourn — oa — Tun ii Jahre — ‚si: — cre. J 0 „if ganz ahn ungslos von Ihnen mieher 
| job+x | wu acid, 1530 X ” N HR ______ __ TUI UN  3u ber auien: 9 2 vder 5 bei ( ugs.) »aili 1646 iubon D, ao n uck. * 7 
nein * — — | Zu derntieten : Sübih möbliertes Zimmer an S15, s22 und aufwärts: lange Etrips, $3.00) zu vertaufen: ; ,‚ Sim väude, an! 9 Michigan. | Ju horen. 
. Verlangt: ‚Erfahrenes Kindermädchen _ Veberierunaen, am jungen Wann, 3622 Rolcby tr, 3. Apartın. j etwa . 2043 Tivifion Etr, midofr — Zir. zu nur 32500; rt $1000 bar | —— ER 2 2uoi5,12nb | Sta, fie —, Herr Dott or, mein 
"fire 5jühriges Kind und leichte Sais= | nr, fi dabus und Arrianonen doſt Wargain Min vertauſen: Meine Rugs, Par⸗ nölig. Paul Müller, 1636 Eiyhbourn Abenue. ertauf der, 6- Zimmer Haus .. — 
| Nauhytiges ? E * ru — a e N * ; — — * to f 1109 
ge . arbeit. 110 Tiveriey Parkway 1.* wiere werden ausgefertigt vomn Zu bermieten: Schöne 3 reine möbliertes | lor-Znite, Meffingdett, Stoorlampe, Biciroie,| 1 io | ns !sapen ! 1 ze und Töch ‚ter chen en ‚ah! e mi it even ılD h 
Verlangt: 6 35 30 Ge Siv.ar_ der abendpolt Co John Zimmer an zwei Freunde; elektr, Kit wi 2 Chaimmer-Tuite, beinabe neu. 1421 Carmen! Zu bertaufen: 2.4 Zunmer Slatgebäude an] Frucht, nat | yon ‘ Ihnen!“ 
tiger Plaß für guten Manıt, Apt. Tel. Wellington 2200, dort | ar ı RM sthinaten zer “7 | Sampfheigung. 1732 m. Nhipple Straße, Ude., nahe Elart. Teleph. Sunnyhſide 7812. | Burling Etr., nabe Alle w; nur 32300; nur) C Sanbeitreißer ichig. | - % — Hild g rd ein 
"ipe., Evaniton, SU.  Berlangt: Frau in mittleren Jahren, 1% reiner, 10 Bid san | 1. FE Bi — Be Se 2nov iwæ $1000 bar ntöig, Be —XR „Iſt jraulein ilde nn b 
2 dan t: Lediger . | Lang, 809 North Avbe. Bu bermieien: Delle, warme _ ‚immer, pals| Zu verlaufen: möbel,  Heizöfen, „Bat RUMNER, I Su verfai vertauſchen: 92 - r »Strapazen gu ü erſtar 
— a De I um Haushalt zu führen in kleiner Fa⸗ Sehtämtt | ſcůd für zw i Frau unde, au ante a Koft. |) Kohöfen Gas⸗Ranges. orage, n, Wisconſin Farm. uf mabends oder Hat ſie bie pa3 3 
2.0 | F) er auf Wunſch au iges 6 = I 24 
Fre milie; ausgezeichnetes Heim und guter — — — | S. Biſhoy Straßze. mo—ft R. Nacine Ude. Zmeig- Laden: 53 NIT ebaude, jcs 6 Zimmer ⸗Sonntag vormittag Sleveland t — den? — 
FA Lohn. 2734 Eryſtal Str., 3. Apt. | — Fad : — iſche Arbeit nahe Diviſion. nbuwe und Lienbeizung te 312 31 Robn Schira sofrifafon ! Was iſt Gr ſolch junges Blut 
— | Fachmänniſche rbeiten — —⸗— : 10 Kocöfen und 6 Heizöfen, | 920,500; nabe Cie tr.; handelt | Yu verfauten: Wiscomin — ir verfautem| . ERW gt 4 3 
——— —— — Anzeigen er dıeter Aubrit 18c die Perle.) Zu mieten geſucht 9525 Kincoht sibe rn Ba Bed, 2014 Sroing Kart Vlud. ron 810.00 013 820.00 per Aere medrere so |erne Purchtonzte Nacht! Ein halbe m 
R — 5 Ze .+ a Y n i uute vlg rt Aue R e. sie, > % in E EN = — | br 2 eu: 5 yfssfnr 4 — 2 — J — a “ 
2 erlang !: Zimmermädchen, Frau ——— — CGnzeigen uner dieler Bun 18c die Seile.) Zu derfeuien: Gin Heizoſen ur — * J rien en: N un en, 6 totut. i til). | Kind ja noch! Ihr erſter Ball! 
mittleren Alters; lurze Stunden: guter Elektriſches Licht für aa ale fahen zicı unmöblierte | Nahoien, deide einen Monat gebreudt, Wann A ET | me entziidende Grideinung 
> J * an rn en az a } 1 ldtere Sheleute am u |» a u ns „| Let Yulland; be., tahe „X tn ntzucken e i 
Lohn. 509 R. Clart Str. Telerhon Su- all⸗ a 3 oher| Diliige Yimmer, $ orareite dr: © 05] 2138, nont Abenue. mir | 3 — jübrlich, Kreis $1% 700 v. me du ec end is 
perior 1544. Pen t an = 702 ih Eu 4 *4 — doir | „gu verlaufen: 2 hölzerne Bettttellen, 1 Scham | Be, 2014 Irving Kart dd — Ihr Fräulein Tochter, un genau 
z #10 otan < —23 fa amt - —— elftubt Srftnr billig wege lıraua { N u u. AR z “on . . 
“ Verlangt: Mädsen für Hausarbeit, | it, Teleuhlung volle | am er 70 janır Tune em? —— mabe 9 ort) | Seimnter # —— DEE RN vun ton | „ Wu tofort verlauft Werden: L Ihr Ebenbild, gnädige Frau. mie ich 
! — — u ee | 0 mon euch un * ı 2ivc. und Glart, ds SA 6 Aber nopoit 3 u b — — geht auf die Farm —4 Flats, 25 N 8 3 5 J— 
muß ſervieren. Zeugniſſe verlangt | Mi ) monatl. Ele cix cian wir — geſucht Stleine Wobnung in güsla 5 Zimmer der Ihönften Möbel ei 'hlichti 5 Jim mer, niedrige Mic 56 den »Konat: | $ Ihr Bild ſo lange in der Erinnerung 
Fa . - 2 > u i in 11 — o . utfe einzel - < * 
Tel. Diverſey 4536. Ddo—fon | i# | ter Dtahbarfgait, 3 oder 4 Simmer, von na ee Sen 2 A En | getragen habe!“ 
Nerlangt: "ee 0 ’ 0 2 . i Hin — 1 ın F J u ı {auf n wünſcht. *. — ve — —ñ— xuiorer . le 2 stonmt ofort. ! . a * 
Gates, 1! 1133 £ | „ MPSRFRRBR: Cejhierwaiherin: u‘ — ER. Ef an >. Schub penbauer, 1813 Nord — &| f, 3266 %. Clark Str. „Haben Sie mwirflid an mid 
2 rlanat: ; J Woche: Sonntags frei. 117 N. Sear: | wird 18 ardin a Abve. x or! Berichle udere P : howteine — el “ bon 6eBRim— — ee ft £ (en ch fi ber Treund auf 
Sboy, ftetige Arbeit born Str., 2. Floor. 3001t1wæ a — nn | Mer Apartment, (aper-Fiano nnd Ahong· IF far 8 51020 | wei edacht, lie Freund, 
ebop, fie PER | — — — — — | | Be Een. gelut: Zivci oder drei Simmer, graph; verfaufe Ben en "Xel. Garficld 945.| mie Schar, 5123 N. Datley Ave, Zel.: | Xhren vie! en Reifen?“ 
er m Berlangt: Frau für Küchenarbeit. 17 | A Gas u it. br.: © 720 Ubendbait. »loftio& | Rave 22 Ber pe — das nicht Ihr Fräu— 
Verlangt: Ein xc W 2 Aelterer Herr mwünide —— — — Te re gar oe Hat nen Das nic Frau⸗ 
und Ctempelgel&üft RB. Divtiion Str. — «| rei cr mitdeizung. Preise Groper Dorgain in Möbeln! |, su BSEISBIER: Zanct DaBier, DEHE N. fein = Ay zͤhlt? Un, J lau⸗ 
— a : 9 300 Abendbboft, Ausverfuuf meines prüdtigen drei — ——— En zu ‚an, DL ein Tochter erzahli? 
j doitifa | Tarlor Zuite Salt erneuelter Etil), Kugs, Bes 5 Br — 


1", derten geſtern ſo viel von Ihnen, gnä— 


dige Frau, und Fräul ein Hildegard 
pla ubert io entzüdend. Mir tat es 
mmer iwehe, wenn wir unler Plau= 
bern bucch Yan en unterbrechen muß: 
ten. Uber wird Fräulein Hildegard 
nicht ericheinen? Werbe ich Tie nicht 
‚Tehen? (3 var viellerht unrecht von 
‚mir, dab, ich heute fo früh kam. Rad) 
‘einer folhen Nacht! Aber, Tiebe, anü- 
idige Frau, ich habe es nicht mushal=. 
ten können mehr. Ich habe die aanze J 
Nacht nicht ein Muae zugetan. Und 
jebt erblide ich es al3 eine qütige 


Fügung des Schickſals, dah id Sie, 


liebe, anädiae Frau, hier zunädjt 
affein ipreche. Saaen Sie mir, ilt e3 
ein Wahnfinn von mir, au hoffen, 
dab, Xhr Fräulein Hildeaard ich ent» 


men 


ti fchliehen fünnte, mich zu heiraten? 


Mich, der ich wohl noch einmal jo | 
alt bin mie fie felbft, vielleicht no) Ü 
älter. Nein, ich hielt eö nicht aus! Ich 
wollte Gemwifzheit haben, nicht mod) 
einmal in meinem Leben wollte ih 


mein Lebenzalüd verſcherzen. Einſt 


habe ich zaghaft verſäumt, zur rech— 
ten Zeit zu ſprechen! Das wenigſtens 
ſollte nicht noch einmal geſchehen! 


— — — m 


müßte, weniaſtens nicht mein Unglück 
ſelbſt verſchuldet haben!” 
Haben Sie damals es al& Unglüd 


„R 
2 


angeſehen, lieber —— daß Sie es 

berſäumt hatten. zu ſprechen?“ 
„Damals nicht nur, liebe, gnädige 

rau, nein immer, bis geſtern, da ich 


. 
47 U, 


—* die ich dein aeliedt, in Xhrer 
Tochter wiederfend!“ 
Und dann rief die Profefforin die 
Tochter. Und mit — Augen, 


— — — —— ———— 


in denen man noch Tränen —2* 
ſah, Tränen aufrichtiger Furcht, daß 
nn N J 

VDr. Irmel 


er nur wegen der Mutter 
sefommen fei, fam Hildegard ins 


mmpr 


Z Jimmer. 
“u. Dottor ommt, fih na N 
8 — en, RAind 
und dann har er —J an Dich einen 
ſehr ernſte Frage zu richten.“ 

Hildegard hörte die Frage nicht 
erſt an. Dr. Irmeler brauchte ſie 
nicht erſt auszuſprechen. Kaum hatte 


Motn (Ernohpr 
Deinem Erael 








‚die Brofeiforin den Sab vollendet, 
ſo lagen ſich ouch ſchon die beiden in 


den Armen. 

Frau Profeſſor Knieſebeck aber 
wiſchte heimlich ein paar Tränen aus 
den Augen, dann wandie ſie ſich mit 


mn 


BE E07 Seen 


ven Liebenden zu. Es war ja bas 

Süd ihres einzioen Kindes; das 
machte den Verzicht leicht. 
— — 9 

— Boshafter Onkel. — Ein Rei— 

cher ſetzte ſeinen Neffen zum Erben 


ſeines gaͤnzen Vermögens ein — uns 
ter der Bedingung, daß ſich derſelbe 
alljährlich am Sterbetage ſeines 


Oheims einen Zahn ziehen laſſe und 
ſo mit ungeheucheltem Schmerze an 
den Tod ſeines Verwandten denke. 

— Rückſichtslos. — — Parvenü 
eine Einladung zur neunten Sym⸗ 
phonie . Beeihobens belommen): 
ru 5 leine * 

ng zur erſten Symphonie * 
auf die neunt: tann Ich berzichten! 
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Weihnadts- 
Geldlendungen 
Food-BDrafts 


der Amer. Relief Adm. 


zu 510 und 550 


in die Alte Heimat. 

Verlangt unſere täglichen 
Ratenliſten koſtenfrei! 

Scifftlarten nach Caropa. 

= Direkte Berbindung 

= New York » Hamburg 


= Die verihaffen Reijege- 
= jellfhaft fire Minderjähri- 
* ge und Frauen. 


Päſſe, 
kinwunderungserlaubniſe 
= werden prompt bejorgt. : 
* Erbichafts angelegen- 
& heiten, VBollmachten, 
=  Recitsjachen, 











En 


ee 













































> Deut) cd Notariat. 
% Kein Warten! 


= Prompt, billig und gewiſ⸗ 
z jenhaft! 


= 1% First Mortgage 
= Gold Bonds 


J une 

> Beite und fiherite Geld: 

x anlage! 

& Verlangt unfern PBrofpeft! 

: K.R. Beak &C 
+ :A.N.DEA 0. 

* Foreign Dept. 

% b m Banfı 

. 196 fi, Clark ẽtr., Floor 

% CHICACO, ILL. 


Bequemlichkeit 





Nlowatia, Jngv-Slavia uiw, 
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hant3 Zoan and Trujt Company 
Pant werden diefe Bank fehr be» 
auenm finden für ihre Erfparnifie. 









nad Tentihlans, Oeſterreich, Ungarn, Czecho. ze . Tun —— 755 








— In Detroit wurden bon mas- 
tierten Räubern drei Boten der 
Detroit State Saving Bank auf 
öffener Straße angefallen und um 
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| Börlennolterungen. 


7* 


7 
\ 
| 
| 
I 


® 


* 
* | Chicago, den 5. November 1920. 
Di . > 
| Nachitehend die Notierungen an der 
% | Gctreidchörfe, vom Beginn der Börien- 
& |ftunden bis mm 11 Mhr vormittags: 
* Weizeu — 11 vorm. u. geitere | 
— — ae | 
en 0.83% 0.82%; | 
& DRG 2ununneonsn0nren 0.88 0.88 | 
* Hater— R ‚ | 
* Tesember —— 0.5335 0.555 
x: BE nennen 0.5091 

& id 
Ri N ovemt RE arena 18,90 
% Schmalz — 
S ebenbet 23.25 23.40 
x Vippen— 
5 DORGBE or. 2,78 
* Rachſtehend die Heut gen Notierungen 
“an der Wetreidebörie: 
* Weizen Mais Hafer Speck Schm'lz Rip'n 
* Des „$1.09812 8314 52% -—- 
&|: ai „1.93% 87, 58)2 in 

od — — — 234 — 
XVan ie EEE 
| Die auf Weizen bezüglichen Nad- 
% 3 d 
& richten lauten zu Gunften der Bären. 
&| Mais ift in Folge der fehr geringen 


4 Zufuhr feſt, es iſt aber zu viel davon 
iin Chicago, um auf anbaltendes 
= | Steigen rechnen zu fünnen. Der Wei— 
“| zenüberfguß in Auftualien und Ar- 
© gentinien ift nach wie vor fehr groß, 
“| und der Preis bleibt noch um 10 bis 
“ 120 hinter dem für Fanadifchen 
Weizen bezahlten zurüd. Der euro: 

& | päifde Geldmarkt it flau. Der 
| Slam des neuen Wintermweizens ent= 

ifpricht etwa dem Durchfchnitt; der 
&| Regen bat der Saat qut getan. Man 
*% |vechnet in den nächiten beiden Wo: 


> |chen auf eine geringe Maiszufuhr. 
| Yon dem Weizenftreit ber Farmer 
dort man überhaupt nichts mehr. Die 


| Erporthändler tun, alö ob der ge: 
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. Euer _ 
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$| 1 . . . * — 

4 ſamte ameritanifche Weizenüberſchuß 

* | bereit3 verkauft jet. 

Er — 

% | Eurvpäiſche Wechſelraten. 

| Nadı dem Bericht der Vierhants Xoan and 

% | Tiuit Go., 112 W, Ndanıd Sr, ftellen fi vie 

| Enzopiiihen Wecjelraten für Veträge von 

% | 325,000 oder mehr (für Meinere Werräne find | 

7 | fie entipredhend höher) im Verichr der Banden 

2| un.r einauder heute wie folgt‘ 

4 london — — 

J Cables ....... .3412 Checks .. ..13,44 

“| Cheds .. 340% | Norwegen— a 

* 18 * 

2Pauri— ı _et DEE nenne 13.40, 

E ge Dobsnn 2 31 anepen— 1013| 

AS ..n0n00. 6.5 Je os. .10. 

% Solland— een 18 | 

a Cheds .erann. 90.0 che 35 

= —— ee Dentioland- | 
ChedS .„.......28.30 I RER 25 

x m Dctiterreid— | 

Sl CledB erereene 0644| Ebeds ..... =2| 

Hr —— 

Kr Srerheutsbonds. | 

*314pro3. ..... 4.80 4% — .20.54 

= I 4 ————— 88 1. 41 “pro3..... 88.82 | 

v 4 222000.88.50 | Eienesanleide— 

z|1. 1. in. as as 90 —* pro}. — 3.223 

= 4 pro3. s 24! 


Produßten-Bör] E 





Die folgerden greife geli gelten für den Groß. 
handel, Beim Eintauf Fleinerer Dnantitäten 
jind die Preije etwas Kun 


Butter, 


(Notiegungen don Wayne_& Lofo, 159 Zeit 
South Waler Straße.) 


| 
| 
Epargeldeinleger bei The Mer- || Molkereipredukte. 
| 
| 
| 
| 











Aktienbörſe. 


Attier 

ertäute ‚Seh. m. n u ub 
. Nodialor ..... 2 
Shipbldg., X 2 
maug Xealder . 
wur, VBorzugsa 
Yoc 11) silbories .„. 
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Die Baumwollebörfe. 
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— Croamerh“, eriva, das Pid. 0.62 naſtent Anſi bhprinz E ein Sohn... Willj Schubert ai —R ähig. ftet bat, Die beiden Herren werben nung ijt Ihnen ficher. 
Bei Erledigung ihrer Spar« || ’zicns‘, das Rund... 0.57. 0.0 |Unter, * igitens nach Mnficht des | Crime Ari Kan Sn em  "pinmranfeh. — Zahlungsunfähis a en gift‘ 
Anacle: heit werd . hl „Seconds", daS Silo 0.40 —0.44 Vertrete der Bundesregierung. Baroneffe dv. Kaltenbach, deren ; —— ee * * 210 — nn — — 
Angelegenheit werden ſie ſowoh = ne nnt | „Sofdame.. ‚Paula d, Sagemanı de3 hiefigen Poltamts gründlich prüs|% . 
Beit, wie Zahrgeld fparen, denn äfje. Ciner fianınte aus Galizien, nennt | general von ‚Raiedoi.. un. .Nofe Sanner| i = inne |fem und feftzufiellen Fugen, in wel-|* 
info M imat An pas Roticrungen —* der Küfchörfe.) „,,, |jic jekt Harry Cohen und iſt ſeit h Sogel. Student..4 — — Bundesanwalt Charles F. Clyne feſtzuſtel n, ir * P All 
dieſe Dank Tiegt im bequemer || ‚wpepars“, das Brunn. .... 023 Ef im Rande, Cohen hatte das mai m ergiien Sonitin Tehte Fi Beute mit ben Inhabern, | Her Weife der Dienft verbeffert iwer- |; 
Wnlaniitngn Yan 3 ; Da ahmlä mans", das P I 1.23% « ; rn 5 2 | Mopvel — .. * nn re — 
Eee er „aueee as und. 0.24 nn erite Papier“, hat ji anfänglid) | Ben, ® a — bezw. Geſchäftsführern der haupt- den kann. Nächſten Dienstag wird — 
—A Mm m 9, nghori 5 Bjund. 24 0.24 Z su Fred ʒi un pr nn — 
— 0 u leißt |, — America”, das Bid... 0.24 — 24% | gegen den Krieg sdienit für die Ver. ja N ae ; FE Rei ſächlich von der hieſigen Lebewelt noch —— aus Waſh⸗ 2 Mitglied der Fcheral Refsive Bank 
* 3tanı oben Bis 8 um ffe [es 25 Mund... 2.038 —u.39 Staaten geivehrt, „ ‚denn ich will | stätbe, Srirtin. nern Ana KLofint| oder denen, Die Dazu aehören möch⸗ ington per eintreffen, der Werbrar⸗ x Eine 86 800 900 Bank 
ı CamStag abend bi3 hr offen. | 20, (Hoc), das Rund... 0.20 u.23 nicht auf meine Brüder Ichiehen“, giele, \üre — „.Serla, von, Tit| ten, frequentierten Vergnügungs⸗ beit für den Poſtdienſt leiſten ſoll. 7 VB, ’ ® 
tburger, 2 Piund-Stüde.... 0.2034 s Höfelu zülle ——— 
Alle in dieſer Bank am oder vor * "Don Lund Stier nn. 0.21 |wie er jagte. Später bat er sich | Safpar, — nennen el Ele han | tabtiffe ments wie Mariaold Garden, Es werden hier 1000 Poſtgehilfen 4833 8 Ashland Avenue 
Samstaa, den 6. November, ge- |) Gi e r. zum Proviantdienſt gemeldet. Weil | “Sünne.... ke ee jünne, Müller | Oreenmill Garden, Terrace Garden un Briefträger, Zivildienſtange— 2 7080 ’ 
machten Cinlagen ziehen 3% j rotterunacg, nr — zitabe) 150 Weit | or nicht Fämpfen wollte, wurde die] Kaldı-- een Ana "Hohn anı | U, 1. m., telephonifch in Verbindung | ‚itellte, benötigt. Seine Aufgabe wird * Telephon: Yards 7 
I— — ) / 1 ) S er 4 * oe 2 ) ... . Era : — 
a m 4 m — * Ertras“, Er das Supen 0.70% | Gewährung feines Geſuchs be— = ——— — erfuchte fie, in ihrem eigenflen alſo ſein, Ziviliſten zu veranlaſſen, Office-Stunden: 9 morgens bis 4:230 nachm. —Donnerstags von 7 bis 9 
Zinſen vom “ November. | -_ ae * aten nd ein 0.65% kämpft. „Will die Regierung hier Freude. ® BR * Warte , _ N Iniereſſe dafür zu ſorgen, daß der ſich dem Poſtdienſt zu widmen. abends. ER Samstag von 9 bis 9 abends. 
— Cier ſuůt Grocets ungefaͤhr Sc höher.) eine Klaſſe von Geſetzloſen ſchaffen,“ znüller,, Sergeant... DE wii —* Sat Riem | Tehte Tropfen Schnaps, Wein ober Frank D. Rihardfon, Sonderun— Tiefe Bank ift unter gemeiniamer Bunbesregierungs- and Stantsaufficht, 


| 


| 2 5 m 

| Nadjitehend die geitrigen Ver- |alle, die joillens find und fonst einen | Ser 1. Att fpielt in Seibcitera, der 2. Alt 
käufe an der hieſi —* Altienbörſe: guten Leumund haben, eingebürgert | 3°, I ehlokn benachbarten Melibena;, be duch „ein Verfehen“ au nur ein}!Mie berlautet, bie —— 
werden?“ Beil: Gegenwart, inter Gattz geringes Quantum in dem bon |3u beranlaffen, ihm eine größere An- 


h,| 


ht "dor Vertreter der Negierung, „um| „Jung-Heidelberg“ bleibt bi ein-| Verben sun Folgen zu tragen haben. NiGarbfon mird vielleicht Major | 
— PO eenseaceen 99 9 alle ſolche Leute aus dem Lande zu 


* Chic Eith & Con Rys. 800 ir * ne * ⸗ ewilli 
Kapital n. Neberichuß 515,000,000 2 bo. Vorzugsafiici. 0 888 —— Ich habe eine Liſte von | * Am Donnerstag gibt | denn, daß früher oder Später Prohi- Ihr Antrag bewilligt 2 — 
en a 1015000 aus dem Chicagoer Bozi 18 große Scillerfeier mit auter |bitionsagenten bei ihnen borfprehen\ ls heute der Fall ber — baten geſtern das Bundesgericht um S 
112 West Adams Str. * DO, TIODIS were 30 —— 2 allein. € find das Leute, hoeldje Befehung und forgfältiger Ausftat- und eine fehr gründliche Haus= }Eitel und ihrer Mitangeflagten in |Ginfegung eines Maffenvermatters U 
— Hei der Striegserflärung der Ver. |tung (Spielleitung Seidemann) des |juhung vornehmen mwiirden. Finde Richter Landis’ Abteilung des Bunz | jiper die Malter 9. Bogas Corbora: | Wei 
| Satimay on. . De BE 5 25 73 Staaten an ihre alte Heimat ihr |großen beutichen Dichterfürften frei- | man daiı auch nur die Heinjte Klei- | besgerichta zum Aufruf gelangte, bes | tion und verlangten, daß die Firma W 
y Motor... 013% 18 18 | „erite® Papier“ zurückgeſchickt ha— heitsdurchalühtes fünfaftiges Schauz | niafeit beraufchender Geträne, fo jantragte Ben Epftein, der Verteibi- zur Rechenfchaft gezogen und um eine ı 
In at Ton |: Ai mer Mard.ö80 22 ih 22° DEN.“ ipiel „Wilhelm Tell“ unter Mitwit= |imerde er die Schließung des Lolalöjger, at Tage Auffhub, damit er —— darüber erſucht werde, J 
5 ze 0 0 „Die Zente Find nicht fhledhter |Tung bes gefamten DerfonalS. Das |e als eines Gemeinihabens beranlajs jeine Einwandfchrift zur Bekämpfung | weshalb fie nicht für banterott ertlärt 1 p 
wandte and der alten Heim, at hierher tommen | Kigaly-Wiadiy —— 050 24 2 054, | als die Striegsgegner aus Gewii- | ran Tchließen ſich bier Miedergaben Sen. Ferner möchte er fie darauf | ber Anklage auffeten und einreichen | werben follte. Ferner bitten die An- 'B 5 i 
au alien. —— Eoenfo verlaufen wir IFublie Bewice un. 12 70 70 70 Sjensifrupeln, die Pazifiiten, hier |bes befannten und immer gern gele- aufmerffam machen, daß ſie als die könne. Der Richter bemilligte den |tragftelter, die American Truft Co. n 


| 
Do. SR EEE. re 84 84 84 a * - 1 J = | 
S ch if 18 fa rt e | I Siafer Dais, Bor... 75 0 ss geborene Amerikaner,“ antwortete henen Meyer-Förſterſchen Studen⸗ Wirte für die Handlungen ihrer Gä> | Antrag. Der Fall wurde auf den [zu verhindern, Beftänbe, die ihr an- J 
72° 72 der Richter. „Dieſe hat man nach —— „Alt-Heidelberg“ mit ſie verantwortlich ſeien. Bringe alſo 12. dieſes Monais verſchoben. 
a a Dr 3 50, I Ncabenmworth geihidt umd dann in 
u 








u ne * 2 . rt Ummodelung de3 Tanadijchen 
im Superiorgericht, und da waren | men feldit. Nachitehend die Befegung: jetzt endlich ein Ende gemacht werben. Roftvienftes wertvolle Dienfte gelei- 
auch ein paar ſchwarze Schafe dar- I wer Kürit...euueeseneeeeceneeee Seit Stiedeiib] — Erhalten einen Aufſchub. — Im 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. November 1920. 








Bulh Temple Theater, 





































| (Direltion Eeidemann.) ro s 9 ette aſier⸗ 
|„Die Raſchhoffs zum letzten Male; w ılliams Lowest Prices Our Chief Pitsactione Gill R 
Offen abends. Ellen Sonutags. | morgen abend „Jung-Heibelberg“. | 8h aving meſſer⸗Klingen 
25% R na b ff Sudermanns zugkräftiges Schau— (Achter Floor.) 
ſpiel „Die Raſchhoffs“ wird heute Cream, auf dem 8 a . * 
Echte ‚abend zum legten Male über die | Ri Die berüh aten Gil⸗ 
Bretter gehen. — 


——— 


Größte ya 2 ns nebvien wurden, 


Bon morgen abend an wird die in 
Amerifa no nie zuvor aufge 
führte große Millöderfche Dpe- 
rette „ung = Heidelberg“ mit dein 
bon Kenn und Lindau berfaß- 
ten hanblyngsreichen Libretto auf: 
oeführt. „ung = Heidelberg”, das, 
wie Spielleiter Kurt Benifch mitz | 
teilt, über eine wirklich fühe Mufit ! 
rerfügt, wird die Senfation allen 
bisher am BufhIemple Theater Dar- 
gebotenen fein. 3 ift die yortjegung 
des immer fo gern gefehenen Meperz |‘ 
Förſterſchen Studentenſchauſpiels 
„AltsHeidelberg“. Der erfte Att der ı 


Haupt⸗Floor, feins ab: 

geliefert (nur 2 an 1 7 — e— —— —* 

Kunden), ſolange —* iermeſſerklingen, dop, 

— Tuben borhal- C STATE STATE MADISON & ane DEARBORN STS veiiäneidin, rea. $1, Ö 
TEN, EUBE Ali anna 


da3 Dubend zu...... 
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Die Anzüge und Hebexzieher 


die wir bom lebten Jahre herüibernahmen, find die Var- 
gain-Senjation des Jahres. Die leiten Partien fiir mior- 
gen, Daher jeid prompt zur Stelle, denn jolche Exiparnifie 
werden fobald nicht wieder geboten werden. Die Anzüge 
find au3 reintvoll. unfinifhed Worjteds, fancy Woriteds 
und Caflimeres, in dunklen Streifen und einfachen Geive- 
ben; einfache und doppeltnöpfige Modelle. 
Die Ueberzieher find gemacht mit Hubdfon, | Seal Notched 
Selzfrasen—in braun, arau und grün, aus feinen tolles 
nen Meltons und Vicuamas, und in Uliterette Faſſon — 
tt Self Sturmfragen, Gürtel rund herum und Formfit⸗ 








PRICES PRICES 
Das Gejprad; der Stadt! 
Umer twunderooller Tiamantverlauf 


Nrea. Freis | Weniger 25% Nab., Vreis jent 


‘51,000 |®teniger 25% Nab.| $750.00 
50 








en Freizenden Dpereite führt uns nad) na, Samikragen, doppel» und einfachnöpfige Fafſons 
350 | „51 26250 Hl Heidelberg, am Ufer bes Iieblichen ichwarzen Kerſeys, Knielänge. Größen 34 
= >00 ftedar, in vasfelbe Wirtshaus, in bie 42 fowohl in Anzügen tie Ueberziehern. ß 
| ”» 0500| 15000 Äidem vor dreißig Jahren Karlheinz, Nicht eine Faffon in der Partie, tvelche in 7 
150 * Be 112.50 . En : ne diefer Saifon nicht al3 modern gelten 
| . non 13.00 ber Prinz aus „AltzHeidelberg ‚Die fünntes Werte neivöhnlich big zu 
= | : no. 5 | Fröhlichite und glüdlichite Zeit feine? 860; jehr jpeziell zu $35. 
8 n 18.25 || Lebens verbrachte und als junger und | J 
— Mn REDE et wir er 








Floor, Etate ir.) 





Tiomanten im — Aller zu preiſen, 
die nie zuvor geboten wurden. 
Kauft keine Diamanten ehe Ihr ſeht, was 
wir Euch bieten können. 


Unfer bombenjicheres Geldsurüd- und Umt- 
taujdj-Zertifiint mit jevem Verlauf. 


Iuftiger Student die liebe Käthi ken- 
nen lernte, die jebt als ftattliche Wir- IP 
‚tin mit ihrer Nichte Lieje das Gaft- 
| haus bewirtſchaftet. Unter den Stu: J 
de nten, die jetzt hier verkehren, treffen — 
|: 
J 





wir auch den Prinzen Erich, den 
Sohn des jetzigen Fürſten Karlheinz, 
und ſeinen Leibfuchs Vogel. Erich If 
ji als zukünftiger Gemahl der Prin— 
eſfin Irene beſtimmt, hat aber fein 
| Ser; Ihon an eine nd Hof⸗ 
dame der Prinzeſſin vergeben. Sein 
Leibfuchs ſoll bei der Prinzeſſin als 
verkappter Prinz den denkbar ungün— 
ſtigſten Eindruc erwecken, woraus 
infolge der unvermeidlichen Ver— 
wechſelungen die tollſten und mit 
‚sten Situationen entjtehen. Die Ber: 
|iwirrung (öft fih in ber he 
ſtellendſten Weiſe im dritten Akte 
auf, in bem Erich Die Prinzeffin 
| wirklich fennen lernt und in ihr, bie | 
er bisher für eine Hofdame gehalten |} 
bat, die Dame feines Herzens erkennt. | ij : 
eben diefer interejfanten Handlung 
weiſt die Operette eine Unmenge | 








” ® 
Veberzicher 
Seit Monaten iit Fein ähnlicher Antauf gemacht 

worden, der jolche wirflicden Werte für die Männer von 
Chicago geboten hätte, wie die phanomenalen Verkäufe der 
legten zivei Wochen beweijer. Denkt Ihre nicht, e3 wäre bei 
fer, Dies zu unterfuchen, Zeder Anzug und jeder Ueberzicher it 
mit großer Sorgfalt geichneidert. Die Uliterette mit Sturmfragen 
und Gürtel rund herum, aus ftaxten Freezes und Ticunas, einfache und 
Plaid Effekte, und doppelfnöpfige, Formfitting, 4 Länge Ueberzieber, mit 
Samt- und SelfsStragen; Schultern mit Satin gefüttert, bei Hand gefchnei- 
dert; Größen 34 bi3 38. Die Anzüge umfaifen die populären doppelfnöpfigen 

„ Safjons, —— und einfachem Rücken. Aus feinen —— —— 


fe _trt 


Die nene Sorte ‚handgravierte 
Orange Bloſſom 
Glücks-Ehe-Ringe 


Die beſten, die gemacht werden Tönen. 
Unſere Preiſe ſind die allerniedrigſten. 
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Auswahl von wei 
Kem Gold, grünem 
Gold, gelbem 
old od, einfachen 
Tiffſany Stil, Jeff— 
reys handg. nahr⸗ 2 
Ioje Ringe, haben AS ; 
die Fr:de ſeit über X s10.00 
8 Jahren beitanden Werte. 
Benn Ihr eine Goldmine hättet, fünntet 
Ihr Teinen befferen Ning faufen, 
Auf Ehre dverfauft feit 1882 


JEFFREY .JEWELRYCO 






Garan- 
— tierte 
J reqꝗulare 












en 











\ * 40, Wohin Ahr — geht, ſolche Kleider find bis $45 markiert. "Me zu "826.50 





IWO STORES ON — reizendſten Melodien auf; bie —— 
No.4 So ware 57 0 urelı 
Mapsgn&örarasr. X Anamsassarsdt Aiteften ftudentilchen Gefänge mechjeln * — 
——““ Imit entzüdenden Malzer- Terzetten, Biegen oder brechen. ——— werden. Zu dieſem Zwede 
in "THE WORLD 5 |Huetten, Quartetten, Couplet3 und De 9 heute G. 9. MeDermot, der ©e- 3 
sit) Chören ab und bieten hinreichend 4 — ber om Kongrei am 24.Mpril 
Garantien für äußerſt genußreiche Bundesauwalt Clyne erläßt beherzi- 11920 ins Leben gerufenen Xoint 
Bean, 16 Tone za: rer genswerte Warnung. Commijfion on Poftal Service, hier 
Ginwände der Bundesvertreter gegen | auf bem Spielplan fteht. aus en eingetroffen. Er mar von €. A. 
Bürgerredhtsfandidaten bonRidhterDavin | Ti ilt während biefer Zeit er Beſu Howard, von der Firma W. D. 


z na 1 127 |b28 Deutfchen Theaters ein fehr reger. | Mut anneri werden, Richards Fe Co., Efficiench Enges 
‚Bürgerredjt8fandidaien . großer Das Stück verdient es nicht nur uw 2 — —* Boſton begleitet die Schon bei 
Zhl ſtanden heute vor Richter David allein, fondern aud) da3 Unternehs Der Lotterei im hieſigen Poſtdienſt ſoll „veg 





ie 





—88 * we RR? ER RE ER? FREE TR? 
NN etetntetetefetetuiet ee — 


Matht bure Weihnachtogeldſendungen ſoſort 


damit dieſe rechtzeitig ihr Ziel erreichen. 


Jeldiendunaen 


per Rait und Kabel unter Garantie zu billigfien Tagespreifen. 


Poſt⸗B Beſtellungen werden von 3 bis 4 Wochen und Kabel-Beſtellungen 
in 2 bis 3 Tagen ausgeführt. Erſtklaſſige reelle und fachmänniſche Bedie— 














Die Li e der Fünftauſend. 














— — —— 


* 
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Ferse 





























t . 
fuhr der Richter auf, „oder follen | Kalaien, Ginbenien, Säln, E Sifisiere, Colda- | Bier underzüglih aus ihren Ges terſuchungsagent der Regierung, be⸗ — 
Thäftsräumen verfchwinde. ° Solfte gab Tich heute nad; Wafhington, um, Agenten für nbige Bank find: 


3. WW. ERrEIS KK CO. 


3166 Lincoln Ave. 3. Zloor, Zimmer Nr. 324 und 325, 


a unjere unden von der Nord» ımd Weitfeite menden mögen, 
Diefe Agentur iit Sonntags von 10 bis 12 Uhr geöffnet, alio auch heute. 


— ——————— — — 


der | 


Alle Palleteinlanen werden dom Yallet Eee a . —* — 
„Es iſt jetzt eine Vorlage ausge-KLeitu ng de e Solotänzerin Neatrice Garde IT, ihnen geleiteten Lokal zurückbleiben, * Hilfskräfte zur Unterſuchung 


Solotänzerin der Valletſhule der Mme. Marie 


arbeitet worden,“ antwortete ihm —— ſo würden ſie die zweifellos recht un⸗ des Whiskyſtandals zu —— 


— 


N 
* 


> 


pr 


ES 8.00 u —— 











ſchließlich nächften Mittwoch auf bem | 5 sie follten Fich darauf gefaßt ma= 









































Heule bis 8 Nic abends. 


geblich zu Unreht von der Firma 
Walter Bonn als Karlheinz und Elfe | der Gaft eignen Schnaps mit und] Aus bemfelben Grunde wurde auch | Boggs überiviefen wurden, = per= | 
































































— eg hen u 7 Switt & Comp. : 103% 105, s0>. | Wafhington begnadigt.“ X Janſſen als Käthie. werde ihm geſtattet, dieſen im Lokal der ſattſam breitgetretene Briggs⸗ äußern oder an die Seite zu ſchaffen. F 
Weder und Berianp von Geld zu Zagezyret. | IN. Gordide EC —* 53 | Sind Sie verheiratet? wandte untal auf der Homann. zu trinfen, fo mürben auch fie ges | Turivas Fall auf acht Tage verfho- | Drei Hläubiger des Stolonial- J 
ſen auf die eriten Banten in der alten Heimat. | mio a 0 1 eier fid dann an Cohen, „Nein,“ |richtlich belanat werden. bein. und Fleifchwarenhändlers Harry 3. M . | 
Leopold Neumann & Co. u: nited Seo r Aoris., 50 16% 16% 101, war die Antivert. „Na, wann hei- Zwei Züge in — gerannt. - — tier | Die hödhite Zeit. Richter Randbi3 war beute außer: Redas, 39-34 Weit 69. Strahe, 3 
sabl 333 55 48% 0 raten Sie dann?“ „ Ich habe daran Verletzte. Ii benhen \ Rrei gewöhnlich guter&aume, denu er hatte) pab Bante Im Gelhäft yeit 1900. 
Metropolitan Block 154 W. Randolph Str. |2üilion Go, Bots. 30 88 88 88 mod nicht bar M —— In maßgebenden Kreiſen trifft ‚aben ein Banterottverfahren gegen || 75 w, N 
— 1: Ion Go. Borz.. SS 88 88 no ) nicht aedadıt. „Ein Mann, F Saubtverfehrsi nan jebt enbfich Anftalten. der Rotte- | Don feinem Sohne Reed aus New ihn im Bundesach 0 5 W. NORTH AVENUE. 
sde : ! V | äbrend der Sauptverfehrsium- I man jet enbit njialten, Der Lotte yn im Bundesgebäude anhängig ge: i a 
Ehe 2a Calle Sir., Zimmeg 19, Bonds der Biraer werden will und nicht | | J ) York ine Depef tt di Tag | einofiche Hatten Sir ‚weiter Etod, 
Notariats-Kanzlei. Eos — deg Riedt Schu Es - , den x .- |den fuhr geitern abend auf den Ge-jrei im biefigen Poſtdienſt ein Ende ie p peihe erhalten, die da macht. Ihre Forderungen belaufen | Zelevhon: Lincoln 6161. 3 
K oo iebenhanen — ancriamt gut. man)" 1,000 Com. Coilon SE BE 82% 82% 524 Aidyien und ref ahm, o —* DE |leifen der Südfeite » Hochbahn -cn|zu machen. Das ganze deroliele ejagte, bak er, ber Areffat, geftern | ji auf Inapp $1500. | 
Bergensford führt am 19, Novbr. vom Neto| A 0 Zubapp Fad ‚it 58 2, D J —— —* —* Anwa vollbefegter Zug der Englewood — 2 Großvater geworden jei. — Benutzen Sie die jehigen 
Vorl; direlte Berl — bis Hamburg und | — helfen ee —* et Linie von hinten in einen Kenmwood- | Im St, Bernards Sofpital erlag — “ wandie ſich der Richter Die Verführerin. Katen 
ir Delorgen ana alle Grtundigungen nan| Die nadhſtehenden Notierungen 3; „a bie Sregierung DR MT Zug Hinein, wobei die Sahrgäfte| der zennjährige Samuel Richie, Nr. an bie Vertreter ber Preife und teilte | Deutihland ...... ..$127.50 
— ae u DER Fu der New Norfer Börfe in de jals Dürger zulafien wolle. MUS | „oat nft durcheinander gerüt-|73 — — — Aichie, *E. ihnen mit, daß er einen, neuen Vor- Frau David Chittendens Klage auf AM Deiterrei * 
Office offen teen Tag von 9 bi8 5 Ußr, Sams. örje in den wid). der Ne Reai red) unfantt durcheinan geru 4 Sid Sangamon Straf; e Oeſterreich u 8 32,50 
tags Diß 4 Ubr nahm, oder abends nad tigjten Aftien find heute: + t ssertreter der Regierung — telt wurden. Vier von ihnen, welche Schäde (hrud Er HB gejegten, jedenfalls aber einen In-| Scheidung. — John H. Diehl verklagt. 9 Mugarn ....... $ 23,50 
Uebereinlommen, — Telephon — 10 ; Heute 2 Nhr = hinwies, daß alle Richter unter ſol⸗ — — — ken, einem Schädelbrud, nahdem er am rannen erhalten habe dem er ſich wohl — —— BR Fr 5 — 3 
novötefondt 4 Sb hen Umftänden die Bewerber ob — Verlegungen  davontru Dienstag von dem Auto des Arztes — Be David M. Chittenden von der  Tihehoflowafei ... .5112,50 
\ "| weiteres abacıiejen | hätten erhielt | 1, fanden im St. Lukas Hofpital| Sy. William A, Berry, Nr, 780 1 |jept —— Kart 5 ane| Vafler Steiß Inderwear Co. war| | Inoflavin ........ $ 72.00 
82 2 — 8 ‚ J v0 * 11 z : ge a 22 E 4 
North Avenue 50% !er don Richter Pavid die Antwort: rung Es ſind * Frau Alma Süd Unodin Abenune, überfahren — ı“, ſagte er mit glück— ein muſterhafter Ehegatte bis vor Volen werner ....9 35.00 
m mm Und wenn 7000 Richter emort: | Gigefton, Nr. 5432 Evans ve, werben ivar. — Augen, „und benfen Sie | anderthalb Sahren, da wurde er Anmänien ........ 5165.00 
a Tr — 17% 4 vüdſim Fe un und | grau yulta Sricdmann, —e— — Der 36jährige William Brown, en 7 — iſt das Mä-⸗ kühl gegen ſeine Frau Nellie, und Bargeld: 
* ee Indiana Ave.: Arthur Holmes, Nr 412 9 ' “ verließ ſie ſchließlich, wie ſie ern it⸗ Deutſch 
— — — —* für die Gallerie fpielen, ich tue es | Y Cicero Avenue, ftarb im 3 fie ermi Veutiland ........$160.00 
3u% „1545 % Thomas Bo- Haſchiſch. we 
Ua » :_ 1545 Sit 48, Str, und Thomas De — itt It hat IL, And 
Ki : | ) Sojpital. Er war an zclt haben will, einer Anderen we) Seiterr ann 
North Ave. undLarrabeeStr. 1008 —— —— — land, Nr. 1840 Lincoln Ave. Es | Mich oe Räder —— | sm Zimmer 1004 des Sherman|gen, Er hat der Frau jedod bis e ——— — 338 
— — * von mir fei — recht.” m) It fraglich, oh der Letttgenannte, ſhur Vernftein, Nr. 834 Satlcy Houfe wurden geftern nachmittag L.| vor Kurzem $150 den Monat für) sine Kreite find Menderungen unters 
Eine fihere Bant für Gure * Oi 0 einem siveiten Salt, D> . R- der außer am Nüdgrat auch inner-| ‚Boulevard, gehörenden Kraftive- A. ae nd 2 E. MMNamee, | pen Haushalt geiandt. Frau Nellie! B Wworfen. 
Erſparniſſe. — * | Tich Verlegungen dabontrug, mil ac aten ’ angebliche Opiumelfer, verhaftet. Xm | hat heut ch amweiiäh 6 
24 Schweden, fällte er ein En q gens gerat hat heute, nad) zwerjähriger be, | 5 2 
a at dm Can 7 * 35 ee EUR "| dem Leben —— wird. Ym 99, Sftober überfuhr der u fanden und befchlagnahmten | auf Scheidung acklaat; fie wohnt | Schiffskarten 
oder mehr dis 4 i Is lic can Iron an > us“ —* Zu 3» | D4 u f 1. weld A ſich in der Nr — die undesbeamten ſieben Büchſen En. Aa: = t : ‘ ) 
me werden angenommen, auf velde drei ren Slteel.. 19 t 2cr na eidger | 6657 Barnell Avenue wohn⸗ 5349 Sheridan Nom. nad d Hamb 9 
blaͤbt · en een —* | Nähe der 9. © < 9 4 J nach und von Hamburg, Bremen, 
— — Perſonal⸗Rachrichten. etw Str. zuteug, hatte cine yafte Andrei Harding den 65jäh | pium im Werte bon taufenden bon) My Kahn S. Diehl will nach | Sintwerpen, Rotterdam u. Trieft, 
2% BuB am ab men Dali Dias I | Sehemee En halbftiindige Verkehrsftodung zur tigen Charles Better, Nr, 6359 |Do ollars. ſiebenjähriger Ehe feine Reilie genn 9 
eines jeden Mona3s beponiert wird, ne - Rn feinem Heim Nr. 1440 Jonquil | —— Er wurde angeblich dadurd |x Jarnell U lvenue. Dieſer iſt geſter n | Alẽ geſtlern abend Bundesbeamie ſchieden ſein. Am Dienstag * leiſepäſſe, Etener. ‚und 
sieht Hinien vom Ecken an. J \Terrace jtarb Herr Bilbelm Tho⸗ veranlaßt, daß die Aufmerkfamteit | gejtorben, in bie angeblihe Opiumhöhle 2807 fie fi) getrennt. Die Frau mad: Geyäd-Annelenenheiten. 
=iherheitögewälbe, Das geräumtgite und || | Utah — 595, | ma& nad Tanger Siranfheit. Der] 8 j — 9 „io ( mi. Lie 7 j | 
paliftändiafte Giherbeitögemölbe auf ber || 1 = 5, AKT, 10885 96. 00 | Veritorbene a in Sildesbeim, Han | des Vetorführers des — Sur Auf der Prairie Avenue Kreu- Wentworth Abe. drangen, tourben fie Mikhandlungen geltend ımd fordert, | 
Ban anne ke Den ur unnaautane ||| UL S Bande, ai 101 dumm  Sody | Nober, im Sabre 1845 geboren uud ta | SC$ DUEG) ein Feuer in der Er zung der Purlington Bahn in Por ber farbigen Jean Henderſon dem Gehalt des Gatten, $75 die) = — 
Kä ‚ , ( 88.461; 9 34 * 
on | Die Gifenbahnattien ı Bi im Alter bon 7 Sahren mit feinen EI- | der Sodhbahnı momentan abgelen | Vrooffield wurde die 40jährige mit dem Tode bedroht. Das rabiate Woche, entſprechend hohes Rue funft erhalten blirfte. Als Nebner 
Landen &, Mole „Yräftden || | altıen waren PULE | tern nach Amerifa. Cie ließen fich in | werden war. rau Mary Soleick v Meib z0q einen Revolver und drohte, { 
? be Me etwas ftärfer, aber bi p Ieri F ) Doleiek bon einem Zus |“ Bw : geld. tird nämlich Herr Herman Neoman, 
Charles €. Enid. ...Bigepräfident | | r er bie Ynduftrient- | Chicago nieder, umd hier Wurde der | 8 3 Lebensi 32ubl 
Dito G. Rochling san. .etüflierer | tien blieben ſch vach. umi Uhr hat- |ftrebjame iunge Mann aktives Diitalied | Spier des Kraftwagenmolochs. ac überfahren und auf der Stelle ihnen das Lebens icht auszu aſen. — — — Vertreter Iluͤnois Children⸗ 
8 ... ...... i — * 5 
a ee | | ten 566,200 Aitienanteile die Hände | gr zenefelder Liederkrang, ber Chicago] Zwei Mnaben umd aud zei getötet, Sie wurde aber eniwaffnet, ehe fiel mag gilfswert der Ouäter. |Home and Aid Society, ber neun 
Offen Eamsiag abends ton 6 MB 9 Ube || | gemechfelt. Fiir Geld wurden 9 Pro- | Tuengemeinde und der Leffingloge 557 | Männer fielen gejtern dem Kraft- | Der 50 Jahre alte Frank Klewer, |thre Abit ausführen konnte. Auch Monate lang in Dresden das Hilfs- 
Eure Aundicaft ift Herzlich »irtommen. zent verlangt. ri —* F. u. A. en Er war der Gründer |wpagenmolod zum. Opfer, 4149 Nord Harding Avenue, wur: ihr Mann wurde feitgenommen. Jn|Herman Newman wird in der Friends | wert der Quäfer Ieitete unb babei 
- — ee A nn Auf dem Schulwege wurde der |de geitern nadmittag an Dat Str, |der Wohnung fanden und befchlag- | Church) intereffanten Vortrag halten. \half, viele Zaufende von beutjchen 


dann vor etlihen Xahren nad) Iangjähs L2jahrige Morris Blum, Nr, 1251 und Walton Place von einem von nahmten bie Beamten 100 Dofen| Nächten Mittwoch abend, begin- |Süindern dem Hungertode zu entreis 


An der New Morfer Daumwollddrfe wurden, TINer erfolgreicher Tätigkeit Frankbeitz- | Sid Morgan Straße, von einem | Herrmann Stopel, Befiger einer | Opium. nend um 8 Uhr, wird in der Friends | Ben, angefünbigt. Er wirb —— 
ed aan 2:16 folgende Preife vers —— sn a Geichäft zurüd, Ceine|pon Louis Cohen, Nr. 1135 Süd |Yutomobilreparaturwerkitätte, 2334 In Zaplungsiäwierigfeiten. Churd) (Duäter), Nr. 4413 Andiana | über feine Erfahrungen berichten, 
2:15 nad. S0@ Niebrio esioh ee — — öchter | Ylbany Avenue, gelenkten Laſtauto Larrabee Straße, gelenkten Auto in halbes Dutzend Angeſtellter, Abenue, eine ad — 


Desenider . 19.89 $20.45 ‚65 
„IMä ... 608 Ye — 9 5 nein ſtatt 


Detfälend die —— Aut leſet * een 












fanbet Am „Sonniag — — — und auf der Stelle ger en — Moe bie nr * — den, in welcher man über 






















6,500 Stüd zu verfaufen. 




















dort, wie id) nur Fann. 






geliefert), au 29e. 
Sechſter Floor. 








für Alle 











Bringt die 
Kinder 


Si 


Siebenter Floor. 


Spielkarten 


Die Rothſchilds' Spe— 
cial Spielkarten, gutes 
Leinen Briſtol, verſchied. 
Farben; requl. Adc Wert 


nur 12 Ded an einen Sım- 20 
den; jpez. morgen, Der. ... C 


Haupt Floor, 


Wochenende⸗Spe— 
Fe in Seide 


2,000 — ſchwarze Satin —— Cheney Bros.' berühmte ſchwarze 
Satin Charmeuſe, 40 Zoll breit, reguläre 53. 50 Werte, morgen, 89. 45 
EB a a a ee ee LEER Se 

Zweiter Floor. 
c pe —— u... 
10,000 338, nee Schleier- 
> ® 
mone zum Verkauf 
oom End Berling® — diefe Partie umfaßt 
50c, 75c und $ 1.00 Maichen Beiling3, leicht fehlerhaft, aber 
Taum bemerkbar, in farbig, aa braun, Navy, Iaupe etc, 
in einfachen und in fanın Matchen, in allen den 
neueiten Faljonz, zum Rerfauf am Samstag — 39e 
RE nenne 


—E 
Barbers’ Sair 7 
Glippers, 52.19 
Zeinite Corte, nidel> 
blattiert, fein für Privat» 
gebraud), fpart die Koiten n E& 
in furzer Zeit, tomeit 500 E:; 
f 










































reichen, Eamsötag, s2, 19. 

Kedes Rear garantiert 
oder Geld zurück. Keine — 
Tel.⸗, Roit- od. E. * D.⸗ N: 
Beitellungen. * 
⸗ Haupt⸗Floo Sur 








Denver- Hüte für 
Kinder 


EN Toles und ges 
— rollte Sailor Ef: 
a: : fette für die Heinen 
Mädchen, fjchivarz, 
braun und Navy— 
regulär $5.95; für 
Samstag zu 


83. 50 


87.50 Beavers für Kinder — Seide 


I 


Napped, feine Quali— 
tät; lange Streamers, . 


alle guten Farben, zu... 





Rartie 2 — | KRartie 3— Die fen: | Rartie 4 — 
Chenille Reils | jationellite Bartie von | Beitehbt aus 59 
Yingg — nur in | allen, beitehend aus | Dutzend fertig 
fchtvarz u. braun | den neueiten Fafjons | gemachten Mus 
— eine Tleine, Ce mi ifte punkien, | jter-Zchleiern — 
aber außgeiuchte eide} unken u, fanch ı einige aus Spit- 
Rartie von 1000 x enmajchen, — J | zen, andere mit 
Yard3 zur Aus bien Karben: auch | fanch Runtien; 
wahl; alle per= | zweiiarbiae Schleier in | früfere Werte 
fekte Veilings — der Vartie; jedes Stück 81.50 bis 83.50 

| 
I 









= ES A * 


igſtens 85 


wen t wert u. 
zeg. 69 Qualis | ;1 Nreiie big a u 1761— zum Verkauf 
a *8 ul pie > älı ‘ 2 
tät, zum ers s ‚an Samstag— 


— 59e "Be 


Geitridte Tams für Kinder — eine 
große Auswahl von Farben und Fais 


an — marfiert zu $2.75 $1. 45 


..,..n. nn nn ne“ 


— Floor. 


VWre— 
Aral 








k Die echte, 


ER. nem Schtwaner. | verftehen. 
Novelle von Hana Giüntber 


beiten unterftiiben zu können, ich 
überwand mein leicht erregbares 
Temperament, um ihm als gutes 
Vorbild zu dienen. 


ſeiner Reiſe nach Südafrika vor. 


— — — 


zu einem prachtvollen Manne heran: 


läſſig, gütig und enerail 
Er trat in dad Erp orig aft mei- 


inniger Harmonie, und e8 war 
bange Hoffnung, ihn reiht Iange 


‚ber Straße, Noch En außer Atem | die ganze Geltalt 
erzählte fie mir, daß fie foeben auf | Trauer, 
Iber Jagd nach dem Hut eines alten | „Sat Karl vor 


„Ich warte, bisd ie Reh \t e fommt, “ 
antmwortete er mir, al3 ich da3 Ge- 
fpräh darauf lenkte, „Aber Falt) 


twieberum lachte er gekünſt elt, Ichon meine Antwort. 


fie fünf. Da Metierte fie mir auf|und flehte zu Gott für das — 


nur ſo eine Idee.“ druckten Bericht von den Verheerug— beth für ihn?“ 



















































einer Liebe, wie Karl ſie verdiente, goldblonde bis brongebraune, ein zer-| „Weibt Du, 






Faſt unglaublich! Seht einmal die 
Puppe an, die Rothichilds morgen ver- 
N Fanfen für.......... een 

N Gine angefleidete Buppe, 
und 12 Zoll Hoch. Aber fie haben nur 


63 find gewiß mehr als 6,500 
kleine Mädchen in Chicago, die — 


Bild zeigen. Es iſt wohl 
beſſer, ich bin morgen ſo früh 


Gekleidete Puppe, 12 Zoll 
hoch; Cloth Stuffed Gelenkkör— 
per, unzerbrechlicher Staralter- 
kopf; alle in fanch waſchbare 
Stojtiime gefleidet ( Teine ab- 





ren Fracen unbeantwortet. ine fon, die Karl geliebt Hatte, ohne von 
Woche fräter bereitete fih Karl u mwiebergeliebt zu tmerven. 
„Sie hat ja den Herrn Karl Immer | 
wollte ihn begleiten, der Arzt riet J 4 ſo lieb gehabt, gnädige Frau,“ erinz | „int.“ 
Er war ein gutes Kind und w ‚uch ‚ab er, eine günitigere Jahres zeit für |nerte Marie, „Und — und fie ‚hat fo | 
.| bie Tropen abzuwarten und ich ent- | ieht gebeten, = Te nicht * * ſein 
Latte Lan ſchloß mich, ihm nach drei Monaten Zimmer gehen darf, — mollen — | 
— —— folgen. Dieſe Ausſicht erleichterte | tollen bie gnäbdige Frau nicht mal 
* die Trennung von meinem Sohn. | mit ihr reden? Sie ift ganz von Sin- 
Schiwaner3 ein. Mir Ieten in Int feinem Verhalten zu Lisbeth be- nen, die Aermſte.“ vr 
nes Schwagers ein. Wir m hs 'nerfi eich feine Veränderung, ſie war | „Fräulein Greb wird ſich bald ge— Kind aber 
für ‚heiter wie immer, feherzte mit ihm ‚mug berubigen,“ fagte ih, ging aber 
mich allein zu behalten. \und meinte nedend, er werde mohliin Karl3 Zimmer, wo fie an feinem | 
Doc; als er dreikig Sahre alt ge Lines Tages mit einer afrifanifchen | Schreibtifeh jaß, ein Papier in der 
worden iwar, hielt ich ed an der Zeit, Frau heimfehren. Einige Tage nad | Hand. Ihre Augen waren vom Weis 
an eine Heirat fir ihn zu benfen. jTeiner Ubreife begegnete id} ihr auf nen gerötet, ba8 hübſche Geſicht und 


fürchie ich daß Du ſie bar nicht Fi? Herrn geweſen wäre, der Wind habe Ihnen gefprochen?“ fragte ich. 
ih U | uau ti wi len 
die Rechte un wirſt, Lebe Mat- ihn ibm geraubt. Das fchien fie un! Anitatt mir zu antworten, reichte | 
e ) ‚Mm » din )* “i 44* 


wählt, Karl, wer ift fie?“ Je mehr es ſtürmt, deito mehr | Die Welt fie fennt, und —— an⸗ 
„Eine, bie ich ſiete gern hatte,“ wünfche ich mit ihm zu fein,“ tar | beten, ber empfinbfamen, liebenswer 


46 ex ſam legte ich das Blatt aus derHand. 
eit ihrer Kindheit. Sie war ein ie: | Der Sturm murbe während der | Tam feine 
* Hleines Dina. SH erinnere mich Nacht immer ſchlimmer. Raſtlos ging Die Verſe ſchienen für mich eine be⸗ ſeins nicht zu 


wird natürlich nich ts daraus, es iſt —5 — einen in — ——— ge⸗ hörte. Waren Sie dieſe andere — 


Lisbeth alſo, diefe hübfche, eitle |por, die ich jahreiang aufbewahrt mußt. Als ich erwachte, lag ich auf 
Puppe, die nur für Puh und Ber- Hatte, einen erjten Stittel, den blanfen | dem Sopha. Lizbeth ftand neben mir, 
‚qnügungen lebte! Zar bielt ich fie | Gürtel, der fein Stolz war, eine Lode |beneßte meine Schläfen mit kaltem 
für qutmütig und liebendwürbia, doc) | feines Stinderhanred, andere Loden, | Wafler und füßte mid. „Dh, Du 


in 





Ein Weiterer erjtaunlicher 
fauf von hochfeinen Strümpf 


wolfenemifchte Strümpfe; Ich 








Heather u. ſchott. Miſchungen. 


feine Qualität, mittlere Schwere 


Orford, Nabh, braun md * 


Haupt: Floor. 


us eligcnenaee — 


$4 Union Suite ibesiell u 5/ 


Schwere und mittelfhiwere Merino und wollegemiſchte Union Suits für Männer — 
lohfarbig gemiſcht, blau gemiſcht und naturfarbig; Spring Needle Tuck oder weit geri ippt. 
Wollegemiſchte Nnion Suits für Damen, feines Spring Needle Rib, mittlere Wir ter. 
fchtvere, Eeiden Taped und Trimmed; Band ! Top, hoher Hals, lange Aermel, Sinöchellange ; 
niedriger Hals, ohne Nermel, Anöchellänge; Dutch Hals, Ellbogen- Aermel, Knöchellänge; 
regulaͤre und extra große Sorten—3 * Er 
Scrwere Natural tyollegemifchte Union Snits für Knaben, fein gerippt, Gr. 2 1-34, 
Mittlere und icdhwere wollegemiichte naturgrane Union Suits für Mädchen — fein 
gerippt; Größen 2.biß 16 Jahre, ZU ...ucueuuunnesereerennnen nenne nennen nee dauptfloor 
















Ver⸗ 






en — 


warz 
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ER7  VERENENRENN 








Union 
Suits 


$2.50 Union Enit3 für Da- 
men, rein weiße, flichgef. Baum: 
tolle, fein gerippt, mittelfchiver, 
holland. Hals, Ellbogenärmel u. 
Hnöchellänge; oder niedr. Hals, 
ärmellos u. Sinöcdellänge; od. ho- 
her Hals, lange Mermel u. Nnöz 
dellänge, Größen 34 bis $1 
JJ 


$1.85 ichwere, gerippte, baum- 
wollene fließgefütt. Unionſuits f. 
Knaben, weiß od. ecru, in 41 
Größen 24 bis 34, au. 

81.85 ſchwere fliehgefütterte 
Unionfuit3 für Mädchen, fein ges 
rippt, rein weiß, hober Hals, lan; 
ge Mermel, od. holland. Hals u. 
Ellbogenärmel, Knöchellänge; m. 
Klappſitzz Größen 2 bis 1 
8 





Knaben— 
Bluſen 


72,000 Bluſen und Hem— 
den in dieſem ſpeziellen Ein— 
kauf gelangen morgen zum 
Verkauf. Dieſelben ſind waſch— 
bar, und zwar waſchen ſie ſich 
gut. Standard Fabrikate, wie 
die R. & S. und Boy Blue; 
helle und dunkle Farben; ein— 
begriffen ſind ſchwarz ge— 
ſtreifte; es befinden ſich Grö— 
ßen von 6 bis zu 16 Jahre 
in dem Sortiment, zu 


590 


Zweiter Floor und Baſement. 











1 
c ’ e 
Nacht— S Flaunt 
NS: Strümpfe | STREET 
.@ 2 | ; 
Gpwns für 52 Damenftri = 
. i 52 Damenftrünt: 60 — eeDer 
6 pfe, das Paar, C 
na en Drei Paar für weniger als I 3 
den Preis von einem! ur in el 
. ’ ” (x ri —⸗ a * . 
E3 find Standard Fa- w bis Reine Fadenſeide Strümpfe ı. 
. : : sn Werte bis Fadenſeide plaited Fiber Strüm— 
brikate, die im ganzen en er. Baar tabelled — u. Bon wohlbefannten Fabri- 
Lande angezeiote „Boy ff 9" 7 jeder Strumbf in der Partte eine lanten zu einer — L 
\ “9 9 berühmte Marke. Ihr würdet den a ea 
Blue“ Marke. Bedentt, em Eine wundervolle gartie I Namen fofort kennen, wenn wir Preisherabſetzung eingekau 
ſchweres, weites Flanne⸗ 2 = on i ion nenuten u 08 ſeht Ein intereſſantes — nt 
, von Hausfleidern für Damen ihn auf der Fabrikmarke. mb ein Preis im® reich * 
lette Nachthemd für Kna—⸗ in feinen Ginghams Plaids Genähtes Bein, verengertes und ein Preis im BVereich aller. 
bis 3 RAkro — nn Gele nk, mercerized Garter Tops > ir * 5 
Ben van 6 bis 16 Jahren, Karrierungen und Streifen; doppelte Sohle, hochgeſpleiß te Schweres Flannelette, u 
92.2 Wert, pur nur Boile, Madras, Chambrays Ferſe, form-anſchließend, fein— verſchiedenen Mir alle 
und feine Bercales. Alle Grö — ſch if — rg Dr 
51.10 a erde] une Gehen: Fan met || Ben 2 His 10 Sabre; OR. 
. ße 36 18 caeduò x7nrocren, ——— ull, ra 
r B ö Kampagne md ‚grau. zu 50 Werte, öl. 
Zweiter Floor und Bargain-Baferment. Dritter Syloor, Haupt: Floor, Dritter »loor, 








Männer: und 6 








junge Yänzer- Anzüge zu 838.5 ſind zu ungewöhnlich um nicht beachtet zu wer den 


Second Floor 


Reiſe machen 


Ich nahm 
ein Ausdruck der „Mein liebes, 


mochte ich nicht zu fagen.. 


| freuen mürbe, 


N Süte für Männer u. junge ee 


Dr b ent, 





Zr ud „Meine * aff ons 


Same 18, "zu 85.00 und. 


BESTEN S1A85 88.65 | 916.50 | 92.95 


Glatte, moderne Stoffe und Gewebe für Männer, die anjprucsvoll jind 
in isrer Kleidung. Eines ift jiher, wenn Ihr unjere 538.50 Anzüge fanit, 
erhaltet JHhr Eures Geldes Wert — und nod) bedeutend mehr. 


Bir haben fie für Männer jeden Alterd — don dem Mann in der Wlüte 
jeiner Jugend bis zu dem älteren Mann, der ji gern weniger auffällig 
fleidet. Strift reinwollene Stoffe, alle neuen Herbitfarben, braune 
Schhattierungen, fowwie blaue und grime Mifchungen ; fie find von Amerikas 
befanntejten Jabrifanten hergejtellt. Alle find richtig eingegangen und jo 
behandelt worden, daß jie die Fafjon behalten. Alle Größer für Männer 
umd junge Leute, 32 bis 42, Werte bis $50, morgen verfauft zıt......... 





„te Nocheiter feine Anzüge, fveziell markiert für 556. 00 Anzüge für Manner m. junge Leute, ſtrilt 
BE anne are reinivollene double Twiſt MWoriteds und Sei: 5 
en sicher für Männer und junge — — Alles hochfein denmiſchungen, ſowie feine, glatt appretierte — 


Ueberzieher, jedes Muſter gut vertreten in dieſer 


Caſſimeres, ſchön geſchneidert und mit beſtem 
Partie; jeder Ueberzieher beſitzt die Eigenart, Futter verſehen; Größen 35 bis 46 — zum 
wie ſie dieſem Laden eigentümlich iſt. Modernſte Verkauf zu....... a — 
Schneiderarbeit, Beſatz und Arbeit die beſte. — — u : a 
Grögen für jede Ctatur, für Männer 1. junge Deinkleider für Männer und junge Leute, aus 86 45 
Leute, alle neueſten Moden, Werte bis 860, zu Suitings gemacht, zu . 


..—... ..............„.... 


Zwei-Huien bee 2 25 Werte, zu 


Dieje Anzüge find nach) den neneiten Modellen gemacht, Röcke mit Gürteln, und einige haben 
inverted Plaid, reimvollene Stoffe und alpacagefüttert; Gröhen 8 bis 18 Jahre, jowie feine 
blaue Serges, nicht verblaffend, morgen zum Barkauf zu 





. Ein: und zweisHoien | Madinaws f. Kıa-!  Neberzicher — Knickerhoſen für Blannelette Pa- ı Sturmröde für Anaden, 

Kuabenanzüge, jeder Anz | be i Pris> 5 : TE ER . “2 | mit PBlüih gefüttert, — 
: — en, ſchwer, laids, * klei⸗ Knaben, aus feinen s für — 

zug aus reimwoll, Stofz | ‚I Plaid Knaben für t Zu rerne jamas für Nnaben, | sraaen bo Schaffell. — 


eurer - mit convertible vder of Anzugitoffen, aanz| _:. =: EEE EDEL LE: uk 
— fen, bübich geichneidert, — — Mg ne ungen bon 3 in er orten, ganz ein-Stüd, mit Seiz | füweres styali Detll Auto 
er 4 |» is an u 


| Hoſen anz efiittert — | ) ae ' ’> — 29» füttert, Größen J a Glotd, Gürtel um ganzen 

| eute * Größen e bi8 au 18 | taiden; Größen bis b13 10 Sahren, $25] 5; bis 17 Zahre — | den ?rogs, 10 bis | Körver, wie Km — ter 
storreite Falfons für Herbit und Ninter, — | — — 18 Jahr zu ı Wert — zu Rat v3, — College ungens, Alter 

| Dlicht und Seide )e abpretiert, in allen fc m. Jahren; 520.00 Werte; Jahre, u u 2 joldie Cordu to) 13 Fahre, i eöl iell ei 

I * 

| 


‚82.69 | 58.75 


„weiter Floor 





Am nädften Tage fuhr ich zu mei= | gopf — nun, Mütter werden mich meinen Schwager veranlaßt, ihn die me in vier Wochen nach, bringe Deine ! ‚feine begehrlichen Augen Teuchten ern: | 


_ — zu laſſen, weil ich geliebte Lisbeth mit. Mutter.“ groß. Die Mutter bedeutet ihm (wel— Heirate vermutler: „as, Sie glas! 
„Du mußt Karl fofort auf eine) Ein Klopfen an der Tür unter- | fürchtete, daß er Di heiraten! ie ftredte die Hände nach mir che Mutter ift nicht 


‚Karl, ich tat unrecht, aber ich — | Frau befomn 


wenn er es wüßte.“ 


liebesKKind!“ mehr ve⸗ Ein Mäus 


ſeiner Abreiſe mit Sie umarmte mich, nannte mich Mäuslein, 


wollen. 


da rige⸗ 
vun uchie feste Seien, ein —* — — —— er Da Ha ae oem. {gerichtet 


arme Kind vor mir. 


Lachen,“ fagte fie matt. 





| Mutter, und da endlich famen er!ö- | Kriegenot und Revolutionsmarnel | 
'jend meine Tränen. Wir fahen bei» Inicht fpurlo® an ihm vorübergegan: | 


| Welt nicht gäbe. Wenige Toge dor | „Wette, daß 
„feiner Abreife habe er fich heimlich | Und eine % 
‚ten Zi£beih, mie er fie fennt. Lang: | mit ihr verlobt, um mich jeboch in ben | Mund: „Das 

letten Stunden unteres Beifammen- 


beunrubiaen, habe er e3 | Mäuschen v 


der Reit, ba ich fünfzehn Xahre und ich in meinem immer auf and ab | Himmte Erklärung Karla zu enthal- Imir erft fpäter fehriftlich mitteilen |gebt weiter im Schaufenfter ſpazie- Iber mal fo Kuchen effen mie das 
a , uU a2: u 


'ren. Frauen, 


5 e * ee en ; Lisbeth,“ ſagte ich anttoortei |, Ta Due ein furzed Klopfen an | 
( + "% 7 8, „ie , 10 1 ’ n„. 1 n * 
undchen zum * — Doch es— i Zei 


Auf. einigen —— glücklich iſt, "fühlen ih buch die Scheiben: | 
‚gelandet. Nur unbedeutend verleht. trennung jicher und drängen fich her: | ‚gefunden und zerftreuen fi nad al: 





wirft gleich wieder Ia= , Loch in die 
ich und zeigte ihr ein F 
Telegramm: 





Männlein und Weiblein, um auch zu wir fi 
zug : er ec — ei I N it beendet zu | umd bon Curo) 
fie in meine Arme, : fehen, mas e3 Neues gibt. ‚Teint es feine Mahlzeit beendet 3 — 


|chen zu Tchlecht!“ Und richtia! Das 


\köhe flüchten, menn eine Maus in 


wieber einmal fo nach Herzenzluft !von feinem Gehalte abziehen zu Lön-I} Es wird ee — 5* 
— rel Be — 








— Ein geſaur liches Geſchäft. —| 
















| 
sper | Fallage nad und von 
ihren Kindern ben mir nicht, var ich schon viele: 


‘ch Tiebte meinen Sahn über alle. | notivenbige Heſchäftsreiſe ins Aus- brach mich, Meine alte Dienerin wollle. * aus, ich ergriff ſie und kniete neben gegenüber —— „Auch du partieen vermittelt habe?! Ich kann 
— — —* —* land ſchiden, bat ich ihn, „und zwar | ftand Tchluchgend vor mir. | 3a, das meiß ich.“ ‚ihr nieder. Allmählih farbten ihre wirſt einmal Torte und Kuchen und hnen ſ35 2 jagen, ich fürcht’ . ich or- Non Hand 
war Witwe. Um feinetwillen gab ich auf möglichſt lange Zeit.“ „Fräulein Lisbeth Greb iſt hier,” „Sprach Karl davon?“ fragte ich Wangen ſich wieder roſig, und ſie Konfelt nach Herzensluſt eſſen kön- dentlich, Nachts allein über die J 
alles auf — Jucend,“ Reine „Es handelt ſich wohl um eine klei⸗ en ie mübfam berbor. | eifrig. lächelte. nen.“ Dabei ſtreichelt ſie dem Knaben Straße zu gehen!“ A nit der | 
2 s \ „Air a 1 % } = Be “ * | 
Freunde —* ihm imoffte ich mein | Ne Liebesgefchichte?" fragte er Tü- | „Schide fie fort,“ rief ich heftig. | —— „Du bift Ihön und Tieblich tete eine | über den Flachatkopf. | —— Spperbel.— DTurd) den geitern |$| - . | 
une ch | fernte Rateiniieh | Helnd. | Die konnte fie e8 wanen, hierher! md er ift geitorben, ohne m I zu 3lume,“ fagte ich. „Sch bin glüdlich, | ynztwifchen hat das Mäuschen ein angefommenen Iransrort Ochſen J merican ine 
seven Iidmen, lernte Lateiniſch Rbeiabte, ließ ab toeite» Igu fommen, Diefe gedantenloje Perz | yer; u on 1d Karl feine | Beträchtliches Ro den Ku wurde eine fo mmbeit ver — 
und Griechiſch, um ihn bei ſeinen Ar-— Ich bejahte, ließ aber ſeine weite⸗ verzeihen!“ Ich ring die Hände. „Ob, | ab mein Karl eine fo fühe fleine : beträchtliches Loch in den Kuchen ge: | wurde eine ſolche Dummheit ver— 


— 


it. ‚freffen. Schon jtedt der ganze Kopf breitet, va die Schulen geichloiien |]! New York» Samburg direkt 

























Spaf an dem Iederen Mahl. Nun! 


lew Yor“-Sher iöurp-Seuthampton 


um Deines Glüdes Willen, fo han-| „Du follit e3 nie zu bereuen baden, Tin dem Schlaraffenland drin, umd| | werden mußten, | | anni. 80} 5 1. In 1. 
deln zu müffen. Dos mußteit du | das verfpreche ih Dir.“ inod immer frißt das Mäusen | — — | j en — 
Und ſie hat Wort gehalten. wacker fort. Ringsumher ſtehen die — En TERN | 
Lisberth Iegte ihren Arm um mic. | —— Fe — — —— — zur EU ROPA| | Reg Star Line | 
„Sie mollten ftet3 nur das, maß | c ‚Tollte ben Bäder warnen,“ jagt berı — | 
‚Sie für fein Gfüc hielten,“ faate fie, | Tie Mans im Schaufeniter, | bebächtige Alte. „Laßt dem Tier jei- * m Nr Dermandte, im Giroda — ‚gen Ya Sn ampton-Anwerpe) | 
„und etivas andere3 hat er auch nie | Aus dem Perliner Soden von Heint. Schultheis | nen Spaß, das will — mödjtel, — te rn, daß uns eſucht an! ..13. Nod. 18. Dez 22. Ian. ' 
| vermutet. ch mar ja ein bummes | J ſatt werden. Und das Mäuslein Cud, vom ums erflären lobt, wie wir | 7. Yiov. 1. San. 5. Be: 
ich habe ihn immer fo) Vor einem Schaufenfter drängen frißt und frißt. Schon it ber — — zZ J n i. Des. 15. Jar. 19, Behr. ; 
'jehr geliebt. Nun mill ich Sie Tiebeir. | fich viele Leute. Alle fehauen geipannt | Körper im Kuchen verfchmun — un | | 
Wollen Sie mich nicht ein Hein wenig | durch die Scheibe. Neugierig, twie ic) ı Da® Schwänzlein fchlägt einen —2 zu | " * Star Line | 
‚gern haben, meil — meil es ihn|bin, bränge ich mich ziw'fdhen die zigen Dreibtzrieltaft, als habe es] Lage ſein. J 
} 








I aan E &briatic......17. Rod, 15. Des. 9. Per. 
in Käuft in bem&c ‚haben. Lanaſam ſchiebt ſich das graue Sir bermile n 6 — Dlpmvic ....27. Nov, 29, Des. 26. Jart. 
senfter 1 — IR Ri — — Fellchen zurüd. Des Mäusleins Kopf — IugosSiavien, Gschoflouatien und durd - New Vork- -Liverpool 
9 — ie Deu I Berlin und die 2 g ic. 9 od, 22,8 
ſenſte —— An m ** erſcheint wieder. Die Augen ſind noch dandelsban nad allen Zeilen Ze 2. | Geit tic. —— zu. 1 — 19. = 
u - — o nach al opã i Lan Ced .5. 
ganz groß und lüſtern. In dem im- eg — — en * Cedric ebr 


ponierendenSchnurrbart hängen 10 Weihnachts - en: Offices: 14 N. "Dearborn Str.. 


\ein haar Ueberreite vom leckeren 








=: —12*8 Chicago, Ill. 
@ Y ⸗ -on Zum billigiten Tagesfurs. & 
ter.“ ‚seheuer zu beluftigen. fie mir da3 Blatt Papier, auf dem ih be 26 —* or —* a. Ar En = —3 * un Mahl. Behäbia und behaal ih ſpa⸗ Alle O —* J 20. | — — u 
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